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D: anfeheinend ein jedes Bue feine Zueigmung Haben 
тиф, fo ift es wobl mur recht und billig, daß ich dies 
Wert dem Abenteuer widme; denn obne das find wir, 
meine Grau und ich, mun einmal nicht glüdtich. Abenteuer 
‘waren immer unfere ganze hende unfer Leben lang baben 
wir das Ungemöbnliche, das Unbetannte gefucht; lets bat 
das wunderbare Befübl des Ungebundenſeins in 
Dann gezogen. 

Go boffen wir, daß dito Dud allen denen etwas bietet, 
die nicht in der glüdtichen Lage find wie wir und a 
grem Beruf ibe Vergnügen maden tönen — dauernd 
auf der Jagd nach dem Soldſchatz am Sup des Regen- 
bogeno, der ПФ doch miemato finden laßt; aber was tubes 
Aën und finden wir doch ein Leben той töſtlicher 
Abenteuerfeeuden. . 
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1 
Sliegerduſel 


J n den legten fünfzehn Jahren baben wir — meine Stau Ofa 
und i — fünf Sorfberfabeten ino Innere Afeitas unternommen, 
um Lidtbilder von den dortigen Tieren beimsubringen. Wir waren 
nicht die erften, die das taten; doch beben wir auf der Jagd nach Tiers 
lidybitdeen viele Rilometer Laufbildftreifen Бейбит Können, und wenn 
wir auch mit дапу obne Vorgänger waren, fo baben wir doch die 
ganze Enewidlung unferer Sonderliebbaberei von der „guten alten Zeit“ 
der Safaris zu Fuß über die Arafrwagenzeit mitten binein in die der 
Safaris im Slugseug miterlebt. 

Ale wir im Jabre 1920 zum erſten Male afritanifibe Erde bes 
traten, war die Runſt, das Arbeitsgelände zu Sus zu ereiben, bes 
reito rebt vervolltommnet; wit bewegten uns da in den Sußtapfen 
unferer Sußgänger. Dutzende baſtenſchleppet, Büchfenträger, Boyo 
gur perföntichen Bedienung, Aotaris, Röde und dergleiden begleiteten 
uns auf unferer exften Safari, und loo ging's dann ine „Blaue“, in 
dem atemberaubenden Tempo von 45, 20 oder 30 Rilometern am Tage — 
möglicperweife auch einmal 50, wenn es ſch befonders leicht marféierte. 

Doch {доп begann fid der Araftwagen alo wertvoller fer in 
dem umwegfamen Gelände zu erweifen; darum legten wir une einen 
Wagenpart zu und fanden zu unferer freudigen Uberraſchung, daß 
wir viel größere Entfernungen alo je zuvor bewältigen tonnten, und 
gwar bei vid geringerer Zeit: und Rraftvergeudung; auch brauchten 
wie für unfere Sicbenfadhen viet weniger Eingeborenenbops, die Dur) 
die Gegend tobten. ine Safari im Rraftwagen bielten wir nun freis 
lib für den Gipfel des Erreichbaren; wir halfen felber wader mit, eine 


unferm Gtestenpferd Sreude batten — müßten wit une weiter diefen arg 
{фидапдеп, aber leidlich zuverläffigen Sabrseugen anvertrauen. 
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Da wurde i4 nach der Heintebe von unferer vierten Afritafabrt 
— gegen meine „beffere Einfidt® — genötigt, mich zu einem ciligen 
Slug zu bequemen. 34 war erft gar nicht dafür zu haben. Das große 
Stüd leren Raums, das ich fo oft zwiſcen einer fliegenden Mie 
und der {йеп Erde, über die fie dabinglitt, wahrgenommen batte, 
{фип für den Sall einer Panne allsufebe der Griffe und Partpläge zu 
ermangeln. Im goën Augenblid aber {фоп, wo die brummenden 
Motoren das große Vertebroflugseug von der glatten Anlaufbahn auf 
dem Slugplag abgehoben batten, vollzog fid) in mir eine ganz neue 
Einfellung. Jedes Gefühl von Gefahr отбран auf der Stelle, und 
che der Slug zu Ende war, tannte meine Begeifterung teine Grenzen; 
ich mußte unbedingt fliegen Lernen. Damals gewann der Gedanke, 
meine eigenen Slugacuge mit nach Afrita zu nehmen, mod) Reine greifi 
bare Geftalt; aber alo id) dann fliegen lernte — und bejondero alo 
id Oja berumtriegte, es ebenfalls zu tun — ging mir dod fo 
mandperlei durch den Вор, und alo die „Stadt Meuport* am 28. Jas 
muar 1958 ibre Reife won Hieuport mach Kapftadt in der Zeitung 
beendete, da bildeten zwei mächtige Slugscuge mit abmontierten Trage 
(абет den augenfälligften Teil ihrer Deiladung, und die Haupt 
fade: die beiden Mafchinen gebörten uno. 

Da die Vorbereitung einer Sorfeherfabet wie der unfern, die ctwa 
anderthalb Jahre durch dic unwirtläcſten Gebiete eines fo riefigen 
Krdtcile wie Afrita führen fol, eine Mleinigteit ift, wird beftimmt 
niemand annehmen. Selbft bei unfern früberen Sabrten gab co (Фоп 
genug zu überlegen. Ein biden Sonntagefnipfen im Part oder am 
Strand bat mit der Gerftelung von Laufbildaufnahmen von Elefanten 
in Renia oder Lowen in Tanganjita, dem edemaligen Deutsch, Of. 
afeita, überhaupt teine Abnlichteit mebe. Aber erfordern die Dore 
bereitungen zum Rurbeln an fido fon allerhand Arbeit, fo galt dao in 
erhöhtem Ausmaß, als die Rinodefuder zu ihren Bildern den Ton zu 
verlangen begannen. Gåte ich bei meinen erften Laufbildarbeiten glei 
fernen müffen, all das Gerät richig zu bedienen, das man für den 
Tonfilm braucht, dann batte id) wobl dod licher gedantt und einen 
einfadperen Beruf erwäblt; ih ware cher Steintlopfer geworden. 
Fun batte ich mir aber, als der Tonfilm auſtam, (фов ein gut Teil 
der Gebeimniffe deo Kurbeltaftens angeeignet, und wenn mir auch erft 
апай und bange wurde, fo rig id) mich doch sufammen und erlernte 
auch etwas von der Wiffenfehaft des Tonfilms. Aber dann batten Dfa 
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und ich, alo fei beiden mod nicht genug, außerdem nach fliegen gelernt 
und nun zwei gewaltige Gert Wefferlansflugzeuge nach Afrita 
Derfradet, um damit — obne Gers! — unfere Aufgabe zu „vers 
einfachen“, Dun bildeten in der guten alten Zeit — das beißt 1920 
und noch etwas danach — Ofa und ich die ganze Reifegefelfcaft. 
Fratúelid) batten wie Saftenfhlepper und Rache foie Уйда» und 
Rameraträger, bis ibre abl ſchüezuch mebe oder weniger an eine 
‚Rompanie Infanterie beranseicpte; doch bandelte es fid да um Diener, 
für die unfer Wort Gefeg war. Jegt aber, mit Mameras (nod) dazu 
einer ganzen Sot, deren Linfen allein an die 80000 Dollar wert 
waren), Tonfilmgerät und zwei großen Slugzeugen, batten Ofa und ib 
allein bald mit der Barre im Deed gefeifen, wenn ich dirfen Ausdrud in 
ong auf unfere taufenderlei verswidten Getötſcheften brauchen darf. 

Wir brauchten alfo unbedingt Hilfe won Sadleuten. Ale daber 
Ofa und ich in Rapftedt an Land gingen und zufaben, wie die Rråne 
untere Slugzeuge auf den Mai abfegten, batten wir febo Begleiter, 
‚ohne die ein Unternehmen wie das unfere unmiglid bätte zum guten 
Ende geführt werden Können. 

Unfere абеда фоје befand alfo außer une felbft nod aus 
Veen Carftens und Boris Sergicofty, zwei überaus tigen Slice 
nern; Al Morway, білет Slugacugmontcur der Sitorfty Werte; Arthur 
Col und Robert Moreno, denen wir die Anifflihteiten wien 
Tonfilmperáto überließen; endlich ugh Davis, der mir im Arbeitos 
raum bebilfid fin follte. Das war gewig ein ziemlicher Sortfehritt 
Gegenüber den SuBfaferítagen von 1930. 

Mon glaube man aber ja nicht, daß es uns zwei prächtige Slug» 
seuge und fedo prächtige Heiler, wie wir fie befaßen, ermöglicht 
batten, obne weitere Mühe als das Anlaffen der Motoren Mairobi im 
fernen Forden und Often zu erreichen. Im Wirklihteit brauchten wir 
el aufgeregte, verdrießlihe, mübfelige, toftfpielige Wochen, dr wit 
fo weit waren, daß wir die Motoren anlaffen und zum Abflug eins 
Reigen Tome. An den meiften Schwierigkeiten und Verzögerungen 
war freilich mur der fübafeitanifepe Amtsfbimmel schuld, doch darum 
blieben es doch Schwierigteiten und Verzögerungen. Was aber die 
often angebt, fo Inöpfte man mir über seo Dollar für die Gee 
nebmigung ab, die Slugzeuge vierundswanzig Stunden lang auf dem 
Bai zu laffen, und wenn die andern Gebiibren auch nicht ganz fo bappig 
waren, fo zeichneten fido doch mur wenige durch befcheidene Höhe aus. 
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Doch möchte ich nicht weiter von folden nüchternen Kinzelbeiten 
камту denn wir traten ja mun die wundervolle, abenteuerlihfte Sore 
ſcherſabrt an, die wir in über zwanzig Jabren feffelndfter Unters 
nehmungen baben Leiten dürfen. 

Wenn man fid eine Karte beranholt und die Strede von Rape 
Жам in Südafrits nach Mairobi in der britifhen Rolonie Renia mißt, 
fo kommt man wosbrfóxintido zu dem Schluß, die Entfernung bewege 
fido fo um 5400 Kilometer derum. Das ift aber ein Jertum. Şûr die 
Auftlinie mag das einigermaßen ftimmen; aber (werbepadte Sitorfty« 
Wafferlandflugzeuge mit einem unerfättlichen Denginbunger {фит 
Rändig nicht mue nach Zandeplägen aus, fondem nach Landeplägen, 
in denen ibre ganz perfönliche Marte Stugzeugbrennfoff zu baben . 
Bedente man nun außerdem, daß Afrita mur von Afin an Größe 
übertroffen wird und daß ein Vergleich des Inneren etwa mit den 
ändern an der Donau doch cin bigchen abwegig ift, dann wird einem 
Паг werden, daß unfere Slugftrede wahrfeheinlid doo nicht fo ger 
rade war wie die bewußte Schnur. Statt 5400 Kilometer mußten 


land, Norde und Súdcbodefien, einen Zipfel des belgischen Rongo, 
das frübere Deutf«Oftafrita und Rentaland úberflicuen, und das 
war denn dech fowobl in Ainblit auf die Entfernung wie auch die 
Dote der Landfcbaft cin wenig anders als ein Slug über Belgien, 
Holland und Deutfeland. 

Aber der große Tag tam beran, und Dern und Boris verfündeten, 
sum erften Sprung fei alles bereit. Ofa und ih waren ganz aus dem 
Sudden, und unfere „Riften® waren der reine Staat. Wir batten 


Carftena von Zeit zu Zeit ablöfen; Ofa und ich tonnten es ebenfo mit 
Sergieofty balten. Es ging feclid nur die erften zwanzig Mir 
mute glatt, und als wir Flairobi erreichten, da lag außer den 7000 Milos 
metern rubiger afritanifcper Luft doch noch allerlei anderes binter uno. 

Sodaffita ift matüclich ein bodbtultiviertes und woblentwideltes 
tand, aber es ift auch зоне und gebirgig. Unten im Sodoſten, 
über den wir Gott fei Dant nicht zu fliegen brauchten, erreichen die 
Derge eine Höhe von 3000 und s809 Meter, aber fonft legen die 
Spigen nicht über 2000 Meter. In großen, uncegelmapigen, tere 
vaffenastigen Stufen führen diefe Berge vom der Rüfte hinauf zu 
dem riefigen Tafelland deo Innern, das in Transvaal ganze 1800 Meter 
über Seehöhe liegt und (Фоп wenige bundert Rilometer binter Rapftadt 
1200 Meter om. Dann ragen aud no gewaltige flachtuppige 
Berge unvermittelt avs diefer großen бобра auf, und uncegele 
mäßige Täter zën fie in {ай allen Nidtungen, Man erfebt 
bieraus, Daß das Gelände dem Slieger fon Ropffæmersen wachen 
бтп. Zu der bedeutenden ¢ëbe dee Landes, das wir überfliegen mt: 
ten, tam mun nod, Фай wir fogleid mitten in tebel bineingeriten, 
ale wir die efte große Sodbftufe von бп und Bergen erreichten, 
teine balbe Stunde nad unferm Abflug von Rapftadt. 

Hun ift das Sliegen im Ф über eine Rette unbekannter Berge 
alles andere alo angenehm, und ale die „Dede“ immer niedriger wurde, 
während die Berge vor uno gleidyeitig immer bóber aufragten, ber 


Augen, und Boris mußte fein 


Stebel (Фоп wieder über une berein. Wir konnten nichts {феп ale den 
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grauen Brodem. Vern und fein Slugscug юсг{фтоапфеп ganz und gar, 
und ich will rubig zugeben, dağ Ofe und mir angft und bange wurde. 
Wir batten zu Boris fefenfeftes Vertrauen, und keinen Augenblick 
fang bangten wir um uns. Aber unfere bligblanten neun Mafchinen, 
die erft vor kurzem auf dem Slugplag noch fo {mud und feblerlos аш» 
geſchen batten — wie gemein, wenn fie zu Blcinbolz werden follten! 

Kine halbe Stunde lang waren wir völlig und boffnungslos im 
Hebel verloren. Die ganze Zeit fragten wir uns, was uns wobl die 
näcften Minuten bringen würden, und serbradyen uns auch den Kopf 
darüber, was in aller Welt wohl Vern und der andern Mafcine zur 
‚geftoßen fein тоф. Da erſchten urplöglich cin febdnco Tal unter uno, 
und pinter uno tauchte Vern auf, ale fei es die einfachfte Sache der 
Welt, durch einen fo ferußlich diden Flebeibeei zu fliegen. 

Aber wenn fic) auch der ПФ unter uns verzogen batte, fo bing er 
uns doch noch fewer zu Häupten, und plóglid) verloren wit Dern, 
Wir waren mittlerweile fat fünf Stunden in der Luft, und wenngleich 
unfer Stugseug noch Benzin batte, fo mußte fih Verne Vorrat айта» 
Hid dem Ende suncigen. Das war eine verteufelte Gefichte; doch wir 
flogen wader weiter, den niebrigbängenden Wolten möglicft aus dem 
Wege gebend, fo gut es ging, bis wir dann ſchleglich den Slugple 
bei dem Städtehen Victoria Weft zu берди bekamen. Dei der Lane 
dung erwartete uns {фев eine Borat, die Dern für uno ferns 
münstich durdogegeben batte. Et batte etwa 150 Kilometer binter une 
in der Stadt Beauford Weft notlanden müffen, um zu tanten, und фе 
wir im Gaftbaus des Städtchens zu Mittag gefpeift batten, traf Vern 
in. Wir batten trom deo Febelo etwa вво Kilometer gefhafft und 
atmeten erleihtert auf, als wir dem Wetterbericht entnahmen, dad der 
Himmel vor une Мас war. Doch felbft fo flogen wir nur weitere 400 
Kilometer bio Kimberley und ließen es damit für den Tag genug fein. 

Am nådften Morgen bewältigten wir noch vor Jo Ubr die B00 Rilos 
meter bie Pretoria, mußten aber da niedergeden, um Auobefferungen 
vorzunehmen. Unfer OL opge fih fo arg, daß wir drei Tage dar 
mit verbradten, Oltübler einzubauen, che wir nad Pietersburg und 
Bulawayo weiterflogen. Wir verloren Vern an jenem Tage von 
neuem; denn fein Slugzeug lag niedriger ale das unfere, und irgendwo 
in der Ларе des £impopofluffes blieb er binter uns surûd. 

Wie landeten in Bulawayo, und alfogleid ftellte fido Vern ein; 
aber ale wir nach Salisbury abflogen, verloren wir ibn fon wieder, 
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Wir landeten gerade bei Duntelwerden auf dem Şlugpleg und warteten 
von auf Deen. gr wurde duntier und duntler, und noch immer teine 
nachricht von Dem. Petroleumleudten wurden ausgeftedt; aber es 
waren nur fede an der abl, und fie reichten nicht aus, allzuviel von 
jener Gegend Nbodefiens zu erbellen. Ofa und ich fragten uns, wie 
Dern den Pag überhaupt zu finden wermödhte. Weitere Zeit vertrich; 
te wurde noch duntler; mur die ефе fladernden Seuer Bennzeichneten 
den Slugbafen; da bórten wir feinen Motor. Wir tonnten das Sluge 
зеца nicht (ереп, obwobl wir gleich Darauf feine Lichter erkannten. Et 
flog einige Male in geringer Hebe über den Stugplag, doc {фит eo 
nacht möglich, dağ cin Slugseugfübrer auf dem unbeleudteten Dla 
eine Landung fertigbrachte. Und doch tam er berunter und rollte in 
die Halle bincin, als fei eine Landung auf fremden, unerbellten afri 
taniſchen Slugpläggen wieder einmal eine bloße Spielerei. 

Mittlerweile batten wir 1890 Ailometer won Rapftatt surûd 
gelegt und die Grenze des befiedetten Landes mër. Wir waren 
über (dines Aderland geflogen, aber jegt ftewerten wir спојем der 
Wildnis zu; der Sambefi lag gerade vor uno. Uns wurde langfam 
bewußt, daß wir endlich das Afrika erreidt batten, dao uns vertraut 
war, und Ofa bolte ibre Angelfadhen bervor; fie {дэр wor, wir 
follten auf dem Slug waffen. Wir deten uns fogar mit ſeiſchm 
Proviant cin, um gegen die Möglichkeit cinco mebrtägigen unfeciwite 
ligen Aufenthalte gewappnet zu fein. 

Ohne dag wir es abmten, баце fi der Wettergott gegen uno 
varſchwocen. Außerdem tamen wir feine Stunde binter Salisbury 
Men ine Gebirge; und ein waschechte Gebirge war co; gewaltige, 
adige Şelosinnen, mit engen, gewundenen Tälern бархо беп, die mand 
mal nicht viel mehr ale Schluchten darellen. Lidt das ее Ane 
zeichen einer Wobnftätte war zu (беп, und ein unmöglideren Ber 
lande für eine Slugseuglandung dürfte see zu finden fein. Dann 
erblidten wit ganz unerwartet den Sambefifluß — aber nicht in der 
Frühe einer Stelle, wo er nach der Karte bätte fein müffen. Als ob 
der nun nicht genug grwefen wäre, ballten fido die Weiten um uns 
sufammen. Immer wieder verjuddten wir, une den Weg über fie 
bimweg zu Bahnen; aber fie wurden immer Dichter, und denn begann 
te zu tegmen. 

ine Stunde lang flogen wir den Slug binauf und binunter und 
verſuchten vergeblich, eine Befonderbeit im Gelände zu finden, die 


2. Bett. . 
else 


uns Auff@luß geben konnte; aber es war boffmungslos. Wir betten 
uno verflogen — des fand fet —, aber außerdem wer uns 
‘Vem mit dem andern Slugseug verlorengegangen. Wir waren mit 
Vrennftoff für nur fünf Stunden gefartet, und die Zeit verftric. Dar 
bei wurde das Wetter immer fepeußlicher. Boris vertiefte fid in die 
Karte, die ich ihm vor die Del Bilt; id) verfuchte fie ebenfalls zu 
ergründen, obwobl id nicht das geringfte ausmachen tonnte, das mir 
etwas fagte. 

Auf einmal färwentte Boris obne erfihtliden Grund ab und 
flog vom 8106 weg. Was er eigentlich erblickt oder geraten oder fib 
überlegt batie, weiß ich bis beute nicht; aber mein Vertrauen zu 
ibm war grenzenlos, und weber Ofa noch ic redeten cin Wort. 
Det batten wir fon gefeben, daß er nicht auf dem Slug wafe 
fem tonnte. Der war viel fënd, als wir erwartet hatten, und 
obendrein das trummfte Geweſſer, due man Wé vorftellen tann, Da 
war anftpeinen® nichts anderen zu maden, ale daß man irgendwo 
fonf einen Fotlandeplatg ausfindig made. 

Wir waren mun {фов über vier Stunden in der Luft und batten 
nicht mebe für eine volle Stunde Brennftoff mit, alo wir auf einmal 
eine sifenbabn sehen. Die war wenigftens auf unferer Marte. Ap 
durften wir lädpen, und das taten wir auch. Wir glitten über einen 
winzigen Bebnbof und verfudten, Sen Flamen zu lefen, (с obne 
‚Erfolg. Weiter ging der Slug. Wieder ein Babmbof, und тоф ims 
mer tein Ectenmungoscióyen. Aber mun begann der Gimmel fid ашу, 
Måren. Das wog {фит zu unfern Gunften, aber ein Bit auf unfere 
Bensinube schuf uns neue Sorgen. Der Zeiger fan auf Hull, und 
тоф immer tein möglicher Kandeplag, in Sidt. Seben konnten wir 
{ett tadellos, aber von der Stadt Broken Gill wer nicht das mindefte 
zu erfpäben. Die befag einen Slugplag, das wußten wir. Jeden 
Augenblid erwarteten wir, dağ die Motoren ftotterten und ausfeßten, 
doch noch flogen wir weiter. Das Land unter une war bewaldet und 
uneben; wir konnten uns gut аштайт, wie wir jeden belichigen 
Augenblid in die Bäume ebkürzten. Mur Borie war froben Muts; 
er brachte es irgendwie fertig, zu lachen und zu eme, um unfere 
Gedanten von der verflirten Bensinube abzulenten. 

Da tauchte Broten Sill auf. och einen Augenblid, und Boris 
batte die große Mafeine in einer fauberen Dreipunktlandung aufgefet, 
und da ftanden ja auch Deen und die andern; fie waren vor uns eins 
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getroffen! Wir were taum gelandet, da fing Boris an, die Benzine 
behälter zu unterfuchen. Er lachte, als er den Drennfoffoorrat ger 
тайт batte. 

„а“, meinte ex, „für zehn Minuten bätte eo тоф gereit!” 

Man {оше annehmen, fold ein Erlebnis bätte unferer Begeifterung 
etwas Eintrag getan; aber am andern Morgen in aller ecrgottofrûbe 
waren wir ſchen wieder auf dem Slugplag; wir konnten сэ gar nicht 
erwarten loszufliegen; war doch der Himmel Нас und lag doch Mpeta, 
wie man uns angab, nur drei Stunden entfernt. Aöchftwabrfceinlich 
bitten бетт Gert und das ameritanifee Vertebroamt, Abteilung 
Auftfabet, unfere Belaftung ét gebilligt. In der großen Mafpine 
befanden fih auger uns fünf Menfáyn cin Dutzend vollgefüllte бапо» 
toffer, ebenfo viele Riten mit Proviant, Luftbildtemmern, eiferne Rar 
tion, ein paar Dibfen, reichlich Zelt und außer allerlei fonftigem 
‚Reimetram nod) ein feber Sluggeft in Geftalt Wabe, unferes зоре 
men Gibbonaffen aus Bornes. Wab war am flugbegeiftertften von 
uns allen. gr batte eine närcifhe Sreude daran, aus den Senften zu 
(екшеп und die Landfthaft vorübergleiten zu feben. Et machte fico nie 
Sorge ume Verfliegen, und Mleinigteiten wie em Benzintante ber 
túmmerten ibn nicht. Wenn er тїф aus den Senftern ftierte, bets 
telte er um Sutter oder ging von einem zum anden, um ſich reis 
Фп zu laffen, oder er bodte auf dem Steuerrad und fab zu, wie 
Doris dae Slugseug Ion, As es von Broten sill wieder weiter 
ging, waren wir andern ebenfo froh wie Wab. 

Alles Mappte ausgezeichnet. Wir batten für eine dreiftündige 
ёте Benzin für fünf Stunden mit, und das Wetter tonnte nicht 
beffer fein. Wir fanden die Berge und Wege, die auf der Karte vere 
zeichnet waren, und wähnten ums vor jeglider Migbelligteit völlig 
fiber. 

Wir folgten einer Straß, die wir unter uns feben tonnten, und 
bofften, vor Ablauf der drei Stunden in рева zu landen; aber bald 
wertten wir, dag Straße und Marte nicht zufammen ftimmten. Drei 
Stunden verfriden, und реа tauchte dicht auf. vier Stunden, 
Immer nod nichts von Mpets. Veen war lange achtern unferm Blid 
weſchwanden; denn die große Mafebine wer feneller; alo jedoch nach 
vier Stunden unfer Deftimmungsort immer noch nicht erschien, be. 
gannen wir uns zu fragen, wo wir eigentlich waren. Wir machten 
Aën, um zu verfudhen, den einen oder andern Wrgmeifer in der tand. 


РА 
19 


(фет zu finden. Pech! Das Lans unter uns war ein einziges Ger 
wire von Bergen, tiefen Schluchten und klemmen Slußläufen. Siet und 
da erfin wobl auch ein Fingeborenendorf, dod) da war nichts, was 
wir auf der Barte feftlegen tonnten; nirgends zeigte fido ein Morgen 
freier Släche, auf der wir batten Landen Können. Der Benzinftandmeffer 
fant auf Hull, und wieder einmal lauschten wir gefpannt auf dus 
Bogen der Motoren, das uns bedeuten würde, daß der Slug zu Ende 
{ei Matürlic wußten wir aus der Erfahrung des Vortage, dağ Full 
auf der Ube in Wirklicteit ein wenig über Null bedeutete — daß eine 
Bleinigteit Brennftoff тоф da war. Aber ic tann werfichern, daß co 
weder beiter noch in angenehmer Weife fpannend ift, in einem folden 
Slugseug dazuſigen und nun mit einem Auge einen Zeiger zu beobs 
абст, der einen Leeren Bengintant meldet, und mit dem andern aus den 
Senftern zu (фаш, binab auf feheinbar endlofe Berge und Schluchten, 
Seifen und Bäume und Alippen, zwischen denen eine glatte Landung 
tin Ding der Unmöglicteit war. 

Kine Minute nad) der andern verrann, und mit jeder Umdrebung 
unferer dröhnenden Motoren mate wir, 5ай unfer Häglid magerer 
Deennftoffoorrat fido ecfspfte. Am Tage vorber waren wir, nade 
dem die Bensinube auf Full getanden batte, wieleidt mod act 
oder neun Minuten lang geflogen und dann mit mod) ein wenig Bene 
sin in den Tanto gelandet — genug, fo batte Boris gemeint, um тоф 
weitere zehn Minuten in der Luft zu verweilen. Al, aber mun die 
Minuten verstrichen, überlegte ld), ob wir wirtlidh noch die abt oder 
meun Minuten nach dem Muliftand geflogen oder ob wir nicht ein 
‚Opfer unferer Einbildungstraft gewefen waren. Und batte Borio 
tatfácplido genau детет; war wärtüch nod Brennfoff für volle 
зет Minuten übrig, ale wir gelandet waren? Wenn diefe beiden 
Annahmen ftimmten, dann mochten wir uns nodo adtsebn oder теш» 
эфа Minuten in der Luft balten. Lag es aber anders, dann mußten 
jeden Augenblid die Motoren nachlaffen und ausfegen, und wir wut 
den binunter müffen zeiten die f&roffabfallenden, windungsreichen 
Tiler und Schluchten ds unten oder auf einen jener ſtelen, felfigen 
Dergbänge oder bincin in die Bäume, die bier und da gruppemmeife 
berumftanden. Sünf Minuten vergingen, und nod immer Dröhnten 
die Motoren munter weiter, wäbrend Wab, vollig unbetámmert um 
die drohende Gefahr, von feinem Sig auf dem Steuerrad berunterteto 
terte, um es fido auf meinem Schoß gemütlich zu wachen. Эф ber 
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atete ibn nicht; er aber ehmatterte Life und wollte geichtoft werden. 
3% ftreidpelte ibn eins oder zweimal, blidte wieder auf den Benzine 
Ranomeffer und Rarete durchs Senfter auf die endlofe Wildnis uns 
3u Süßen, 

Зет Minuten vergingen, und {ЧЫ} Doris fand co immer 
Wen, feinen Sewall drolliger, mwigelnder Bemertungen nicht 
foden zu laffen. Wab war једе bei Ofa; fie reidelte ihn wertlos 
und dachte an wer weiß was. Wir wurden mit jeder Minute aufs 
geregter, feltfamermeife aber gleichzeitig immer ruhiger. Mein uber. 
fpannteo беше — tein Wort der Furcht — keine Aeldenfpicerei. 
Wir fagen einfach ill, {ргафеп damn und wenn ein Wort, beobadhe 
teten aber beforgt die bewegungslofe Bensinube und Rarrten aus den 
Senften. 

‘Siinfsebn Minuten vergingen. Es war erflaunlich, wie lange diefe 
Viertelfunde gedauert batte, aber wenn une die Feit auch wie eine 
Seit vorgetommen war und wir mit etwa ies Stundentilor 
metern flogen, fo {филе wir doch {о langfam und silos durch die 
Guft zu {фтофеп wie cine Löwenzabnflode. Die Berge und Géing: 
ten und Täter glitten fo langfam unter uns vorüber, daß ich an 
пеп Zeitlupenfilm denten mußte, und wenn fie auch Rändig wech. 
felten— gang langfam freiid —, fo batte id) dod den feltfamen Em. 
Sot, alo feien fie in Wirtlihteit immer diefelben und änderten nur 
die беа, fo wie einem etwa an einem ſtürmiſcen Tage die Wellen 
deo Meeres erſcheinen. 

3% batte angenommen, neunzebm Minuten würden unerbittlich 


meinte id), einen Lichiſchein im der Şeme wahrzunehmen. Wieder bline 
gelte ih und {фаше bin. Da wer ganz gewiß irgend etwas. 34 
langte nad dem Sernglas und Haut bindurcb; ic bradbte es irgend 
wie fertig, ganz rubig zu Boris zu fpreiben. 
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„Da drüben ift ein Ser, Boris”, bemerkte ich. 

er blidte raf nach der Ritung, die ih zeigte, тїй gleichmütig 
und änderte den Ruro der Mafcpine bin zu dem See, der jezt ziemlich 
Har zu ertennen wer. 

er lag wohl zehn, af Ailometer entfernt, als ich ibn zuerſt 
wahrnahm — vier Minuten Stugzeit vieleicht. Aber batten wir 
Drennftoff für vier Minuten? Auch für drei Minuten mochte das Bens 
sin gue Det reichen; denn wir Fonnten eine gewiffe Strede im Gleit 
flug schaffen Möglicherweife langte auch ein Vorrat für nur zwei 
Minuten. Aber wir hatten mun bereits einundzwenzig Minuten von 
einem Vorrat gesebet, den mue meine Lühnften Träume alo für теш» 
зерт Minuten déng erachtet batten. Doch die Motoren batten auch 
nicht einen einzigen Augenblid Miene gemacht zu freiten. Die cine 
undgwensighte Minute verftrih. xCimundsroansigeinbalb! Wie lang’ 
fam wir von der Stele zu tommen fehienen! Fweiundzwanzig! Der 
See lag jet тїфї mebe weit ab und fin mindeftens drei Kilometer 
breit und fünf oder vielleiht (ефе lang zu fein. 

3% babe fider den Aten angehalten. Es ging jegt пис um Str 
tunden, die entfepieden, ob wir das Waffer ereiten und fiber mieder« 
gingen oder ob die Motoren ftreitten und wir dicht vor der Rettung 
Drud machten. 

Cep war munmebr das Dengin aufgesebrt. Dod immer weir 
tee ging unfer Slug, und fließlich befanden wir uno nach den länge 
fen Minuten, die ich je erlebt babe, tatfächlich über Sem Waffer. Wie 
fin uns der See vortam! Was für ein Gewäffer es eigentlich) war, 
wußten wir nicht. Wir tonnten es midst auf der Barte finden. ge 
lag zweifellos Dugende — vielleiht Hunderte — Rilometer von jeder 
Tantmöglicheit entfernt, aber des machte uns mur wenig aus. Wir 
konnten ficher lenden — das fland endli {ей —, und wenn nötig 
tonnten wir am Ufer tages oder wochenlang zelten, während wit Bene 
sin tommen ließen. 

Boris feste das Slugzeug auf dem glatten Waffer ab, und da 
gewabtten wir eine Gebsudegruppe am oberen Ende des Sees. Wir 
wollten auf fie zu, und als unfere Rite die Mafe in das Röpricht 
fette, das den Uferftreif Tennzeichnete, faben wir Dugende und aber 
Dugende £ingeborene auf une zu laufen; ein Weißer und eine weiße 
San folgten ihnen. 

3% тий gefteben, das erfte, was mir in den Ginn tam, war 
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Rider баада» Erzählung „Alan Oustermain“. In Haggarde Gee 
Wiën: ereichen freilich der Zei umd fine Gefährten ihren See in 
Innerafrita durch einen untetirdiſchen Fluß, während wir zu unferm 
durch die luft getommen waren. Sie fanden außerdem ein ganzen 
vol von Weigen mit einer ſchoͤnen Hauptſtadt voller Marmorbauten, 
während wir nut einen einzigen Weiten und feine Stau antrafen, 
wenn auch ibe Heim, wie ſich gleich berausftellte, gut zu Haggards 
Schilderung gepaßt batte. Was unfere Augen zu ſchauen bekamen, fien 
allerdings faft fo feltfam wie nut etwas in einem Abenteuercoman. 

Die Dame und der Фит, die une begrüßten, waren Oberftleutnant 
Stewart GoresBrowne und feine Gattin. Ale der Oberft feinen Abs 
mu vom britifien фит genommen batte, waren beide in diefen 
entlegenen Wintel Afritas gekommen und batten fido cine Dilla «т, 
baut, die felbft drüben in England aufgefallen ware, Lo war tats 
Data eigentlich mebe cin Schloß, an dem fie nun (Фоп fünf Jahre 
‚gebaut batten und für deſſen wirkliche Sertigftellung fie noch weitere 
zwel Jahre anfegten. Ee liegt etwa 180 Kilometer von jeder Stadt 
entfernt, entpält fünfunddreifig Simmer und ift ein fo gemütliches 
Heim, wie man fib nut wünfden kann. 

Sie batten natürlich unfere Motoren gehst, dr wir wafferten, 
und da fie nicht wußten, daß unfere Mafdine cin Wafferflugzeug 
war, batten fie gemeint, wir würden alle erteinten, ale fie uno auf 
den Ste niedergeben faben. 

Der Oberſt und feine Stau entpuppten ſich alo ganz prächtige 
menschen. Sie uden une im felben Augenblid, wo wir an Land 
Riegen, zum Mittageffen ein, und alo wir erzählten, daß wir mit faft 
unferm legten Tropfen Beennftoff gelandet waren (der Tant war tato 
id troden, und nur wenig war noch in den Betrieboleis 

uno 


babe 
ginger {id auf den Weg 


wo Ofa und ich beim Oberftleutnant und feiner Gettin blieben, ftare 
tete Барет Boris mit dem geborgten Benzin und flog nach Mpete, 


wo er Garftens vorfand, der fid den Kopf zerbrach, was uns zugt 
Rogen fein mochte. Als die beiden Slugseuge getankt batten, kehrten 
fie gurû und landeten auf einem Plat, den der Oberft für foldbe По» 
fälle Hatte berichten laffen. 

Wir verbrachten die афи an diefer fo verträumten, gaftliden 
Stätte und flogen am andern Morgen nach Mbeya im früberen 
DeufehsOftafrite, dem beutigen Tanganjite, weiter, in der feften 
Abſicht (ie wir noch jegt begen), cinco Tagen witbetzutommen, um 
Ме prädptigen Menfehen im ibrem berrlichen Heim erneut zu ber 
fügen. Don der Zeit an, wo wir Mapftadt verlaffen batten, waren 
wir über eine Gegend geflogen, die wir тоф nicht tannten, Wit 
baben jabrelang in Afrita gelebt; aber unfere ganze бебе galt der 
Tierwelt јемә =röteils, und fo tam es denn, daß wir uns auf die 
Landjtridhe befepräntten, wo fido rebt viele Tiere finden. An dem 
Tage mun, wo wir von jenem Zem abflogen, das fid Oberft Gores 
Browne und Gemahlin dort an ihrem weltabgefeiedenen See erbaut 
batten, landeten wir in Tanganjita und fpürten wieder einmal, daß 
tem Boden fanden. Manches liebe mal batten wir 


von Metern Simfteeifen ringsum auf den ebenen Tanganjitas ber 
Dann, Dan follten wir derber binweg fliegen, Hairobi und das 
einzige Dauerbeim, das wir je befeffen beben, nut cine turze Sluge 
free binter uns, 

Wir erreicpten Mbepa noch vor Mittag, etwas beforgt um Vern, 
denn wir batten ibn unten auf einem Pla тибеп einem Eingebocenene 
dorf gefeben. Zwar batte er beraufgewinkt, alles fei in beſter Orde 
mung; aber erft ale er uno wieder eingebolt batte, erfubren wit, dag 
er gelandet war, um den Wag zu erfragen. gr batte auch dav Olid 
gehabt, einen Eingeborenen aufzugabeln, der genügend Englisch {рге 
hen konnte, um ibm Defeheid zu fagen- 

Au vor Duntelwerden erreichten wir Dodoma, fanden aber zu 
unferer Deftûrgung, daß der Stugplatz fid in einen regelrechten Ser 
verwandelt batte. Dazu war die Beleuchtung fled, und wir tonne 
ten пф! genau feftRellen, wie tief eigentlich das Waffer war. биг 
und da flanden längs der glatten Släde des Sees ſcwatze Sieden 
deutlich aus dem Waffer beraus; ob es fid aber um Selfen oder um 
Sehlamm bandelte, tonnten wir nicht erraten. Sin und ber flogen 
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wif über den Plag und überlegten, ob wir eine Sandung auf unfern, 
Rädern oder auf unferm Bootsrumpf verſochen follten. Ko war alles 
rebt entmutigend, aber Феба raffte fido Boris zu einem Ente 
Жер auf, Кеф die Räder berunter und probierte die Geschichte. Wir 
gingen nieder, e» gab einen farben Rud, und (одісі fprigten 
mäßptige Schlamm- und Wefferfluten in beben Bogen in die Weite. 
Эт Hu war unfer Slugseug budftäbli mit Slit bepflaftert. Die 
Senfter waren damit befudelt. Die Tragflächen waren befomiert, und 
das Meitwert troff. Wir rutfbten fhlimm dabin, und groge Barben 
Deetwaffer flogen empor. Aber dlid tamen wir zum salten, und 
Vern folgte unferm bergigen Beifpiel; Schaden batten wir nicht gelitten; 
mue mit dem matellofen Ausfeben unferer Mafinen war co vorbei. 

Dun befanden wir uno in Wirklicteit dict bei unferm раш. 
Wir fanden am andern Morgen einen trodnen Teil des platzte und 
тошеп bei Sonnenaufgang los. Saft gleich darauf fichteten wir eine 
Düffelberde, und ich fpábte geipannt pineus, um zu feben, wie ein 
Slunzeug auf fie wirtte. ge find fein Tiere, diefe altibaniſchen Büfe 
fel; fie fürchten nichts — das beißt: пїфїө, was fie verſteben. Aber 
was vermochte eine folde “erde gegen fo einen Riefenvogel oun: 
aachen, alo der ihnen unfer Slugscug erfienen fein muß — gegen 
einen Vogel noch dazu, der einen Lärm made wie ein balbe» Dugend 
beiillende Swen und der geftreift war wie ein Zebra? Sie vere 
lochen, Sront zu machen, und Se, gegen cin fo ungewöhnlichen 
Ungetüm, das da plöglid Lärmend über ihnen aufgetaucht war, ge 
тешеп fie fide nicht. Sie Rampften den Boden. Sie zögerten. Sie 
machten tebrt und wurden flüchtig; einen Augenblid darauf ftürmten 
fie wild davon. Aber da batten wir аф fon bereite fie überflogen 
und verfdpmanden brummend in der Ferne. 34 wandte mid) um, fie 
zu beobachten, und fab, wie fie langfamer rannten. ип bieten fie an 
und fhauten ſich um, flampften тоф einmal auf und wunderten fidh 
swelfelloo, was das eigentlich war, das da mit foldem Krad und 
in folder ile getommen und gegangen war. 

Dos gleiche babe ich feitdem noch manchmal beobachtet, wie ic 
en an jenem Morgen zum eftenmel fab. An jenem Vormittag fab 
id auch Herden anderer Tiere fido etwa ebenfo benehmen — Bongonis 
(Rubantilopen), Jebres, Giraffen. Wes fido die Febeas und Giraffen 
wobl gedacht haben, als fie zwei riefige, polternde Vögel faben, die 
das gleiche bunte Mid zut Schau trugen wie fie it? 
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Aber mun geb eo {ей zu viel zu fuen; denn jeden Tal, jeder 
Sige, jeder Berg waren alte Bekannte von uns. Da lagen die 
Ebenen, wo die fecundlidjen Löwen haufen, Sie wir getnipft batten. 
Weit weg gen Often ragte die gewaltige, ſchnecgetronte Geftalt des 
{фп Атап басо auf. eft neben ums gin der Longidsberg 
vorüber, und dort vor uns lag die UtbisSSteppe, cin die Wunders 
welt des Tierlebene. Dann nahmen wir das Suntein der Sonne auf 
den Schienen der Serede von Mombafa nach Mairobi wahr. Wie 
manche Mal waren wir die Strede berauf und hinunter gefabren, feit 
wir vor zwölf kurzen Jabren zum erftenmal nado Afrita getommen 
waren! 

Эчи zeigte fid Mairodi auf der Ebene — wir flogen über die 
Stadt und wirfen unfern Gefährten ibre woblverteauten Landmarten 
auf. Wir umtreiften den Stugplag, und Boris drüdte das große Slug’ 
mg binunter. Es rollte und bodte: wir bieten; die Motoren freier 
gen. Plöglich umgab une eine jubelnde, lachende Menge — Seeunde, 
Bekannte, dernde; alle überboten fib, uns wieder willtommen zu 
beigen — willtommen in der Geint, Der ameritanifébe Ronful ber 
grüßte uno; Araftwagen ratterten aus der Stadt; man фане uno 
beim Vorübergleiten ertannt. 

Wir fliegen glüdftrablend aus dem Slugacug und machten une 
auf den Weg zu unferm бабе in Mutbalga draußen vor айо. 
Wie Mën fab co aus, mit all unfern alten Bore, die vor Jahren 
unfere Siebenfachen auf jenen langen, langfamen Sußfafario gefhleppt 
batten und von denen nun einige die Gärtner und Diener und Ruber 
Ränder in diefem unfern “em in Afrita darfellten. 

Da waren wir alfo wieder einmal — bereit, die größte von all 
unfern Safaris anzutreten — die märtpenbeftfte, allerglücticfte 
unferer vielen Sorfeerfabrten ino Blaue. Was tonnte fi ein Hieft 
mebe erfehnen als Seeunde, cin Zubaufe und die Arbeit, die une auf 
der Welt am тедеп Befriedigung Welt? Dazu befaßen wir mun 
тоф zwei prachtvolle, tüchtige Slugseuge, die uns näher an unfere 
Arbeitsftätte beranbringen follten, als es uns je moglich geweſen war. 
Ko ſchien uns beinahe, als gehörte uns der Zauberteppic aus dem 
Märchen, und wir Rönnten ibn mun nach Herzens wunſch in der afritar 
nischen Wunderwelt verwenden. 
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2 
Am Sgronet-Wafferlod) 


чаб unferm Eintreffen in айо! dauerte es тоф zwei Monate, 

the wir {о weit waren, daß wir aufbrehen tonnten. gr gab 
budftablih bunderterte zu erledigen, che wir fartbercit waren; cine 
Slugseugballe mußte auf dem Landeplatz in Hairobi gebaut, Bildtame 
mern mußten gereinigt, ausgebefert, eingerichtet und geprüft werden, 
Бепо die Linfen; und unzählige Arbeiten mannigfacber Art drehten 
ſic um unfer Tonfilmgerät. Dann gelt es auch, unfere Pläne und die 
Verteilung unferer Vorräte auszuarbeiten, bevor wir une in die Wild 
mío aufmachten; denn Slugseuge brauchen Bensin, auch in Afrita, 
obwobl es nut wenige Plage in jenen Breiten gibt, wo welches zu 
baben ift. Go mußten wir dafür forgen, daß es votausgeſchidt wurde. 
Genau fo wie Жор Chapman Andrewe oft Erfagrcifen fowie Bengine 
und Olvorräte durch Zameltarswanen in die Wut Gobi gefandt bat, 
damit feine Rraftwagen betamen, was fie brauchten, fo bebienten wir 
uno aller unferee Beförderungemitte, um einmal dafür zu forgen, daß 
Aandeplige sur Verfügung fanden, wo die Hatur nicht entfpredhende 
Dorforge getroffen baue, und zweitens, daß Benzine, Ole und fonftige 
Vorräte in diefen Gegenden für une greifbar waren. 

Эп der Woche nado unferer Ankunft in Fairobi tebrten brecht 
Boris Sergievfty wie A Morway in die Vereinigten Staaten gurû; 
fie waren nut mitgetommen, um uns zu belfen, unfere Slugzeuge nach 
Hairobi zu bringen. Wir übrigen indes fehufteten früh und fpát an den 
endlofen Derrichtungen, den großen und den Meinen, die unbedingt nötig 
waren, wenn unfer Unternehmen irgend weichen Erfolg baben follte. 

Vor Jahren batten Ofa und id) cin Sletáyen Erde boch im огт 
von Mairobi entdedt, das wir feitdem immer batten nochmals aufs 
lochen wollen. Wer Dë die Mabe nimmt, einen Blid auf die Karte 
von BeitifeoORtafrita — beute entlich Benia genannt — zu werfen, 
der findet, daß ein langer und verhältnismäßig ſchmelet See, der Rus 
Ьо, fido von der abeffinifpen Grense aus тов 240 Ailometer nado 
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Süden erftredt und daß fi cin Tal, von der zerflüfteten und umwegs 
famen Bette der Matthäusberge und dem ebenfo umwegfemen Fotos 
Gebirge umfäumt, mod) viele Rilometer weiter füblid vom Rudolffee 
bingiebt. Die Breite diefes Tale ſchwantt febr; an manchen Stellen 
beträgt fie J, 20, 28 Ailometer. Zabllofe Hiebentäle münden ein; 
es it mit feinen eigenen Sigein und Bergen Befát, und an einer 
Stelle, twa in der Mitte feiner Längsrichtung, verengt es fid swir 
fen bochaufrsgenden коеп, die fich fo berandrängen, daß со taum 
wacht de 200 Meter breit ift. Diefe Stelle liegt ferägungeweife 119 
130 Kilometer {üblich vom Rudolffee; fie batten wir bei unfern Vore 
bereitungen ganz besondere im Auge. 

Man muß bedenten, daß diefer Teil fritas teine Jahreszeiten in 
unferm Sinne tennt. Statt Winter und Sommer, Jrübling und 
Herbie bat der Kingeborene des Meniagebiete пис die Trodenzeit und 
Ме Regenzeit. Die Wanderungen des Wilden werden uch diefe Tate 
fade aud Пате beeinflußt, und da es uns um das WILD ging, mußten 
wir unfen Plan entipredhend aufftellen. 

Лип batten wir bei unfern {ейтеп Befudhen die ſchmelen 
Stelle in dem großen Tal eine Menge Anzeidpen dafür gefunden, def 
эзге Tal alo ganzen cine Art Wenderftraße für sabllofe Elefanten dace 
Ritt, und wir batten uns überlegt: wenn fie auch auofenwärmen und 
in foft jeden Seitentat abwandern und fogar das böberliegende Land 
{m Horden und Süden der ſchwelen Selle erreien mochten, fo wür. 
den doch Ме meiften von ihnen — oder wenigftens ein febr großer Teil 
— im natürlichen Verlauf ihrer Wanderungen zeiten den boben 
Selowänden bindurdosieben, die das Tal am jener befonderen Stelle fo 
fart einengten. Was wäre dann aber wohl schoner, fo dachten wir, 
alo an Ort und Stelle zu fein, wenn fie tamen, und, falls uno das 
Glad bold war, ein wahres Elefantenmeer zu filmen, das durch den 
Engpaß flutete? Soweit war alles ſchen und gut. Der aten an der 
Sache war nur, daß die Wanderungen in der Regenzeit fattfinden, 
und id tann verfichern, dat das Neifen in Afrita in diefer Jabrenzeit 
tein Vergnügen darftellt, wenn man fo meilenfern von Straßen und 
Wegen ift wie an jenem Ort. Es blicb uno alfo nur übrig, vor dem 
Regen dortbin zu gelangen, ein Dawerlager zu erridten, einen Sluge 
plag anzulegen, der nicht zum Wiert. wurde, wenn der Regen cine 
fegte, und im übrigen alles für das Silmen der 3abllofen Elefanten 
vorzubereiten, die zu beobachten wir fo erpicht waren. 
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Aus denfelben Erwägungen beraus durften wir nicht an der Stelle 
Met lagern; das bitte mögliderweife die natürlichen Bewegungen 
der Elefanten geftört. Jnfolgedeſſen wählten wir cine uns betannte 
Stele, die den ETamen Migronet führte und die etwa 15 Kilometer wiet 
uch vom Pag lag, 100 oder 410 Kilometer vom Audlffer entfernt. 

34 mä mun nicht etwa den Kindcud erweden, als ob diefer 
Plag darum, weil er einen Plamen führt, nod fonft etwas aufsumeifen 
bat; das ift паті nicht der dall. Er bet darum einen amen, weil 
in einer Gegend, die in der Trodenzeit fo ausgeöörrt und troden wird 
wie Staub, fid dort eine Heine Anfammlung von Quellen findet, die 
Reto, ganz gleich, wie lange der Regen aud auf fid warten läßt, ibre 
einen Weffergerinnfel weiter entfirömen laffen. 

Diefe Quellen sollten une mun in doppelter infibt dienlich fein, 
Sie follten unfer Lager mit Waſſer verforgen, und gleichzeitig todten 
fie ja die Tiere der Fachbarfebaft berbei, фе die Negenfälle cinfegten 


groge Scpwierigteiten erreichen, und zwar obne Gefahr, 5ай die gee 

Wwöhnlicpen Bewegungen der wandernden Tiere geftört wurden. 
Эйе diefe Pläne überdachten wie in Hairobi forgfam; da aber cin 

Aandeplag in тоте zu den Dingen gebörte, die Mutter Hatur eins 


Wir batten une in der Tat die größte Mühe gegeben, alles forge 
faltig auozutüfteln; alo wir daber {ай genau zwei Monate ваф une 
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ferm Eintreffen in Heirobi von Bapftast in aller Zeergottafeabe auf. 
fanden, in unfere große zweimotorige Mafebine cinftiegen und Kurs 
Däreg Iosrollten, Неру alles glänzend. Ofa und ich tannten 
das Land, über das wir flogen, unfere Marten waren gut, die gtüb / 
morgentuft war berrli zum Sliegen, und drei Stunden und zwanzig 
‘Minuten {pater umtreiften wir unfern neuen Slugplag, auf dem wir 
das große weiße Breus ertennen tonnten, das uns angab, wir könnten 
landen. Hieber ging's in einer von Decne fauberen Dreipunttlandun« 
gen, und wir waren endlich fo weit, dag wir die Arbeit beginnen 
konnten, die uns nach Afrita gelodt batte. 

ange Erfahrung batte uns die Runft gelebrt, ein tadellofen Lager 
zu bauen, und wir machten uns glei daran. Die Kraftwagenabtels 
lung batte Unmengen Baubedarf beramgefibafft. Wir batten поф 
mebe im Slugscug mitgebracht, und in ein paar Tagen batten co 
Oja, Veen Carftens, Фал, Moreno, Davie und id) пећ unten 
18 Boys aus Mairobi fo gemütlich, wie man fid es nur wünfehen 
konnte, Die Hauptfehwierigteit lag in der Tarfache, daß die Waffers 
Weber verfepiebene Rilometer entfernt waren, einen vielgewundencn, 
verzwidten, felfigen Weg binauf, und daß infolge einer ungewöhns 
lieben Trodenzeit jedes andere Wafferlodp auf vide, viele Kilometer in 
der Runde ausgetrodnet war. Das bitte ſich für uns nur vorteilbaft 
auowirten Коптеп, wenn nunmehr nicht die Samburu und Rendille 
атте der Gegend mit Taufenden von Aamelen, Schafen und Ziegen 
feindig die aleidhen Wafferlöcer befucht batten. Den ganzen Tag long 
tam ein langfam einhermarfehierender Zug das Tal berauf, und den 
lieben langen Tag rüdte ein anderer langfam deo Wegen ziebender 
Heerbaufen geträntten Viebo wieder talmärte ab, ſch dabei bier und 
da feitwärte wendend, um das bißchen Weide abzugrafen, das nod da 
war, фе to wieder bin zum Waffer ging. Jeder irt fuebte alle drei 
Tage das Wefferloch auf; aber fie waren zu fo vielen, und ibre Фит, 
den waren fo zahlreich, dag taum eine Stunde an irgendeinem Tag 
werſtich, obne dag die Scharen der endlofen, blötenden, Hagenden Zeite 
Rändig fido bewegender Herden weiter ammuchfen. 

Gleidwodt batten wir uns alles lange und sorgfaltig überlegt 
und tiefen une von einer fo dummen Schwierigkeit wie diefer тоф 
nicht ins Dodsbom jagen. Wir bewogen ein paar Männer deo 
Rendilleftamme, ficben ihrer Aamele Waffer für unfer Lager fehleppen 
zu affen, und da wir wußten, daß die Hirten des Wafferloch vachte 
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fên in Rube laffen würden, um ibre herden um fo beffer vor den 
шеп und Leoparden zu fügen, and uns während der duntlen 
Stunden der Ort für unfere eigenen Swede zur Verfügung. Es ftelite 
fi) mun heraus, daß wu cigentli doch 6104 batten; denn wenn die 
eingeborenen ibe Vieh tilometerweit ringsumber zu diefer befonderen 
Stelle bringen mußten, fo waren ja die wilden Tiere eines mindeftens 
Фо großen Bezirto genötigt, fie ebenfalls aufsufuen. Außerdem 
wurden fie den ganzen Tag über durch die nie ausbleibende Schar der 
єп und Herden won der Tränte ferngebalten, und fo fellten fie 
fic) in immer größerer Zahl nachtaüber ein. 

noch фе wir mit der Arbeit zu Ende waren, das Lager wunſch 
‚gemäß einzurichten, mectten wir, daß wir einen Plog gewählt batten, 
wie er Baum beffer batte fein Können. Die Tiere waren nicht nur sable 
те, fondern umfaßten aud jede сиф vortommende Art. Wie im’ 
mer waren die Antilopen befonders techlich vertreten. Ständig faben 
wir ein paar größere und viele Heiner Kudu. (Shraubenantilopen), 
wie fie von dem Laub auf den umegfamen Dergbängen ringoum 
äften oder uns aus der бетпе beäugten, die anmutigen бирее aufger 
worfen, daß die nen Sepraubengewinde ihres Geböme fied gegen 
die Selfen abzeichneten. Cbapman-Tigerpferde waren bäufig da, und 
ibe Gebell — fie róbren nicht, nog ihrer Derwandtfepaft mit dem ger 
meinen #fel — war ftändig vernchmbar. Grevy-Febras waren auch 
immer in der аре — viel größere und ſtattlchere Tiere alo ibre ger 
meinen Vettern; fie vermodpten mit der ganzen Inbrunft eine алип, 
tanifiben Maultiere zu röhren. Giraffen erfópienen dann und wann in 
der Gerne; ibre abfonderlichen &äupter regten ſich nicht, wenn fie über 
die verfrüppelten Bäume äugten, und ihre Beine schienen allen Ger 
legen der Aräftelehre Ep zu bieten, wenn die Tiere bei unferm бутал, 
tommen flüchtig wurden. Elefanten tauchten dann und wann truppe 
weife auf. Büffel waren faft dauernd in erden won 30 oder 40 
Tieten vertreten, und Hasbörmer — mun, die bäßliden, bösartigen 
Geſclen waren mandomal ſchen себе ungemütlich зараб. 

Lowen gab es nicht allzu viele; aber teine Macht verftri obne ibr 
durch die Lüfte vollenden Gebrüll; ab und zu ſaben wir fie auch tags’ 
über, während es von Leoparden nur fo wimmelte und wir Gänen, 
Schatale, Warzenſc weine und kleineres Getier überall antrafen. 

Das Wafferlod, des ziemlich weit oben in den felfigen Bergen 
lag, bot feinen allzu guten Lagetrlag; aber etwa fünf Rilometer das 
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gewundene Tal hinunter lag cin kreisrunde, mebe oder weniger chener 
Pla von zwei, drei Kilometer Durchmeffer, wo wir in einiger Ente 
fernung von dem Steig, auf dem die eingeborenen Sitten ibre endlofen 
erden trieben, unfere Zelte auffdlugen. Jm Norden vor uns ragten 
die Hogel und Berge schroff auf. Mad Süden bin, binter der аш» 
armen Slade diefer Rumdbühne, Riegen die Berge wieder an, bas 
Tal verengte fid, bog um und fiel ab, bis es. fib etwa elf Rilometer 
vom fager zu einem wirtlid афет Gelände weitere, auf dem unfer 
Slugplag angelegt worden war. Wir mußten daher ftändig vom 
Slugplag zum Lager und vom Lager zum Waſſettoch wandern, von 
buſcgangen nach allen möglichen Xidtungen gar nicht zu reden. 
Wir begannen infolgedeffen bald, die vor uns liegenden Mögliche 
Reiten zu ertenmen; wenn wir freilich fo fdomáblid, unaufmertfem 
wef wären, fie nicht zu feben, batte uns (Фоп Boculy darauf bine 
gewiefen, der uno auf jeder unferer Afritafabeten begleitet batte und 
der der allertücptigfte Elefantenfäbrtenfucher ift, den ich je getroffen 
babe — einer der beften, möchte ich glauben, den die Welt je gefeben 
bat. Elefanten waren Boculyo Stärte; darauf war er geeidt; aber er 
batte auch etwas loo, wenn eo fid um Tiere jeder andern Art bane 
delte, und war ein wandeindes géandbud den Wiffens“ auf allen 
verwandten Gebieten. Tatfadlid batte er uns davon abbringen тоо, 
len, daß wir fo viel Zeit mit der Anlage unferes Slugplages verſchwen. 
deten, und fat опо an jedem Tage ftürzte ex mit den (feiner ma. 
mung nad) alltrdeingendften Fradbeidhten berein und beftand darauf, 
wir sollten umfere Arbeit liegenlaffen und die Belegenbeit beim 
©форс ſaſſen, dies oder jenes oder etwas andere zu tnipfen. 
Wir indeffen erwarteten eigentlich jeden Augenblit den Regen; 
wenn er allzu früb cinfegte, mußte unfer Stugpleg fo flammig were 
den, daß cin Start unmöglich war. Auch gab es nod fonft allerhand 
зи erledigen. Davis war gefbäftig, Bildtemmern länge der Wege 
aufguftellen, damit die bin und ber wedfelnden Tiere einen Drabt ber 
rübrten und fido abtonterfeiten. Saniat arbeitete (лї an dem 
filmgerát berum und wocibte Moreno eifrig in deffen Gebeimmiffe ein; 
‘denn Sr follte es bedienen, wenn Sanial in „die Staaten“ beim 
tebete, Infolgedeffen vertröfeten wir Boculy, bis er (ӘП ane 
ong die Seeude an feiner allerperfönlicten Aufgabe zu verlieren 
begann, diefer fo wichtigen Aufgabe, immer die Augen für die Tiere 
offensubalten, die wir filmen wollten. Darum durfte er mich cinco 
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дт Tages doch binführen, wo es etwas zu photograpbieren gab, 
und alo ich erft einmal Blut geledt batte, überließ i den Slugplag 
mehr und wehe unferm Deen und widmete mich dafür der Aufgabe, 
Ме Tiere zu beobachten und fie abzubilden. Dern unternahm dann und 
wann Slüge nach Mairobi oder Archers Poft oder dem Lafimis-Waffere 
loch (wo wir ain paar Vorräte verftedt batten), um dies oder jenes 
beranzubolen. Die Boys ebneten den Weg zwichen Lager und Slug’ 
plag ein bißchen ein. Unfere beiden Nendillefwargen und ibre fieben 
Kamele machten zweimal am Tag die Hine und erreife zur waſſer 
flelle, um das toftbare Det zu bolen, während Ofa, Sania, Moreno, 
Davis und ich uno der Ticrlidxbilonerei widmeten (mit, wie co in der 
Sümfprache beißt, natürlichem Ton). 

Um diefe Beit etwa gefdab сө, wenn id mich recht entfinne, daß 
Veen Carftens eines Plachmittage zu unferm Verte am Lafimios 
Wafferloch binflog, um dort das Flugzeug vollguladen und die Macht 
gu verbringen; denn er wollte erft am andern Tag zurüdtommen. Éo 
ging auch alles planmäßig; er traf in гота etwa eine Stunde nach 
unferm Morgenimbiß ein. Aber ftatt von einem alltäglichen, ereignis« 
ofen Slug zu berichten, brachte er eine Gefechte mit, die ic nidt unter 
den isch fallen laffen tann. 

Ér war, fo berichtete er uno, frúb genug angetommen, um die 
Vorräte en Bord zu nehmen, um derentwillen er vor Duntetwerden 
ino Stugzeug geftiegen war, worauf er fid die Mahlzeit bereitet und, 
da er mide und allein wer, befeloffen batte, fi frühzeitig zur Rube 
zu begeben. Der Hummel wer völlig Har, und Veen ftellte auf dem 
Sand unter einem 81094 Seo Slugscugo fein Seiten auf, rollte feine 
Deen aus und Rieg binein. Die Tierlaute, die er börte, waren wenig 
aufregend, und weil er die Mafíbine auf dem Sand fünf, febo Milos 
meter entfernt vom Waffertord felbft gepartt batte, nahm ec an, dag 
die Tiere wahrfepeinlich niche berbeitommen würden. 

Hit diefem troftreihen Gedanten batte er fico infolgedffen det 
fhlafen gelegt und blieb zum 6104 auch mebrere Stunden unbeläftigt. 
Mittlerweile war indes der Mond bie zu einem Punte ziemlich zu fio 
nen борт emporgefletert umd erleudtete die fandige Umgebung 
des Wafferloche mit gefpenfifcher Tageebelle. Diefer Teil feiner Bee 
f&reidung fimmt ganz mit meinen eigenen Beobachtungen am felben 
Ort zusammen, wo Ofa und id oft gelagert beben. Je tenne keinen 
Plat, wo das Mondlicht beller Rrabit. 

в безнен, . 
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Aber nun wurde, um die Geſchichte weiterzuerzählen, Dem von 
einem Laut aufgefdredt, der in jenem Augenblid das Serge von 
Abdampf aus dem Auspuffrobr einer otomotive zu fein fien. Lotor 
motiven batten feines WDiffens aber noch nie Sie mondbefchienenen 
Sandflädpen des Lafimis- Wafferlochs aufgefücht, wie Dern fih beim 
Erwachen tar wachte. Jn jenem Augenblic frelich bat fein Diet 
truntenes Gehirn den Laut wahrscheinlich nicht weiter zu deuten vers 
fut. Statt deffen richtete er fi jählinge auf und ftarrte über die 
Sandftäce, wo fid jeder Gegenftand faft mit der Alatbeit des Tagess 
Dër abbob, Da land mun ungemütlic nabe — vielleiht 50, 40 
Meter ab — ein gewaltigen Masborn, für Dern fo deutlich ertembar 
wie пиг irgendein Zeufdpober. Um auch gar Beinen Jertum auſtommen 
zu laffen, entfandte dae Tier bei dem Geräuſcb, das der fido aufrichtende 
Dern machte, fein dröhmendes Pruften ein zweites Mal und tam ein 
paar Scheltte näber, ebe es flebenblicd und ein drittes Mal féynaubte, 

nun haben Ofa und id viele Erlebniffe mit Vashem gehabt. 
Wir find Dugend, Hunderten der bösartigen Gefellen überall in 
Britif>eORefrita und fonft begegnet. Sie find jahrelang um uns 
berumgetrabt, baben uno angefépnaubt und bebrobt, und wir wiſſen, 
wache Möglicteiten ernfter Gefahr in ihren mächtigen, runzligen eis 
bern fowie in ihren Säbeibörnern fhlummern. Aber wir find ihnen 
Reto gegenübergeftanden, wenn wir bewaffnet und infolgedeffen mebe 
oder weniger imftande waren, uns zu wachten. Uber da war nun Dern 
allein auf einem Lagerfelöbet, vor fid ein pruftendes Fasborn, das 
anscheinend Luft batte, ungemütlidh zu werden. Außerdem war co das 
afte Hasbomn, dem Vern begegnet war, und feine Büchfe befand fido 
dummerweise im Slugscug. Zu allem Unglüd zeigte fico ein zweites, nur 
wenig Heineres Fasborn im Mondtide nicht weit binter dem erften. 

"Пип war fid Den wabrfepeintich nicht darüber Har, daß er in 
einem Puntte Dufel batte. Wie bereits erzählt, batte er fein Lager 
unter einer der Tragflächen des Flugzeuge bereitet, und infolgedeffen 
verduntelte ibn der Schatten des Slügele ein wenig. Die Augen cinco 
Tlashorns find nun nicht gerade die allerbeften, und fo bat wabrſcein. 
lid) der fAnaubende alte Rampe, wo der Mondenfépein alles ringsum 
fo exbelite, unfern Dem gar nicht gefeben und Ratt deffen die vid [ресе 
те Maffe des Slugseugs wahrgenommen. Dod Verns Witterung 
und die andern der knaſchine entftrómenden Düfte fielen dem Hlasborn 
und feinem Rumpan auf die Merven, wenngleich felbft cin folder Dis 
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bäuter das regungslofe Siugseug mit dem im Schatten ganz oder fat 
unfidptbaren Vern vieleicht doch als einen zu mächtigen Gegner ane 
oben baben mag. 

Jedoch Dern verftand fido nicht auf die Mashornfele; felbft wenn 
« an den Schug gedacht bat, den ibm der Schatten bot, mag er dach 
— und ganz mit Redt — überlegt baben, Daß cin Schatten beftenfalls 
doch etwas recht wenig Sandfeſtes darſtellt, um damit cin paar Tonnen 
bandelfudbendee Mashiener zu freden, die auf ibrem bäßliden Winde 
fang mit einem Schsigsentimeterhorm bewehrt waren, das durchaus 
imftande war, felbft durch den Rumpf des Slugseuge Locher zu reißen. 

Da faß mun alfo Vern, von den beiden Deden und dem Schatten 
Die, während das Hasborn fænaubte und vorwärts trottete, an, 
die, aufftampfte, ein pace ër zurüdwid und unter fändigem 
Schnauben im Recife berumtrabte. Das zweite Toten {фип Ié 
mado Deme Erzählung mebe oder weniger als Пафф oder Bereits 
elt zu gebärden. gr fAmaubte, trabte und ftampfte in ziemlich der 
leiden Weife wie das erfte Tier, mur in größerer Entfernung, alo er» 
warte eo den Ausgang effen, wozu ſic das erfte Tlasberm entfeließen 
mochte, фе eo entfeidend angriff. 

Dep immer fag Vern auf feinem Lager und überlegte, was da 
wobl zu tun fei, obwobl er mittlerweile bebutfam feine Süße frei 
gemacht patte, fo Daß er berausfpringen опти, obne fid in den Wel, 
ееп zu verwideln. Et dachte dauernd am feine де; doch um fie 
zu betommen, mußte er von feinem Seldbert berunterfpringen, (ебе 
Meter zum Sdywansende des Slugseuge faufen, was ibm dem Fasborn 
тоф näber gebracht hätte, und dann bitte er auf den Rumpf Hettern, 
die Lute auffebieben und bineinfeigen müffen. 

Der Plan hatte nicht gerade etwas Derlodendro; denn das Mass 
born tonnte ja angreifen; und wenn auch Dern hätte entwifcben, ja, 
vielleicht fogar das Gewehr pagen und Dampf maden Können, fo war 
в dod nur allzu möglich, daß das bösartige Zorn bio dabin die dünnen 
Seiten des Rumpfo aufgeſchlitzt batte oder daß das tolpatfchige Tier ſich 
злобе den Streben und Derfteifungen des Sch wenzendes verbedberte. 

‘Man dürfte aus alledem Маг erfeben, daß ſich Dern nicht in einer 
bencidenowoerten Lage befand. Es wer da einfach gar nichts zu machen; 
und genau fo bielt ¢ Dem auch. Das beißt, er tat nichts, als daß er 
den febnaubenden, berumtrabenden, ftampfenden Tieren volle dreiviertel 
Stunden lang zufab, und die ganze Zeit über landen fie nie über 50, 
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oo Meter von ibm entfernt; bäufig müffen fie ihm fo nabe vorgetome 
men fein, daß er den Wind von ihrem fürchterlichen Schnauben zu 
verfpüren meinte. 

Aber felieglich wurden fie, wie es fo Masbornart ift, es Leid, fio 
aber Derne Anwefenbeit zu ärgern, und verdufteten, während Veen 
gewiß einen Seufzer der Erlöfung ausfticß und ihnen eine lange, lange 
Reife wünschte. Indeffen айе er feinen Schlaf für diefe abt weg. 
Srelic war es nur noch etwa eine Stunde bis zur Morgendimmes 
rung, und das licht beim Start war nicht beller als unbedingt nötig. 

Darum traf er in Figronet feine ganze Stunde nach unferm Mors 
genimbiß ein. Jegt bekam er auch fein Srübfüd; denn das hatte er 
am fette Woſſelach ganz vergeffen. 

3% mochte mich nun nicht etwa über fein Abenteuer luftig machen. 
He war gar nicht in der Lage, fidh zu wehren; und tonnte er auch fein 
Suoben gegen das Fasborn fäpleudern, wenn es zum Angriff übers 
gegangen wäre, fo batte er doch wenig mebe tun ténnen alo zur Seite 
зи fpringen. Auch babe ich co fieto zu ſchagen gewußt, daß er daran 
bedacht bat, was das Fasborn am Slugscug bitte anrichten tönen. 
Denn fblicflid war es ja meine Maftine. 

nur mit {Mabe tann ich mir fet, felbft mit с meiner Aufseidye 
nungen, den genauen Ablauf der Kecigniffe in Maronet ins Gedächtnis 
surüdeufen. Aber Verno Erlebnis mit den Hasbörnern erinnert mich 
an den Tag, wo ugh Davie zum erftenmal mit Elefanten in Seite 
rung tam. Der dauptunterfbicd swifden beiden Gefcichten liegt in 
der Tatfache, daß оф ein folder Schalt ift, daß er eo fido fogar bei 
der Erzählung cinco reiht aufregenden Abenteuers nicht verfagen konnte, 
es etwas ine Läderliche zu ziehen. 

er {офи dauernd länge der Wildwechfel in der abe nac gecige 
neten Stellen, wo er feine Stebbilbtammern anbringen отте. Von 
diefen liefen Drábte derart aus, daß die Tiere beim Vorüberftapfen die 
Verfeplüffe betätigten und fid auf den Platten verewigten. Eines 
дип Tages befand er ſic mun in einem engen, foluchtartigen Tale 
hen mit Wänden, die faft zu fteil 3u ertlimmen waren, und alo cr um 
einen Seifen berumging, lief er mitten in eine Herde von ficben gie 
{етеп hinein. Die genauen Einzelheiten deffen, was ſic nun abgefpielt 
bat, find mie nicht Мас geworden; denn Gugo bat feine Gedichte ims 
mer fo wigig auegefbmûdt, daß ich des Tatfächlide nie babe berauor 
äi tonnen. Das cine Ham aber feftzufteben, Daß er iaa 
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Serfengeld gab, nur um in ganz wenigen Sekunden zu finden, daß drei 
weitere Elefanten von der andern Seite auf ihn zu tamen. Aber weil 
иф immer feine Wige darüber таф, verschwimmen mir mun wie. 
der die näheren Gefbebniffe. A8 weiß mur, Saf ugh себ atemloe 
im Lager auftauchte, allerdings mit feinen Bildtammern und Geräten, 

„3% weiß nicht“, ertläcte er, ziemlich außer Atem, „wer am meis 
fen Жай gebabt bat — die Elefanten oder ich. Jedenfalls bin id am 
fámeliften gelaufen.“ 

Däreg bildete zweieinhalb Monate lang unfer Standquartier, 
was bo teincewegs worgefehen war. Wir batten uns berilt, den 
Ort vor dem Regen zu erreichen, und batten früh und fpät gefuftet, 
um fowobl Lager wie Landeplag fo berzurichten, daß fie in der elle. 
félimmften Regenzeit zu benugen waren. Zu unferm Erftaunen und 
Aciowejen fellten ſich mun die Regenfalle gar nicht ein. Mit der gror 
ben Elefantenwanderung, auf die wir alle unfere Hoffnung о 
batten, wer eo fomit ebenfalls €ffig, und wir mußten (Фоп unfere 
Pläne ummoseln und uns nach andern zu erobernden Welten umfeben. 

Während der ganzen Dauer unferce Aufenthalte in Figronet faben 
wir ftändig Cingeborene, {ооо Samburu wie Rendille. Ab und zu 
eſchlenen auch Turtanas im Lager. Aber für une waren diefe Stämme 
nicht allzu reizvoll — баШ darum, weil wir fie zu gut kannten; 
wir fannen vielmebe von Zeit zu Zeit einen Plan cus, wie wir einige 
Darker aus den Bergen bewegen tonnten, ibre Wildbeit eine Feit 
lang abzulegen, damit wir von ihnen Aufnahmen machen tonnten. 

Diefe Пдогобов find ein abfonderlides Völker, und möglicher: 
weife ftimmt manches von dem, was ich über fie in Erfahrung brachte, 
nicht unbedingt. Mit diefem Vorbehalt verhält «o ſe mit ibnen mebe 
oder weniger 

Zunächt haufen fie in den wilderen, unzugänglidperen Gegenden in 
ganz Deitifd-Ofafrita, und die zuverläffigeren Kingedorenen — ob 
nun Samburu, Nendille, Mafai, Lumbwe, Turtana oder fonft welche 
— baben nicht das geringfte mit ihnen zu Miete? fie feinen im 
Gegenteil Angft vor ihnen zu beben. Wenn jemand aber nach dien 
feltfamen Schwarzem zu fragen beginnt, drängt Dë ibm alsbald die 
Sclußfolgerung auf, daß fie zwar {ей durdgangig den gleichen 
namen führen und {ай fets den beffer betennten Stämmen Suret cine 
flögen, daß es ſic bei ibnen cber in DDirtlidtkit ger nicht um einen 
befonderen Stamm handelt. 
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Wes fid im Lauf der Jahrhunderte abgefpelt bat, ift wahrfeeins 
lich ungefähr diefes: In jedem Stamm find von Zeit zu Zeit Derbredper 
‘ober Unrubefifter oder andere, die nicht bei den Ihren bleiben konnten, 
entfloben oder verjagt worden, und fie haben im Gebirge eine Sreiftatt 
gefücht. Da fie die Gefege des Stammes übertreten batten, апо ihnen 
voie der Tod bevor, wenn fie geblieben wären. Oft tonnten fie 
гиф nicht bei Ähnlichen Stämmen Unterfóplupf finden. Фо bot ihnen 
das Hiemandeland der Bergfeften ihren einzigen Fufludtoort, und in 
dies Fiemandeland begaben fie fido mun; fie beoditerten co allmäblich 
mit einer serfireuten Bewohnerfeaft von freundlofen, übelberüchtigten 
Sippen, die die Eingeborenen der £benen dx unten fúrdbteten und die 
auch nicht zögerten, von Zeit zu Zeit berumftreifenden Zögern oder 
andern, die fid gelegentlich einem Überfall ausfegten, zuleibe zu geben. 

Machdem fie außerdem Geſchlechterreiben bindurd auf diefe Weife 
gelebt und fid nur langfam durch gelegentlichen Zuwache an nevents 
flobenen Derbcehem und ähnlichen Gefellen vermehrt baben, ift co jegt 
tatfådlid infolge der ftändigen Vermischung der verſchledenen Xaffen, 
die da zufammengewürfelt wurden, zur Serausbildung gewiffer eiger 
nen Wefenosüge getommen, und der Gebrauch cinco Deman, der fo 
mer wie eine Stammesbezeichnung darftellt, bat wenigftens bio zu 
einem geroiffen Grade feine Beretigung. Ob diefe Ausführungen 
тип vom wöltertundlichen Standpunt aus ganz richtig find, will ich 
dabingeftilt fein laffen. Sie dürften aber eine mebe oder weniger ger 
таш, wenn auch vereinfachte Erklärung der Möoroboltute darftellen, 

Hun hörten wir in Eigronet bald von Samburun, Rendillen und 
Turtanas gewiffe unbeftimmte Gerüchte über die dort anfäffigen ride, 
roboleute, und da wir une die Gelegenheit nicht entgehen laffen wolle 
ten, ſuchten wir einige von den andern Eingeborenen zu bewegen, ein 
paar diefer wilden Leute aus den Bergen zu unferm Lager zu bringen. 
Aber wir tamen damit niht weiter. Diefe barmloferen ingeborenen 
fanden fib wohl in unferm Lager ein, aßen unfere Speifen, nahmen 
unfere бетке an, befaben fido gleichgültig unfere Slugzeuge, unfere 
Handfddeinwerfer und unfere Bildtemmem, luften unferm Grams 
morden, vertauften uno Riegen, und Ramelmiley und taten fonft noch 
vielerlei; aber Pidorobos berbeibringen wollten fie nicht. 

Jede adt nahmen wir vom Lager aus das licht von Dugenden 
Seuern in den Bergen wahr, und oft waren tagsüber dünne Raude 
Die fidptbar. Ofa meinte, bei diefem Rauch babe es fido um Wars 
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mungszeichen gebandelt; id besweifle es aber. 34 glaube, єс befagte ledige 
ti, daß die Kingeborenen ibre Seuer nicht ausgeben lichen und dabei grür 
nes Holz verwandten; (су фев Brennholz qualmt ja mebe als trodenes. 

Kins oder zweimal hörten wir fdwadee langgesogenes Rufen 
weit oben in den Tälern; der Wind trug uns die Laute zu. ЭШ das 
reiste natürlid unfere Feugier, und wir wollten bin. Aber man ere 
zählte uns von vergifteten Pfeilen, von im Hinterhalt auf der Lauer 
liegenden ЇДдогобов, von mit leiten Zweigen und Blättern sue 
gededten Sallgruben, von todbringenden Speeren, die man en Mee 
Baumftimme befeftigt und in die Bäume emporzieht, fo daß fie miedere 
féblagen, wenn ein Tier oder ein mensch darunter ber gebt und gegen 
eine unfidptbar über den Steig gefpannte Schnur-teitt; da faben wir 
denn doch liber von dem Ausflug ab. Überdies erwarteten wir tag’ 
weie, daß der Regen cinfegte; denn der Himmel war jeden Tag 
mit Deem Wollen werbangen, und gelegentlidy miefelte co auch 
din wenig. Außerdem wäre ein Abtecber ins Gebirge wegen der Abr 
flußeinnen und tiefen Dongas — der Жедеп обист — auch recht ber 
ſcwalich gewefen. Epolich landen uns nicht genügend Träger zur 
Verfügung, und die Nendilles und die Samburus wollten fo niedrige 
Arbeiten nieht verrichten — fie wachten nicht einmal eine Waffers oder 
Rûrbieflafbe tragen —; das überließen fie ihren Weibern. Jedenfalle 
beforaten wir, bei einem Ausflug in die Berge möchten wir die Eler 
fanten verfeblen, wenn uns der Regen Tagereifen entfernt erwifchte, 
und Wifi war unfer Hauptziel ja die große Elefantenwanderung. 

34 verbrachte indes {ай einen geschlagenen Tag, mich bei einem 
3u Befueh tommenden Samburubäuptling licb Rind zu maden, um 
mie feine Уе in der Sabe zu (фет. 30 Шей ibn in Ofas Spiegel 
f&auen. er durfte eine Tafehenlampe aus« und antnipfen, bis die Bate 
terie verbraucht war. Je fibentte ihm allerhand Rrimetrame, und 
weil unfer Slugzeug geen Anziehungskraft auf ibn ausübte, werbreis 


fébinen und ihre Şabigteit, Dinge in der Luft zu tun, die єй 


unmöglich waren. Schlieglidh brachte ich das Gefpräch bel 
den Punkt, der mit die ganze Zeit auf der Zunge gelegen batte; ih 
fragte ibn, ob er und einige feiner Leute nicht in die Berge hinauf 
geben und ein paar Лдогобов berbeibringen möchten. 

er gab erft eine ausweächende Antwort; als ich aber nicht [об 
Heß, wies er auf das Slugseug. 
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„Warum fuegſt du nicht mit deinem Indagi — deinem großen 
vogel — hinauf ins Gebirge und bolft die Mdorobos felber?* fragte er. 
„Du erzählt mir doch, er vermöge vid mebr alo die andern Vögel?“ 

x Sewif, das ift for, ermiderte id, obne zu merten, wie ich mich 
verplapperte, „aber die Bergbänge find mit Bäumen bededt, Wir 
tonnen da nicht landen. 

„ber die Vögel”, gab er zur Antwort, „die Vögel laffen fih von 
den Bäumen nicht abhalten, die Bergdinge aufsufuchen. Sie figen auf 
den Zweigen. 

Er wandte fib zum Geben und glaubte offenbar tein einiges 
Wort mehr, das ich zum Lobe der Slugseuge gefagt batte. 

Etwa in diefer Zeit fpielte auch ein Vorfall, der mid) nod mebe 
wünschen lief, diefe Wilden náber tennenzulernen, und mich noch ber 
gieriger тайне, fibtbilber von ihnen zu bekommen, 

Wie bereite erwähnt, batten wir zwei Leute bes Nendilleftammo 
in unfere Dienfte gefellt; mit fieben Ramelen machten fie zweimal am 
Tage den Hine und Rüdweg zum Wafferloch, um unfer Lager zu 
verforgen. Эф übertreibe nicht, wenn ich fage, daß das von ihnen 
berangebrachte Waffer eine deedige Bribe war, wao tein Wunder ift, 
wenn man bedentt, daß das Wafferlot tagsüber bis auf etwa eine 
Stunde bei Duntelwerden und etwas ebenfolange morgens den Same 
metplag unsábliger Kamele, Schaft und Ziegen und nadto den Treffe 
puntt nit дапу fo vieler, aber immerbin doch einer ganzen Menge 
wilder Tiere darfellte. Der Smut betümmerte uno freilich nicht im 
mindeften; denn auf Grund langer Erfahrung mit Wafferlöcbern bate 
ten wit une einen Deftillierapparat zugelegt, mit dem wir jeden Tag 
volltommen Масев Waffer aus dem ferußlichen Geben, das uns auf 
dem Rüden der Rande berangebradt wurde, abdampften. 

Wir hatten mit den beiden Xenbillfdwargen vereinbart, fie folle 
ten zweimal am Tage Waffer bringen; und tagelang bielten fie fido 
an das Abtommen. Manchmal bummelten fie freilich unterwegs und 
tamen mit ihrer zweiten Sracht reht {рае zu uno; aber irgendwie 
peifen fie es dod, bis zu dem Tage, von dem mun die Rede ift, Bei 
diefer Gelegenheit waren fie wie üblich Iosgesogen, und wir batten fie 
völlig vergeffen, bis es Mittag wurde und jemand nebenbei meinte, die 
Rendilles feien modo nicht surûd. 

„Sie find glei da”, ermiderte id. Was tonnte groß vorge: 
fallen fein? 
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Aber ale es }, 2 Ube wurde, obne dag fie fid einftellten, fragte 
ig mich nunmebe doch, ob vielleiht etwas schief gegangen war. 30 
tente mi denten, dag fie viellicht mit einigen andern irten wegen 
des Vorteitte am Weſſertoch Streit betommen batten. Um Gewigbeit 
zu betommen, entfandte id einen Bor. 

er war wobl beinabe cine Stunde weg; als ex wiebertam — 
auger Atem, denn er war die ganze Strede gelaufen —, tonnten wir 
wur ein einziges Wort aus ibm beraustriegen. 

„Mdorobos!* tauchte er. „Adorobost« 

Was mun eigentlich die Föorobos angeftellt batten, tonnten wir 
mide glech in Erfabrung bringen; ich mochte euch nicht länger {дш 
men, weil viellicht ein Rampf ftattgefunden batte und unfere Rens 
Dillefowargen getötet worden waren. So rief ich denn ein balben 
Dugend unferer beften Bors sufammen, erlärte ihnen, co babe mit den 
Mdoroboe am Wafjerlod Streit gegeben; fie follten fo schnell wie 
möglich bin, um gelon mod) eingreifen oder wenigftens weiteres 
Unbeil verbüten zu tónnen. Ofa, Vern, Moreno und ich támen nach, 
natürlich bewaffnet und mit einer Yildtammer, die mein Rameraboy 
tragen folle, um unfere Nendilles zu befreien und möglicherweife die 
Hdorobos im Bilde feftsubalten. 

Die febo Boys, die wir vorausfehidten, legten feine allzu große 
Degeifterung über die ihnen zugewiesene Teilaufgabe an den Tag; fie 
kannten aber die Weißen und wußten, deren Gewehre würden ibr 
Vorgeben gegen die Wilden aus den Bergen fo wirtfam unterftüggen, 
daß diefe fogleidh das Aafenpanier ergreifen würden. Infolgedeffen 
trabten fie munter los, während wir langfamer folgen wollten, und 
verſchwanden bald den Zietzadfteig binauf. 

Wir eilen den Pfad, fo gut wir tonnten, empor; aber fünf Mie 
meter fido bin und ber (blängelnden, biegungsreicen Selowego, auf 
dem es ftändin böber und menchmal ganz gemein ft binan ging, 
waren wenig geeignet, uns gut voranzubringen. Zelt polterten 
endlich einmal die endlofen Züge Aamele und Ziegen nicht den Weg 
binauf; das balf {фоп etwas. Es bedeutete allerdings, daß irgend 
ver den Hirten exnfilid in die Quere getommen fein mußte, und fo 
fragten wir uns um fo mebr, wie ernftbaft dieser Mdorobofdpred 
eigentlich fein mochte. 

Ale wir dann ſchllezuch am Waſſerioch antamen, entdedten wir 
ein gutes Dugend ſcwarzt йеп, die in einem Geitentalben ängft« 
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lig ibe Dieb biiteten, während fie auf den gelsbang ftierten und ans 
dauernd miteinander fenatterten. Unfere Leute waren nirgends zu 
feben; aber es lagen sud) keine Toten oder Derwundeten berum. Das 
war immerhin ermutigend, und wir ſuchten тшп in Erfahrung zu 
bringen, was vorgefallen war. Die Gefgichte, wie wir fie von den 
aufgeregten Zicten und fpäter von unfern eigenen Boys vernahmen, 
Бане fi etwa fo abgefpielt: 

Unfere Nendilleleute, die das Waffer bolten, waren wie gewöhnlich 
am Wafferlod eingetroffen und batten denn wieder einmal die Zeit 
totgefblogen; fie batten berumgefeffen und einen Gawa gehalten, 
während die Hirten ihre Tiere träntten. Die fieben Kamele, die unfer 
Waſſer brachten, wurden in der ublichen Weife gefeffelt; das beißt, man 
band einen Vorderfuß eines jeden mit einer Binde oder einem Tuchfteeifen 
an den Oberlauf des Tieres. So bebindert, tonnten fie auf drei Beinen 
berumboppeln, vermochten fid aber weder weit nod ft zu entfernen. 

Etwa eine Stunde lang blieben infolgedeffen die fieben Ramee fido 
It überlaffen, während ibre Eigentümer träge am WDafferlodo berum« 
fagen und sweifelloe er mertwürdige Tun und Treiben der balbvers 
rüdten Weigen im lager fünf Kilometer weiter unten im Tal beredeten. 

Dun batten fid aber, unbemertt von den Hirten oder unfern 
Wafferträgern, die Mooroboo der umliegenden Berge zum Wafers 
ody geſchüchen. Sie batten fo ibre eigenen Abfichten dabei. Serien 
den elfen und 250 еп verftedt, waren fie bereit, jede fidh bietende Ge. 
egenbeit beim Scope zu greifen. Da fanden fie mun, daß die fieben 
berumboppeinden Kamele immer weiter das Tal emportamen, um das 
kümmerliche bihen werdorrten Zauber, das noch da war, abzuweiben. 

Solange die Bamele fido in einiger Mähe des Wafferlode auf. 
bieten, blieben fie unbebelligt; alo aber zwischen ihnen und ihren Der 
figeen 200—300 Meter lagen, bielten die Mdorobos offenbar die Zeit 
зит handeln für getommen. Jedenfalls tauchten zur argen Derblüfe 
fung der Eingeborenen am Waſſeriach auf einmal (ефе oder fieben 
lautlos und rafa dabingleitende Geftalten zwiſchen den Selfen auf, bio 
zu denen die Bamele gewandert waren; im u batten fie die Tudfeffeln 
durdfäpnitten und machten ſich daran, die erſchrecten Tiere in der eller. 
föonelifen Gangart, deren fie fbig waren, das Tal hinauf zu treiben. 

Was nun gefbab, tann ich teiner der Geschichten, die wir hörten, 
tae entnehmen; ich dente mir aber, es bat viel Geſchtei und aufgeregtes 
em bei den iren und unfern beiden Leuten am Wafferlod gee 
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geben; emitidos Geet, die geftoblenen Ramele wicderzubetommen, 
werden fie indes wobl nicht unternommen baben, da fie vor den Toor 
robos fo bange waren. 

Zum Glüd jedoch laffen fid in dem Tal oberhalb des Ligronets 
Woafferloche Aamele nicht in halsbeecheriſchem Tempo treiben. Als 
wir uns infolgebeffen ein paar Minuten mit den irten am Waffers 
lod unterhalten und befeloffen batten, unfern Boys zu folgen, die 
jegt ganze acht Mann zählten, da fie durch die beiden Rameltreiber 
verſtärtt wurden, brauchten wir feine zwei Rilometer weiter zu tete 
tern, als wir ſchon die Ramele erkannten, die noch vor kurzem im Ber 
fig der MdorobosRameldiebe geweſen waren. 

So aufregend nun damals auch alles war, weil uns unfere Ein- 
bildungeteaft die fereilichften Gefahren ausmalte, fo weiß ich bac, 
daß beim Erzáblen viel davon verlorengedt. Ich erzähle die Geſchichte 
auch mur, weil fie ein ganz Hein wenig Licht auf diefe wenig ber 
kannten und wahtſcheinlich arg vertannten Mdorobos wirft. Daß alle 
andern Schwarzen eine Mordeangft vor ibnen baben, ift Tatſache. 
Aber diefe furdhterregenden Wilden ſich mun von einem Trupp 
£ingeborenen verfolgt faben, der ihnen zahlenmäßig taum überlegen 
war, aber augenscheinlich eine gewiſſe Entfeloffenbeit an den Tag 
legte, da liegen die Fidorobos ibre Beute im Stich, obne auch nut im 
geringften Miene sum Bampf zu maden, und verdufteten swifden 
den Selfen und Büfchen auf einem fteilen Berghang. Das gaben auch 
unfere Leute fpäter in lichten Augendliden zu, wenn fie nicht mit ibter 
erftaunlichen Tapferkeit bei der Wiedereroberung der Ramele ptablten. 

Ich möchte alfo eigentlich annehmen, daß diefe „böfen Leute” aus 
den Bergen gat nicht fo fóblimen find, wie man fie oft bingeftellt bat, 
daß vielmehr die wilden Fidorobos lediglich eine andere Gruppe 
Schwatzer darftellen, die, wenn man ibr Vertrauen gewinnen könnte, 
webrfheinlih Wefenosüge aufweifen, die fio nicht febr von denen der 
beffe betannten und ein wenig glüdlicheren Kingeborenen Biefen feffelne 
den Landes unterſcheiden. Aber freilich bildet dies eine Erlebnis mit den 
Ndorobos die einzige Berührung (wenn ich fo fagen darf), die wir mit 
ibnen während unferes Derweilens am Hgronet-Wafferlodp batten; 
möglicgerweife tomme id zu ganz andern Shläffen, wenn ich wirtlidh 
cin bißchen mebe über diefe wilden Schwarzen aus den Bergen weiß. 
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3 
Die zeimat der Staubſtürme 


mer unfreiwillig langer Aufenthalt im Tale bei Figronet gab 

une die Gelegenbeit, eine Gegend zu erfunden, die fo ausgedörrt 
und heiß it, daß Weiße fie mur felten einmal auffuden; Бије Abe 
Reber (ое uno neue Auffelüffe über den immer reizvollen Erdteil 
bieten, der uns nun fon fo manchen Jabr in feinen Bann zicht. 30 
babe bereits ausgeführt, dağ Mgronet nut yoo oder 110 Menge 
von der Sûbfpige des Rubolffers entfernt liegt; die Infeln und Ufer 
ebendiefen Gets Iodten uns. Schliezlich bedeuten 100 oder 110 Alo. 
meter mue 30 oder 40 Minuten in der Luft, wenngleich uns unfer 
Ausflug volle zwei Wochen von гота fernbielt. 

Der Rubolffee ift einer der vier riefigen Seen, die in einer langen, 
unregelmäßigen finie einige Entfernung landeimwärte von der Rüfte 
in Oftafcita liegen. Der Vittoriafee, der Tanganjitafee und der 
Aiyaffafee find die andern dieſer Gruppe, und während fie (атф 
größer find alo der Rubolffer, unterfeiden fie fico auch in anderer 
бйнм. Der Vittoriafer ift matürlich die Quelle des ilo, und um 
ibn berum liegen einige der berichten Gegenden, die wir in Afrita 
bauen durften. Der lange, fomale Tanganjitafer, der einen großen 
Teil der Grenze Seiten dem früheren Deutch Oſtaftita und Belgifdo» 
Kongo bildet, iR gleichfalls ein {ай cbenfo lieblicher See; «с gilt 
alo der längfte Süßwafferfer der Erbe, mift er doch beinahe 680 Milos 
meter von einem Ende zum andern. Um den See berum tagen bier 
und da gewaltige Steiltlippen viele, viele hundert Meter jab aus dem 
Waffer auf. Wenngleidy der See Sigma führt, fo tommen doch 
mertwoürdigerweife gelegentlich Zeiten vor (manchmal Ептеп fie Jabre 
umfaffen), wo der See Beinen Abflug bat. Jabre mit ärterem Regen 
fall beben indefien bald den Wafferfpiegel, bis die überfcüffigen 
Mengen eine Barre überfluten und über den £utagafluß in den Hongo 
und von da in den Agenten Ocan fliegen. 
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Der Drei тоф weiter {Olid fpeift den Сге, der feiners 
feito in den Sambefi mündet und fo die Waffer diefes тафо Ses 
den Jndifden Osean zuführt. 

Aber um wieder auf den Rudolffee zu tommen: während der 
Vittoriafee die Quelle deo Hils darftellt und fo feine Waffer nach 
Torden ins Mirtelländifche Meer ergießt — während der Tanganjitafee 
feine Waffer nach Weiten über den Kongo dem Atlantiſcen Osean 
zuführt — während der Eipaffafer einen bedeutenden Fiebenfluß des 
Sambefi fpeift und fo feine Waffe nach Süden und Often zum 
Kanal von Mozambique und zum Jndifthen Ozean entfendet — 
laggt der Rudolffee obne Abflug weltenfern und cinfam in der Kine 
Se; gierig Wiot er die taglichen Sluten der mur zeitweife fließen, 
den Gewäſſer, die ibn fpeifen, und verliert fein Waffer nut durch 
Derdunften unter der brennenden gige der Aquatorfonne. Während 
die andern großen Seen in Oftafrila Städte und Dörfer an ihren 
Ufern liegen haben, mit fópónen Wäldern und Ebenen eingeumber, ift 
der Audolffee obne eine einzige Stadt — obne eine liche Bucht — 
obne ein trófilides Bild. Seine falsige lache liegt inmitten einer 
unfruchtbaren, oben Wütene, wo es nut dem allerfpärlicften Dien, 
genwudho gelingt, fid an den ausgedserten, windgepritfehten Boden 
зы beften, wo die Berghalden obne Daumwuche find, wo glutbeige 
Winde faft ununterbrodpen über das Land zu egen (пеп, So uns 
witli und wan wirkt alles, dag man Leben in irgendwelcher Form 
bier für unmöglich balten follte. Dod trog der Sige, der verfengten 
Erde, der trodnen Slugbetten, des falsigen Waffer und der gät: 
lichen Unfruchtbarkeit diefe Gegend Leben dort Heften — erbiiems 
lid) umwiffende und fáredtid elende Leutchen, die glütlicperweife zu 
wenig wiffen, um ibre jümmerliche Lage zu begreifen. Vermócbten fie 
das ganze Ausmaß ihres Elende zu erfaffen, fo Könnte ich mir denten, 
daß fie nicht da bleiben würden; villeit würden fie fid gar in die 
eignen Gran Hoen, um ein fo gänzlich und unabwendbar hoff: 
mungelofee Dafein zu enden. 

Aus der treppen Befepreibung, die iy gab, erfiebt man wohl zur 
Genüge, warum der Vittoria», der Tangenjites und der Tyaffafee 
woblbetannte, oft beſachte Seen darftelen und warum der Rudolffee 
тшс ganz felten Sremde am feine Geftade gelodt bat. Aber gerade die 
Gründe, die andere bewogen, die lieblicheren Gegenden aufsufuden, 
geben uns mun den Wunfe) ein, den unwirtlichen Rüftenftreif diefes 
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umwirtlicften Sees zu erforfden, zumal das Figronet-Wafferioch nur 
die kurze Slugftrcde von der Süsſpige des Sees entfernt war. 

Oja, Vern, Ganial, Moreno, Davie und ich bildeten die weiße 
Teitnehmerfcheft auf dem Russlffeflug, und wenn die Entfernung 
auch nicht groß war, fo batten wir doch fat jede Minute, die wir 
weg waren, alle Hände voll zu tun. 

Wir verließen Figronet beim Morgengrauen, und in einer belben 
Stunde befanden wir uns über dem Südende des Rubolffets. Er ets 
freee fido {ай dreibundert Kilometer weit vor uns; aber геф und 
linta drängten fi die ausgebörrten, bergigen Geftade dicht beran, fo 
daß fie feine Breite in engen Grenzen bielten und wir feto in Biefer 
Xiétung bimüberfeben tonnten, Hagel und Berge ragten auf jeder 
Seite auf, schienen aber {ей ebenfo tabi und des ebene bar wie die 
Маш den Mondes, obſchen wir fpäter, nach der Landung, fanden, 
dag fido felbft in einer fo faredlichen Wäftenei verftreuter pflanzen · 
wuchs irgendwie belt. 

Vor uns machten wir eine Jnfel aus, von der man uno erzählt 
atte und die wir befudhen wollten, wenn es ging. Bie ift bewohnt, ine 
des von einem fo feltfamen 050 фет, daß es, wenn meine Ermittlungen 
Rimmen, in diefer abfonderlicen Welt kaum noch lange weiterleben 
dürfte, Ho handelt fido, glaube id, um Omolos; aber wie lange fie 
{don auf diefer Sden Jnfel wohnen, die fie Heimat nennen, weiß ich 
nicht. Die einzigen Sorfeher — св waren Engländer —, die fie ощ, 
aut baben, berichten indeffen, fie batten Beine Boote und timen 
alfo nie auf das Seftland, mit dem Ergebnis, daß fie ſic für die 
einzigen ает auf der Welt balten, die matürlic, wie fie die 
Dinge feben, pinter den Grenzen ihres Dlidfelde zu Ende ift. 

Diefe bemitleidenswerten Leute bauen ſich einfache Heine Schul. 
fabrzeuge und tonnen fo eine Heine Strede von der Зија weg pate 
deln, wenn fie fiſchen wollen; aber ihre Binfenflóge machen fo fehnell 
Waffer, dag eine Reife zum Seftland cin Ding der Unmöglichkeit ift 

Diefe Ausführungen dürften zur Genäge erklären, werum wir 
begierig waren, der Jnfel einen Beſoch abzuftatten; denn da gab es 
genügend neuen Stoff zur Verarbeitung. Wit beobachteten infolge 
deffen den Ort gefpannt durch die Gläfer, als er ſich drüben am See 
immer deutlicher berausfchälte. 

Wir brauchten natürlich gar nicht lange, um bin zu gelangen. 
Reine ganze Stunde, nachdem wir von Figronet geftartet waren, 
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ét wir {фоп über der Zelt, und ich filme fie aus der Luft. 
Dern indes machte feinerlei Miene zu landen, und als wir eins oder 
zweimal über dem Ort getreift waren, fragte ich ibn, warum. 

„Wir wollen es licher nicht verfuchen“, meinte er. „Das Woſſer 
ift zu bewegt.“ 

„manu“, erwiberte ich. .Das ift überhaupt nicht bewegt. Seben 
Sie doch wal hin.“ 

„Das babe id getan“, antwortete Vern. „Sehen Sie nur. 
Schauen Sie die Brecher am Strande. Wellen tam man von der 
uft aus nicht viel beffer feben als Hagel. 

Und wabrbaftig, ale ich das Geftade mit dem Git abſuchte, 
konnte ich deutlich die Schaum tronen der Wellen unterfeeiben, die fi 
da braden und den Sand weit binaufliefen, ebe fie fido zerteilten und 
wieder zurüdglitten. 

3% Wine den Kopf. Das war freilich eine Enttäufgung. Fun 
ob es ja allerdings am Xudolffee nach anderen zu feben, und viel 
lacht tonnten wir beim Xúdflug boltmaden und die „einzigen 
menschen auf der Welt” beſachen. 

Фо flogen wir denn weiter nech Mordweften. Der große Ste 
weitete fid vor uns mebe und mebe und wurde pinter une immer 
länger — ausgedöerte, ode Bergluppen zur Rechten und zur Linten, 
und tein Weißer irgendwo auf Zebntaufenden jener wüftenbaften Ger 
viettilometer. 

Dot cine Slugfunde oder etwas mebe, und wir erfpäbten eine 
andere Infel — die „Infel der Mitte”. ud won ibe batten wir ger 
bört, aber абет wohnten nicht dort. Vielmehr it es ein er» 
Toftpener Seuerberg, und in jedem der drei einigen Arater liegt ein 
Heiner Ser. Zudem pflidtete uns, ale wir den Ort umtreiften, for 
gat Dern bei, daß das Waffer zum Landen ganz in Ordnung war. 
Wir wefferten Saber in einer gewaltigen Gifetwolte und rollten aus, 
bio die Hafe des großen Vogels fanft das Ufer berührte. 

Wir hatten gebört, auf der Infel der Mitte gäbe eo Keotobile; 
doch nicht ein einziges war zu feben, als wir an Land fliegen. Das 
war freilich nicht weiter überraschend; denn das Geftade war tein gee 
eigneter Nubeplag für Arokodile; fehlte ibm doch alles auger Sand 
und Selfen. Wir batten beim Übertreifen der Araterfeen freilich bes 
те, daß fie mit Binfen und anderm Pflanzewuche umfäumt waren, 
und einer davon lag aum mebe als 200, 300 Meter von uno entfernt 
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inter einem Heinen {йеп &öhenrüden, der fido ohne viel Schwierige 
teit ertlettern ließ. 

Wir legten alfo 4altelcinen vom Slugseug an Land und schlangen 
fie um Selfen auf dem Strande, ließen zwei der Boys, die uno ber 
gleiteten, alo Wächter surüd, damit nicht Wind auſtam und unfere 
‘Mafehine forteiß; denn ertleterten wir, mit Gewehren und Bildtame 
mern bewaffnet, den Sang in Richtung auf den Heinen See vor uns, 

Die Rlettertour lobnte Ié aud; denn taum hatten wir den 
Bamm erreicht, inter dem das Heine Geweſſer lag, als wir faben, 
daß man uns reht berichtet batte. Reiher waren zu Hunderten daz 
fie wateten im Waffer berum, friden darüber bin oder fanden ges 
meffen inmitten des niedrigen Pflangemwuchfeo an den Ufern. фит 
und da glúbte das blaßrote Gefieder eines Slamingos im grellen Бопе 
water bell auf. Aber dann erblidten wir das ganze Ufer entlang, 
wo Xóbridt und Geftrüpp fie nicht gerade verdedte, — cingeln und 
zu zweien, zu Dutzenden, ja zu Zundert — träge, regungalofe, 
báglidoe Pangertrotodile. 

Nun waren une diefe Nicfeneddfen feit Jahren etwas Alter 
trauteo. Wir beben fie immer von Zeit zu Zeit zu ſchen betommen. 
Wir waren großen, Heinen und mittleren Tieren begegnet. Wir bate 
ten fie einzeln und gruppenweise zu ефе betommen, und dann und 
wann batten wir fie derart übereinander Hoen, ſich ſchlangdn und 
winden feben, daB wir wohl behaupten durften, wir hätten fie 
baufenweife gefeben. Aber unfer Жад batten wir nicht Rrotodile in 
derartigen Unmengen erblidt wie an jenem Tage. 

Da lagen Xiefenterle in der Sonne und hielten ibe Mittager 
schaden. Da waren mittelgroße Tiere, die faft erftarrt zu fein 
schinen. Da fligten Heine ins Waffer und wieder beraus oder lagen 
rubig in Gruppen beifammen. Eine balbe Stunde lang {фашеп wir 
ihnen zu; denn fudte ich mir einen günftigen Platz für meine Kar 
mas, baute fie auf und machte паб 4ergeneluft Aufnahmen von 
den Brotodilen. Als ih Hunderte von Metern Silmftreifen belichtet 
batte, warfen wir Steine auf die Tiere und brüllten; wie bekamen 
weitere Bilder, wie die rotodile mun unter den feltfamften Gen, 
kungen platfdpend ine Woſſer fauften und bafteten, während die 
Reiber zweifellos Raunten, was für abfonderliche Gefhöpfe da ger 
tommen waren und den alltägliden auf der Dinge förten; fie flogen 
auf und teeifépten und fudtelten in der Ssbe berum. 
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Aber eine gute Stunde Arbeit in der glutenden Sonne wer eine 
anfteengende Sache, und fo oft ich mich denn für eine Ruber 
paufe. Эф föberte Saber einen netten glatten Selfen auf, der mit 
feiner überhängenden Obertante eine bequeme Sigelegenbeit bot, 
wachte mir es gemütlich und зор eine Zigarette beraus, während ich 
noch immer den Reiber und Arotopilen sufchaute. 

Wee fido mun gleich danad eigentlich abgefpiet bat, weiß ih bis 
auf den beutigen Tag nicht. Vielleicht börte id) im Unterbewußtſein 
ein Geräufe unter meinem Feen. Vielleiht batte auch mein Auge, 
«фе ich Diop nabm, cine verdächtige Beftalt oder Bewegung wahre 
genommen. Jedenfalls bette ich mir taum die Zigarette angeftedt, alo 
mich etwas veranlaßte, wieder aufgufteben und unter den Rand des 
Soins, den ich mie zum Siplat; gewählt hatte, zu (hauen. Me 
ih das mun tat, bam ich feinen fleihten Schrade; denn da lag, 
den bösartigen Kopf feine fünfsehn Zentimeter binter der Stelle, wo 
mein гефит uf gerubt batte, die gewaltigfte Puffotter, die i je in 
meinem Leben gefeben babe. 

Schlangen find mun, muß ich ertlären, in Afrita alles andere alo 
gewöhnlich. Wir denten {ай mie an fie, wenn wir im Lager weilen. 
Die eingeborenen (абет faft Rändig auf dem Boden; wenn wie 
wobl auch dann und wann Schlangen begegnet find, feit wir wor 
vierzehn Jahren unfere erfte Safari angetreten baben, fo find fie dach 
fo felten, daß man fid nicht weiter um fie Hamm, 

Aber da lag mun unter dem Selfen die Puffotter; ibr tüciſcher 
Kopf war fo groß wie meine beiden Sáufte, ibe madtiger Leib den» 
iert, Warum fie mido meinen Sup {ай in ibe Maul feden Heß, 
werde id mie erfabren. Wenbalb fie da fo fill lag, ale dd mich über 
fie binfegte, verftebe ich nicht; jedenfalls machte fie feinen Derfuch, mie 
in leid angutun, und wir unferfeito bielten es ibe gegenüber geradefo. 

Dide giftigen Schlangen werden mift nicht febr lang. Selten 
bringen fie es auf mebe als anderthalb Meter, obwohl diefe eine 
fogar тоф größer geweſen fein mag. Wem es aber blog auf Ger 
fäbelicpeit antommt, dem nenne ich die Puffotter und rate ihm dein. 
gend, fich in achtunggebietender Entfernung zu balten. 

Wir waren mun {фоп drei oder vier Stunden auf der „Infel 
der Mitte an Land und batten beinahe jede Minute dieser Zeit em 
Geftade eines der Mraterfeen verbracht. Et lag natürlich in feiner 
eigenen Heinen Mulde, auf allen Seiten von den fteilen Zong des 
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einfigen Beaters umgeben, in dem der See fid gebildet hatte, Et war 
арт gut gegen den Wind geschätzt, der während der Zeit, die wir 
vom Slugzeug weg geweſen waren, won der allerfanfteiten Brife zu 
{ей einem halben Sturm angefpwollen wer. As wir auf dem 
Rüdweg zum Grat emporgefticgen waren, blico er uns mächtig um 
die Obren, und cin Blit auf des Slugscug verkündete uns, daß Ger 
fabe drobte; denn die Wellen brauften vom Ste mit zunehmender 
Wucht beran, beben die Mafebine empor, féleuderten fie berum und 
liegen dann und wann den Rumpf radpend auf den Strand wë: 
адеп. Zum Glu war die Stelle, wo das Flugzeug lag, fandig. 
йе ein foldes de: und Hiederwerfen den Rumpf auf einen der 
Seisbroden bingebeuen, die ringeum verftrcut lagen, fo wire das 
dachte Gefüge unzweifelbaft zerbrochen. 

Wir fegten uno natürlich in Galopp, verftauten Bild ammern 
und Gewebre in der Rabine, zerrten und {фобеп und raderten uno 
mit dem Slugzeug ab, bis wir es berumgedrebt batten. Wir wurden 
dabei in dem lauwarmen Balzwaffer quatfdnaf, batten die Mafime 
aber Diet in folder Stellung, daß wir die Motoren anwerfen 
tonnten. Aber mit unfern Sorgen war сө тоф nicht aus. 

Die Wellen gingen mittlerweile wirid boch, und ein Slugzeug 
ift taum das fertüchtigfte Sabrseug auf Erden. Wie wir in den 
nachſten zehn Minuten berumroliten und ſtampften, läßt fico gar nicht 
befchreiben. Das Slugseug ftand jedeomal, wenn eine große Welle dare 
unterfegte, Rerzengerade auf dem Schwanz und flug mit derastigem 
Gerat auf die mächfte auf, dag wir vermeinten, der Rumpf tonne 
der Belaftung unmöglich ftandbalten. Gewaltige Gifbtfluten Pet 
fen boch über die Teagdeds. An den Senftem rann das Waffer ber. 
nieder; Slügel und Streben troffen mur fo. Ale Gegenftände im Ins 
nern des Slugscugo, die nicht a: und magelfeft waren, fauften wie 
wild berum und ballen fid zu (&eußlichen lumpen zufammen, wab. 
dend wir una, fo gut wir fonnten, an irgend etwas antlammerten 
und Deen zufaben, wie er langsam Gas gab, fo daß wir uns all, 
wa immer mebe von der Jnfel entfernten. Sold gewaltige 
Woefferfpritger batte ich nod) mie gefeben — oder vereinte es wenige 
fens —; fagen wir doch in einer Mußfaale von Rumpf, der nech 
dazu durch die großen Slügelflächen und die zwei mächtigen, boch 
aber dem Rumpf von Streben getragenen Motoren oberlaftig war. 

Wir vermochten faf nichts durch die gifctteiefenden Zoe zu 
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{eben und befieddteten ftanbig, bei einem etwas ſchwereren Auftrachen 
möchte der Booterumpf let fpringen, co möchten die Verfteifungen des 
Schwanzendes fih de zu feet erweifen, oder es möchten die 
Träger der Motoren überbelaftet werden, die nun langfam auf Touren 
gingen, als wir weiter vom Strande weg tamen und die Seen etwas 
weniger fürmif wurden. 

Пип geb Derm поф mebe ба. einen Yugenblie fin das 
Braden und Stampfen noch zuzunchmen; als aber die Папе Sabet 
gewann, {фет єз fid auf einmal zu verringern. Es erfolgte indes 
legt in cofóberer Solge und fehüttelte das ganze Slugseug. Aber {чи 
tamen wir entfepiedenfehneller woran. Die Stöge wurden zu einer Хере 
аббег бапите 1840, de wir Welle auf Welle in fæneller Folge 
derten. Der Gift flog noch immer in blindmachendem Schwall ums 
ber; alo aber das Brummen der Motoren lauter und lauter und die 
Gefawindigteit deo Slugzeugs größer und größer wurde, batten wir 
folglich mebe oder weniger das Gefühl, daß wir in einem unger 
federten Wagen über einen Anüppeldemm fuhren. Dann {дус das 
Stampfen einen Augenblid aus. Wir batten uns vom Waffer les. 
gels. Aber — trad! — Hefe wir wieder auf, und dann — jeder 
von uns atmete erleihtert auf! — waren wir in der Luft, 

3% fab, wie Dern das Steuer etwas loderer bielt, und tonnte 
deutlich feben, wie er weniger angefpannt blickte. 

„бїз bißchen bewegt war сө fon, nicht wahr?“ fragte er. 

300 glaube nacht, daß jemand von uns antwortete, nicht aber 
twa darum, weil wir anderer Meinumg waren. 

Da ſchwebten wir nun über dem Xudolffee obne das mindefte 
Verlangen, wieder zu waffern, während jene Wellen fido weiter аш» 
tobten. Wir batten natürlich tebrtmachen und zu unferm Landeplatz 
in Figronet gurüdfliegen tonnen; aber wir batten uns vorgenommen, 
eine oder zwei Wochen auszubleiben, und werfpürten nicht den 
Wunſch, uns nach blog einem balben Tage gorſchertätigteit zurück · 
mötigen zu laffen. Aber wir wollten auch nicht zu viel Benzin ver, 
brauchen; denn der Mudolffee ift nicht gerade der Ort auf der Welt, 
wo man neues erſtchen tann. Es erwies ſich alfo für uns als nötig, 
eine geſchngee Bucht aufsuftöbern, wenn anders irgendwo längs des 
öden Rüftenftreife ein folder Platz vorhanden war, wo wir landen 
und das Slugseug auf feften Grund beraufbolen tonnten, außer Reich. 
лоне der Wellen. 


“ 
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Unfere Ratte wies teine derartige Bucht auf; aber wir wußten ja, 
daß Ratten von folden Gegenden cher falfe als richtig find, und de 
wir im Weften eine Art ftumpfes Vorgebirge faben, das zur „Infel 
der Mitte” bin vorfprang, machten wir cine Scpwentung und nabs 
теп Burs dorthin. Wir erreichten eo in erftaunlich kurzer Zeit; denn 
der Wind {ob von pinten, und zu unferm maßlofen Entsúden fane 
den wir eine Heine Bucht, die im Windfbug der Landfpige lag und 
tin gutes Cvierttilometer glatter Wafferfläde bot, auf der Dern 
fogleido landete. Das Ufer war féblammig, aber im nächften Augen, 
bli bette er das Slugzeug berangerollt, bis feine Deh fanft im 
flachen Waſſer aufferte. 

Der Rüftenftreif und die Berge ringeberum waren faft fo obne 
Dflansemoudye, wie man fid) wobl die Wüfte Бабека vorftellt. 
Eo fand fido budftsblid) nichts außer bier und da einem 2504 vers 
dorrten, barten Grafen. Man tonnte fido taum cine Sdere Gegend vor. 
fellen — einen Ort, wo co gewiffer wer, daß man feine Eingebor 
tenen at, 

„un“, meinte Ofa, als wir die Lute cufmadten und uno den 
umvoirtlichen Müftenftreif vor uns befaben, „da wären wir ja nun, 
aber wae follen wir bier?“ 

Vern grin. 

„Wir machen Wochenend bei Seeunden*, vertündete er und lich 
Bie Blide über den Ieblofen Uferftreif gleiten. 

3% fagte wobl gar machte, fondern зор eine Zigarette beraus und 
rig ein Streichbolz an. 34 vergaß aber gleich, daß das Өф 
brannte; denn 400 Meter firandaufwärte, von einer dazwiſchen 
liegenden Bodenwelle belb verdedt, nabm ich eine Gruppe san 
Gelten wabe. Jo ftarrte bin, bis mir das Streichbols die Singer 
verbrannte; dann tat ich fo gleichgültig wie möglich, denn teiner der 
andern batte fie anfheinend bielang bemerkt, und zündete meine Jis 
garette an. 

„Ganz rebt, Vern“, pflictete idh ibm fhlicich bei. „Da tommen 
fie ja fon, uns willtommen zu beißen.“ 

Und richtig, da waren fie — jegt deutlich ertemmbar —, zwanzig 
oder fünfundzwanzig fplitternadte Turtanas. Sie tamen ohne die 
mindefte Scheu zu uns beren; fie taten auch gar nicht weiter neue 
gierig. Saft machte es den Eindrud, ale fei cin an ihrem Geftade lane 
dentes Slugzeug eine alltägliche Erfeeinung für fie, obwohl mie 
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Маг war, daß fie bochſtwabrſcheinlich noch mie eins in ibrem Leben 
gefeben und fogar vielleiht nod) nie davon gehört batten. gr waren 
offenfidtlih Turtanas; einer der Boys, die wir mit batten, tonnte 
We Sprade reden. Als fie berbeigetommen waren, bat er fie dabet, 
uns an Lend zu tragen, worauf fie obne Zögern ins Waffer wetten, 
uns auf die Schaltern nahmen und uns ganz fanft binter dem flame 
migen Strand auf trodnem Grund abfegten. 

Hod immer wette das Slugzeug ibre Meugierde nur wenig. 
Wir waren ihnen viel mertwürdiger; fie fwagten Iebbaft unters 
tinander, betafteten unfere leider und lachten oder deuteten auf 
unfere Geficpter und бетеп offenfihtlich über die Dep Tate 
Кофе, daß mebrere Männer und eine Ftau weiß waren. 

Das war natúrlid) etwas füt Vern, wie für uns alle; aber er 
alo achter Slieger dachte erft an die Mafchine. et wollte nicht, daß 
der Wind fid dechte und wir in eine folde Lage tamen, wie wir ibe 
forben auf der „Infe der Mitte” enttommen waren. 

„Sie belfen une fider die Bifte auf den Strand sieben, Dern, 
wenn Sie es ihnen fagen”, riet id, 

„Das ift nicht nötig“, gab er zur Antwort. „Jh baue ab und 
fege die Mie auf die R und der Sand 
fiebt cin ziemliche Stad binan gut und fet aus.“ 

So flog er denn ab, um fein Vorhaben aussufúbren, während 
wir übrigen bei unfern neuen Secunden blieben und une fragten, was 
fie wobl tun würden, wenn die Motoren loobrummten und das Slugs 
zeug in die Lüfte бир. 

Aber unfer Xatfelraten war umfonft. Wir wären nie darauf gee 
tommen, daß fie fid fo gebärdeten, wie co tatfächlich der gell war. 
Statt fid vom Motorengedröhn einfhüchtern zu laffen — йан voll 
Verwunderung zu farren, ale der große Vogel loscollte, oder offenen 
Mundes zu gaffen, alo er fico Geng legte, bench wette und in 
die Gët rafte, warfen fic taum einen BIE auf die feltfame erſchel. 
nung. Selbft als ich mit ihnen fprach und auf das Slugacug über uns 
binwies, lädelten fie nut, ſchauten mir zuliebe boflich binauf und 
wandten ihre Aufmertfamteit wieder ibtem ruhigen Geſchnetter und 
uno Wagen zu. 

Ale пип des Slugacug lärmend beruntertam und ſclitzlich aus. 
gerollt war, beachteten fie mur eines daran, daß namlich die Slúgel 
einen breiten Schatten auf den Boden warfen — einen Schatten, der 
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in jener fonnenverfengten und zumeift baumlofen Gegend felten und 
willtommen wer. le fie den Schatten erblicten, machten fie fido ibn 
auch fogleidh zunuge; fie bodten oder lagen bald unter den breiten 
Teagflddyen auf dem Boden, obne dem großen Vogel, der die merte 
würdigen weißen Menfen in ibe Land gebracht batte, die mindete 
Aufmertfamteit zu ſchenten. 

Unfer Abfteer zu den Ufern dee Nudolffees lich Dë für den 
Anfang «Цо ganz gut an, und wir erhofften einen vollen Erfolg; fo 
tam eo auch — mit Einferäntung —, doch verlebten wir in den 
nachſten wei Wochen die unangenebmfte Zeit, die une je auf afritas 
nifdem Boden befieden war. Wenn auch weder Oja noch ich die 
Erinnerung an den Sat in diefem Sen Lande und bei feinen Bes 
wobnern miffen mócpten, fo sieht es uns doch nicht nech einmal bin. 

Schuld waren indeffen die Sige und der Wind, nicht etwa unfere 
matten Seeunde, und am oben Tag meinte co fogar der Wind noch 
gut mit uns. Darum find wir wohl auch überhaupt geblieben; denn 
alo wir einen Lag erlebt batten, an dem uns der Wind in feinen 
Staub. und Sandwolten nicht bald erftidte, begten wir die Kühne 
Hoffnung, daß uns der mächfte Sonnenaufgang wieder (о einen Tag 
bescheren würde. Die Turkanas der Gegend befchäftigten uns natürlich 
ganz befonders. Die Männer waren bei unferer Ankunft Dog 
fplittecnadt; die Seauen trugen vertúcste Rödcyen auo gegerbten йш, 
ten oder Yaumrindentuch. Aber beim Volladen des Flugzeugs batten 
wir (Фоп an singeborene gedacht; {о tam co denn, daf тоф vor 
unserer Abreife faft jeder Angebörige deo Stamme cin Rattunftûd alo 
perfönticften Befig in Händen patte. Die nadten Rete ftolsierten 
тшп in Roftümen berum, die zwar noch immer reht dürftig waren, 
aber gde wobl für ibe Aussehen cine gewaltige Veränderung bes 
мино. 

Eo war bochſt feltfam, wie wenig Eindrud das Flugzeug auf fie 
machte. Sie Rarrten es an, als es ankam, und in der Solge wedte 
es anfepeinend ibre Feugierde nicht mebe im mindeften. Deen nahm 
einen reno an Bord, zufammen mit einem unferer Boys, der 
den Dolmetfcher fpiclte; alo fie landeten, trat der Purſche beraus, als 
ob rein ger nichts vorgefallen wäre. Wie une Dern erzäblte, batte 
er oben verfucht, feinen Sluggeft auf das aufmertism zu machen, was 
co unter ihnen auf dem Boden zu feben gab; der Mann {аше auch 
bineus, ong: aber feinerlei Anteilnahme. Dann iich Deen den 
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Doimetfeper binunterscigen und „Beum“ fagen, als fie einen norrigen 
Baum überflogen, der einfam unten auf der Ebene fland. Aber dee 
Turtana schüttelte den Kopf. 

„Пн“, gab er zur Antwort. „Das ift tein Daum. Du ſcheuſt 
binauf, wenn du einen Baum anfiedft, und du tannft unter einem 
Baum ber geben, aber wir find über dem Ding da unten.“ 

er verbielt fid nicht anders, ale man ibm eine Rub aufseigte. Et 
wollte nichts davon wiffen, daß es eine Rub fei; „denn eine Rub hat 
Deine“, und natürlich waren von der Luft aus teine Deine zu (беп. 

Die Seutcpen waren gleidh bereit, uns beim Жы адет des Las 
gero zu belſen, und ale wir das Flugzeug cin Stû weiterrüden wolle 
ten, um eo in eine gefeügtere Ede zu bringen, balfen fie mit euere 
fer; fie f oben und ſchwigten bei befter баши. Aber alo ich den 
Gär fragte, ob er nicht fo cin Slugacug befigen möchte, vere 
fldherte er mir, er wolle feine, 

„Det Schatten, den co wirft, ift ja febe пее, meinte er, „aber eo 
Lage fido zu fewer bewegen, und wir haben einen weiten Weg, um 
Sutter für unfere Garden zu bolen.” Anscheinend war der einzige Wert, 
den das Flugzeug für ibn oder für fie alle befag, der cinco Schatten 
fpendere in einem überbeißen Lande, wo sumeift jeglicher Schatten 
еке. 

Diefe Tuctanao haben wie andere ibeer weit verftreuten Sippe 
lange, vertnotete фан; dabei üben fie einen Braud, dem ih 
bei feinem andern volt begegnet bin. Wie andere Kingebocene 
befihmieren fie ibe баас mit Schlamm und <ammeltalg und vers 
bam co zu allerlei abenteuerlichen Gebilden; aber ibre ganz ber 
fondere Sitte fügt eine weitere Figenbeit dazu. Der Sohn ſchneidet 
ën beim Tode des Vaters deffen Gaare ab und vertittet fie mit 
хафиф Schlamm und Talg in feine eigenen. So batten manche Tuts 
tanao verschiedene Schichten von Haaren toter Ahnen in ibe agnes 
Haat bintingetlebt. Die Sormen, die bicfer Haarſchmud aufweſt, find 
oft gt feltfam. Manchmal bängt eine gewaltige Swarte drede 
und tafgftarrenden deem den Rüden eines Mannes in einem großen 
biberfehnwansförmigen Zopf berunter und nimmt bei einer Dide von 
drei bis fünf Zentimetern gut die balbe Schulterbreite cin. Mancmal 
ift das daar zu abfonderlichen und {ей unbefereiblichen Gebilden vere 
tittet; ein Burſche batte feins fogar mit einer Art Griff verfepen, fo 
daß fein ganzer Kopf von binten genau fo ausſab wie ein altmodiſcher 
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Woffertrug. Zu dieser fonderbaren Sitte tommt mun noch das rie 
libe Befébmiecen mit Eaugenfalz, fo Daß faft überall auf ben labern 
große Lridhenflede prangen; fo ift denn die Wirkung recht eigenartig, 
ganz abgesehen won den Federn, die mandymal ketzengerabe oben auf 
ibren Schaden fteben, fowie dem bandgroßen Zierat, der oft an ihren 
Delen baumelt, und den £ippempflóden aus Elfenbein oder Holz, die 
fie derart durch die Unterlippe festen, daß fie fie mit der Zunge dem 
Betteng entgegenftreiten oder wieder yurüdzieben Damen, 

Kin armfeliges Dörfepen lag umwelt unjeres Landeplages. Wir 
befuchten es mebrmals; aber co war ganz gewiß cin jammervoller Ort. 
Эп einem großen kreisrunden Dornbufdpwall, durch den etwa alle funf. 
zehn Meter eine Lüde führte, ftanden etwa dreißig Ereisrunde Hütten, 
fede dich en den Dornenwall gefdomiegt. In WDirtlidteit war мег 
Walt natürlich nur cin Saufen Dorngefrüpp und im übrigen übers 
baupt obne Gefüge. Die Hütten waren aus Slechtwoert, das man mit 
Schlamm und Bubdung verfedmiect bette, während der ganze Mittels 
teil des reifen, der etwa bundert Meter Purchmeſſer baben mochte, 
us fümmerlichen Gartenftüdsden und Heinen Dornenumzäunungen ‘bee 
fand, in denen fie machte ibre Herden bielten. 

Don, war das cin Land! Wir batten ferlmrubig unfere Zelte 
gebaut und das Flugzeug fegepflödt — mido, daß wir сө für nötig 
bielten, fondern nur alo Vorfichtemaßregel; doch taum batten wir une 
an jenem Abend zur Rube begeben, ale wir erfuhren, was für ein 
Wind an den Ufern des Rudolffers weben kenn. Wit ftanden ein bale 
bes Dugend Male vor Mitternacht auf, um die wildherumfblagend 
Leinwand ftraffsusieben oder am Flugzeug neue аш anzubringen. 
Die Windtöpe batten bereite gewaltige Staubwolten aufgemirbelt, 
während der beramocbende Sand uns jedtemal, wenn wir uns nach 
draußen wagten, ine Geficht {фий und in die Augen tem. Dann 
tnicte das Rüchenzet in fib sufemmen, unter wütendem Geflatter 
von Leinwand und Getlapper von Gefirer. Wir eilten hinaus, um 
dem Keinwendgewoge Einhalt zu tun; aber taum batten wir daraus 
ein Bündel auf dem Boden gemacht, ale wir febleunigh zurüc mug. 
ten, um unfere Schlafselte ibrerfeite vor dem Umwehen zu bewahren. 

Der Staub in der Luft wat unterdeffen in den Felten ebenfo dic 
geworden wie draußen, und unfere Dedm waren voll davon, gr 
durchdrang alles, ebe wir felieklidh beimflogen — Proviantiften, 
Kleider, Lebensmittel, Bildtemmern, Gewehre, Serngläfer, und auf 
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unserer Haut lagerte ein dichter Überzug von Smug und Sand, 
während jedes bißchen Speife, die wir zum Munde führten, uns 
wegen des darin enthaltenen Sende und Staube die Zabne Rumpf 
wachte. Wir tamen in jener erften lacht mue wenig zum Schlafen; 
aber bei Gellwerden legte fico der Wind etwas; alfo machten wir 
uns daran, ein wenig Ordnung bersuftellen, das Rücpenzelt aufzu- 
richten, die Bildtemmern rein zu wiſchen und uns felber zu fäubern. 
Aber in der nächſten Macht, in der übernächften und in der überübers 
nächten ging's uns geradefo, und am Tage betten wir viel mebe 
Wind, als une fied wee. Das Aüdenzelt webte fo oft um, daß wir 
ts endgültig. zufammenfalteten, und die andern Jelte lagen ebenfoviel 
auf dem Boden, wie fie aufgerichtet fanden. Der Smug auf unfern 
Siebenfacden und unfern lebe fegte fido tte ab, alo wir ihn 
berunterbetommen konnten, und Dern, der mit feinen Gedsnten immer 
beim Slugseug war, arbeitete jeden Tag ftundenlang an den Motoren 
berum, die er reinigte und reinigte und immer wieder reinigte. Et 
dee fie mit ibrem Segeltuhfbug zu und fann immer neue Bniffe 
aus, wie er fie vor dem Staub bewahren konnt, der irgendwie durch 
Sugen dringen zu Können fehlen, die doch fo dict waren, daß alles 
andere unter der Sonne ferngebalten worden watt. 

Wenn wir an dem Tage, wo wir in jener woindgepeitfehten Stätte 
der Verzweiflung landeten, geabnt batten, daß uns eine fo anhaltende 
Belagerung bevorftand, dann batten wir uns fogleid wieder davon. 
gemacht. Aber das wußten wir eben nicht, und fo bauten wir das 
Seger auf. Jede neue BS erfüllte une ja aud irgendnoie mit der offr 
mung, dag es die legte war — daß das Wetter fido zum Guten 
wandte und wir mun daran geben Könnten, unfere Habe und une 
{elbft zu fäubern, um mun endlich die ſchlcgten eingeborenen der Gegend 
mado Zermatt zu tnipfen und zu beobachten. Aber die Zeit tam 
nie, Wir kämpften gegen Wind und Zige und Staub und ftebenden 
Sand, bis wir es nicht mebe aushalten konnten. 

Während wir dort oben weilten, flog Vern einmal nad) Figronet 
gurû und brachte neue Vorräte an; als unfere Abfehiedeftunde tem, 
Ween wir es deber für beffer, nicht alles und jeden auf einmal mits 
zunehmen. Bob Moreno und zwei unferer schwarzen Boys blieben 
ais surûd; Veen batte werfprochen, fie am andern Tag oder am 
Tage darauf abzubolen. Wir aber padten unfere ſtaubbeſchwertt Habe 
in das Slugzeug und flogen ab, voll Bedauern, nicht mebe von den 
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freundlichen, bilfeberciten Eingeborenen erfabren zu beben, aber über 
die Magen glüclich, jene cimat der Staubftürme binter uns zu laffen. 

Wir flogen nach Morden, bis uns das Ende des Sees mahnte, 
dat Abeſſinten vor uns lag, und da wir teine Sluggenchmigung für 
duſes Land befaßen, machten wir tert und flogen wieder einmal 
nah Süden; wir wollten die „einzigen Menfhen auf der Erde” bee 
{фен und dann nach Figronet beimfliegen. Aber als wir uns der 
Sboſpige deo Secs mäberten, wehte der Wind поф ärger als bei 
unferm Slug nad Horden. Große Brecher türmen weißen Schaum 
in langen Wellen auf den Strand, als wir darúberflogen. Darum 
umtreiften wir die Infel nur ein einziges Mal — unfer Bengin ging 
allmablid zur Dog: — und drüdten die Mafehine lagerwärte. Wir 
freuten uno auf reine Deden und ein erquidendeo Bad, auf Gemütliche 
teit und ſauberte Effen und eine windlofe kracht im Lager. Unfer Bee 
(иф deo Rudoiffees war zu Ende, und niemand von uns war Wir 
darum. 

Am andern Tag in aller Heregottsfrübe ftartete Dern, der teine 
Müdigkeit tenmt, wenn co fliegen gilt, um Moreno zu bolen. gr 
meinte, wir follten ibn am Nachmittag zurüc erwarten. Wir уш, 
felten natürlich niht daran und wintten ibm flüchtig Kebewobl zu; 
wir glaubten, er wäre in {ебе bie acht Stunden wieder bei uno, Et 
verschwand über den Hamm der Berge, und wir werrichteten unfere 
Aagerobliegenbeiten, {тобеп Mute, dağ er am Hadbmittag mit Moreno 
zur fein würde, 

Aber der Machmittag tam und ging, obne daß fi etwas vom 
Slugseug zeigte. Die Abendbrotzeit tam, und noch immer war Dern 
ncht da. Die Sonne ging unter, und wir im Lager begannen, une 
Sorgen zu machen. Sicher war irgend etwas fief gegangen; was 
aber, das konnten wir nicht erraten. Man tann fido indes wohl dens 
ten, daß wir une taufenderlei ausmalten: eine Motorpanne und das 
Slugzeug bilflos auf dem großen See betumgeſchleudert; Sturm und 
tin zerſchlagener Rumpf, der einen Slug unmöglich machte; zerſchmtt· 
tertes Sabrgefell; ein Abfurs, der alle mur dentbaren Urfacen baben 
konnte; hunderterlei tonnte ibm ja 3ugefloßen fein. 

Ko ift kein Wunder, daß wir in der Macht nicht ruhig ſchliefen; 
denn obwohl es im Stugseug nach dem Rudoifice nur ein Ragenfprung 
ift, war die Reife im Laftauto dorthin fo gut wie unmöglich und zu 
dog eine furchtbar befpwerliche Sache. 
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Unfer anderes Stugseug befand fid friedlich in der Holl, die wir 
in Hairobi gebaut batten; das tonnte uns alfo auch nicht belfen. 
Sceilich waren Vern und ich, die mit ſolchen Gallen gerechnet batten, 
wordem übereingelommen, ebe eine Nettungserpedition fih auf die Beine 
machte, follten wir 24 Stunden über die planmagige Ankunftszeit deo 
Slugseugs hinaus warten. Infolgedeffen lagen wir den ganzen nach. 
fen Tag auf der Lauer, {обет Dong den Simmel ab und bofften 
jeden Augenblid, das Brummen der Motoren zu vernehmen oder das 
Slugscug boch im Auberblau über den Bergen im Morden zu erfpäben. 
Aber teine Motoren dröhnten, tein Slugacug tam. 

run foll man aber nicht etwa denten, daß wir untätig blieben, 
Wir überlegten, was zu gefeheben batte, und trafen alle Anfalten zum 
handeln. Zunächft (оше eine Stunde nach Aellwerden am andern Tag 
cin Trupp unferer Bors unter Boculys Führung einen Fußmarsch zum 
See antreten; wir legten die Tagereifen genau feft. Sanial und Davis 
follten das Хайам mebmen und verfuchen, fib auf Umwegen durchs 
sufdblagen, damit fie ebenfalls Dern noch rechtzeitig erreichten und hilfe 
brachten. Ofa und ich anderfeits wollten mit ein paar Bopo den andern 
Aaftwagen nehmen und nach Lairobi aufbrechen; wir wollten fo rûs 
ыю und fo fébmell wie mur móglid) fabren, um unfer andere 
Slugacug zu bolen, mit dem wir denn gleich wiedertommen wollten, 
um die Suche auf dem Luftwege zu beginnen. Das waren unfere 
Pläne, und che wie in jener Made zu Bett gingen, war {ай alleo 
bereit, 

©» dauerte lange, ebe ich in der Macht cinféblafen tonnte, und den 
andern ging es wobl genau fo; aber Pie gelang co mir doch, 
denn ich war müde. Aber mit dem frübften Morgengrauen waren wir 
wach und trafen mine legten Anftalten, ebe wir in den drei vere 
fóicdenen Xibtungen aufbrachen, die unfere einzelnen Abteilungen ein, 
fiblagen follten. 

E gab matúrlid) die üblichen Verzögerungen; doch felieplidh waren 
wir alle marſchbertü, de ſchwach aus der Ferne Motorengebrumm an 
unfer Obr drang, und im nächften одеть faben wir das Flugzeug, 
wie co über das Lager flog. Nie find wir wohl fo gefchwind vom 
Lager zum Slugplag gefauft; als wir bintamen, fanden wir Deen, 
‘Moreno, die Boys und das Slugzeug in allerbefter Derfaffung, wenns 
Bleid viele Sehlammipucen an den Männern wie auch auf der Rifte 
ertennbar waren. 
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Dore Gefhidte war rasch erzählt: beim Verfuch, dort zu landen, 
wo wir Moreno zurüdgelaffen batten, delt Vern eine Schlammſläche 
{циф für cine folde bactgepadten Sandee, und nur fein unglaube 
Wée Sliegerdufel bebütete ibn davor, daß die Räder abgeriffen wur- 
den und die Bite einen Obecfblag auf der Mafe machte. Auch jegt 
noch ftedte die Mafehine derart im Sumpf, dağ felbft faft 100 Turtanas 
unter Zubilfenahme beider Motoren fir nicht von der Stelle bringen 
konnten. 

So wurde es denn nötig, die bilfobereiten eingeborenen Henger 
weit in die Runde umberzufßiden, um Baumftámme zu bolen, mit 
denen fie eine Art Anüppeldamm bauten, über den man das Flugzeug 
auf (ееп Grund sereen und fehieben tonnte, Welch beberes Lob 
tonnte man der Arbeitskraft und Dienftwilligteit der Turtanas (pene 
den alo die Sefftellung, daß fie die {ай unmsgliche £ciftung in andert. 
batb Tagen Metten! Viele von ihnen {феррит ganz allein Baume 
ftämme, fo berichtete mir Dern, die zwei Weiße nicht leit batten be. 
wegen kennen, und zwar fehleppten fie fir mod dazu 10, 12, ja 18 
‘Kilometer über jene Dréien, glutflircende, windgepeitfcbte Wüftenei! 

34) babe (Фоп früber bäufig «еа, nach den Pygmien geficlen 
mir von allen eingeborenen frites die Turtanas am beten, und co 
freut mid, das bier wiederholen zu tonnen. richt nur wegen ibrer 
Acbeitswoilligteit ſchage ich fie fo. Die Pramäen weigern fid oft übers 
baupt zu arbeiten, und fie find mir trogdem lieb und wert. Aber der 
Turtana ift von echtem Serot und Born, wie fid dao in diefem gell 
wieder einmal zeigte, und ich wenigſtens freue mich, cin fob auf ibn 
fingen zu tonnen. 
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Im Lefantenparadies 


radem wir uns übermäßig lange in топа aufgebalten batten, 

Wurde co Zeit für uns, anderswobin zu geben, um endlich mit 
unferer Arbeit des Silmens der Tiere zu beginnen, Wir batten ber 
fimmt damit gerechnet, Aufnahmen von den ungeheuren erden der 
wandernden Elefanten machen zu tonnen, und mun mußten wir uns 
darüber Мас werden, daß infolge des Ausdleibens der Regenzeit auch 
die Wanderung ausfiel. Die follte eigentlich einen Hauptteil des Silme 
bilden, der uns vorfapwebte, und fo waren wir genötigt, umfere Pläne 
völlig umzunoerfen. 

Wir defloffen daber, uno in eine Gegend zu begeben, die wir 
vor einigen Jabeen aufgefucht batten und die, wie wir wußten, au 
gezeichneten „Material® beberbergte. Diefe Gegend Liegt lich vom 
Kenia und ein wenig (0906 vom Guaforttfiror§lug. Der befondere 
Ort, an den wir dachten, wenigftene foweit unfer Landeplag in Frage 
tam, war Garbatulla, der Handeloplat eines alten Sreundes von uns 
namens Perera. 

Perera Heimat ift Ceylon; er fpeibt tadellos Endlich und ift 
fo Weer, daß ich ibn oft für blaufdwars gebalten babe, Et 
treibt nun Wen fünfunddreitig Fabre Handel in Garbatulla und gee 
‘dente meines Wissens auch die übrige Zeit feines Lebeno dert zu bleis 
ben; er tauſcht Meifer, Zuder, Salz und Rattun gegen Rinder und 
Sehafodute, die von den Bomal der Gegend verfertigten Seile, бо, 
pardenfelle und alles fonftige, deffen er babbaft werden tann. Da 
feine Untoften mue (бе gering find, tonnte er nad vielen Jahren 
Soandelns ein bübfebes Vermögen zufammenfaparren, mit dem er nah 
Ceylon beimzureifen gedachte. Et machte daber feinen Zeg zu Bare 
geld, das ibm dann in der Nacht vor der Abfahrt bis auf den legten 
Pfennig gemauft wurde. Ceylon als Reifesiel fico mun aus; er 
mußte weiter in Garbatulla Handel treiben, wo die Geſchafte freilich 
— denn die Weltwwirtfebaftetrife bat euch den abgelegenen Ort nicht 


6 


verschont — lange nicht webe fo gut geben wie ebedem. Et bat recht 
wenig Ausfict, daß ibn Ceylon noch einmal wiederficht; denn in 
Garbatulla genug beifeitesulegen, um davon leben zu Können, bedeutete 
{фоп cine tüchtige leitung, als die Zeiten noch gut waren. Soviel 
Gli dürfte er taum noch einmal baben. 

Garbatulla mun, das nicht viel mebe war als Pereras Handels 
plats aus Sledptwert und Erde, nannte tin Landungefeld fein eigen, 
und ebe wir unfere Slugscuge in der Umgebung verwenden konnten, 
mußte eins angelegt werden. Ofa und ich flogen alfo mit Dern 
Carftene fame den Silmen, die wir in Däreg und am Rudolfs 
fee belichtet. batten, nach Hairobi, während Moreno, Sanial, Davie 
und Fritz Malewfty, der fib uns vor kurzem angeſchloſſen batte, 
unfere fünf Zare berausholten und mit dreisehn Eingeborenen 
boye die befehmoerlice, 800 Kilometer weite Überlandfahrt zu Pereras 
Sandeloplags antraten. 

Während ich damit Беба іде war, in meinem Werkfaal in Mais 
tobi Silme zu entwideln, und Ofa eifrig daran ging, weitere Vorräte 
für einen neuen langen Qrbeitsabfhmitt ds draußen zu befehaffen, 
(еше die Braftwagenabteilung fido nach Garbatulla begeben, durch 
Pereras Vermittlung elle anwerben und einen Pag in jenem une 
gewöhnlich ebenen Gelände planieren, wo wie zwei Wochen, nachdem 
wir uns in Htgronet getrennt batten, mit dem Slugzeug landen und 
unsere Arbeiten wieder aufnehmen fonnten, 

Wir erfuhren fpäter, daß die Araftwagenabteilung nut fünf 
Tage brauchte, um die 500 Ailometer zu ſchaffen — teine äi 
Aciftung, wenn man bedentt, daß Rein Meter davon über eine Straße 
führte und daß es zumeift über Gelände ging, тоо felbft Wege fehlten, 
wo unzählige feroffabfallende Beſchungen weggegeaben und ungabe 
lige Abflußeinnen ausgefüllt werden mußten, фе die Wagen durch. 
tommen fonnten. Das Glad fügte es ferner, daß Perera, auf deffe 
Hilfe wir, das wußte ic, bauen tonnten, in Siejem Lande der Soma 
und Borans, die nicht arbeiten wollen, neun berumitreifende Ture 
tanas aufgabeln tonnte, die uns beim Anlegen des £andungofeldeo 
halfen. gr tonnte auch aus feinem kleinen Warenfpeicher die nötigen 
Dfehimbies und Pangas, d. b. aden und "ite, beschaffen, die wit 
зи der Arbeit benötigten. 

‘Alo wir zwei Wochen fpäter beim Morgengrauen von dem Sluge 
bafen Hairobi abflogen, ſchwebten wir (Фоп drei Stunden darauf 
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über Garbatulla; denn wir flogen unfere große Bwcimotorermafóbine 
und ſchafften über 100 Rilometer in der Stunde; unter uns aber, 
unmittelbar vor Pereras cinfedm einem Handelsplatz, faben wir ein 
völlig eimwandfeeies Xollfel für unfern Empfang gerüftet. Unterdeffen 
batte auch Perera den anfäffigen Eingeborenen erzählt, des weißen 
Mannes „Indagi“ treffe in arse ein; er hatte ihre Meugier fo vore 
aalt gewedt, daß mebrere bundert Borans und Somal von ringe 
berum bergewandert waren, um zum erflenmal ein Slugseug zu feben, 

Wir umtreiften das Feld, entdedten den Windfad, den man аш, 
gebängt batte, und landeten zum srftaunen der verfammelten Wilden 
їп einer Wolle von Staub; im felben Augenblid bewilltommnete uno 
nicht mue unfere eigene Abteilung, fonden авф Perera, obne deffen 
Beiftand das Feld ganz fider niche fertig gewefen wäre. Perera nun, 
zu deffen Geſchaft es ja gebört, von berummandernden Eingeborenen 
die geringfte Meuigteit aus dem umliegenden Lande zu erfahren, beriche 
tete uno gleidh, eine Gruppe огап, die eben aus der Habe des 
Lorianfumpfo eingetroffen (беп, bätten das Vorbandenfein unglauby 
Hieber Mengen Elefanten dafelbft gemeldet. 

Thun batten wir eo (Фоп lange gerade auf Elefanten abgefeben; 
diefe Bunde tam uns fomit Ft erwünfeht. Ofa indeffen, die eine 
lange ‚Erfahrung mit Eingeborenen vorfichtig mache, ſhentte der er 
pn feinen Glauben; felbft Perera tonnte niche beſchwoten, ай fie 
ftimmte. Trogdem wollte ac der Sade auf den Grund geben; wir 
tantten baber gleich, um cin paar Stunden in der Luft bleiben zu 
tonnen. 

Oja freilido wollte nicht mit. Wir batten bereits befchloffen, das 
lage an den Ufern deo Kinafluffes aufzubauen, etwa fechzig Milos 
meter weiter nach Süsweften. Der Lorianfumpf lag ctwa zwei bis 
dreimal fo weit in entgegengefetgter Richtung. Infolgedeffen übernabm 
Ofa das Rommando über vier von den fünf Laftautos und brach mit 
unfern dreizehn Bors zum Bineflug auf, um das Lager zu errichten. 
Wir übrigen, Perera einbegeiffen, Riegen in des Flugzeug und flor 
gen binter den Elefanten ber. 

110 bis 130 Rilometer nördlich von Barbatula fließt der Guafor 
nie. ding oftwärts zum Lorianfumpf. Den Guafostíjiro fleuecten wie 
тип an, und zwar genauer die Umgebung einer Stelle, die von jeher 
alo Rittimafters Lager betannt it. Die Mitglieder unferer eigenen 
Araftwagenabteilung waren nämlich dem Guafotjiro cine Stree 
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gefolgt und batten mir berichtet, fie batten cin paar Elefanten und cin 
Nashorn gefichtet. Tarfächlich hatte Genial feinen Hels aufe Spiel 
geſcgt, um ein Masborn aus mädfter abe zu Enipfen, um dann freie 
Dé, nachdem er den Derfuch unternommen batte, zu finden, daß die 
Kamera nicht geladen war. 

Nun flogen wir alfo ab. Die Motoren brummten über das vers 
zem Sand, und wir fpábten ftändig mit unfern dien nach einem 
Angeicpen von Wild aus, während Perera von feinem Senferplag aus 
unabläffig über die Wunder des Slugzeugs ftaunte. 

Wer Rittimafter eigentlich war oder warn er am Guafostíjico 
lagerte, tann ich nicht angeben. ЭФ weiß mur, daß Rittimafters Los 
ger jegt nue cin Flame ift, und ап diefem befondern Vormittag war 
fein einziger Bewohner, foweit wir von der Luft aus fefftellen tonne 
ten, ein vereingelter €lefantenbulle, der, alo wir ibn überflogen, fi 
baftig Davontrollte. Trogdem war es der erfte Elefant, den wir ger 
Ing batten; dae machte uns Mut. Imfolgedeffen legten wir die 
Mafbine {фи und Reuerten flußabwärts zum Lorianfumpf in der 
Hoffnung, mit dem Bericht der Borano babe ce feine Ridtigteit, 

Aber munmebr, wo wir fatt über die Ebenen das Tal bimunters 
flogen, wurde die Luft fdeußlich bodig; Perera, der noch nicht 
Stiegen gewöhnt war — denn dies war feine erfte Luftreife — ber 
tam fofort einen Anfall von Luftteantheit, der unglüdlicerweife die 
vier Stunden anbiet, die wir noch in der Luft blieben. Funmebr ber 
bannen wir aber auch zu feben, was wir zu finden erhofft batten, 
in zweiter Elefant erfebien in einer Diet: unter uns, und dann fid 
teten wir mebrere. ine Büffelberde Rob davon; ein vereingeltes Hass 
born Wé berum und verwunderte fico zweifellos, was für ein merte 
würdigen Weſen da oben in der Luft folden Асаф machen fonnte, 
Weitere elefanten tauchten auf — eine Herde von fünf — eine Herde 
von fünfsehn Tieren. Don gewöhnlicherem Wild wimmelte co; wit 
flogen auch über cine Pavianbande, 

3% filmte munter darsuflos; ugh Davis, der es auf Steh 
bilder abgefeben bette, wachte die Lute auf und fette Kopf und 
Schultern beraus, während Moreno und Sanial ibn abwedfeind an 
den Süßen bielten, damit er nicht etwa binausgefepleudert wurde, wenn 
wir in den £uftlöchern fo bundagemein berunterfilen. 

Der Slug unter uns wurde immer fépmaler, und als wir einen 
Übergang namens Merti erreidhten, verfhnwend er депу und gar bis 
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auf einen gelegentlichen Heinen Tümpel, um den berum die zetttampelte 
Erde deutlich von den Tieren ringsberum tündete. 

Andertbalb Stunden flogen wir wobl über dem ausgetrodneten 
Slufbett; ab und zu legten wir das Slugseug {фгёр und treiſten, 
wenn wir auf eine ungewöhnliche Anfammlung von Tieren ließen. 
300 bebaupte wohl nicht zuviel, wenn ich fage, daß wir von da an, 
wo wir den erſten Elefanten in Rittimafters Lager erblidten, jeden 
Augenblid die großen Diebäuter vor uns batten. Zucrft waren fie 
verftreut erfepienen, einzeln oder zu zweien, zu dreien und vieren. Dann 
boten fi ganze Dugende unferm Blig, und als wir uns felieglich 
den Rändern des Lorianfumpfs näberten, faben wir vor uns gewale 
tige Scharen weißer Reiber, die uns, noch ebe wir die Elefanten. 
berben felbft zu {фашеп bekamen, verricten, dag die Borans fogar viel 
зи wenig gefagt batten, 

3% machte jegt ftändig meine Aufnahmen. ine Clefantenberde 
von etwa einhundert Tieren taucht umter uns auf, und ale Vern 
in die Schräglage ging und cine Schwentung ausfübrte, damit id 
die Herde filmen отт, fab id verftreute Herden von поб gee 
deren Ausmaßen, foweit meine Augen [haue tonnten, Dir batte ich 
mir in meinen Jabeen in Afrita träumen laffen, Elefanten in fo uns 
gebeuren Mengen zu feben. Der große Sumpf Пало buchftäblic voll 
davon, und wegen des gänzliden Seblens von Bäumen entging 
unfern Augen taum eine herde, 

Ganze Wolken weißer Naber fletterten unter uno berum, während 
darunter die lefantenberden fido den Weg durch das Sumpfgras babne 
ten und auf der Suche nach Sutter und Waffer gewaltige Schwaben 
niedertrampelten. 

Wir flogen cine Stunde lang über dem großen Sumpf bin und 
gurû und erblidten während der ganzen Zeit nicht das geringe big» 
ben Waffer; fo lange batte die Trodenzeit gedauert. Und doch muß 
swifthen dem dichten Sumpfgrasbeftand Waffer vorhanden gemejen 
fein. In gewöhnlichen Zeiten finden fied Stußpferde im Lorianfumpf. 
‘Id möchte wiffen, was aus ihnen bei fo anhaltender Trodendeit wird. 

Auf einmal flogen wir über cine riefige Elefantenberde, die ganze 
vierbundert Tiere gesáblt beben muß, und in den nächſten zwanzig 
Minuten tamen wir über сфе weitere Zorten, die beinabe ebenfo ume 
fangreich waren. Dlotze Gruppen von fünfzig oder bundert ſchienen 
das Silmen (Фоп gar nicht mebe zu verlohnen, und niemand won uns 
$ Iobafen, Batuna. бз 


konnte auch nur féagungswrife angeben, wie viele Elefanten insges 
famt da waren. Sie (dienen fico von dem brummenden Ding, das 
über ihnen fepwebte, nicht über Gebühr ftören zu laffen. Sie wurden 
nicht flüchtig. Größtenteils ſchienen fie taum aufgefihredt zu werden. 
жә machte (ай den Cindcud, de tonne niches auf der Weit ſic mit 
der gefammelten Stärte mejfen, die fie felbft befaßen. 

In Wildwoeit babe ich immer über die Rraſt einer zwein, dreis 
bundert oder gar taufend Kopf farten Ninderberde gelaunt. Salbſt 
cine Schaſberde tann, wenn fie groß genug ift, einen ähnlicen Eins 
drug vermitteln. Hun dente man fido die Rinder oder Schaft zu 
Taufenden — vielleide злобе oder dreitaufend Sti, oder nod mebr. 
Die Gewalt, die fie vereint bejigen, it ungeheuer. Fun bedente man 
aber, was wir an jenem Tage faben — nicht Schafe oder Rinder, fone 
dern Elefanten —, Ritfentiere, von denen jedes einzelne (обе Stätte 
befigt, daß ein Schaf oder cine Rub fait ein Fichte dagegen if. Und 
man ftelle fido diefe gewaltigen Ungerüme zu Laufenden — seis, 
dreitaufend oder тоф mebe Tiere — vor — denn ich weiß nicht, 
wie viele da verfammelt waren — und man bat das Bild einer 
Bech vor Augen, wie fie die Matur nur felten unter Lebewefen gue 
fammenballt. 

Vor Aufregung flodte uno der Atem. Menger liebe Mat babe ich 
Stunden und aber Stunden verbracht und einen einzigen folden Dide 
bauter auf die Platte zu betommen verfudt, und bier unter uns — 
alle gleichzeitig zu feben — Randen webt Elefanten, de ich je in 
meinem leben zu feben betommen babe. Und Ofa batte die ge 
schichte nicht geglaubt, die uns zu ihnen bingefúbre batte! 

Ben und quer und berum flogen wir. Taufende Meter See: 
fen batte dh fon abrollen laffen. ЭФ langte gerade wieder nach einer 
geladenen Bildtemmer und fab dabei Veen an. 

er fhûttelte den Ropf. 

„Wir müffen weg“, meinte er. „Das Benzin wird alle.” 

Эф blidte auf die Beennftoffube und weiß nicht, wann ich jemals 
enttäufchter war. 

„Rönnen Sie nicht noch cin bigen verweilen?“ fragte ic. 

„Wir laffen es lieber bleiben“, erwiderte er. . Wit müffen jet 
f&on querfeldein fliegen, wenn wir zurüctommen wollen.“ 

3% nabm cine neue Bildtammer boch, entfeloffen, wenigftens 
noch ein paar Meter ablaufen zu laffen, und nidte ibm zu. 
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„йа, dann los, wenn Sie müffen“, fæidte id mid) drein und 
wachte mich an die Arbeit, weitere Silmftreifen zu belicten. 

Vern legte das Slugseug fria, richtete co auf, fhaute in feine 
Barte und legte den Kurs fe. Wir glitten über den Rand des gros 
ben Sumpfo und drüdten die Msfebine über die Sde Steppenwüftenei, 
die zwischen dem Sumpf und Garbatulla lag. Beine Befonderbeit 
im Gelände zeigte fido auf dem ganzen ebenen Strih baumbefprentels 
ten Geländes — nicht cin 5008 oder Geweſſer oder fonft etwas, das 
uno die Richtung wire. Wir waren jegt ganz auf Dens Ortofinn und 
den Bompaß angewiefen; Brennftoff batten wir zu wenig, alo daß 
wir den Weg batten zurüdflicgen tonnen, den wir getommen waren, 

Dabei war Perera trant, der arme Merl — todteant und zu 
freë, um uns beifen zu kennen. Ec {ай zufammengefunten auf 
feinem Plaß; fein bidereo schwarzes Antlig war aſchenfabl gewor 
den; feine genoöbntic fo Arablenden Augen blidten ſtumpf. Reiner 
aber von uns übrigen tannte das Land, das wir überflogen, während 
über 150 Kilometer vor une lagen, mit nur einer winzigen Anbäufung 
von ede und Stechtwwerthütten am andern Ende als Zeichen, ag 
de Garbatulla tag. 

Der Bensinfpicgel fant immer tiefer; modo immer dehnte {id die 
micptofagende Landfehaft unter uns ringoumber — genügend eben 
zwar, aber von Bäumen und Doten untetbrocen, zeiten denen 
wir nicht lenden durften. 

‘Vern indes fpien voller Zuverficht, alo er feinen Seeuerturs flog; 
(ЦИФ nach einer bangen Stunde deutete er voraus. Da lagen 
taum drei Kilometer entfernt und geradeswege auf unferm Ruro 
Pereras Handelsplatz und unfer Landungofeld. 

Wie landeten um 2 Ube berum, nahmen ein «іде» Mittagemabl 
ein und fagen in einer balben Stunde (don in dem Wagen, den Ofa 
für uno und unfere Sabet zum Ainafluß zurüdgelaffen batte. Wie 
tamen auch gut voran; denn es war leicht, den vier байашов zu fole 
gen, die vorausgefabren waren, und das Gelände war eben. Wir 
brauchten nur wenig mebe als cine Stunde, um die Stelle zu erreichen, die 
Ofa als Lager gewäblt batte, und was für eine prächtige Gegend war co! 

Der Rinafluß felbft if пис ein Heines Gewäſſer, mur dreieinhalb 
bis viereinbalb Meter breit; fein ganzer auf berunter von den Vors 
bergen des Kenia aber ift von überwältigender Schönheit dort am 
Bande der ftaubtrodenen Ebenen, auf denen Garbatulla liegt. Sein 


Е 67 


Waſſer it abl und Mar; die Pflanzen an den Ufern fhimmern bell 
und grün. Ofa, die Shönbeitsgefübl befigt, batte das Lager faft 
fertig; die Zelte waren dicht am Strom unter den weitausladenden 
Zweigen eines prächtigen Seigenbaume von beträchtücher Größe aufge 
Félagen. Im Yugenblie batte ic fcilid Ion Augen für die Schon. 
beiten des Lagerplages; denn mur etwa anderthalb Kilometer, che wit 
ibn erreicht batten, war uns cin vereingeltes Tasborn aufgefallen, das 
mé feitlid von unferm Wege ftand. Ein Grund für unfern шв» 
flug zum Rinaflu war nun, daß wir Aufnahmen von Fasbörnern 
machen wollten; und fo bot fid denn bier eine gute Gelegenheit, eine 
Streitfenge zu Коеп, die uns feit langem befepäftigte: ob nämlich, wie 
wir meinten, ein asbornangeiff ep Schwindel it — ob, ftatt 
dem Gegner zu Leibe zu rüden, die runsligen Ungetüme nicht vielmehr 
dazu neigen, fich feitwärts zu (адеп, falls der Gegenftand ihrer wut 
пис tubig ftebenbleibt. 

Wir fprangen Saber aus dem Wagen, riefen Ofa, madmen ein 
Im байашо und brachen fogleic auf, um das Doten zu finden, 
das wie gefidter batten. Das Glöd war uns bold; denn keine balbe 
Stunde dauerte co, und wir erblidten cine, obwohl ich niht beſchws. 
ven tann, daß eo dasfelbe Tier war, das wir vorber gefeben batten. 

Jedenfalls machten wir in ſeherte Entfernung balt, und alo wir 
uns durch das trodne Gras zu einer Stelle berangepirfeht batten, wo 
id) die Bildtammer aufftellen tonnte, ging Ofa cin kurzen Stüc vor, 
um zu feben, was mun folgte. 

Diolang batte das FTasborn unfere Amwefenbeit nod nicht 
mett, doch einen Augenblid fpáter vernahm oder witterte es uno 
und geriet jegt im Nu in Zenit, е fadelte auch nicht lange und 
vergeudet nicht erft lange Zeit mit Schnauben und überbaupt feine 
mit “erumtraben. Soc fube der Wedel, berunter der Kopf, und 
Aebemeinung bin, Xebrmeinung ber, der Berl nahm uno an. 

Genauer geſprochen nabm er Ofa an, die jet febo oder firben 
‘Meter vor der Kamera fland und, wie i wußte, das Tier bis zu 
der Stelle beranſtürmen laffen wollte, wo feine beffere Einfiht es 
veranlaffen follte, feitwärto cbsufórmenten. 28 muß zugeben, daß das 
Ungetüm im Galopp beranrafte. Es batte gut und gern bundert 
Meter entfernt geftanden, ale es zum Angriff anfegte; in me: 
gerader Babn ftampfte es nun auf Ofa zu, die rubig daftand und 
es erwartete, 
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3% batte cingefbaltet, noch ebe das Hasborn beranbraufte, und 
mun fab ich gefpannt zu, wie die Strede swifhen dem Tier und Ofa 
каб sufammenfépmols. Wieder einmal flaunte ich über die Gewalt 
diefer Ungetüme und wußte nur zu gut, ей Oja für den Fall, dag 
wir falfa geceépnet batten, abdrüden mußte. Dabei batte fie тоф 
ibre ganze Tüchtigteit ale gute Shügin aufzubieten; denn das Tier 
war fon dicht vor ibr, und ein Seblfhuß bätte etwas Schöne ал, 
gerichtet, 

3% überlege mir manchmal, wie riefenbaft einem wobl ein Пав, 
bom vottommt, wenn man fid ibm nut sentimeterweit gegenüber» 
ери, Wir find oftmals nabe genug gewefen — zwölf Meter, neun 
‘Meter, und in einem Fall oder in zweien fogar Мой fede Meter und 
weniger. ЭФ weiß, daß (Фоп auf (фе Entfernung ein Masborn 
abentcuerlido riefenbaft wirkt. Aber mas würde man wobl von 
einem folden Tier denten, das man mur ein balbes Meter vor 
fido bat? 

Das mochte wohl sud) Ofa durch den Kopf geben; denn fie fland 
gute [ебе Meter näber vor dem beranprefäpenden alten Rampen alo 
ich, und zwar bielt fie rebt wader fand. Das Фит war mittlerweile 
Reine 20 Meter тере entfernt und zeigte noch immer teine Miene abs 
zuſchwenten. Daß der Angriff Aë fon auf diefe Entfernung ale 
Schwindel berauoftelle, batten wir freiido auch nicht erwartet. eran 
кафе das Doten, nod immer in vollem Galopp, und plógtido 
brannte Ofa loo. Die Kugel fag. Das Tier fant auf die Anie, raffte 
fido auf, lief ein paar Schritte nach einer Seite und brach nieder. 

Oja fand einen Augenbli da und beobachtete es, doch regte es 
fid nich, und ich fab, wie fie ihren Kopf fdüttelte. Dann drebte fie 
fi um und tam ftirnrungelnd auf mich zu. 

ër tut mir led, Martin“, meinte fic. „Schade, daß ich geſcoſſen 
babe. Ap glaube, das Tier wäre noch abgefehmentt, aber es kam mir 
fo gewaltig vor, daß ich Jagdficber bekam.“ 

Wir begaben uns zum Laftauto surûd und wollten etwas anderes 
ausfindig machen, denn dae Licht war noch gut. Se fuhren wir 
denn durch geftrüppbeftandenes Gelände und befanden uns plöglich auf 
tiner portähnlichen lae, die etwa anderthalb Menge breit und 
ganze (ебе bis acht Rilometer lang war. Es wuchs {ай nichts dare 
auf, und wir erfpäbten fünf Mesbörner, die langfem von einer Seite 
auf die offene Ser beraustraten. 
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Hier bot fic) uns mun, fo dachten wir, eine {dine Gelegenbeit, 
nicht gerade alltägliche Masbornaufnahmen zu machen; denn man bes 
tommt nicht oft (о viele Tiere beifammen. Jnfolgedeffen ftoppten wir 
im Schug eines Baumes und gingen langfam mit der Aamete vor. 

Zwischen uns und den fünf nidtsabnenden HTasbórnern lag cine 
fteile Meine Donga, die wir queren mußten; fo ruhig und vorfichtig 
wie nur möglich fébritten wir darauf zu. Aber in diefer Schlucht йал, 
den, штп Wliden völlig entzogen, cine Hashornmama und ibe tole 
patfebiges Aleines, und trog unferer Dorfidot kamen wir beim Dot 
geben immer dichter en fie beran. Wir waren von ihrem Unterfchlupf 
тоф ein Stüct entfernt, alo fie uns witterten; im nächſten Augenblid 
Iie uns ein gewaltigen Pruften baltmadyen, während cin etwas 
schwächere Scpmauben in das erfte einftimmte. Dann ftürmten Mute 
ter und Junges davon, die andere Seite der Schlucht binauf und ger 
radeswego auf die fünf Maobörner zu, die wir batten filmen wollen. 
Die wurden mun auch vergrämt. Mit viel Geſchnaube machten fido 
alle fieben Maobörner auf die Soden, und mit unferer Hoffnung, 
einen rebt ungewöhnlichen Mashornfilm zu betommen, war ¢ aus, 

Mittlerweile wurde auch die Beleudtung ungünftiger; dee Tag 
war fo gut wie worüber, foweit die Ligebildnerei in Srage tam. Wir 
begaben uns alfo wieder zum Laftwagen und braden mit Ofa am 
Steuer zum Lager auf. 

3% faß binten, padte meine Kamera in die zugehörige оф 
und kramte berum; Ofa aber форе reus und quer durchs Geboſch und 
gab gar nicht acht auf das, was vor ibe lag, alo fie Sale, ohne 
mir irgendwie Bescheid zu geben, die Bremen anzog. Die Bremer 
trommeln quietfbten ganz gefäbrlid, und der Wagen pielt unver 
mittelt, wärend id zwischen Bildtammern und Sümtaffetten, waſ. 
ferflafben und Gewwebren berumfiog. 34 Det тіс ganz gemein den 
бамі, wachte mich mit einiger Schwierigkeit frei und fragte vers 
ärgert, was denn um Gottes willen los war und warum ich fo 
berumgeworfen wurde. 

Die andern zeigten hinaus und redcten дапу aufgeregt, als ic 
mich aufgerichtet batte, um zu {фашп; und da fab ich ſchen wieder 
tin Dosen zwifchen die 25056 bineinprefchen. 

„Wos war denn eigentlich lo?“ fragte id. 

„Wir haben den Reri beinahe angefahren“, antwortete Оа. . Et 
tem um den Bu de drüben.“ 
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Und richtig, da waren feine Tritefiege, mur fünf Meter vor dem 
Wagen. 

Die legte Wegfteede zum Lager war Gott fei Dant ereignislos. 
‘Mic fag freilich eine Beule cm Bert, die id) abbetommen hatte, de 
ich zwiſchen unfere Siebenfacden bineinpurgelte; mein Bedarf war obnes 
dico für den Tag gededt. atte ich doch erft am felben Morgen Mais 
robi verlaffen, dann buchfäblic Taufende Elefanten ten, einen 
Haohornangeiff erlebt, beinahe fieben asbörner in einer Gruppe aufge 
nommen und nunmehr auf ein Sear cin anderen Лаврогт überfahren; 
einen {о ereignisreichen Tag batte ich wobl noch mie erlebt. Ee war 
ganz gewiß alles rebt fpannend geworfen; aber cued Spanmendes tann 
zu гаф aufeinanderfolgen. Sir den einen Tag batte ich jedenfalls 
genug. 

Das Lager war schen in Ordnung, als wir dort eintrafen, und 
nach unferm unfreiwillig langen Aufenthalt in Figronet {фп dies 
Siacchen Erde am Minafluß allen unfern Wünſchen gerecht zu werden, 

Wir bejagen fieben Zelte für uns außer den vier oder fünf, die wir 
für die Boys errichtet batten. Wie fie fo linge bes Ufers jenes febSnen 
Gewaſſers unter den langen Zweigen eines ungedeucen alten Seigens 
baumo in ер und Glid daftanden, boten fie ein Bild der Bebage 
lachte. Ofa de eingefleischte Anglerin batte zudem bereits einen Holt 
mut ein wenig oberbalb дев Lagers ausfindig gemadt, wo fic zur 
Abendmabiseit etwa ein Dutzend tglich Sifce fing. I babe co 
fon lange aufgeftedt, die rage zu ien, in woeldem unferer vielen 
dager co uns am beften gefallen bat; wenn dem Ainafluß nicht die 
кее Stelle gebúbrt, {о ебе das Lager dort doch mit obenan. жей in 
der Srúbe des nächſten Morgens freilich nabmen wir einen feiner berto 
lioft Vorzüge wahr. 

Wir batten einen ereignisreichen Tag binter une und waren müde, 
begaben uns alfo früb zur Rube. Ie felbft lat auch augenblittich ein 
und rübete mich nicht bis zum Morgen, doe auf einmal wurde ich 
wach; das allerfepwächfte licht der früben Morgendämmerung bes 
Bann gerade, fico durch die Zeltfpige über mir zu zeigen: mie babe ich 
wobl fo viele Vögel zufammen fingen gebört. 34 ſchlch mich ger 
rivfdlos aus dem Zelt, um Sevorsuiteben und zu lauſchen. Da fab 
id) denn Hunderte und aber Hunderte von Webervogeineteen den 
ganzen Bach entlang von den Bäumen berunterbängen, einige an 
ſchwapten Zweigen baumeind, die fie nur cin Heines Stüc über dem 


H 


Waſſer ſchweben ließen, und überall fangen die Weber, alo wollte ibre 
Кеме plagen. Das war fürwabr ein Weder, der jeden auf die Beine 
brachte. Als ich fhaute und kaufte, tauchte Ofa hinter mir auf. 
Wes bat, fo dachten wir, wobl die Aultur zu bieten, das balb fo 
wunderbar ift wie fold) ein Morgen in der „Wildnis des duntelften 
fritas? 

Einige Tage lang war uns tein befonderes Lidptbildnergliit ber 
e: de wir immer noch besorgten, die Regenfälle feien auf dem 
Anmarsch, mochten wir euch nicht allzulange bleiben, fo eg auch 
der Lagerplag war. Bei trodenem Wetter lebte es ſich ja ganz {dyin 
in diefer Gegend; aber der Regen batte ¢ uns unmöglich gemacht, die 
Aaftwagen berauszubetommen, und unfere Pläne empfinstich ode, 
Wir gaben uns duber dauernd redlicfte Mühe, auf die Platte zu De 
tommen, was nur eben ging, um dann weiterfabren zu konnen; jeden 
Tag beobachteten wir die gewaltigen Woltenzüge, die fib am Haren 
Himmel ballten und türmten; wir cenete damit, in aller Eile das 
адет abbrechen und febleunigh nach Garbatulla zurüdflücten zu 
müſſen. 

Aber wenn wir auch ein paar Tage lang mit der Lichtbilönerei 
Ped batten, fo war dou Día Perribeil befibieden, Saft jeden Tag er. 
übrigte fie Beit zum Angeln; einmal brachte fie einen Zweipfunds 
Fort an, ein andermat bolte fie einen schmpfündigen Ragenfiſch bere 
aus. Eino Tages brachte fic freilich ihre Angelleidenfaft in eine 
böfe раде. 

Der §luf bela, wie {фоп erzählt, Reine allzu große Verite, aber 
co war unmóglid, ibm eine größere Strede zu folgen, obne daß man 
um die Baume und Sträucher berumging, die ibn umfäumten. Das 
batte Ofa bald ſpig. und fo bil fie co denn fo, daß fie ein Stüachen 
тоташ wanderte, bis fie cine Lite fand, einen Wildwecfel viel. 
leicht, der zum Waffer fúbrte; fo tam fie en den Bad beran und fifdte 
tine Zeitlang, фе fie denn zu einer äbnliden Stelle bóber binauf 
weiterzog. Auf einem ihrer Ausflüge batte fie ibre Angelei in der 
üblichen Art betrieben und war schleich zu einem ungewöhnlich 
fébmalen Pfad gekommen, der zum Waſſer führte. Sie gad alfo 
bûbf auf Rute und Sconur acht, damit fie fido nicht in den Zweigen 
veebedderten, und Ion zum Ufer binunter, obne fi wobl febr 
gründlich umzufeben; aber als fie gerade auswerfen wollte, hörte fie 
ein Naſchein binter fido. Sie eut fido geſchwind um und fab zu 
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ihrem Schreck cin Arotodil dem ſchmalen Weg, den fie eben benutzt 
batte, гаф auf fie zu tommen. Wie groß das Tier war, weiß ich 
nicht; ich vermute, Oja bat in ibrer Uberreſchung auch nicht erft cine 
genaue Shägung feiner Größe vorgenommen. Jedenfalls war es fo 
Вто, dağ es unter den Umftänden eine ernſtüche Gefabe bildete, und 
fo fprang Día denn ins Gebüfed und räumte ibm gern das Wegeracht 
ein. Ko faufte an ihr vorbei und glitt ins Waffer, während Ofa für 
den Tag vom Angeln genug batte und ins Lager beimlebrte, wo fie 
mir die Geng erzählte. 

Ko war eigentlich mertwiirdig, dağ es da Krotodile gab. Sir ger 
wobnlic feinen fie die wärmeren, moraftigeren Slüffe zu bevorzugen, 
und der Rina war wenigftens in der Zeit, wo wir dort welten, fos 
wobl Kühl wie Паг, Indeffen ergießt er fido nut вә oder 60 Kilometer 
von unferer Lagerftatt entfernt in den Tano, und Ofas Krotodi war 
böchftwabrfheinlid von da getommen, 

Ungefábe im diefer Zeit batten ‚wir auch ein neues Ettebnis mit 
einem angreifenden Doten. Die ganze Geschichte war beinabe eine 
Wiederholung des Vorfall vom erften ‚Tage dort oben, und wieder 
einmal brannte Ofa loo, (тоў ihres ſeſten Enticblufico, co nicht zu 
tun, alo der alte Merl auf etwa neun Meter berangeftürmt war. Sie 
traf ibm diesmal aufe Yorn, und er machte febrt und pteſchte genau fo 
kafé davon, wie er getommen war; aber Ofa war ärgerlich, fogar 
obne meine Randaloffen. 

0h babe gar nicht fo Frid ftbicgen wollen, verfiberte fie ime 
mer wieder. „34 babe co wirklich nit tum wollen. Aber wenn die 
Diefter fo beranbraufen, dann feben fie ein gut Teil näher aus, als 
fie in Wirktichteit find.“ 

Dem pflichtete id durchaus bei. Ofas Einbildungstraft verringert 
die Entfernung ganz gewaltig. 

3ф tann mich jegt nacht mebe entfinnen (und aus meinen Auf. 
ënger gebt es nicht bervor), ob es dwor oder danach war; 
idenfalls. betamen wir eines fhincn Tage Befue von einem Mase 
born im Lager; und ein geidenfpettatel war es. 

Die Boys batten eine Art Eich zureihtgesimmert; fie batten ger 
gabelte Stöde in den Boden geitedt und leichte Stangen darüber» 
gelegt; bierauf nun ftellten wir unfere verſchiedenen Reiben Töpfe 
und Pfannen. Das ganze Ding ftand vieleicht 1,20 Meter über dem 
Boden und bedeutete eine bschſt bequeme Ergänzung des Rüchenzelte. 
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Wir lagen alle eines Klachte in tiefftem Schlaf, als obne die ger 

ringfte Vorantündigung ein gewaltigen Töpfer und Pfannengettapper 
vernebmlich wurde; Zweige Бафет und fplitterten, und wütendes 
Faohorngeprufte tónte berüber. Wir waren mit einem Sag aus den 
Betten und griffen dabei гаф nach unfern Gewebeen, Wir fauften 
aus den Zelten und tamen gerade rechtzeitig, um das Gefehnaube und 
Getrampel eines geſch wind flüchtenden Doten zu bören; wie es 
fido {pater berauoftelite, war es ins Lager geftolpert und mertwiire 
digerweife ftrade unter unfer Geftell mit den Töpfen und Pfannen 
geſtapft. Dech? war die Anlage cin Trümmerbaufen, und unfer 
Kechgeſchier lag serfteeut auf dem Boden, Wir gaben zu, daß wir 
eigentlich von Gli reden konnten; denn das Tier batte fider 
den wütſamſten Weg gewählt, um jedermann aus dem Schlaf zu 
weden. 
Dër weit vom Lager fanden wir einen Heinen Sumpf, und wir 
mertten bald, daß die Yashörner oft dorthin zur Tränte tamen. Wir 
fegten ibn alfo auf unfere Lifte und befuchten ibm {ай täglich. Ge 
wsbnlid) foto fih die Didbáuter an diefem Licblingoplag {pit 
nadymittago cin; wir richteten nun unfere Besucht fo ein, daß wir auf 
der Lauer lagen, wenn fie ankamen. Auf diefe Weife tonnten wir 
von einem forgfältig ausgewäbiten platz im Schug dreier großer 
Mimofenbäume Aufnahmen von erte Masbörnen maden. 
Kino Tages fanden wir allerdings 3u unferer Überrafhung, daß ein 
Dote {Фоп im Sumpf ftand, alo wir antamen, Überdieo batten 
wir uns nicht befondere Mabe gegeben, uns lautlos beranzupisfcen; 
der alte Geſcüe vernahm uno alfo- 

Hun babe ich bereite cetlárt, daß fido cin Decken viel schneller 
bewegen tann, als man nach feinem Ausfeben annehmen follte. Troe 
dem glaubte ich nicht, dag ein folder Didbáuter гаф durd einen dere 
artigen Moraft zu weten vermochte; ftat das Tier doch bio zu den 
Anien in Schlamm und Waſſer. Aber taum batte es une vernommen, 
da wurde es flüchtig und fien genau fo geschwind durch Modder 
und Waffer zu ſtapfen, wie es ibm auf dem trodenen lande möglich 
gewefen wäre. Der Dret flog in gewaltigen schwarzen Schwaben 
umber; das Waffer wurde zu Gicht verquirlt, der das flüchtende Un» 
getûm {ай unfern Dliden entzog. Noch фе ich anfangen tonnte zu 
filmen, war es (Фоп weg, während noch immer der aufgewwüblte 
Moraft deutlich die Bahn zeigte, die es gezogen war. 
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Wir ernten das Land ringsumber wirklich reiht gründlich tens 
тип; депп wir bolten jeden Tag den Leftwegen bereue und ftreiften 
«twa so Rilometer ab. Meit mußten wir im erſten Gang fahren; 
denn das Gelände in der Mähe des Rina iſt ganz anders als die 
Steppe, die ein wenig dahinter liegt. Jnfolgedeffen tochte (ай die 
ganze Zeit, die wir draußen waren, unfer Kabler, und die Wagen 
wurden fihrestlih mitgenommen. Aber es Iohnte fib; denn das Land 
wimmelte von Wild. Büffel fanden fi) ungemein bäufig; mebrmals 
tiegen wir auf Heinere erden. Masbörner waren witllich zablteich; 
faft jeden Tag fidpteten wir 10, уз oder 15 Tiere, obwohl die Maden 
bader — die Vögel, die fie feto begleiten — une gewöhnlich verrieten, 
the wir die Ramerao fQußfertig machen tonnten, Dort und anderswo 
fanden fid auch viele Mashormmütter mit ihren Jungen; mit solchen 
waren wir bislang nod weniger in Berührung gelommen. 

Kine oder zweimal fühteten wir Elefanten; die waren aber nicht 
big, Die gewöhnlichen Kudu und Zebras waren indeſſen bäufig 
vertreten; Rongonis, Buſchbede und Wafferböde bildeten eine alltage 
ide Erscheinung. Löwen betamen wir überhaupt nicht zu Gesicht 
und nur zwei oder drei Leoparden, obwohl Geparde däi vor, 
benden waren. Paviane fanden D in Unmengen, andere Affen waren 
Überall vertreten; mebrfad) befaßen fie fogar die Srechbeit, ine Lager 
zu tommen. 

Hier und da in den dichter bewaldeten Gegenden fticßen wir auf 
Spuren der dortigen Mdorobos; denn fie legten febr oft Hochſige in den 
Bäumen an und lauerten dort dem Wild auf, das darunter ber wech. 
felte. Auf diefe Weife vermögen fie mit dem Speer Tiere zu erlegen, 
deren fie fonft in dem bewaldeten Gelände nicht babbaft werden 
könnten. 

Wir beforgten, wie bereite erwähnt, ftändig, die Regenzeit möchte 
cimfegen und сә une unmsglich wachen, die Laftwagen gurû nach 
Garbatulla zu fabren; nad allzu tursem Aufentbelt am Rina liegen 
wir une daber von einer ungewöhnlich mächtigen Zufammenbaltung 
tiefiger Wolten zum Aufbruch bewegen. Angefihte der Drobung bras 
ben wir baftig unfere Zelte ab und beglüchwünfepten uns zu unferm 
Entfbluf, als fid bei unferer Antunft in Garbatulla mun tarfäclich 
die Schlaufen des Simmels aufzutun Dien. Jetzt batte die Regenzeit, 
fo dachten wir, endlich eingefet, und wir waren гор, nicht mebe am 
‚Rinafluß zu weilen. 


75 


34 weiß noe, wie wir uns ап diefem Abend ins Säufteben lad 
ten, ale wir behaglich in unfern Zelten neben dem Şlugpla fagen, 
und ich weiß auch nod, wie id unſer Glöd pries, gerade noch rechts 
zeitig geflüchtet zu fein, als ich in jener Macht zu Bett ging und dem 
Trommeln des Regens auf die Зара lufte. 

Als ich indeffen erwachte war der Himmel Har, und tein weiterer 
Sauer tam zu uns ber. Von Rüdtehr zum Rina tonnte aber teine 
Rede fein; denn wir batten vor, uns mit einer Jagògefellfdaft des 
Ameritanifcoen Mufeums für atwegeebidte zu treffen; wir wollten 
unfern Landsleuten belfen, vier Elefanten zu betommen, die eine Mur 
feumsgruppe vervollfländigen follten. Wir padten alfo unfere Sachen, 
verabſchladeten une von unserm Srcund Perera und flogen ab. Es 
follte wieder nach Hairobi geben. 

Das Ameritanifäpe Mufeum batte Trubre Davifon, den Leiter diefer 
Anftalt, feine tau Docotby und Pete Quefads, Slieger im ameritani« 
fen Her, entfandt. Da feiner der drei mit den Derbaltniffen in 
frita vertraut war, batten fie fid AU Mein geficert, einen der ti 
tighten weißen Jäger in Afrita; er folle fic begleiten und ibre Safari 
in die and nebmen. Jore Aufgabe beftand, wie gesagt, barin, eine 
Elefamtengeuppe zu vervollftändigen, die im Mufeum in der Mitte des 
AtelepAfritafaato aufgebaut werden follte; wenn auch Tierjagd mit 
der Düchfe und Tierjagd mit der Kamera nicht gut sufammenpaffen, 
fo batte man dach Ofa und mich aufgefordert, mitzumachen, und wit 
waren gern bereit. 

A Mon batte alle nötigen Vorbereitungen für die Safari ger 
troffen, die zum Tanafluß führen follte; aber Ofa, Dot Davifon und 
ih befeloffen, Trubee und A mit den neun Araftwagen vorausfabeen 
зи laffen, nebft der befonders großen Scher von Trägern, die man für 
das Unternehmen brauchte, fowie den zehn UAbdedern, die man in Dienft 
oft batte, um die Elefanten richtig absuledeen. Trubee bätte ja mun 
warten und ebenfogut mit uns reifen tonnen; er wollte das Land aber 
nûber in Augenſchein nebmen, de das vom Slugacug aus ging; fo 
fube er denn alfo mit Al und den Autos les. 

Wir tiegen die Rraftwoagenabteilung drei Tage vor, um die Heine 
Regierungsftation Ganiſſa zu erreichen; dann flogen wir eines ſchonen 
Morgens ab und folgten nad. Dot Davifon und Pete Quefads mebi 
einem fdywarzen Roch und viel Gepäd befanden fih in unferm Heis 
mmm Slugseug, dem „ей Afrites*, während Ofa, Dem Carftens 
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und ich „Ofas Arche” benugten, worin wir auch nod) zwei eingebe. 
ene und die meiften meiner Bildtemmem verftauten. 

Es war cin finer Tag, und wir fidpeten zahlreiche Wild von 
dem Augenblid an, wo wir den Slugplag; in Hairobi hinter uns lies 
gen. Roch ebe wir den Tanafluß erreichten, belamen wir auch Eler 
fanten auf einer Dornbufefläche zu Geficht und ein wenig fpäter тере 
tere große Herden in den Wäldern länge des Sluffes. 

Wir fanden die feine Regierungeftation, wo wir den Araftwagens 
trupp treffen follten, und faben aud, daß der Slugplag, den der Ber 
sittebauptmann dort batte anlegen laffen, allen Anforderungen ger 
múgte. Wir landeten infolgedeffen obne Verzögerung und ftellten feft, 
daß wt nur die Rraftwagen nebft Infaffen eingetroffen waren, fons 
dern Daß ausgerechnet unfer alter Freund Kapitän Sharp, den wir vor 
Jabeen in Marfabit an der abeffinifben Grenze kennengelernt batten, 
der Begirtobauptmann war. Von der Überlegung ausgebend, daß man 
bei Mißbelligteiten mit den wilden WWaftenvsiten der Umgebung 
diefe font mue ſchwer in Schach balten tonte, batte er den Slugplas 
in Gene anlegen laffen. 

Soweit batte alles fön geklappt. Aber alo eo mun weiterging, 
mußten wie den Tanafluß überfebreiten, der Dummerweife arg ger 
ſchwollen war. Wir verwandten daber eine Хере Tage darauf, alle 
Kinbiume der Kingeborenen in der Umgebung zu mieten, fie mit 
Baumftammen und Bambus zufammenzubinden und felieplid cine 
Fabre sufammensuzimmern, die imftande war, unfere überbeladenen 
Lastwagen bimübersufcbaffen. 

We wir das binter uns batten, war ein Lagerplag leicht gefunden. 
Kin paar Mem iromauf bezogen wir en einer (опет Stelle bei 
einer Biequng des Suite unfere Zelte, und nun beftand unfere tägliche 
Arbeit darin, nach den vier Elefanten морфам zu balten, die das 
Mufeum benétigte. 

Der Laie tönnte meinen, das liege fih in einer Gegend, wo die 
Elefanten derart zabletich vortommen wie dort am Tanafluß, múbes 
lop bewertftelligen; aber es war dach nicht fo leicht. Das tam daber, 
dat vor Jahren Carl Akeley den Riefenbullen mitgebracht batte, der 
тип die Mufeumsgruppe beberrfeben follte, mebft einem Нейитеп Buls 
len, einer Rub und einem Balb. Nun wer es notwendig geworden, 
die Gruppe um weitere vier Tiere zu vermehren, obne die beberefchende 
Stellung von Ateleys Bullen zu beeinträchtigen, und dabei follte die 
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Heine Berde, die suftande tam, genau der ratur entfprecden. Große 
Bullen fieden alfo von wornberein aus. Auch Rübe mit Jungen 
durften neie erlegt werden, und wenn wir auch jeden Tag Ele, 
fanten fidhteten, fo waren fie doch nur ganz felten von der Grape, die 
für uns in Srage tam. Die Elefanten, die wir brauchten, mußten um 
tin geringes Heiner als ausgewachfene Tiere fein, und ganz eigenartis 
gerweife fießen wir zumeift auf fattlide „Tuster“ — Tiere mit аш» 
gebildeten Stoßsäbmen. 

Wir mußten alfo fede Herde mit äußerfter Sorgfalt prüfen, фе 
wir das geringfte unternehmen konnten, und wir verbrachten mehrere 
Tage damit, Elefanten nachzugeben, fie mit dem Glas zu beobachten 
und uno das richtige Tier auszufuchen, um dann ſchliczlich zu merten, 
dag eo fido wieder um eine Rub mit Kalb bandelte. Auch font verloren 
wir viel wertvolle Zeit. Ofa und mit machte das alles nun freilich 
nicht das mindefte aus; benn uns boten fido buchſtablich Dugende vore 
refflicer Gelegenbeiten, fhöne Aufnahmen zu machen. 

Tag für Tag ducdftceiften wir das Gelände und futen in ime 
mer weiterem Umtreis nad den Tieren, die des Mufeum baben wollte; 
ſchlachlch entfernten wir uns fo weit vom Lager, daß wir draußen 
neben dem Tanafluß mächtigen mußten. 

Wir machten am Rande eines trostenen Slugbetto balt, neben dem 
die Baume und Lianen zu einer {ай undurchdringlichen Matte vere 
wachſen waren, und fanden eine Reibe von Stellen, wo die Tiere die 
Schlinggewachſe zerriffen und die Erde zertrampelt batten, bis fie 
tegelrechte #5öblen in dem dachten Unteres geſchaſſen batten. Die 
Dächer und Wände waren Matten aus lianenumtantten Aften und 
Stämmen; fie boten uns ausgezeichneten Schug für unfere $дын. 
Davifons wählten fido eine folde Goble; Ofa und ich nahmen uns 
eine andere etwas weiter vom Slugufer entfernt binter der Meinen 
Schlucht, durch die fid das schwelt, susgetrodnete Slugbett binfchläns 
gelte. Wir bolten unfere Seidbetten aus dem Laftwagen, ftellten fie 
auf, legten unfere Bochſen fein fäuberlich neben uns zurecht und bes 
gaben uno zur Rube; wir fühlten uns in den dichtumwachſenen Urs 
waldböhlen wundervoll behaglich. 

Wir waren zudem made, nachdem wir einen langen Tag auf der 
Elefantenfuche berumgeſchucelt waren, und ich wenigftens {н 
augenbticlich ein, Ofa wohl auch. Aber urplöglic wette mich Afte 
krachen, und wie der Blig richtete ich mich auf. Der Mond ſchien bell 
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über пиг; ich entfinne mid) nod, dag ich überlegte, wie fpát es n 
fein mochte, als ob das irgend etwas befagte. Das Zweigefplittern 
unterbrach indes meine Überlegungen, und id tonnte im ſchwachen 
Mondenlicht, das durch die Pflanzenmatte über mir bindurdfiderte, 
wahrnehmen, daß auch Ofa fido aufgerichtet batte. Die Büfe batte 
ich {фоп an mich geriſſen; i tonnte feben, daß Ofa das ebenfalls 
getan риш. 

So {ейп wir da, ganz mäuschenfüll, wie wir es in folden Sátlen 
zu balten pflegen, die Büchfen in der Hand. Wir famen nach, was 
wir nun tun follten; denn bislang batten wir nicht die Ieifefte Ahnung, 
wodurch eigentlich das Geräufeh ausgelöft wurde. Das Rtachen tam 
von neuem; felbft das Rantenwert über uns bewegte fih, Alles war 
bit merkwürdig. Da börte id) ganz deutlich dus Rullen cinco 
€lefantenmagens, 

er ift zwar seht eigenartig, dag der баш fo unvertennbar fein 
foll; aber fo it сө mun einmal. Gleidwohl tam man ibn nicht 
auf größere Entfernung vernebmen, nue etwa auf зо Meter oder ein 
bigchen mebe. Таиф ift co, wie jeder :lefantenjäger beſtstigen 
wird, ein Harco Zeichen, daß der Didbäuter gut aufgelegt ift, und ine 
fofeen rebt tröftlid; dach auch ein gut aufgelegter Elefant wirkt 
allzu nab, wenn er feine зо Meter von der Lagerflatt deo Schläfers 
entfernt ift. Was follten wir aber mun machen? Эф ftrengte wich 
Ocbócig an, durch das rantenummwobene Gebäſch zu fpäben; aber es 
war fo dicht, daß dus Поро co fewer batte, bindurc zu feinen. 

Ab und zu ftraffte fido eine Liane über une und rig, wenn ein AN: 
etwas weiter ab Surdbbead; auf einmal lich cin befonders teäftigen 
Derren das ganze Dady unferer Urwaldbebaufung bin und ber Heen: 
ten, fo daß Laub und Zweige auf ums niederpraffeten. Das ging uno 
denn doch über die Hutſchnut, und fo troben wir beide lautlos aus 
den Seldbetten, wobei wir natürlich die Büdfen (hußgerecht hielten; 
alo wir erft einmal aus dem Urweldfelafsimmer beraus waren, gaben 
wir caſch Serfengelo und eilten zu der Stelle bin, wo Davifons ibe 
lager bereitet batten. 

Wir fanden fie cbenfalle féplafend, weten fie aber und berichteten 
ihnen den Vorfall, worauf wir alle mit der Büchse in der Hand das 
faßen und kife miteinander plauberten, bis die weibenden Elefanten 
weiter ins Dër binein abgezogen waren. Als wir feftgeftellt bate 
ten, daß fie weit genug waren, begeben wir uns zu unfern Seldbetten 
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surûd, fhüttelten die Streu von Blatter und Fweigen von den Deden 
und legten uns wieder féblafen. Daß cin Elefant einem die Schlaf. 
aimmerwände abfrift, war mir denn doch neu geweſen. 

Den erften Elefanten fürs Mufeum alegte Dot Davifon. Wir 
waren zwei Stunden oder mehr einer €lefantenberde nachgegangen, 
ale unfere Elefantenfucher, die ein geböriges Sti vorausgegangen 
waren, zurüdtsmen und meldeten, die Elefanten atten tebrtgemadot 
und tamen auf uns zu. Wir beschleunigten alfo unfere Schritte in der 
Hoffnung, die Tiere auf einigermaßen freiem Gelände zu feben. 

Wir batten Glüd; denn de wir fie fidteten, befanden fie fico 
zwichen einigen Detten, über denen fido ibre großen Rüden deutlich 
zeigten. Wir machten belt und prüften fie etwa 20 Minuten lang, 
bevor Trubee und A Men zu der Überzeugung tamen, dağ der cine 
gerade von der gewünschten Größe war, und geflatteten Dot, daß 
diefer erfte Elefant ibr geboten folle, 

Raum war das befeploffene Sache, alo das Tier ctwa 20 Meter 
vor une frei beraustrat, Dot brannte sogleich los, aber der Elefant 
fébien mur angeſchweizt, und wenn er uns angenommen hätte, wäre 
es uns (lim ergangen, weil das Untecbols fo dicht war. Infolge 
deffen gaben auch A Alem und ich Sever, aber unfer Beiftand erübrigte 
fid. Der Dibäuter brach zufammen, und feine Senoffen ftürmten 
sugenblidlid) davon, fo dağ wir ums zu dem verendeten Tier berane 
wagen tonnten. Wir fanden, daß Dots Rugel Oli gewefen war. 
AL und ich batten gefboffen, weil der Elefant nicht gleich nieder 
gebrochen war, doch bleiben Elefanten oft тоф eine balbe Minute 
lang oder mebe fteben, felbft wenn fie zu Tode getroffen find. 

Später brachte dann Trubee den zweiten Elefanten unter faft gee 
nau denfelben Umftänden zur Strede, und einen Tag oder zwei darauf 
Däin fie die €lefantenjagd auf, um Stück von dem feltenen Hunters 
анемией aufgutreiben, die das Mufeum benötigte. Während fie alfo 
folberweife beſchs fiigt waren, blieben Ofa und id suri, um ein paar 
Aufnahmen zu maden; Senn darum gebt co uns fo, wenn wir 
sraußen find. 

Die Aartebeefftüde waren trog der Seltenheit der Tierart raf 
beifammen, und als Davifons zurútgetommen waren, fand auch die 
lefantenjagd ein schnelles Ende, cbwobl beim Abſchuß des vierten 
— eines Jungbullen — ein großer Bulle die Jäger annahm und auch 
umgelegt werden mußte. Bei aller Aufregung und Gefahr ftraudelte 
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obendrein Trube mod) und fiel binteniber, wobei er Dot ebenfalls 
этиў. ЭФ war nicht dabei und babe den Wirrwarr nicht geſchen; 
ein paar Minuten lang mug es aber cine recht tiglige Sache geweſen 
fein. Лип batten wir einen toten Elefanten zuviel; denn das Mufcum 
konnte nue vier verwenden. 

Da jegt der Bedarf des Mufeums überreihlich eet war, 
flogen wir nach einer Naft von wenigen Tagen, während der die 
бше bergerichtet wurden, nach Mairodi surûd. Den Pläne wintten; 
und Davifons follten auf einer Luftfafari zu der Serengettifteppe 
unfere Gäfe fein. Mit der Jagd war es nun aus, bis auf die mit der 
Kamera; denn es ging ins Land der Löwen — der . freundlichen 
тоеп von Tenganjita”, wie wir fie getauft batten. Obne einen Abs 
feier zu diefem Wunderland it tein Befud der Wildreviere Ofte 
afritas auch nur halb voliftändig. 


—— Fi 


5 
Die Löwen der Serengettifteppe 


fa und ich beben manches liebe Mal auf der Serengettftsppe 

unfer lager bezogen; aber fie nimmt eine gewaltige Slade ein, 
und um einem guten Lagerplag ausfindig zu machen, in deffen Тёре 
wir unfere Slugzeuge bequem und fiber landen konnten, bielt ich eo 
für оцат, erft einen Ertundungoflug zu unternehmen, damit der fpär 
tere cigentlioe Slug tadellos Парри. 

Eines {пеп Morgene bei Helliwerden rollten alfo Veen Carfter 
und ich im „Бей fritas”, der Heineren unferer beiden Mafcinen, 
vom Slugbafen HTairobí los und nahmen Kure nach Süden. 

Der Tag war wundervoll Маг; vom Slugacug tonnten wir nach 
allen Xidtungen bis zum fernen simmelerand frauen. Es fehlen 
taum glaubich, daß wir mit 160 Stundentilometern flogen, {о groß 
waren die Entfernungen. Es tam uns vielmehr fo vor, als ſchwebten 
wir blog durd die Mare Luft unter dem blauen Hummel und über der 
endlofen, friedlihen Steppe. Wir schieden über den Magedifee nur 
dabinzugleiten — die große Sodapfanne, die vom Slugseug aus dem 
band um den Großen Seer in Шар fo ähnlich fiebt. Sehncewoeig 
aligerten Dutzende Gevierttilometer im Sonnenglaft; fpitgelartig lagen 
отр offenen Waffers bier und dort dazwischen verftreut. Weiter 
nad Süden ging unfer Slug, über die gerundeten Schultern cinco 
Berges. Dabinter lag ein zerflüfteter Sich felfiger Ebenen, und 
ri ertannten wir den {фдпеп Heinen Part von Mimoſenbaumen, 
die fib um gewaltige Selotlöge und aus ihnen beraus drängen; dort 
batten Ofa und ich viele Male gelagert, während wir in diefer fefe 
fenden Gegend Aufnabmen und Streifsüge machten. 

Rings um diefen Ort dehnt fido die ſchendat endlofe Serengettis 
fteppe — Hunderte von Quadeattilometern fenft gewellten Landes, das 
bier und da ein träge dabinfliegendes, baumumfäumten Gewäffer durch. 
fómeidet. Die Prärien von Banfas und Hebrasta müffen diefem Teil 
fritas febe ähnlich gefeben baben, als fie vor der Ankunft der Ane 


82 


емес nur serftreute Truppe wandernder Indianer und Wildperden 
beberbergten. 

Aber bier auf der Serengetifteppe gibt es beate noch reichlich 
Wild; nach allen Richtungen bin, fo weit das Auge reicht, tann man 
eo {фашп, Da find große Gnus, Zebras und Rongoniberden, sabllofe 
opis, Palas (Stwarzferfenantilopen) und Giraffen. Auch биле 
tamen überall vor, in Gefellfhaft von werge und Riefengagellen, 
Straußen, Wersenfebweinen, Wefferböden, Pavianen, andern Affen 
und Dugenden fonfiger Tiere. Aus langer Erfabrung in Biefer Gegend 
wußte ih, daß fich in den bufihbeftandenen Schluchten Löwen, Leopare 
den und Beparde aufbielten, während Büffelberden irgendwo in det 
nabe fein mußten und ein Dugend Arten Bac und Antilopen fiber 
an den Stellen ftanden, wo Бобев Schul wudo. 

Ko dürfte wohl jemandem, der das Land nacht mit Augen gefeben 
bat, fo gut wie unmöglid fein, es fib vorzuftelien. Selbft ic, der id 
doch Monate damit zugchtacht batte, daß ich swifchen diefen allgegens 
wärtigen Herden berummanderte, flaumte über die sabllofen Tiere, die 
wir ficteten, als wir aus dem Slugseug Mie, Jahrelang bin ido 
auf der Gerengettiteppe bäufig зы Dee gewefen und war mit 
unſern Rraftwagen auf ibrer riefigen Flache [ой überall bin gefahren. 
Aber an jenem Tage fab id) von der Luft aus терс Wild, alo ich je 
zuvor erblidt hatte, 

Vern war natürlid ganz aus dem Häuschen. Warum (Ше et 
auch nicht? J batte ibm (dom von dem Ой in diefer fo began. 
ftigten Gegend erzähle und dabei teincewege übertrieben. Och бане 
ibm indeffen werfprochen, ibm Löwen zu zeigen, und er erinnerte mich 
тип daran. 

„Schön-, ftimmte ich zu. „Stiegen Sie berunter über die Heine 
buſchdeſtandene Schlucht da. 

Er tat, wie ich wollte, und feine zwei Minuten mad) der Feit, wo 
ic geiprocben batte, fprangen swei Löwen bervor und eiten binweg. 

Wir flogen weiter und faben deelt andere, die Dé im freien 
Gelände fonnten. Ko waren zehn bis zwölf Stút — ein großes 
Männer, ein paar reenen und verschiedene Junge. ein Rilometer 
weiter voraus паме ein großes Nudel zierlider Rappenantilopen 
leicht den Abhang eines Heinen Högels entlang. Ger war ganz gewiß 
Afeits, fo wie es Gott реа оп batte — für mid jedenfalls das fefe 
felmbfte, reisoolifte Land auf Erden. 

D 
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uberall, wobin wir flogen, faben wir weitere Tiere; wir beide 
wären wohl gern den ganzen Tag fo weitergeflogen und des Ainblide 
nicht müde geworden. Aber die Bensinubdr, die mabnende Gebieterin auf 
jedem Slug, meldete uns, dag außer der zum Rüdflug benötigten 
Menge пис noch wenig Drennftoff übrig wer. So ging's alfo im 
Tiefenflug über die Steppe in die abe unferes alten Lagerplatyes; Ven 
prüfte angefpannt den Boden, bis er einen Ort fand, der frei von 
Ameifenbügeln und Shweineteffein fien. Dann fab er fido forgfam 
um und landete — fauber natürlich, wie das bei Dern eine Selbfte 
verftändlicheit zu fein fheint. Et batte auch einen ganz glänzenden 
Diag gewäblt, und do gingen wir daten, die Grenzen des neuen 
Landungofeldes absufteten. Wir batten viele Meter weißen Aattuns 
mitgebracht, den wir nun zu Streifen serriffen; dann ſchnigelten wit 
wel geschlagen Stunden lang Stöde zurecht, ſtecten fie in die Erde, 
banden unfern Battun daran und grensten {о einen brauchbaren, fiber 
sen Şlugpla ab. 

iméblid wurden wir mide. Wir (офи uno alfo im Schatten 
cinco Baume dee gemútlidfte Plágen aus, das wir finden tonnten, 
фойе das Pöftiche Mittageffen beraus, das uns Ofa eingepadt batte, 
fpeiften nach “erzenoluft, jeder machte cin Schläfchen, und gegen 4 Ube 
rollten wir wieder foe, zurück mad) Mairobi. 

es tomme mir auch binterber noch merkwürdig vor, daß man ino 
Stugzeug fteigen, abfliegen und in aller Gemaclichteit viele bundert 
Kilometer zurüdlegen tann, daß man dabei nod) Zeit findet, den Slug 
зи unterbrechen, allerhand Arbeiten zu verrichten, einen gemütlichen 
Mittagofelaf zu balten, und dann dod rechtzeitig zum Abendbrot 
suri ift. {йв} fo erflaunlich groß, und die Entfernungen find fo 
außerordentlich riefig, dag co {ай unmöglich feinen möchte, vielerlei 
von dem zu tun, was auf unferer legten Reife für une Selbftvers 
ſtandlichteit war. Ale wir nach ein paar Tagen Srig Malewfty, Bob 
Moreno und бидо Davis mit den Araftwagen zum . Slugplag Іов 
ſchicten, den Vern und ich abgeſteat batten, wußten wir, daß fie mins 
deftens fünf Tage benötigten, um dorthin zu gelangen. Tatsachlich 
ráumten wir ihnen fieben ein, che wir uns wieder mit dem Slugseug 
dorthin aufmachten. Dabei batten Dern und ich bin und surûd teine 
ficben Stunden gebraucht. Sicher bat ſich die Welt recht verändert — 
felbft in Afrita. 

Aber mun ftarteten eine Woche, nachdem Fritz, Bob, ugh und 
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ibe Trupp Boys fid zu dem vorgefebenen Lagerplatg begeben batten, 
Dot und Trubee Davifon, Pete Ouefada, Ofa, Vern und ich in „Dfas 
Are”, unferer großen Mafchine, und folgten nach. Die ganze Stree 
f&auten wir nach Wild aus, und unfere Seeund_ waren ganz natürs 
lid völlig aus Nand und Band. cht Ofa tanzte aufgeregt auf und 
nieder und zeigte auf dies und jenes, als ob fie noch mie in ibrem 
eben Wild gefeben bätte. 

Das Lager war für uns tadellos gerüftet, als wir landeten. Wit 
brauchten eg einzugicben. Beim Madimah an jenem Abend 
bielten wie dauernd inne und laufayten, wie die Stimmen des Wildes 
auf den Ebenen ringsum zu unſern Obren berüberdrangen. Unfere 
Mapizeit war toſtlch, wie immer im Lager, und wir fliefen ganz 
prächtig in jener Macht mit den unzähligen Tieren da draußen um 
uns berum, Jo, wenn man nut den Jecungen und Wirrungen der 
Mirtfehaft und Kultur entfliehen tann, ift die Welt auch beute 
noch fain! 

Wir tonnten св natütlich taum erwarten, aufsubreden — Ofa 
und ich, weil uns die Gegend fo vertraut war, die andern, weil fie 
ihnen fo пеш war. Jn unſerm beften Kamerawagen fubren wir daher 
unmittelbar nach dem Srübftüct am andern Morgen los. Ofa {ай am 
Steuer und бане Dot und Trubee vorn bei fido, während Pete Ques 
fada und ich binten ftanden, Kopf und Schultern über der Öffnung im 
Dach deo Wagens, und unfere Rameras fhußbereit bielten. 

Ofa brauchte natürlich tenen Wegweifer. Wir hatten fon lange 
die beften Löwenftellen in jener Gegend ausgekuneſchaltet. Sie (ире 
uno alfo über die Steppe binaus, die Seiten eines фп» hinab, 
durch einen flachen Bach und am andern Ufer wieder hinauf zu den 
Ebenen. Obe Ziel war cine ſchüftewachſene Schlucht, die wir oft aufs 
git batten, und bald fube fie binein, fápudelte etwa drei Rilometer 
darin entlang und {Ней — ganz, als ob wir uns mit ihnen verabredet 
hätten — mitten auf zwei fine, glatte &winnen. Bie fanden aus 
dem Gras auf, äugten gleihgültig zu une berüber, redten ſich, gabnten 
und taten fido auf die Julen nieder, um uno zu beobachten; fie (hauten 
белу freundlich drein, mue (ее Meugier {ргаф aus ihrem Gebaren. 
Gelegentlich gähnten fie; wir machten fo wenig поси auf fie, daß fie 
beinabe gelangweilt fópicnen. Unfere Gafte waren natürlich ale in beller 
Aufregung. Wer wäre das auch nicht, wenn er die erften wilden 
Lowen in Afrika fiet? Aber die Löwen waren nicht im mindeften 
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aufgeregt, und alsbald zogen fie durch des Nabricht ab, wo fie 
Dé wieder binlegten, daß wir nur die Spitzen ihrer бф feben 
tonnten. 

eigentich verbalten fido die Löwen in Tanganjita rebt Wen, 
Sie fóxnten einem Rraftwagen und aud, wie wir {pater erfubren, 
einem Slugscug nur wenig Aufmertfamteit. Die Infaffen cines Autos 
feben fie anscheinend nich ale davon getrennte Weſen an. Manchmal 
babe ic oben auf meinem Ramerawagen mit meinen großen Berufos 
tameras gefeffen, babe mich bin und ber bewegt und eint Aufnahme 
mach der andern von Löwen gemacht, die nur ein turses Stuachen ents 
fernt waren. 34 babe Silmftreifen gewechſeli und mit Ofa geſprochen 
und alles mögliche getan, was co fo zu tun gab, ohne dag fie mir oder 
unfern Stimmen befondere Aufmertfamteit fetten. Wenn jemand 
indeffen auofteigt und deutlich vom Wagen getrennt erfépeint, ftieben 
diefelben Löwen wie der ЭМИ devon oder nehmen mit dem ganzen 
Ungeftúm, deffen fie fäbig find, an. Gewöhnlich werden fie natürlich 
flüchtig; denn fie haufen in einem von Wild wimmelnden Land, in 
dem fie fid nicht übermäßig anftrengen müffen, um Sraß zu betommen. 
Man wird von ihnen alfo im allgemeinen nicht bebelligt, Sie find 
gewöhnlich woblgendbet, glattkeibig und träge. Oft find fie sweifele 
los mustelfeif; denn mue felten machen fie fi viel Körperliche Des 
wegung. Und natürlich féblafen fie febr vid; die meifte Zeit verbringen 
fie ja im Schatten berumfitgend. Hierin unterfeheiden fie fih von den 
Leoparden und wohl auch von den Tigern. 

rum mochte ich aber ja nicht den Eindrud ecweden, alo ob die 
down nicht gefäbelich feien, denn das find fie ganz beftimmt. Der 
Lowe it ein webedaftes Tier. Seine Sete ift gewaltig. Aber пиг, 
malo nahmen mid fowobl Löwen wie Leoparden an, und da zeigte 
fido der Unterfehied. Ein Leopard rennt bligfenell an und läßt fib 
taum aufbalten. Et ift natürlich Mein umd infolgedeffen nicht leicht zu 
treffen, aber er tam voller Viel fein und rennt manchmel trogdem 
noch weiter. Er ſchwigt fid an den Boden an; dabei arbeiten feine 
пива fo tadellos zufammen, und fo gien bewegt «г fh, daß 
er mehr zu gleiten ale zu laufen ſchent. 

Der Löwe anderfeits ſteht auf allen vier Beinen, wenn er anrennt, 
und obwohl auch er gewandt und (пе ift, fo befigt er doch weder 
die Stintbeit nod die Gefdomeidigteit des Leoparden. Wenn er den Gegen 
Rand feines Angriffe aber erreicht und ummirft, dann ift es um den 
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geſcheben, während ich viele Leute tome, die fih mit bloßen Händen 
gegen Leoparden gewebet baben und noch am Leben find, um {id das 
mit beüften zu Können. 

‘Mian bat mich oft gefragt, ob der Lewe oder der Tiger in einem 
Gegenfeitigen Rampf obfiegen würde. Das weiß ich netúrlid) nicht; 
einen folden Zufemmenftoß dürfte man auch nicht allzuoft zu feben 
bekommen oder fid auch nur davon berichten laffen Können; denn in 
Afrita gibt es eine Tiger und in Indien Beine Löwen, abgefeben von 
einigen wenigen auf einem befehräntten Gebiet, wo fie gefhügt und 
die Tiger ай, wenn nicht ganz, unbefannt find. Meine perfóntiche 
‘Meinung it indes, dag bei einem folchen Rampf der Tiger im Vorteil 
wäre, ja, daß er den Löwen untertriegen und überwältigen würde. 
3% glaube, das ift auch manchmal vorgetommen, wenn fid die beiden 
in Tierbuden in die aare geraten find. 

Aber dort auf der Serengettiftppe dachten wir nicht an Tiger. 
Löwen wollten wir (ереп, und Löwen betamen wir auch zu gät: 
denn Ofa fube die Schlucht, in der wir uns befanden, weiter bimunter, 
bio wir drei bis fünf Rilometer fpäter auf zwei große braungemäbnte, 
Tiere in der Volltraft des febene Riegen — große, mächtige, (ебе 
Swen, dazu eine junge, fhmude шл. 

Unfere Vilötammern waren natûrlih im Nu beraus, und wir 
filmten loo, fobald Ofe den Wagen etwa 48 Meter vor ihnen zum 
Ven gebracht hatte. Die Löwen beachteten uno indeffen taum, und 
id fagte Ofa, fie möchte máber beranfabren, wee fie tat; wir tamen 
тоф тов 15 Meter weiter beran. Det immer achttten fie nicht übers 
mäßig auf uno, und ich flug wor, ihnen noch näber auf den раз zu 
тобеп; dicomal hielten wir ungefábe 20 Meter wor ihnen. Hoch ime 
тиг geschah nichts. Ap wollte ihnen natürlich ër weiter anbaben; 
aber сё waren wirklich ſtattliche Tiere; fie follten nut nicht fo gelang · 
welt tun und irgend etwas anftellen, mochte co auch nach fo harmlos 
fein, damit die Aufnabmen, die ih machte, wenigſtens ein bißchen Bes 
wegung betamen. 

Bun batten es Ofa und ich (don dugendmal fo gehalten; viele 
‘Male waren wir an Löwen auf einen Bruchteil der Entfernung bere 
angekommen, in der fie fegt den Wagen zum Halten gebracht batte. 
Ohne de zu bedenten, daß unfere drei Freunde, unfere Begleiter, noch 
nicht Defcheid wugten und vieleicht die drei recht ungemütlich wirken 
den Löwen mit einer gewiffen Beforgnis anfaben, die mir fremd war, 
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fagte id Ofa, fie follte noch mebe vorfabren. Trubee indes, möchte 
ich {ай annehmen, glaubte wohl, ich wollte den mutigen Mann fpice 
un, und legte Verwahrung ein. 

er lehnte fico suri uns fagte feften Tones: „Das ift aber jegt 
dicht genug, Martin.“ Der balbärgerliche Ausdrut auf feinem Geſicht 
zeigte auch, daß es ibm тий war. 

Aber die Geschichte gebt nod weiter, wenn wit auch nicht näber 
fubren und uns ftatt deffen damit begmügten, die Tiere eine Zeitlang 
зи beobachten, che wir fhließlich tebremachten und uns wieder zum 
Sager begaben. Was nämlich nicht verſchwiegen werden darf, ift dies: 
taum batten wie zwei Wochen auf der Serengettfteppe geweilt, da fubren 
Dot und Trubee eines Morgens im Wagen los; wir batten ausgemacht, 
daß in etwa einer Stunde Ofa und ich in einem andern Auto nach. 
folgen wollten; wie flaunten wir aber, ale wir bintamen und die bel, 
den eifrig damit befepäftigt fanden, einen Trupp von 13 Löwen im 
Bilde feftsubalten, von denen einige keine fünf, feo Meter von Davie 
fons Wagen entfernt waren! 

Da dies fido mun auf der Serengettifteppe abfpiete und uno ein 
Slugacug zur Verfügung Rand, еб es Oja und mir teine Rube, und 
für den andern Tag verabredeten wir einen Aufklärungoflug. Gewig 
befand fido der Lagerplag, den wit uno sungefudt batten, in gutem 
Wildrevier; aber wir meinten, cine Heine Luftecife möchte uns viele 
kidt woch einen befferen aufweiſen. Infolgedeffen Rarteten wir am 
zweiten Morgen nach unferer Ankunft, und teine balbe Stunde danach 
flogen wir ſchon über den Dumafluf, 10 Kilometer vom Lager. Gans, 
wie wir gebofft batten, fand fid bier viel reihlichereo Wild; eine 
groge Düffelberde, die wir fidteten, bot ganz befonderen Reis. 

Die durften wir une nicht entgeben laffen; ale wir alfo nad ein 
poar Stunden in der Luft wieder zurüdgeflogen waren, gaben wir 
Amweifung, dae Lager am andern Morgen an eine prächtige Stelle an 
einer Biegung des Mblantetfiuffes, mur wenige Rilometer vom Duma 
entfernt, zu verlegen. Gier fand fido Waffer, das die Boys und wir 
trinten tonnten, wenn wir es in unfern tupfernen Deflillierapparaten 
abgedampft batten, während rings um das lager berum die Steppe 
von Zehntaufenden ven Tieren wimmelte; wehe als 20 Gattungen 
waren vertreten. Saft am Rande des Lagers gab es Paviane und 
andere Affen in Unmengen, und bald betten wir heraus, daß tein 
Rilometer entfernt ein gewaltiger fArmerzgemähnter Löwe nebft feiner 
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Samilie von vier jungen £Swinnen, einer alten Großmutter und ficben 
belbwüchſigen Jungen baufte. 

Wir entdedten diefe Gruppe am Tage nach unferer Antunft, und 
men tann fid denten, daß Ofa und ich bocberfreut waren; dem obne 
jeden Zweifel war das große, fhnarsgemähnte Männdpen das айт, 
größte, das wir in allen unfern Jahren in Arita zu feben betommen 
baben; zudem war es eins der fhönften. 

Wie ich bereits erzählte, fanden wir fie am Tage nach unferer Uns 
tunft; um uns anzubiedern, Mellen wir ein Bebra, fdleppten co dicht 
an unfere neuen Bekannten beran, ducdbfámitten das Tau und fuhren 
weg. indem wir es bei diefer erften Sreundfepaftobeseugung bewenden 
lachen. Hierauf taten wir jeden Tag das gleicht, und feblieBlid) wartete 
man geradezu darauf, Daß wir eine gute Lmwenmablgeit in Geftalt 
eines an den Wagen angebundenen Zebras auftifépten. 

Jemand möchte uns vielleicht entgegenbalten, cin foleo Verhalten 
{ei nicht zu reifertigen; wir denten aber anders darüber. Atten wir 
die owen nicht mit Fraß verforgt, denn batten fie fico ibn wahr 
fbeintich felber beschafft. Mberdies töttten wir die Tiere augenblidlich 
und fmerzlos, wäbrend wir mandmal feben mußten, wie Löwen 
Tiere niederriffen und zu freffen begannen, che fie werendet waren, 
TCatſachluch bringen alle Sportjäger in Afrita sufammen in einem Jabre 
weniger Tiere zur Strede, alo die Löwen deo erstelle um der Nah. 
rung willen in einer einzigen Facht erjagen. 

Da diefe Löwen nun in folder Nabe des Lagers bauſten und wir 
9 fo Hug angufteten wußten, lernten wir fie gut tennen, Aber der 
grofe Bursche batte, de ob er merkte, Saf er cine gar zu prächtige 
Jagdbeute für einen Jäger darftellte, nicht recht Luft, fico zu zeigen. 
Die andern ließen fico fat immer bliden, und wir Fonnten im alle 
gemeinen angeben, wo der große fette — tonnten oft, wenn er fid 
im dintergeund bielt, feine kauſcher oder cin Búfdel feiner ſchwatzen 
Mähne [ереп —, aber wur felten nahmen wir ibn fo Deutlich wahr, 
wie {ай Reto die andern, 

Das Licblingopligden diefer Löwen war eine Art Infel, an der 
fido der Mblantetifluß in zwei balbtrodene Betten gabelte. Als wit 
dort welten, {Ше der Slug tein fliegenden Gewäffer dar. Statt 
deffen war fein Bett zumeift trode; nur einige Tümpel zeigten fido 
bier und dort verftreut. Unfere Rraftwagen oder die Löwen konnten 
alfo mit Eeidtigteit ungebindert über den Slug geben und tommen. Die 
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Delt {ЧЫ (wenn fold ein Lambfició Zeit beißen darf) war ein fhe 
mer, partähnlicher Ort, den über cin SuB bobes, im Winde fewantens 
des Gras ёсе und länge der Slußbetten große weitausladende 
Baume umfäumten; ein Stüdthen vom Ufer ab fanden bier und da 
vereinzelte Palmen, während Gruppen davon bier und da über die 
ganze Infel verftreut waren. Dazu fiel das Gelände an einem Ende 
тоф zu einem Heinen, {ей trodenen Sumpf ab. 

жо war ein wundervoller Anblid, dico fine Rudel Löwen zu 
f@auen, wenn wir {ай jeden Morgen in der Srúbe unfern Dé ab. 
Ratteten. Wenn fie une tommen faben, landen fie auf, gäbnten, гей, 
ten fih und feritten langfam auf uns zu. Wenn wir Wildbret für 
fie batten, warteten fie böflih, bis wir co für fie zurücgelaffen batten, 
dann ließen fie fido zum Srübftüd nieder. Wenn wir ihnen aber cine 
mal nichts mitbradpten, gingen fie umber, Fémupperten und Maan 
uns dann an, als wollten fie fagen: „Wie? Rein Zebra?" 

Datt brachten wir ibnen die Mahlzeit nicht etwa deshalb mit, 
weil ев une Spaß machte, fie zu füttern. Wir wollten Bilder. Aber oft, 
wenn die Sonne beig berniederbrannte, Dieren fie die Beute in den 
Schatten, was unfern Bild ammern nicht recht war, Dei einem unferer 
Die erlegten wir daber ein Topi, {Ферит eo bin zu ihnen, 
foppten am einer Stelle, wo fie wech genügend weit entfernt 
waren, und banden ihren Schmaus an einen abgeftorbenen Baum, 
der ganz obne Witter oder Ae war und daber überbaupt keinen 
Schatten fpendete. 

Ko war an jenem Tage befonders beig, und die Löwen — eo 
waren ganze zwölf an der Zahl — batten feine бий, dort in der glue 
tenden Bonne zu kon, Sie gaben fido rebliche Mühe, den Braten 
wegsugerren; aber wir batten ibn feft angebunden, und das Tau war 
ftart, Da tam, ganz, als babe ibn jemand zu Hilfe geholt, der alte 
Kämpe feierlih aus dem Sumpf geferitten, wo wir ihn nicht batten 
wahrnehmen Eónnen, padte das Topi mit feinen mächtigen Ainnladen 
am Genie, zerrte ein paarmal traftig, dağ das Tau tig, und (Феррис 
das Tier in den Schatten, wo die andern fogleid ibre Mahlzeit ber 
dannen. Der große Löwe aber rübrte, ale er feine Arbeit geleitet hatte, 
auch nicht einen einzigen Biffen der Speife an, machte vielmehr tebet 
und {фей wieder in den Sumpf; ede er verfehnwand, bit er eben 
einen Yugenblid inne und äugte surûd. Dir werde ich wobl die бое 
Haltung vergeffen, das Bild der Kraft, Erdabenbeit und Gelaffenbeit, 
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das Simba, der Rönig der Tiere, bot. Wieder einmal erſchien er mir 
alo das ptächtigfte Raubtier, das ic je gefeben atte. 

An einem andern Tag erreichten wir die Infel mit Verfpätung; 
die Löwen batten fid {фов in das dichte, fdpattige Gehuſch in der Mabe 
des Sumpfs zurüdgegogen. Rein einziger lief fid bliden. Wir fuhren 
bm und quer und bieten Ausfau; dann ftoppten wir unter den 
dürren, abgeftorbenen Blättern eines gewaltigen umgeftürzten Baums. 
3% fuebte die ganze Umgebung mit dem Glafe ab, tonnte aber nichts 
feben, de Vern Carftens, der neben mir fland, mich mit dem Ellen, 
bogen anftieg und nad oben wies. 

Da {ай auf einem großen, tablen Aft über uns, taum mebr de 
2% Meter entfernt, einer der balbwüchfigen Löwen und beobachtete 
uns mit enfter Miene. Sein Haupt ging von einer Seite zur andern, 
alo er unfern Bewegungen folgte, und wenn er ſich auch nicht тийбе, 
fo war er doch offenbar mäßig gefpannt. 

Datt betam i4 been {ебет Schreten; aber er blidte ganz 
woblwollend und gutmütig; als ich mich gefaßt batte, wurde ich das 
Gefühl nicht too, das Tier batte mich binauflangen und ſich ftreibeln 
lajien. Go groß war mein Verlangen, dies zu tun, mun freilich doch 
nicht, daß ich eo verfudt hätte! 

Ko war uns {Фоп lange Mar, daß die Löwen teine Angſt vor 
einem Reaftwagen baben. Wir wollten aber berausbetommen, wie 
fie fi in der аре cinco Slugseuge gebärdeten. Daber rollte Vern 
le Arde in eine Heine bufepbeflandene Schlucht binunter, unweit der 
„Infel*, auf der diefe тоеп bauften. Als wir ihnen mun das nächfte 
Zebra bradbten, foleppten wir eo Iediglich in ibre Mäbe, obne es liegen. 
gulaffen, machten tebet und febleiften eo über dan trodene Slußbett und 
in die Schlucht bei dem Şlugseug зисд. Mittlerweile batten fie natiies 
lic feine Furcht mebe vor ums, und wenn wir das Zebra auch nicht 
batten Miegentaffen wie den fonftigen Frag, fo {фитеп fie doch zu wife 
fen, dag св ihnen gehörte. Daß o fid freilich weiterbewegte, wer 
ibnen rätfelbaft, und es machte uns viel Spaß, susufeben, wie fie ſich 
abmúbten, es anzubalten. 

Da bing alfo des Zebra am Ende eines Taus etwa zebn Meter 
Dinter unferm Wagen, und die Löwen ringeberum versuchten, es am 
Weiterrüden zu verhindern. Sie zerrten und zogen; aber es тёр alles 
wën. Ein junger Löwer fprang auf den geftreiften Radaver und 
wurde zwei, drei Meter mitgeſchleift; bald büpfte, balb fiel er dann 
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becunter, Einem andern ging es genau fo, und ein dritter fprang dare 
auf, bevor der zweite berunterfiel; aber fie verrieten darum Копен 
Arger. Sie fühlten fi anfébcinend ganz wohl dabei; felbft ibe grote 
landes Purren {фип nicht zorneswütiger zu fein als das behagliche 
Getnure eines Hundes, der mit feinem Herm fpielt. 

Wir febleppten den SraB bis etwa 20 Meter an das Slugseug bere 
an, liegen dann das cine Ende des Taus fos, fo daß es vom Hels des 
3ebras gutt, und fubren ein beträdtlichen Stüc weiter, um dann den 
fomaufenden Löwen eine Zeitlang susufeben. Sie ſchentten dem Sluge 
zeug Reine Beachtung, und wir befehloffen, co am andern Tag genau 
fo zu ballen, nur ließen wit den Fraß ein bigchen näher am Slugseug 
liegen. So verringerten wir die Entfernung immer mër, und bereite 
am vierten oder fünften Tag batten wir die Löwen fo weit, daf fi 
unbetümmert wenig mebe als fünf Meter vom Slugzeug entfernt 
reiden, 

Das war uns nun dicht genug, und Ofa ſtieg fegt oft ino Slug» 
эш, фе wie den Shmaus beranbrachten, und öffnete oben die Lute; 
Фа ſtand fie dann, Aert und Schultern frei, und (рса mitunter zu 
den Löwen, die manchmal dicht an den Kumpf der Mafdhine berane 
tamen und oft unter den Tragdests bin und gurû wanderten. 

Von dem Ramerawagen aus, der ein Sieben entfernt ftand, ber 
Vers ich dann dunderte von Mietern Sülmftreifen; aber die Löwen waren 
fo замга, daß wir Reine Luft batten, nod) weiterzugeben und fie gar 
zu {фе zu reizen. е war геф nett, fo mit den Löwen zu fpiclen, wie 
wir es mit ihnen taten; aber man tut gut daran, fidh immer zu vere 
gegenwärtigen, daß genau fo viel Zerförungskraft in ihnen flume 
mert wie in einer Dynamitpatrone, Wie der Big tonnte jeder einzelne 
fico aus einem großen, cetzenden Spiltagchen in ein grimmiges, tobe 
bringendes Raubtier verwandeln, und wir wußten es. So febr ih 
allo auch Bewegung fhätte — unnötig begab ich mich nicht in Bee 
fabr und fab won törichten Wagniffen ab, 

An einem schonen Sonnentage nun, als Ofa wieder im Sang 
fand, Bob Moreno und ich im Ramerswagen faßen und die Löwen 
berumfaßen und gähnten, merkte ich auf einmal, daß ſic ein neuer 
ое unter unfern alten Sreunden befand. Es war ein ausgerwadhfener, 
braungemähnter бее, glattleibig und mustelfepön; beftimmt batten 
wir ibn nod nicht gefeben. Daß es ein Meuling war, wurde mir noch 
vor Ofa tar, und ich fragte mid), was geſchehen würde, wenn ich 
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euch zugeben muß, daß id) auf das mun fid Abfpielemde nicht ger 
faft war. 

Ofa befand fido, wie gefpildert, im Slugzeug; da fie aber wußte, 
daß ich etwas Zeit brauchte, um meine Büdtammer aufzubauen, 
batte fie die Lute noch nicht aufgemacht. Aber alo fie nun durch ein 
Fenster fab, daß meine Ramera aufgeftellt war, fob fie die Lute zue 
d, ftedte Bopf und Sulten bindurch und fing an, fo wie fie co 
fon mehrmals getan batte, mit den Löwen draußen zu plaudern. 

Aber taum war ibe Kopf aufgetaucht, ale dieser neue Daft fib 
firaffte und mmm. Und taum bette er ihre Stimme vernommen, da 
nabm er auch (Фоп an. Er war teine fünf Meter ab, alo er loofprang, 
und zum 6184 fab ihm meine Sen dap, Sie fabe berunter und 
warf die Lute über ihrem Mopfe zu; aber Ofa war durch das (фин 
Sicherbeitoglas an der Seite des Slugseuge deutlich zu ertennen. Jm 
mächften Augenblid prallte der Löwe ſchwer gegen die Scheibe an, auf 
die er glütlicherweife Wett auffelug. Eo traf fido auch gut, daß die 
Scheibe nicht aus gewöhnlichen Senfterglan war, fonft batte der Löwe 
lacht bineinlettern und in den mächften zehn Sekunden Ofa erledigen ne 
теп, So aber bielten der feitlide Aufprall und das fehwere fplitterfreie 
Olas das Tier ab, und Ofa blicb unbebelligt. ЗФ betam einen ſchonen 
Sebeecen, das tann ich verfidern, und wünfehte, wir wären weit weg 
von da. Matürlich glaubte it, auch Ofa fei angft und bange. Aber 
wer beschreibt meine Überraf ung, als ib mun, während der Löwe 
noch immer unmittelbar neben dem Rumpf grollte, wabrnabm, wie 
die Lute langfam zurüdglitt, Ofa vorfichtig den Ropf berausftedtte und 
die Hand bob, in der fie irgendein Wurfgefeoß bielt; im nächften 
Augenblid flog das, was fie mun beben mochte, über die Seite bes 
Slugseuge dem Miffetäter an den Ropf. As das бебо aufıraf, fab 
ic, was fie getan bette. 

Dob eingefebüchtert, aber auch verärgert, batte Ofa taum den 
Teen gegen das Senfer Seo Slugzeugs sufprallen Wan, alo fie fico 
vornabm, ibm beffere Sitten anzuersieben. Infolgedeffen griff fie das 
«йе befte, deffen fie babbaft werden konnte — es war ausgerechnet ein 
Papptarton mit präparieetem Ztoicbadmebl. Sie machte die Lute auf 
und warf dies tödlide Wurfgefeboß auf den Böfewict. Zum lût 
für mich betam meine Ramera jede Kingelbeit der Geftbebniffe ab, for 
get den Meblipriibeegen, der die gelbe Mäbne des eilig flüchtenden 
Tieres weiß färbte. 
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Der {Swe war natürlie) nicht erferoden, aber er war dod vers 
Dlüfft; er entfernte ſich etwa 30 Meter, tat fido nieder, lette Mehl 
von feinem Pels, bis es ibm {фит das Maul vertleifterte, worauf er 
dann verfudte, fido das Zeug mit der Prante von der Schnauze abs 
zuwiſchen, und ſich febliBlid im Gras berumwalste. 

Aber das Meblpädihen batte Ofa auf einen Gedanten gebracht. 
nlacdem fie fido alfo wieder ins Slugseug suritgesogen batte, tauchte 
fie erneut auf, dicomal mit einer Heinen Bratpfanne. be ich wußte, 
was fie vorhatte, fópleuderte fie die weg und traf einen jungen Löwen 
unerwartet in die Rippen. Et fticê ein Getnurr aus und fprang zur 
Seite, während Ofa, die Gift und Galle fpudte, die Tiere anfehrie, fie 
follten ſich ja nicht unterfteben, fie noch einmal anzugreifen — bis die 
ganze Gruppe doch in Aufregung geriet. Sie äugten nun umber, 
murcten ein wenig und peitfébten mit dem Schweif, und die ganze Zeit 
über war Bob Moreno, der mit feinem Tonfilmgerät berumbantierte, 
vor Wonne ganz außer Rand und Band. 

„Mann!“ rief er. „IM ja großartig! Laffen Sie die Mamera 
ja weiterlaufen!* Aber nun kannten zu viele wütende Löwen bets 
um, und bei einem neuen Angriff bätte leicht ein Seier im Stugseug 
zerbreipen tonnen. Die Gefahr war viel zu groß. Infolgedeffen — 
Tonfilm bin, Tonfilm ber — rief ich Ofa zu, fie folle die Lute zu. 
machen und drinnen bleiben, bio ich time und fie боце. Aber eo 
dauerte über eine Stunde, dr fido die Löwen verzogen und ich es 
wagen tonnte. 

Eo gab natürlich noch mandes andere dort auf der Serengettifteppe 
zu tun, alo mit unferm Licblingecudel Löwen zu tändeln. Wir mach. 
ten Aufnabmen von wilden Geparden im Seáleben — das erftemal, 
daß mie foldes gelang. Wir fidpteten einen andern Trupp Löwen, 
zwanzig an der Fabl; eine Löwenmutter batte zwei winsige Jungen, 
die überall auf ibe berumfietterten und an ihrer Rute berumtnabberten, 
апу genau fo wie fpielende Ragen. Bei jener Gruppe fand fido auch 
cine win obne Schwanz, und wir überlegten, ob fie nicht sufalligers 
weſſe ein berangereiftes £Swenjunges war, das wir etwa in derfelben 
Gegend vor fünf Jahren gefeben batten. 

Kin andermal fuhren Ofa und ich unfern Wagen unter die Afte 
tines weitauoledenden Mimofenbeums; da фаст wir über uns cin 
Geraſcel wir ſchauten gerade nod rechtzeitig in die Ab, um einen 
Rattliden Leoparden aus dem Laub wert berausſptingen zu feben; er 
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тайке leicht das Wagendad und fuchte {фт das Weite. Ale wir 
genauer binſchauten, faben wir auch, Daß etwa fünf Meter über dem 
Boden da oben im Baum, in eine Atgebei eingeteilt, ein ausgewache 
fenes verendetes Pala bing. Wir ftiegen aus und unterfuchten den 
Baum forgfältig. Der miedrigfte At war gute 2½ Meter über 
dem Boden, und es {фит ganz unmöglich, daß cin Leopard den 
Stamm mit einem fo verhältnismäßig großen Tier wie einem Pala 
binaufgetlettert war. Aber da bing das tote Tier; und mur ein feor 
pard tonnte es dorthin gebracht baben. 

Etwa eine Stunde mochte verfloffen fein, nachdem wir das Pala 
im Baum gefunden batten, als id Gelegenheit fand, ewas ganz 
Andersartiges zu unternebmen. 

Эп den Bäumen um das Lager berum waren Orchideen eine ganz 
gewöhnliche Erscheinung; aber an jenem Tage bemerkte ih auf der 
Rücfabrt einen ganz befonders {фётеп Strauß, der mich auf einen 
Gedanten brachte. Ohne etwas zu fagen, partie ich den Wagen, rief 
tin paar ſchwatze Boys und führte fie zu der Stelle, wo mein Ordis 
deengweig boch in den Aten bing. Als ich ibn wieder entdedte batte, 
fagte ich einem der Boys, er folle binauftletien und ihm bolen; unter 
Androbung der fürdterlidften Strafen bekam er Weifung, die Blumen 
ja nacht zu beschädigen. gr tat wie befoblen, und in einigen Minuten 
biete ich den berelicften Orcideenftrauß in Handen, den man fid nur 
denten tann. 34 zählte die Blumen auch und ftellte feft, daß 27 volle 
erblühte Orchideen en jenem einen Zweig fagen. Dann beachte ich ibn 
juré zum Lager und überreihte ibm Dot Davifon — den größten 
‘Orebideenfteau, den meines Wiffens eine Dame jemalo betommen bat. 
Sie muß ich binsufegen, daß wohl mie Orbibeen weniger bäi 
getragen worden find; denn Dot beftete fie {орф an ihren а, 
farbenen Jagdanzug, der arg abgetragen und dornensecriffen war. 

Wir hatten auf unferm erften etundungoflug über den Dumas 
Тир eine Büffelberde gefihtet umd brachen cinco Morgens frûb auf, 
um Aufnahmen von den Tieren zu befommen. Wir batten (Фон en 
paarmal einen fdüchternen Derfud) gemacht, aber immer fanden fie auf 
freiem Gelände, und wir hatten niche berantommen tónnen. Diesmal 
aber batten uns unfere Boys berichtet, wir tónnten uno in Dedung 
beranpirſchen; alfo gingen wir an die Бе 

Die Tierberden waren an jenem Tage {ай noch zablreider. Wir 
tamen durch fépeinbar endlofe Gnus, Rongonis und Zebrarubel. Palas 
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und Wafferbsite umgeben uns tändig; nach faft allen Richtungen bin 
zeigten fido Giraffenderden, WDarsenfómocine, die Wedel bocgeftett 
wie die Sabmenftangen, liefen dann und wann neben uno ber. Xitfene 
und Swergaasellen ſtartten uns mit ihren großen feurigen Lidtern an. 
Strauße tauchten dann und wenn auf; Manguften, die im Grafe ganz 
wie Präriehunde witten, boſchten bierbin und dorthin. Ab und zu 
äugte ein feierlich dreinfpauender Aramicgeier weife zu uno ber; grós 
Bere und йите Trappen liefen lange Streden über die Ebene, bevor 
fie (бахсе д aufgingen; faft um jede Baumgruppe fpielten die td. 
affen oder bellten und fehmatterten die Paviane, 

жо war ein «фиг Serengettieppenteg, Und wer einmal recht 
fpüren will, wie (dal, tümmerlid und gänzlich unnatiirli doch eine 
Tieebudenfedau eigentlich ift, der befuche nue einmal dico Wildparadieo 
an einem folden Tage 

in paar Kilometer binter dem Lager fprang ein cinfamer Gepard 
vor uns vorbei. Etwas weiter zenten fid einige gefledte Lachbyänen 
um die Апофеп irgendeiner Antilope, die am Tage vorber wën 
в‹тойгр! worden war. Kine Giraffenmutter Bet ibe Neen an; vors 
fidhtobatber {фо fie co von uns weg, ala wir ihr allzu nabe zu tome 
men Wier, 

Ritometerlang fubren wie durch Wildrudel bindurd; keine der 
Tiere verriet allzu große Furcht. Sie traten zur Seite, um uns vorbeis 
zulassen; in einer Entfernung von ein paar bundert Metern fauchten 
und ftampften fie, um ibre SMigbilligung zu zeigen, oder fie ſtanden 
Фа und äugten uns gleidgültig nad, wenn wir weiter fubren. 

Die Büffel batte man uns länge des Dumefluffes gemeldet; alo 
wir uns diefem näberten, fuhren wir forgfältiger; aber ортоо wir 
flundentang fuchten, tonnten wir die Herde nicht finden und begaben 
uns daber in den Schatten cinco prädtigen Mimofenbaums, um uns 
aussuruben und zu Mittag zu effen. Die Büffel, fo vermuteten wir, 
batten fido in unbetannte Gegenden zurüdgesogen, und der Tag war 
freilich beig. Лаф unferer Mahlzeit — Butterbrote mit Elenſleſch, 
Xebbubnbruft und Ofas Dörrapfeltorte, dazu warmen Tee aus unfern 
Thermosflaſchen — ſchlieſen wir bis etwa 3 Uhr und fuhren dann 
zum Lager suri. 

Das Wild batte ſich (dom lange vor diefer Zeit in den Schatten 
der Bäume zurüdgesogen, um während der größten Sige deo Tages 
zu шіп, aber balbwegs surii zum Lager fidteten wie eine Wolke 
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Geier, die ein Stüc abfeite unferes Weges tangjam uns zu фуйшрт 
teciften. Wir wußten aus langer Erfahrung, daß fie wehrfeinlich 
darauf warteten, bis ein Löwe fein fabl beendete, um dann den Abr 
fall in Empfang nehmen zu dürfen. So war es denn auch. 

Aber der Löwe war ein alter sere — das verriet uns feine buntit, 
3ottige Mäbne. Außerdem war er mager und nicht mebr das mächtige 
Raubtier von einst. Da {гай er mun in der glutenden Sonne redt ber 
düchtig, das Auge auf die Hunderte Iauernder Asojáger gerichtet. Den 
Spuren im Boden tonnten wir entnehmen, daß er das von фт ges 
féblagene Topi zum Schatten einer Baumgruppe batte утеп wollen. 
Aber der Madaver batte fi 3wifhen dem niedrigen Dorngetrüpp 
in einer Heinen Vertiefung feftgetiemme, und er konnte ibn nicht weiter 
bekommen. 

Hoch aus beträdtlicer Entfernung {фаца id die Kamera ein, 
dann fubren wir nber, Et äugte zu uns berüber, tat aber fonft nichts, 
bie wie zum zweitenmal vorfubren. Das {дип er num nicht zu 
ligen. же land auf und Inurrte, den Schweif bin und ber рей{фепд, 
alo wolle er annehmen. gr überlegte es fid indeffen beffer, оссе 
Meg das tote Topi und зод fib etwa 20 Meter in den Schatten 
wurdc. Baum batte er aber feinen $гай werlaffen, alo die Geier 
aul dae Aer berunterfielen. In ein paar Sägen land der alte Löwe 
knurren wieder über dem Topi, feft entſchloſſen, feinen Schmaus zu 
verteidigen. 

‚Die Geier ftrichen natürlich ab, um ibe emdlofeo Wein wieder 
aufzunehmen oder auf die Ate der berumftebenden Bäume aufzubaten 
oder endlich auf dem Boden in (есес Entfernung von dem wütenden 
dewen wiberlic berumzufteben. Se machen ca die Geier immer. Sie 
lauern von morgens früb bie abends fpät, um ihren unerfättichen 
Hunger zu Hien, obfépon fie bei Duntelmwerden feto wegfliegen, Aber 
auch dann tommen fie bei Tagesanbeud wieder, um Fachfuche nach 
einem Biffen Sat zu balten. 

Diefe bafliben Dieser find wohl die alergierigften Tiere, die man 
ſich mur denten tann. Día und ich baben oft gefeben, wie fie ſich fo 
mit Yao voligeftopft batten, daß fie nicht zu fliegen vermochten. Di 
tommt öfters vor, und es ſiebt lächerlich und zugleich abftoßend aus, 
wie fie dann ungefidt mit ausgebreiteten Slügein auf dem Boden 
entlang rennen und abzuflicgen fucben, was ibnen aber ein ums andert 
‘Mal miglingt. Scotielidh werden fie со Leid; es fiebt ſcheußlich aus, 
1 Stater, a 


wie fie dann deſigen und warten, bis fie ihren dtaß verdaut baben 
und endlich wieder aufgeben Können. 

Wir {фашеп eine Zeitlang dem Shacfpiel zwiſchen den Aasi 
und dem alten Löwen zu. Aber das Bild war wenig Dän, und fo 
fubren wir fhlicglih weiter. Seibft auf der Serengettifteppe tommen 
Dinge vor, die nicht gerade erfreulich find. 

Einige Tage fpäter berichtete Ofa, fie babe cin paar Kilometer vor 
dem lager eine £ówin und zwei ganz teine Jungen gefihtet, und am 
andern Morgen begeben wir beide uns bin, um fie im Bilde feftzubalten. 
Wir fanden fie goë: denn fie batten fid nicht ven dem Ort entfernt, 
wo Ofa auf fie geftoßen war; wir faben fofort, daß die ſchönt junge 
‘Mutter ibre Jungen bödftens drei, vier Tage zuvor zur Welt gebracht 
hatte. Sie waren fo Hein, daß fie beim Gehen auf ihren drolligen 
Beinden wantten. Wir bielten cin Stüc entfernt, damit fie 
muftern tomnten, Wenn wir aber weiter beran fubren, was mebrmalo. 
der gell war, äugte die Mutter argwöhnifd) zu uns berüber. Als wir 
uns Dit bio auf (ай fünf Meter genábert batten, wurde fie 
offenfidttid rege. Sie wich tech einen Zentimeter surûd, fich aber 
ein Ile Murren aus, das die plumpen Been fogleid in die bufe 
beftandene Schlucht, an deren Nand die Lewin ftand, laufen lich. 

Kine Zeitlang faben wir zu und machten unfere Aufnahmen; da 
wir cine verendete pane ganz in der tabe gaben, begannen wir zu 
überlegen, ob bier nicht mebe vorging, als oberflächlich zutage trat. 

Hie faf alfo diefe Eówenmurter, gute acht Rilometer vom Wafer 
weg, mit zwei Meinchen, die bio jegt noch nit eine Reife von folder 
‚Entfernung machen tonnten. Die Mutter aber, das tonnte man deute 
lich feben, batte {отоо Hunger wie Durft. Sie war wohl noch rebt 
glatt, aber doch ein bißchen gering bei Leib. Wir tamen zu dem 
Schluß, daß fie wabeſcheinlich weder Srag noch Waſſer gehabt batte, 
feiedem fie diefe Schlucht auffucbte, wo fie ibre Jungen zur Welt 
brachte. Sie durfte fie ja nicht verleſſen; denn spänen — das bezeugte 
die eine, die fie geriffen batte — tonnten wabrend ihrer Abwefenbeit 
eich die fbulofen Meinen Berle überfallen. 

Wir batten uns das taum klargemacht, als Ofa auf einen Gee 
danten tam, und wir fubren weg, um ihren Plan auszufübten. Wir 
dilten zum Lager surûd, febnitten von einem 20 Liter faffenden Benzin. 
tanifter den Dedel ab, nahmen einen andern, den wit mit Waffe fille 
ten, und fuhren surûd. Als wir uns der Schlucht náberten, ſchoß Ofa 
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ein Zebra, das id) mit einer gleitenden Schleife binten am Wagen ans 
band. Fun fubren wir bis auf fidere Entfernung von der £ówin 
beran, und während Ofa mit der Büchſe Wache ftand, ſtieg ich aus, 
grub ein Loch, ſtellte den oben offenen Bensintanifter hinein, trat die 
Erde ringeberum an und gog aus dem anden Kanifter Waffer bins 
ein. Dann nahm ich das Tau von dem toten Zebra ab, und wir fuhren 
den Wagen 100 Meter weiter, wo wir hielten und mit dem Glas bes 
Obachteten, was mun gefbab. 

Baum waren wir weggefabren, als die Lómin aufftand, windete 
und umberäugte. Gewig batte fie das Waffer und das Wildbret ges 
wittert, und im nächften Augenbli ſchrüt fie feiten Suges darauf zu. 
Sie verboffte zwischen dem Zebra und dem Waffer — äugte erft nach 
der einen Richtung und denn nach der andern. Es feien beinabe fo, 
alo tonne fie fido ncht entfpließen, was fie mebe begehrte. Aber 
Félicplido fiegte dae Waffer. Sie ging zum Benzintanifter und loſchte 
iben Eat, ie fien damit gar nit aufhören zu wollen und muß 
faft die Hälfte der 20 Liter aufgeſchlect haben, фе fie ſich ibrem 
Schmaus zuwandte, Seibt jegt aber begann fie nicht fofort zu freffen. 
Vielmehr grub fie ibre Zähne in das Zebragenid cin und zog, den Saf 
mitfleifend, in die Schlucht ab. 

Das legte, was wir von ibe faben, war ibe Derfchwinden im Ber 
bosch bei den swei Heinen Jungen, die berausgetängelt waren und tole 
patfbig die Mutter umbüpften, als fid die Blätter wieder um fie 
ſchloſſen. 

3% fébaute mich um und blidte Ofa an, die übers ganze Geſicht 
ftrablte. Ste batte für den Tag ihre gute Tat getan und war übers 
glüctih. 34 füllte mun den Dengintanifter nochmals aus unfern 
Wafferflafben, und wir fubren ins Lager zutüd. 

Die beiden Jungen müffen jegt bald balbwüchfige Löwen fein. 
Erlebniffe wie dieses verleihen einem Abftecber zu der Serengettifteppe 
Кееп Reis. Man ſagt mir immer, die Leute wollen Geſchichten tejen, 
die von feeedliden Gefahren, von grimmigen, todbringenden Tieren, 
von Rampf, Mord und plóglidem Ende bendein. Vielleicht ift das fo, 
aber ich bezweifle es. Jeb babe fpannende Abenteuer in der afritanifeben 
Wildnis erlebt. 4 bin um éocareabreite dem Tode entronnen, und 
genau fo ift es Ofa ergangen. Aber warum follten in einer Welt, die 
Acid und Quel fon zur Genüge tennt, die Leute Verlangen tragen, 
noch mebe davon zu börn? 34 glaube nicht, daß fie co ernftlid wûne 
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ſchen, und Ып fen, auch fie ziehen legtlidy — wie wir felbft — die 
Scpönbeit der großen Wildgebiete, wie fie in DDictlidteit find, den fo 
oft ersählten übertricbenen Gefechten von raubgierigen, mordtifternen 
Tieren vor, jenen Erzählungen von mächtigen Jägern, die Пап 
koepper Ло! einem plöglihen, geäßlichen Tode entgeben. 

бехор gibt ce in Afrita Gefahren, und jeder, der lange genug ine 
mitten der Tierwelt lebt, wird ihnen begegnen. Aber die Tiere find 
alles in allem rüdfictevoll. Die der znenſch laßt in diefer бли zu 
wünfehen übrig. 
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в 
An den gången des Renia 


cit unferer Xûdtebe nach Amerika von diefer Reihe Flugzeuge 

fofario bat man uns cine: Srage wobl mebe ale jede andere 
vorgelegt, пётїф die: „Wie (битеп Sie eigentlich in Ihrem Slug» 
zeug wohnen, wenn Sie lange vom Standquartier wegbleiben?* 

Wir felbft überlegten une, wie das wohl ginge, und che wir den 
Erbauern die znaſchinen abmabmen, forgten wir dafür, daß allerlei 
berücfichtigt wurde, was unferer Meinung nach bei der geplanten 
Verwendung von Augen fein tonnte. . Oſas Arche“, das größte der 
beiden Sluggeuge (die Mafdbíne, die wir mit Zebrafteeifen angefteis 
ben batten), war uefprüngtich für zehn Perfonen vorgefeben und mit 
wel Waſp- motoren mit Vorverdicptung ausgeftattet. Wir batten 
natürlich niemal die Abficht, fo viele Menféyen auf einmal mie 
nehmen; alo wir alfo das geräumige Innere neu aufteilten, liegen wir 
einige Stühle entfernen und dafür eine weiche Liege mit Lederbesug 
auf der einen Seite aufftellen, während wir gegenüber swei Stühle 
anbradten, die fo gebaut waren, daß fie beim Zufammentlappen eine 
weitere Liege ergaben. 

Damit befaßen wir Betten für zwei Peefonen, aber dazu tam nun 
тоф jede Art бее, das wir für unfere Sachen erfinnen konnten. S 
gab eo Verftauungemöglichteiten unter der Liege und unter den Өй, 
len; es gab Gepädräume vor dem Súbrerfig, und an (ефе Stellen 
drinnen und draußen waren fändig Säulenftative aufgebaut, auf die 
im Bedarfsfall Dildtammern aufgeschraubt werden tonnien. Das 
Stugzeug war auch mit einer Toilette verfeben, und nach langem 
Serumſuchen fanden wir einen ganz glänzenden einen Gafolinberd 
Gwei Brenner nebft Ofen), der uns zuſammen mit einer raumfparens 
Zort: und Pfannenfammmlung großartige Dienfte leitete, wenn wir 
fie gerade brauchten. Ein weiteres raumfparendes Athen enthielt Tels 
ler und роб іс, während allerhand Fiabrungsmittel in wieder andern 
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Räumen verftaut waren. Da Sify, Vögel und Wild immer tit zu 
betommen waren, brauchten wir nur verhältnismäßig geringe Vors 
täte anderer Sebensmittel mitsufúbren, in erfter £inie präpariertes 
Mehl und Boch enſpeiſen. 

Infolge diefer Einrichtungen tonnten wir mit den Vorräten, die 
lich bequem mitfúbren ließen, ganz unbetúmmert tommen und geben 
oder, wenn єз uns einfiel (und das gefheb mebrmale), auf fernen 
Sliiffen, Seen oder Sümpfen, ja, auf der Steppe zwiſchen den Wilds 
tieren landen, um dort tagelang zu bleiben. Oft waren wir fo auf, 
‚ordentlich weit von unfern Verforgungemöglichteiten entfernt oder in 
Gegenden, die obne Flugzeug nur nach langen, mübfamen Tagereifen 
erreichbar waren, wie wir fie uns taum leiſten tonnten. 

Zwar geftalteten glußpferde und Arotodile das Waffen etwas gee 
fübrtih, und Ameifenbaufen, Schweineteffel, Selfen und weiche Erde 
machten auch die Landung auf der Steppe nicht immer zu einem Vers 
mögen. Außerdem mußten oft die Wildtiere auogttechntt unter uns 
in voller Sabet dabinflüchten, wenn wir gerade niedergeben wollten. 
Einmal waren Vern und ich genötigt, über einem unferer ſelbſtgemach. 
ten Slugpláge cine geraume Zeit umberzuflisgen, ebe wir landen tonne 
ten, weil dummerweife eine Zebraberdt das Landungofeld beſchlag ⸗ 
nabmt patte. 

Wenn Ofa, Vern Carftens, Bob Moreno und ich obne andere 
Begleitung ale das große Flugzeug „ins Plaut“ flogen, {ееп Ofa 
und ich gewöhnlich in der Rabine, Bob und Vern unter dem Tragdeck. 
manchmal indeffen fügten wir cin Meines Zelt zu unferm Gepäck bine 
su; dann Бетеп e» Ofa und id, und das Innere des Slugzeuge 
wurde an Deen und Bob abgetreten. 

So war es reiht einfach (und ganz gewig cud себи bequem), une 
терс oder weniger nach unferm Belieben zu bewegen; die Beſchaf. 
fung von Brennftoff und das Landen auf unebenem Gelände waren 
unfere einzigen Sorgen. Beides machte uns natürlich Ropffomerzen 
genug, und nur allerforgfältigfte Überlegung ermöglichte uno, die uns 
aäbligen Slüge auszuführen, die wir unternahmen. Schon Woden 
vor unferer Meet aus Amerika werfeadteten wir an die 5000 Liter 
Seichtbenzin (die unfere WafpstMotoren mit Votverdichtung benötige 
ten) nach Yiairobi. Es verließ Neupoct in 225:Liter-Bebáltern; nach 
dem Eintreffen in Meirobi wurde aber ein großer Teil davon in 20 
AitersRanifter umgegoffen, damit es ſich leichter befördern lieg. Dann 
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verteilten wir co durch Rraftwegen und Träger ringsum im ganzen 
and an Stellen, in deren Umgebung wir zu fliegen gedachten; etwas 
tam in die аре des Rudolffecs, etwas mach Belgisch Ronge, etwas 
binunter nach Tanganjite. Matürlich bebielten wir auch eine gewiffe 
‘Menge in Mairobi, damit wir es dort bei Bedarf abholen oder an 
andere Stellen nachtommen laffen tonnten, Diefe Benzinverteilung 
bildete bei weitem die verdrieplidfte Seite unferer ganzen Reibe von 
Kufıfafaris. 

Medanifdye Schwierigteiten mit unfeen Slugzeugen batten wir 
eigentlich überhaupt teine. Der Grund dafür lag auf der Gand. Ein. 
mal waren Mafchinen und Motoren fo volltommen, wie derartig vers 
gwidte Erzeugniffe mue eben fein Können, und dann befaßen wir in 
Vern Carfteno einen Slugseugfübrer und Monteur mit einer geradezu 
unbeimticpen Sábigtet, feine Pfleglinge zu verfteben, zu warten und 
auozubeffern. Bei (обет glüclichen Zufammentreffen batten wir dar 
ber welt weniger Sbererei als mit dem allerbeften Kraftwagen; Autos 
werden auf Safari ja immer arg mitgenommen und zuf@anden gefabren. 

Aber mun lagen Garbatulla, der Tanaflug und die Serengettis 
ſteppe binter uns; unfere Lufefafari führte uns jegt zu einem Lager 
plag an den Hengen des Reni. 

Diefer prächtige Gebicgeftod, der fi 5105 Meter über Seehöhe 
«ерер, Пере {ай am Aquator. Et wirtt um fo überwältigender und 
finer, alo es fico um eine einfame Erhebung in einer fonft berglofen 
Gegend handelt. Der mächtige, fanft anfeigende Godel bededt cine 
riefige Fläche, und die jäb abfallende, ſchnergetronte Ruppe {фаш auf 
fo prächtige, walddededte Hänge bermieder, wie fie ſich fonft wohl 
taum nod) ein zweiten Mal auf der Erde finden, 

Der Renta ift natürlich ein erlofener Dultan; der fico auftut. 
mende Mitteltegel im bis auf die daran baftenden Schnefaber und 
Gletscher entblößt und tabl. So lange {фоп find freilich feine Seuer 
von einft verglommen, Daß jeden Überbleibfel des früheren Beaters vere 
ſchwunden it — im Баш der zabllofen Jabrbunderte vom Wind, 
vom Sroft und vom Regen, die unabläffig an der Arbeit waren, 
verwittert und bin, Éo gab eine Zeit, wo fein Hogiger Gipfel 
тоф haber als jet in den aftiteniſchen Himmel aufragte; er себе 
fido vielleiht поб weitere 600 Meter über die verfehiedenen Reiten, 
tablen Spigbauten fdymeegefegten Selfens empor, die jet cine fo eine 
drudsvolle Landmarte auf dem alten Ramm bilden. 
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Von diefem sadigen Schalt abgefeben, ift der Berg aber mit 
einem ungemein großartigen Pflanzenwuchs kret, Unterhalb einer 
Sosbe von etwa 3180 Meter liegen die ausgedehnten Wälder; fie 
wimmeln von vielen der reigvollten Tiere Afrita, Elefanten, Büffel, 
Scowosrznanbörner, Löwen, Leoparden, die meien Heineren аш» 
tagen, viele Arten Weldentilopen, Affen su Taufenden, eiefige Du, 
fépuocine, alle finden fid auf diefem waldreichen Gchänge, und in den 
Wafferläufen eben folde Mengen Bade und Xegenbogenforellen, 
daß es ein wahren Anglerparadico ift. 

nun wohnt auch Raymond hoot auf den ängen diefen erbabenen 
Berges, und da Raymond ein uralter Sreund von uns їй, der die 
Gegend kennt, wie niemand fonft fie wobl je getannt bat, wandten 
wir uns natürlich an ibn und baten ibn um feinen Beiftand. Er 
verſprach auch gleich, unfer Vorbaben nach Rräften zu fördern, wenn 
wir unfer Lager in der nabe feinen Heime aufflägen, das im 
Tlanyutibesict liegt. Wir griffen natürli mit beiden Händen zu; 
denn nicht mue Raymond felbft tonnte uns unſchägbare, wertvollfte 
Dienfte leiten, fonden auch feine liebenswardige Gattin. Sie ift mit 
der Gegend und der Tierwelt wohloertraut, bat fie dach den größten 
Teil ibrev Lebens in Afrita zugebracht und dickes Wan Stüdhen 
erde licbgewonnen. Wir rechnen ooto zu unferm allerbeften Şreune 
den, und Ofa wußte, in Frau Soot würde fie eine bilfabercite, ftete 
verftändniopolle Gefabrtin baben. 

eines Ham Tage flogen alfo Vern, Ofa und id bin nach 
Dog und landeten auf einer Eictung пабе dem Grass und Gen 
baue, das Zeche bewohnen. Man bieß uns natúrtid) überaus bers 
lid) willtommen, und mit Hosts ale übrer nahmen wir nun das 
umliegende Gelände in Augenschein; wir fuchten nad einem Lagerplag, 
von dem aus wir unfere Arbeiten móglicoft worteilbaft in Angriff 
nehmen tonnten, Unter ibrer erfabrenen Súbrung fanden wir auch bald 
einen ganz vortreffliden Ort an den Ufern des Heinen Hanyutis 
fluffen, unweit der Bebaufung unferer Freunde. 

Als wir unfere Wabi getroffen batten, flogen wir noch mel nad 
Hairobi und gingen daran, unfere Braftwagen mit ell den endlofen 
Vorráten und Ausrüfungsgegenfländen zu beladen, die ein langer 
Aufenthalt in einem balbftändigen Lager erforderte. Ale wir diefe 
verswidte Arbeit binter uns batten, Dit wir die Wagen unter 
Stig Malewftpo Obhut los, der fid uns in гота wieder anges 
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ſchloſſen batte; wir gaben ibm die Boys mit, die er benötigte, um das 
ager zu errichten und Raymond bei der Planierung der Lichtung zu 
belfen, auf der wir bei unferm erften Befuco gelandet waren. Das war 
für unfere Pläne überaus wichtig; denn wir gedachten, uns weites 
gebend der Slugseuge zu bedienen, um Aufnahmen vom Kenia zu 
machen und uns nach neuen Welten umufeben, die wir dann erobern 
wollten, 

Unfer Trupp (ое diesmal Heiner fein; Senn Arthur Saniat war 
mittlerweile nach Amerika zurücgetebet, um feine Arbeit dort wieder, 
aufzunehmen, wo er fie niedergelegt batte, und auch бодь Davis 
war beimgercift. Ale Feig und Raymond alfo genügend Zeit ger 
babe batten, unfere Antunft vorzubereiten, ftarteten Ofa, Vern, Bob 
{Moreno und ich vom Slugplag in Fairobi und flogen zu unferm 
even Lager am Лапы bin, 

So fön das Lager am Rinafluß gemefen war, dico neue neben 
dem $їйфф‹п an den fanftgebsfebten, miederen “ängen des Renia 
war es тоф mebe. Unfere Zelte ftanden bintereinander am Wafer, 
nicht mebe de fünf bis zebn Meter Savon entfernt, und Ofa fing 
immer und immer wieder reichlich Sie für unfere Mahlzeiten, wenn 
fie fico mue ein paar Minuten Zeit nahm, ebe fie in die Pfanne mufe 
ten. In fat jedem Bolt batte fie beim Auswerfen auch {фоп einen 
Wig, und obwohl fie oft sweis und dreipfündige Sorellen fing, fo 
waren co doch meiftene бай» bis Dreiviertelpfünder, die, wie jeder 
Angler weiß, auch für den verwöhnteften Gaumen gerade von der 
чат Größe find. 

Das Waſſer war dabei Kühl. Es war eigentlich fogar talt; oft 
mußte ich ee anmwärmen, um co auf die ridptige Temperatur von 
18 Grad zu betommen, wenn ich meinen Silm entwidelte. So гарб 
war zudem die Strömung, dağ es feine Müd gab, und weil wir 
uns oberhalb 1500 Meter befanden, war das Klima ganz herrlich. mit 
prächtig Maren Tagen und fo kalten Nähten, daß wir Rändig unter 
vier oder fünf Deden ider, 

Unfere Boys Women Brennholz aus den Federn und Sóbren des 
Waldes um une ber, und recht oft tamen an den {фдпеп Abenden, 
wenn wir um das luftig praffelnde Lagerfeuer berumfaßen, die Affen 
zum gegenüberliegenden Ufer des Geweſſers und faben uns ſchnal⸗ 
teend zu. 

Von Soets betamen wir fife Mild und Nem, dazu rdr 
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beeren, HMaistolben, füge Rartoffetn, Bohnen und andere Lederbiffen, 
die es gewöhnlich nicht im Lager gab, und alles in allem fanden wir, 
daß dies befondere Sieden afritanifher Erde an ginslidye Volle 
tommenbeit ziemlich beranreichte. Antilopen gab es ringsum in Hülle 
und Sölle, ebenfo zabiteiches Şederwild. #iermit und mit unfern 
Dücfenfpeifen tonnten wir uns alfo ftändig Mablzeiten Leiten, 
wie fie uns auch das vornebmfte Rurbotel der Welt nicht hätte 
bitten tonnen. 

Uo wir das Lager fo angelegt batten, daß jede Finzelbeit weg. 
mäßig war, fænitten wir eine breite Gaffe durch Baume und Büsche 
und fufen fo eine Art Welöftraße, auf der entlang wir die Slug’ 
uge nach der Landung vom Slugplag aus rollen tonnten, damit wir 
fie immer babſch neben unfern Zeiten batten. man erſebt bieraus 
lacht, daß das Zelten in Afrita nicht unbedingt cin Abenteuer voller 
Mübfeligteiten zu fein braucht. 

Deag bewogen uns mebrere Gründe zur Wabl gerade diefeo 
Logerplaten. Seine Scpönbeit {ргаф uns natúrlido an, aber (ließe 
lid) tam eo uno auf bandgreifliche Ergebniffe an, und da war unfere 
Aufgabe ja, Tierbilder zu betommen. Wir batten daber des wohl 
berüdfiehtigt; unweit der von uns gewäblten Stelle lag nämlich auch 
ein Gebiet, das vide tiefe Schluchten, felfige Täter und fido dabin’ 
féblingelnde Dongas aufwies, wo fid in den Selfen zabltticht Löcher 
fowie gelegentlido duntelgábnende Höhlen fanden. Diefe mannigfals 
tigen Moi: waren die Shlupfwintel einer erflaunliden Fabl von 
Raubtieren — Grogtagen und Geparden. Infolgedeffen vernabmen 
wir jede Macht die Stimmen von Löwen, Leoparden und andern this 
neren Raubtagen. 

Das war natürlich Waffer auf meine Müble, und eine der erften 
Aufgaben, für die ich mic die Bors berambolte, war das Aufftellen 
von Scyirmen bier und dort an geeigneten Steen, fo daß ich mich ihrer 
bei der mich standig befpäftigenden болеа bedienen konnte, 
wenn die Tiere fie erft alo Teil der Landfeaft anfaben. Id batte 
auch Gti; eine meiner reigooliften Bilder betam id) von einem diefer 
Schirme aus, ebe nod) cine Woche feit unferm Eintreffen verſtrichen 
war. ein Boy batte gemeldet, er babe einen Löwen unweit einer 
Abt: афф, in deren Mabe wir einige Tage zuvor einen dichten 
Schirm bergeftelt batten, und im allerfrübften Licht der nächften Mors 
gendimmerung machten Dë mun Ofa, Srig, Bob Moreno und ich zu 
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jenem Dornenverftet auf, bauten forgfältig das Tongerät auf und 
trodpen binein, in der Hoffnung, daß fido der Löwe oder fonft irgend 
etwas zeigen würde. 

ine Stunde verging wobl, obne daß fie unfern Augen etwas 
anderes bot als der Eingang der дын. Jn der Gerne fapnatterten die 
Affen auf den Bäumen. Vögel uns zu äupten in den hoben Dau 
men fangen, piepten und falten. Aus einer füge того weiter den 
‘Abang binunter drang das Getrampel ſchwertr Süße berüber, ale 
irgendein bösgelauntes Ylasborn ein paar Gänge vorflürmte, um auf 
einen balberträumten Feind lossugeben. Doch der Föblenfplund vor 
uns Haffte fhweigend und werlaffen. Es begann (Фоп fo auszufeben, 
alo fei es ein vergeudeter Morgen — als wären wir beffer im lager ges 
blieben oder licher ausgezogen, eine Búffelberde im Bilde feftzubalten, 
von der uns Raymond am Abend vorher erzähle batte. 

Über all dies fann id gerade nech und gab nach im mindeften 
adt auf das, was fib am Aöbleneingeng abfpielen mochte, alo ich 
fübtee, wie Oſas Zen mid kidt am Rule berübrte. 

3% {фаше fofort auf, und da fland— bloß fünf Meter entfernt — 
ein (äer, Et befand fib {ай unmittelbar vor uno; aber ich war ganz 
Überrafet, daß er in diefer Weife lautlos auftauchen (опт, und vers 
bag beinabe, einguf@alten und die Bikdtammer in Bewegung zu fete 
zen. Indeffen tam ich nod raf zur Befinmung und ließ die Ramera 
an, Das Tier verboffte einen Augenblid, als co die Лаб іле vernahm, 
dugte flüdptig umber, und fegte dann, ale ob es nichts von unferer 
Gegenwart abnte, feine gemidhlidye und etwas ziellofe Wanderung 
zur öble fort. 

Es batte fraglos in der Facht zuvor gut gefreffen und wollte nun 
wohl nut ein Verdevungeſchläfchen balten. Es war fider einer der 
Tënten Löwen, der mir je zu Geſicht gekommen ift, und dabei von 
betrádolidoce Größe; er batte es wobl, wenn nötig, mit jedem Tier der 
ganzen Gegend ringsum aufgenommen. Sein Haar war bellfarben 
und kraus, was recht ungewsbnlid ift, und ich tann ibn Raum beffer 
beſchraben, als wenn i die Worte wiedergebe. 

„Du, Martin’, flüfterte fic, die Hand nod) immer auf meinem 
Эли, „er ift wunderfhön platinblond.“ 

Elefanten, Büffel und Hasbörner ftörte fo ein Löwe natürlich 
nicht. Wabrfebeinlit) tam er nicht einmal einem Slußpferd oder Bros 
tobil in die Quere. Aber alles andere in der Gegend, felbftverftändlich 
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auger dem Menfeben, räumte diefem etwas müden, überfättigten Löwen 
fiber geen das Wegredt cin, als er fid nun nach einem plägchen 
umfab, wo er ein iderdpen machen tonnte. 

3% bediente jegt die Kamera und {Фаш forgfältig bin. Et vere 
boffte und äugte umber, Die Sable, vor der er ftand, fien ibm 
ganz fremd zu fein. Ach meinte, er batte fico wobl febr verſchieden 
benommen, wenn ¢» fein eigener Schlupfwintel gewefen wäre. Troge 
dem (Феі er darauf zu, und ich zweifdte nun doch nicht mehr, 
als er fido anfebidte, fie zu betreten. 

Dio jegt war alles babſch cubig und ordnungsgemäß verlaufen. 
3% wollte die Матта im nächften Augenblid ausfóbalten, denn er 
war fon bald in der Höhle, als er plöglid ganz unvermittelt ein 
gedämpftes Anurren auoftic. Er fube einen Augenblick zurüd, die 
Muotein geftrafft, brüllte, fprang säbnefletfhend von der Höhle weg 
und ftob im mädften Augenblick zwwiſchen den Selfen und Bäumen 
ab. Et war ganz unbekümmert und lautlos berangetommen, dann aber 
in wilden Sägen brüllend geflüchtet. Was in aller Welt tonnte 
einen auogewachfenen, webrträftigen Löwen veranlaffen, fo unwütdig 
auogutneifen? 

3% lebnte mich jet vor, die Augen geipannt auf den дЫ» 
tingang gerichtet, während ich mod) immer die Bamera darauf cine 
gelte lieg. 34 wollte teine einzige Sekunde verlieren, wenn das 
Tier, das den Löwen fo erfhreit batte, mun auftauchte. Was св fein 
konnte, vermochte ich mir nicht zu denken. Diät von alledem, was 
in einer afritanifchen 50е bauft, ift einem Löwen ebenbürtig. Dies 
rätfelbafte etwas aber war ibm über; dmm daran konnte bei der 
Slucht des Löwen Gals über Kopf gar tein Zweifel fein. 

Ich vermeinte, ein ſchwachen Gerät aus der 5506 zu beten. 
Im nåden Augenbli war ich gewiß, aß ich es vernabm — ganz 
life drang es zu mir ber. Was es freilich war, konnte ich nicht ano 
eben. 34 {фаше unverwandt bin, und auf einmal fab ic ein Dûr 
fel haare. Dann tauchten zu meinem grenzenlosen Erftaunen vier 
winzigtleine Gepardjungen am H5Sblencingang auf. Sie tonnten taum 
viel mebe als ein paar Tage alt fein; ірге Auglein blinzelten im 
Sonnenlicht, das wohl zu bell für fie fin. Id lich die Kamera 
тоф ein paar Minuten laufen. Eins der Rerichen gähnte ganz erftaune 
lid); ein anderes ftolperte über die eigenen Süße, während Ofa, die 
bislang fill geweſen war, nicht länger an ſich balten konnte und der 
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Lowe in der derne irgendwo da droben in der Selofelucht, in die er 
werſchwunden war, ein legtes, nuglofes Gebrüll ausfticß. 

„Was für füge ефоре!“ meinte Ofa. 

ëmt", ftöhnte ich und pielt die Mafdhine an. „Du möchteft fie 
natürlich wieder haben.“ 

„Salbſtverſtänduc . 

„Du mußt fie aber doch aus der Safe tránten!* 

ac, pflictete fie bei. „Aber wir baben ja Stafchen zur 
Genüge, und Saugbürden babe id) eigens mitgebracht.“ 

Außer den erften 150 Mietern Simftreifen, die wir dort am Ger 
binge des Kenia belidteten, padten wir alfo vier ftruppige Heine 
Tditajunge cin und nebmen fie zum Lager surûd, wo fie Wab, 
unferm Gibbonaffen, fowie Ritti und Titti, unfern beiden Mungos, 
und den andern Tieren Geſtüſchaft een, die won Zeit zu Zeit in 
unfere Hande tamen. 

‘Man darf nun feed nicht meinen, die Tierjagd mit der amero 
{ei immer fo einfach, wie man nach diefem Vorfall elen glauben 
mochte, Man greift für gewöhnlich nicht cinfad nach der Dildtammer 
und wandert binaus, um irgendwei gefälligen Tier, das deo Wegen 
kommt, fo wie einen Silmfar zu nipfen. Im allgemeinen tun die 
Tiere пётїф mie das, was man gern baben möchte; fie bleiben welt 
nicht da, wo fie bleiben follen. Aber wir baben lange Jahre der 
Erfahrung in Afrita binter uns und wiffen ziemlich 2966980, wie 
тап am beften mit jeder Urt WiN fertig wird. 

Der Wind muß matürlih von dem Tier zu uns tommen. Die 
Sonnenftrablen müffen von binten auf das Tier auftreffen. Dann ift co 
nicht gut, ай der Gorizont oder der Himmel mit aufs Bild tomme; denn 
dann erscheint die Aufnabme flach, und Schleierbildung, Biefer Schreien 
der flbtbiloner, tann ein fonft Wänn Bild völlig verderben. Sige 
wellen machen natürlich brauchbare Aufnahmen fo gut wie unmöglich. 

ЭШ dico und noch mebe bedachten Ofa und ich natürlich; dazu vers 
fücpten wie feto, uno in die Tiere bineimzudenten und vorher feftzus 
legen, was fie wabrf@eintic weiterhin anfellten oder wohin fie wech, 
felten. Licht allzuoft gibt das ein gutes Bild, wenn man «тї das 
Tier фи und binterber die Bildtammer aufftellt. Das befte Vers 
fabren beftebt darin, daß man die Kamera an einer Stelle aufbaut, 
vor der das Tier vorausfictlich ecfóbcint, um alles tadellos in Orbe 
nung zu baben, wenn es dann wirklich erfeheint. 
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Als wir mun die blen unweit des Lagers gefunden batten, lega 
ten wir aus den obigen Erwägungen бегаше unfere Schirme an den 
vorteilbafteften Stellen en, ließen fie ine Zeitlang in Rube, damit 
fido die Tiere an ihr Vorbandenfein gewöhnen, und bedienten uns 
dann ihrer von Zeit zu Zeit, wie es gerade nötig war. Manches liebe 
Mal folugen uns die Tiere natürlich ein Snippen; fie kamen ents 
weber überhaupt nicht, oder fie erfhienen außer Reichweite der Bar 
meras oder an Stellen, an denen fie aus andern Gründen nicht ges 
tnipft werden tonnten. 

Seibfverftändlid) ſucten wir das Gelände nod) weiter nach Stele 
len ab, wo wir Schirme errichten tonnten, und machten flict 
an der Seite einer Heinen Schlucht eine merkwürdige Veförmige 
Walt ausfindig, an deren böchftem Punkt cine verdächtig ausfebende 
öble duntel in die Seifen binein abbog. Die Seiten diefe V waren 
etwa J5 mater boch und dabei {ай loteedt. Diefe Wände beftanden 
aus ede, бт und Selo, an dem mebe oder weniger Pflanzenwuchs 
baftete, wo binauf aber tein Tier — böchftens vielleicht ein Uffe — 
bitte Daten tonnen. Überdies konnte man пис durch den offenen 
Schlund des V an die Sable berantommen, und fo bauten wir denn 
unfer Dornenverftet mitten vor diefe Lie; zu beiden Seiten blieb 
siemlidy viel Naum frei. Unmittelber vor die Gable коше Bob drei 
Setobroden, zwischen denen, gut von ihnen verdedt, das Mitropbon 
unferes Tongeráte angebracht wurde. Dann legten wir in einem flas 
chen Graben, der zum Schirm führte, den Drabt aus, und alo alles 
зи Bobs Befriedigung fertiggeftellt war, deiten wir den Drabt mit 
Erde und Laub zu, fo dag kaum etwas verriet, daß die untetitdiſcht 
beitung zum Tongerät binlief. Wal Pla genug vorhanden war, 
bauten wir das Domenverbau groß genug für zwei Laufbildtammern 
und eine Stebbildtamers. Da wir die Bildtammer weit nad tehte 
und liste berumfdproenten mußten, lichen wir eine ungemöbnlich 
große Lute frei. Wie bedachten nicht die Gefahr, in die uns cine 
folde Anlage bringen tonnte; депп Tiere verfuchen gewsbuch, allem 
aus dem Wege zu geben, was fie nicht begreifen; ganz unvermutet 
gerieten wir mun infolge unferer Unbedachtfamteit in diefem Gall in 
eine der gefabetichften Lagen, in denen wir uno je befanden. 

Wir liegen den neuen Schirm ein paar Tage allein; {фи bee 
gaben Ola, Bob, Raymond Zook und ich uns eines Morgens in der 
‚Srübe bin, ftellten die Bildtammern auf, feploffen unfer Tongerät an 
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den untericdifehen Drabt an, fliegen ins Dornenverfted und legten 
uns auf die башт. 

ine Zeitlang ëch nichts Befonderes. Kin pace Tiere buſchten 
durch Gras und Gefrüpp. Eine Brábe flog vorbei, lich fih in 
einen Baum in der Yäbe nieder und gab etwa cine Stunde lang ibr 
tiefen Getta; zum beften. Wir börten lifes Жабін und Quieten 
unten im Gras und tonnten das ferne Schnattern der Affen auf den 
Bäumen weiter hinten in der Schlucht unterfcheiden. Aber gege 
Pete: Rleingetier durch das Gras vor dem Schirm dabín, und ein 
än, ausgewachfenes Lropardemweibchen erfópien. Das Tier trat 
verftoblen zu unferer inten in das V ein, fébmupperte bier und da an 
den Déier, náberte fido der Höble, wollte binein, machte bim: die 
ganze Zeit über werboffte es denn und wann und ftand wie ein 
Yübnerbund. Die dauſcher gingen zurüd, Der Scpweif peitfihte von 
einer Seite zur andern; bei jedem Geräusch des Windes in den Zeche 
Gen oder eines Vogels in der Luft verboffte со und äugte umber. o 
war offenbar ziemli rege, als arguähne eo, daß irgend das nicht 
Rimmte, +öchftiwabrfebeintich batte co won uns fwad Wind ber 
Tommen, oder möglidperweife verrieten das Mitropbon und der eine 
gegrabene Drabt feiner feinfühligen Hafe, daß nicht allen fo war, wie 
eo batte fein müffen. 

Doch trog feiner Negfamtcit bot das Tier ein prächtigen Motiv, 
und die Жатта fenurrte {фоп lange. Se tam co, daß id) jede Ber 
wegung, die der Leopard eine balbe Stunde lang тафи, auf den 
Sim bekam. Mehrmals wollte er die 85016 betreten, aber jedeomal 
überlegte er co ſich zu unferer großen Enttéufiung anders. Wir 
betten gern gefeben, daß er bincinging, worauf Raymond, der faft 
unmittelbar binter mir fand, einen Schuß durch das Dad des 
Sirma abfeuern follte. Das würde, fo glaubten wir, dem Tier einen 
Sheen injagen, und wenn es dann berausgeürmt tem, batten wir 
endtich mebe Leben auf dem Silm. Außerdem sollte co etwas Radau 
machen; dem während ich prächtige Bilder bekam, gingen alle Ber 
wegungen der großen Raubtage völlig lautlos vor fid, und der Tons 
apparat bekam nichts ab. 

Wir waren (Фоп mebe oder weniger gegen die £eopardin abe 
geſtumpft, denn fie bewegte fido da vor uns bereits ungewöhnlich 
lange berum, alo fie ſich plöglich geradesmego zum Dornenverfted bin 
wandte und mich erblidte; beim Bedienen der Жатта hatte ich wich 
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irgendwie bewegt. Wie der Blig tat fie zwei oder drei gewaltige 
Säge auf uns zu. Ebe ich mertte, was los war, ſptang fie mitten 
durch die allzu groge Lute im Schirm und traf auf die Bildtammer 
auf, binter der ich ftand, fo daß diefe mir ins Geſicht flog. Schon 
das betäubte mich balb; denn aber drang cin folder Anall in mein 
тефиз Obe, dag ich vermeinte, der Simmel fei zufammengetracht: 
Raymonds Büchfe entlud fido dacht vor den Augen der Xaubtage. Sie 
batte die Kamera tein halbes Meter vor mir gepadt, und auf einmal 
fpürte id, wie mir ibe warmer Schweiß gegen die Baden fprigte. 
Ich war zu erftaunt, um zu merken, was eigentlich gefeheben war; 
doch dann fab ich, wie ibe Griff an der Ramers fip ladert, und im 
nächften Uugenblid fiel fie fáplaff zu Boden; Haupt und Leib baumelten 
zwiſchen den Süßen des tative der Kamera berunter, auf die fie aufs 
getroffen war; die #sinterläufe traten fie) modo am unteren Rand der 
Aute im Schirm fet. So {фт war fie getommen, daß ich bucdfribs 
ih nicht das geringite unternommen batte. Aber Raymond, geſammelt 
und genau, wie er immer zu fein fóbcin, batte an meinem Obr vorbei 
gefeuert und mit dem einen taschen Schuß feine Kugel mitten ine 
Gebien deo wütenden Tieres gejagt. Wie man ſic denten tann, dantte 
ich meinem Stern, daß Napmond dageweſen war, und felbft binterber 
bebte ich noch an allen Bliedern. 

So viel Glä uns bis dabin bei unfern Tageslichtaufnabmen von 
den Schemen aus befdicden gewefen wer, fo viel Ped Wien wir 
von mun an zu baben. Dag mir das wütende Anfpringen дев £eopars 
den doch arg auf die Nerven gefallen war, it mir völlig Har, und 
fraglos war die Befbicbte auch Oja, Bob und Raymond an die 
игеп gegangen. Ob das irgendwelchen Einfluß auf unfere fpätere 
Peebfträhme batte, weiß ich micht. Ap febe nicht recht cin, warum 
diefe mun notwendigermeife cinfegen mußte, und doch tann ich nicht 
umbin, mir die Srage vorzulegen. 

Da uns mehrere Tage lang Unglüd verfolgte, befehloffen wir, 
in unfere pbotograpbifge Alltagsarbeit cine Paufe einzulegen, um 
Abwachſtung in das Einerlei der Migerfolge zu bringen. Vielleicht 
batten wir euch den unbewusten Wunsch, den Bann zu brechen. 
Jedenfallo entfeloffen wir uns, einen Slug zu unternehmen, von dem 
wir oft geredet batten — einen Slug über die Ruppe des Renia, der 
mebe ale drei Rilometer über unferm Lager cufregte, weit mebe alo 
fünf über Gecböbe. 
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Wir griffen daber die erte Gelegendeit beim Gäert, als die 
fancebedette Spige frei von Wolten wer, und in der Srübe eines 
ſchenen Tages, wie man fid ibn nur тойп{феп tonnte, flogen wir 
von der Lichtung ab und glitten durch die Hare Luft dabin, gefpannt, 
wie der Kenia wohl von oben ausfab, und begierig, Aufnahmen diefes 
berelichen Riefen vom Renialand zu machen, 

Wir fliegen obne große Schroierigteit 2000 bis 2800 Meter; aber 
de unfer Slugplag in einer Abr von etwa poo Meter lag, ber 
fanden wie uns munmebr etwa 4200 Meter über dem Hieeresfpiegel, 
und mun flog eo fid doch fon fepwicriger. Flur weil unfere Motoren 
Vorverdictung bejagen, оттеп wir überbaupt noch weiterflettern. 
Unfer Stugseug war nacht für GSbenretorde gebaut worden, und 
fein großes Gewicht tonnte mur mit {ей fómersbafter Mabe nach 
oben gedrüdt werden. 

Doch wir gaben es тоф nicht auf; immer höher Metterten wir, 
bio die ënne, die Gleicher und die Рейт, tablen Ruppen 
dicht vor unfeen Senftern erfienen. 

Bebmtaufend Male batten wir sum Grat dieses riefigen ebirger 
ode von den Ebenen und Hügeln da unten emporgefaut. Jabrelang 
fon waren wir mit feinen ftandig wechfelnden Stimmungen vers 
traut, Immer batten wir feine überwältigende Schönheit bewundert. 
Эчи aber, wo fid jene {ай unüberwindbaren Schtoffen dicht neben 
uns auftürmten, bot fid une cin neuer, тоф weit wunderbarerer Une 
blid diefeo ſchnergttronten Riefen des Aquators, 

ber und bober Hetterten wir und flogen über die allerböchfte 
Binne. Unfere Motoren boben unter Deng fadtundiger Leitung das 
Slugseug langfam weiter, bie fid ganze 600 Meter unter uns der 
Bamm {ей aufeette. 

Tlie babe ich etwas fo Sines gefibaut. Am gefamten blauen 
Simmel zeigte fido auch nicht der (бобе Woltenfegen. Unter uns 
fanden die Selfen, die Sómecbalocn, die Gletfbee. Weiter abwärts 
lag der Bereich der Lobrlien und des rafes. Det weiter hinab 
umgürtete Bambus die tenden des Berges, umd wieder darunter ere 
retten fido endlofe Walder da ing bined, wogten über die 
Bügel, fluteten abin durch die Täler, bis fie fib feließlih mit der 
Steppe vermäblten, die bis zu einem <immelerand in folder Şeme 
weiterfloß, daß er ganz umicttid) anmutete. 

34) hatte eine усто; kamera in die Sand genommen, fobald mir 
„ Debaten, Batona. w 


der Puig Gelegenheit bot, vorteilhaft Aufnahmen zu maben; web, 
rend des ganzen Slugs bielt ich fie ändig bereit. Aber eine репо 
enthält mue зо Meter біт, und außerdem muß man die geber, die 
den Silmfreifen Durchsicht, jedesmal wieder (pannen, wenn fie zehn 
Meter Silm an der alt vorbeigeführt bat. 

Bislang batte ich mun feeilih das Aufsiehen einer EremosSeder 
nich alo Arbeit von Belang angefeben. Ws wir aber in der vers 
dünnen Luft um die gewaltige Ruppe berum immer böbet Hetero 
ten, feien mie die долу und gar auszugeben; ich múbte mich 
mit der einfachen Verrichtung keuchend ab, daß es zum Verzweifeln 
war. Dabei war es bitter talt, wenn ich mic aus dem Sener neben 
dem Silfsführerfig binauslehnte. Das Aufwinden der Mamerafeder, 
das Wechfeln der Farbfilter und das 4inceiben meiner Bildtammer 
zu Ofa und Bob im Avstauf gegen eine andere jebeomal dann, 
wenn ze Meter Silmftreifen belichtet waren, erf@öpften wich fliege 
Wé derart und machten wich fo ſchwach, daß ich mich taum aul. 
raffen tonnte, weiterzuarbeiten. 

Wir flogen über Shlünde, in denen der Schnee зо Meter tief 
lag. Gefeorene Seen waren bier und dort in Mulden gebettet. Dann 
fpähte Ofa genau die Stelle, zu der fie mit mir vor acht Jabren 
binaufgettettert war, und wies den Ort auf, wo wir gelagert batten 
und fie an doppelfeitiger Lungenentzündung ertrantt war. Wir batten 
dumalo wobl gewußt, wie ernft unfere Loge gewefen war; aber ale 
wir vom (фто Slugseug aus auf jene worgefthobene Stelle fdaw 
ten, fragte ich mich denn doch, wie meine Srau aus jenem Abenteuer 
ot davontommen tonnte. 

Wir waren fünf Stunden vom Lager weg, de ich meine gee 
famten Silmvorräte aufgebraucht batte. Erft dann wies ich Deen an, 
binabzufliegen. In nut dreißig Minuten waren wit von der ſchneiden · 
den Bälte der 8700 Meter wieder unten auf dem Şlugplag, dicht 
neben dem Walde, wo ungezäblte Geſchlechter lang die dort anfäffigen 
Kingeborenen die Schnee, und Kisgefilde deo mächtigen Bergo, der 
über ihnen аштары, mur fo kannten wie etwa die Sagen ihren 
Stammes. So übermäßig beiß uns mun unfer Lager vorkam, wit 
brauchten gefóblagene zwei Stunden, dr das Sröften aus unſem 
Gliedeen war, das die dünne Luft über dem Benia bewirtt batte. 
Wir alle aber litten nach dem ceſchen Abftieg ebenfolange en der 
Talteantoeit. 
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Wir verfucpten erneut unfer Фей mit den aufgefellten Schirmen, 
aber unfere Debftcabne bielt noch immer an; auf Raymond Zeche 
Anraten befploffen wir alo, einen langen Sugmarió) durch den Wald 
zu einer Lichtung anzutreten, die weit oben am Bergbang in einer 
убре von etwa 3300 Meter lag. Фит, fo verfiderte uns Raymond, 
war ein Tierfelldicpein; denn in der 24566 lag eine Salglede, an 
der fido die Tiere diefer ganzen Seite des Kenia oft einfanden. 

Unfee Trupp machte beim Aufbruch einen ganz Rattlihen inorud; 
denn Raymond brachte Saumpferde und Padefel an, dazu eine Anzahl 
feiner ſchwatzen Bors. Im Verein mit untern eigenen €ingeborenen 
war es eine reht acbtunggebietende Schar. Sie vermebrte ſic noch um 
uno Weiße; denn während Vern und Bob eine Safari auf eigene Зац. 
unternehmen wollten und uns alfo nicht begleiteten, tamen doch fowobl 
‘Raymond wie auch feine grau und endlich noch Srig Malewfty mit. So 
befanden fid denn Ofa und ich inmitten einer Reifegefellfchaft, wie fie 
uns nur felten begleitete, und wir freuten uns febe auf den Ausflug, 

Эп der Sib des Morgens brachen wir vom Lager auf, ftreiften 
den ganzen Tag Sued den Wald, überquerten rafe Sorellenbächlein, 
von denen wir Ofa nur fewer wegreißen tonnten, und folgten Wild 
wechſeln, auf denen die warmen Fährten von Manbörnern und ЗУ, 
fein deutlich ertennbar waren und fid bier und da die Teittfiegel der 
Elefanten zeigten, während über uns die Affen und Vögel um die 
Wette lärmten. 

Am Spätnachmittag füchten wir unter einem ſcönen, weitaus 
adenden Baum unweit eines Slüßebens ein Plägchen für das Lager 
aus. Die Salslede lag nue ein Stüdthen entfernt, und während man 
des Lager auffibtug, begab ih mich mit Raymond dorthin, um fie in 
Augenschein zu nehmen; Ofa aber ging mit Seen 4oot angeln. 

Die Salslete bot prächtige Aufnabmegelegenbeiten, und ale ich 
mir das befte Verfahren ausgedacht batte, das ich anwenden wollte, 
tebrten Raymond und ih zum Lager surûd, wo die frifogefangenen 
Sorellen bereits in der pfanne brogelten. Wie fhmedte uno das 
Abendbrot in der Maren, erfeifcpenden Luft dort am Yang dee Kenia, 
und wie tofteten wir den Abend am Lagerfeuer aus, wo wir den Ger 
schichten lauschten, die uns Raymond und feine Srau von ihrem jabre 
langen Abenteuerleben im Weide zum beften gaben! 

Srüb ging's ins Bett. Bei Hellwerden wedten uno die Boys mit 


natúelid) dief an, griffen zu den Bameras und Bidfen, und хоёр 
rend Raymond und ich fübrten, folgten die andern in einiger gue: 
nung; fie tonnten auf diefe Weife abtgeben, obne Gefabr zu laufen, 
das Hasborn zu vergrämen. So marfibierten wir zur Waldblöße bin. 

Aber kaum waren wir richtig unterwegs, als fic) das Nashorn 
cntfblof, abzurüden. Wir folgten ibm, bis es in den Wald tinwedhe 
felte; dann verloren wir es aus den Augen, obwohl wir es äfen böten 
konnten. Infolgedeffen baute ich meine Hameras auf; ich boffte, es 
würde zurüctehren, denn nur auf der Platze war es möglich, Bilder 
zu betommen, 

Ofa und die anden tamen nun beran; dabei flob eine 2904 
berde aus dem Dufh uns zerftreute fido beim Oueren der Lichtung 
nad allen vier Winden. Alte unfere Bücfen flogen natürlich bac, 
aber die Büffel verschwanden wieder ins et, während unfer Mase 
born, fraglos durch die dabinpolternden Büffel erfópredt, wieder ine 
Sreie ftürmte und davonftüdtete. 

Einer der Träger indeffen, den wir ein Gtûdben zurügelaffen 
batten, erfehien nunmehr und erzählte une von einem zweiten Hase 
born, das ein paar hundert Meter entfernt im Bult fede. Wir 
nahmen natürlich geruchlos die Bildtammern auf; aber der Wind 
war ungünftig, und wir mußten einen Umweg machen. Git 
betraten wir den Dusch und bauten nad forgfältigem Anpirfehen 
unfere Bildtammern auf, während Ofa vorging; denn das Gelände 
war einigermaßen frei; fie machte fido fhußfertig, während id) die 
Kamera cinfópaltere, Das Geräufc der Kamera oder möglicerweife 
das Weeden eines Ate oder font ein Laut fehredte das Паврот 
foft im gleichen Augenbli auf; im rte {шг fein Schwanz bod, und 
es tam mit dem ganzen Ungeftüm einer Lotomotive auf Ofa berane 
gebrauft. ie rig die Boche an den Kopf; aber obwobl ich beftimmt 
erwartete, fie würde Loobrennen, tat fie es doch nicht. Das Mashorn 
war jegt gans nabe, und id wollte ibe gerade etwas zurufen, de 
der alte Herr pisglich abſchwentte und polternd wegftapfte, bis er 
uns aus den Augen war. Da batten wir denn nun den gewönſchten 
Beweis; dies cine Masborn wenigftens batte fid fo benommen, wie 
wir es angenommen batten. Sür Ofa freilich bedeutete es eine gebórige 
Hervenprobe; denn es war erft abgebogen, als nur nod) fünf Meter 
zwischen ihm und Ofa lagen. ride jedermann dürfte das Tier fo 
таре baben berantommen laſſen. 
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Kine Woche lang blieben wir in unferm Lager in der Habe der 
Sable und betamen jeden Tag ООН zu feben, machten euch einige 
Aufnahmen und verlebten alles in allem ite Tage. Aber die Zeit 
drängte, und wir mußten zum Hanyulis£ager sur. 

Dann flogen wir in den пайт paar Wochen zweimal über den 
Menia und fanden auf einem diefer Slüge den Gipfel in Wolten ger 
Hülle, während an Sdymeefturm ftehende Sege ringe um die 
йети Ruppen wirbelte. Wir unternahmen auch nod andere Stig 
eine ganze Харе von Malen flogen wir über den Wald, Mehrmals 
ecblidien wir, während wir in der Luft waren, Elefanten und Büffel 
auf den Licbtungen unter uno, und einmal mieteten wir in Hairobi ein 
PußstMotbsStugzeug; von ibm aus machten wir Laufbildaufnahmen 
unferer eigenen beiden Mafthinen in der Luft. Wir vermebrten auch 
unfern Tierpart; man ift ja beftändig in Verfuhung, junge Tiere 
von den Eingeborenen zu erfleben, wenn fie die drolligen Dinger ino 
Lager bringen. So erwarben wir eine junge Apne und einen jungen 
Leoparden — eine mertwürdige Zufammenftellung, wie id zugeben 
will, Was mir nod viel merkwürdiger vortam —, in Web 
Beit waren fie derartig зафт, daß fie frei im Lager berumlicfen, 

Volle drei Monate blieben wir dort am Gebinge des Henia; Ofa 
foftete in jener Zeit wobl alle Anglerfreuden aus, mad) denen fie gee 
Mete. 

Wal unfer Slugplag, fo bequem war, benutzten wir die Sluge 
эңе ftåndig; wenn wir Racteten, nabmen wir gewöhnlich zwei oder 
‘eed unferer beften Ween Boys mit. Sie tamen natürlich immer, 
wenn fie mit follten, aber niemals batten wir fie fo weit, daß fie 
wirttic Sevde am Sliegen werfpürten. Im Gegenteil waren fie ime 
mer bange und legen keinen Augenblid den Anfehnallgurt tos. Sie 
warfen auch nie тере de flüchtige Blide aus den Senftern. 

Einmal wollte dd mit ihnen über ibre mürrifðe Haltung reden, 
um ihnen fo viellacht die Angft zu nebmen und ihnen mebe Luft zu 
machen. Aber zu meiner Dbercafójung gab einer der gewigigtften von 
allen eine Bemerkung zum beften, die id mie vergeifen babe. 

Bwana", fagte er, „ih bin nun fon beinahe fünfzehn Jabre bei 
dir. Эше find wir zu Sus gegangen, und das bat Spaß gemacht. 
Dann baft du Rraftwagen mitgebracht, und du weißt, daß viele, viele 
Male die Motoren ausfegten, und wir mußten fie in Ordnung bein 
den, damit fie wieder liefen. 
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"ип weiß ich, dag diefe Indsgis in die Luft binauffliegen, weil 
die Motoren fie dazu bringen. 34 weiß aber auch, daß irgendeinmal, 
wenn wir etwa drei Rilometer oben in der Luft find, die Motoren 
ftebenbleiben werden.“ 

er hielt inne und {феше mich «тий en. 

„Was aber“, fo fragte er, „tun wir dann?“ 

Diefem felben Burschen drängte ich übrigens eines Tages ein 
mg Seife suf. 

„Um Himmels willen“, fagte i4, „nimm ein Bad. Du riedft 
sinfado {дашат 

er nebm das Stüc Seife gleihmütig in Empfang und wandte 
fico zum Geben; aber ihm fiel etwas ein, und er blicb fteben. 

Deene", meinte er, „baft du etwas dagegen, wenn ich dir etwas 
fage?“ 

„апе, тисте ih. ët too." 

atun, Bwana”, begann er, „der weiße Mann fagt uno ſchwarzen 
Männern oft, daß wir ricdpen. Aber weigt du auch, daß für une Schwarze 
der weiße Mann ganz genau fo februßlich get wie für ibn der 
eum Mann?“ 

Das ift mir feitdem oft durd den Kopf gegangen, und mandymat 
babe ich Eingeborene durch Tierberden schreiten feben, obne Daß fie 
fie im altermindeften vergrämten. 34 babe mid) dann manchmal dene 
felben Herden fo genäbert, daß fie mid mur durch meinen Wind ent, 
deden tonnten. Und о Soret! Sie oben nach allen Windeictungen 
davon. Dielleiht war die Unfit des Schwarzen über diefen Punte 
denn doch nicht fo ganz abwegig 

Aber unfere drei Monate in Nanyuti waren wie elles Schöne 
auf Erden Ditt auch vorüber. Wir batten mit Raymond über 
cine neue Gegend gefprocben, in der, wie er uns feierlich verfidberte, 
das Dil tein Ende nabm; bei folen Ausficpten vermochte uno felbft 
Hanputi nicht zu balten. 

Wir brachen Барет unfere Zelte ab, werden uns aber ftets an die 
Monate in rlanputi erinnern, wo wir in der Hacbarféoaft Raymonde 
und feiner Stau in einer der bertlichſten Gegenden der Erde fiſchten, 
flogen und Aufnahmen machten. Diefer Landftrich ift fiber, um mit 
Carl Эйн zu reden, „beliftes” Afrita. 
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7 
In der Dombuffteppe 


jr batten munmede alles 11де ven den Sflichen und ſad. 

liden Hungen des Renia beifammen und bieten es daber für 
geraten, woeitergugieben. Лаф Weiten und Südweften bin tonnten 
wir von unferm Хадес aus binabfedauen und Hunderte Gevierte 
kilometer Steppe, Dornbufchland, Hügel und ganz in der Serne Berge 
feben — ein verloctendes Gelände, und von dem wenigen, das wir 
davon früber zu Geſcht betommen betten, wußten wir, daß es cin 
gutes Wildrevier war, Wir batten une daber mit Raymond soot 
ino Benebmen gefegt und befloffen, einen gewiffen Landftrid von 
der Luft aus zu erfunden. 

Go füllte alfo Vern in den Bensindebaleer von fie Are” fo 
viel Drennfoff, wie nur bincinging, und cines Menn Morgens bei 
Harem Wetter rollten Veen, Ofa und ich zufammen mit 4erm und 
Frau Hoot loo. 

nach einer Stunde bemerkte Raymond, wir timen jegt über ein 
Gebiet, das er won Safaris ber, die er vor Jabren unternommen 
atte, alo gutes Wildrevier tannte. So ging alfo Vern bio auf 
150 Meter vom Boden baue, Gogleid Кеннет wir cine große 
Düffelberde auf; erft rannten die einzelnen Tiere wild durcheinander, 
dann febloffen fie fid zu einer einzigen Gruppe sufammen, die Schädel 
alle in derfelben Richtung, eine regelrechte Mampfeinbeit. eine Mir 
mute fpäter fidteten wir ein Masborn und fein Junges. Hierauf flor 
gen wir über eine Herde von etwa bundert Giraffen — dann über 
Wafferböde, Strauße, Zebra und all das gewöhnliche Wild. Ein 
Schwarm Beier flog vom Luder auf — ein anderes Masborn ere 
féien, dann noch eins. Mittlerweile befanden wir uns über dem 
Uuellgebiet des GuafosPTjiro, und ein paar Elefanten trabten mit 
bochgeftedtem Wedel davon; die gewaltigen Obren Plappten bin und 
ber, Wir alle mußten laden, als fic ein trođenes, fandiges Slußbett 
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überqueren wollten und beinabe im Schlamm verfanten. Sie batten 
das Überfegen im Galopp angefangen, mußten ihre Sabet aber vers 
langfamen; in der Mitte tamen fie taum nod) voran, ale ihre Su- 
len tiefer und tiefer bineingerieten, aber fie schafften es bob, Wir 
folgten den Slug cine Stunde lang abmárte und fidteten febr wenig 
Wild; aber dann tamen wir been über die Baifootwüfte und fans 
den große Scheren von Tieren, obwohl fie alle in der Di deo 
Sluffeo blieben. Es ift eigenartig, wie das Would das trodne Wütens 
land liebt. Wir waren genötigt, Zéi zu gewinnen, um über die 
Matthäus- Bette zu fliegen. Danad ging co über einen langen Tafele 
tuppenberg, wo wir bis auf ёо Meter an die Baumtronen nieder. 
ießen und cin Flashorn, verfepiedene Elefanten und eine Büffelberde 
(чеп, obwobl diefer Berg wenigftens боо bis goo Meter über 
der Wüfte unten aufragte. Grüner Pflanzenwuchs verriet, daß bier 
Waffe vorhanden war; aber es war doch feltfam, daß Dë bier 
Großwild fand. Beim Weiterfliegen nahmen Ofa und ich uno vor, 
wir wollten eines Tages wiedertommen, den Berg ofge und die 
Tiere nûber in Augenschein nehmen. 

Dot fünf Stunden in der Loft kehrten wir zum Lager surûd; 
wir wußten nun Dote, Wir wollten das Dormbufhland aufs 
lochen, wo wir fo viet Wild gefeben batten, und verfuchen, davon 
Aufnahmen zu madden. 

Die Dornbufdfteppe ift eine abwechflungsreide Gegend. Da gibt 
«e offene Ebenen und Walofläcen, Wafferlöcher, seetlaftete Berge, 
bien und partábniide Striche, auf denen man, wenn man Glüc 
bat wie wir, Afritas reizvollfte Tiere in erflaunlicher Mannigfaltigteit 
finden dürfte. 

Größtenteits feclido it das Gelände Паф und mit Millionen 
und aber Millionen Heiner Dornbüfde bewachfen. Der Boden dare 
unter ift wach und anscheinend eine Mifhung ven Send und Ere. 
баги, fharftantige Steine find überall bald im Boden vergraben, fo 
308 co ſich recht ungemütlic wandert, während jeder Dornbuf die 
Wohnung Taufender von Ameifen ift. Diefe ferußlichen Dicer baus 
fen in den Gallen am Anfaş jeden Dorns, und da jeder Dip die 
Wohnftätte von Taufenden Ameifen darftellt, tann man fido vorftellen, 
daß keine Ziffer, die man fih ausdenten tann, riefig genug ift, um 
an die wabrfbeinlicde Anzabl der Ameifen beranzureicpen. Ofa meint 
тоф immer, єв gebe in dieſem Gebiet mebe Lebewejen als auf irgends 
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einer andern ähnlichen Sládpe der Erbe, und ich will das fiber nicht 
abſtreiten. Eine einzelne Ameife ift ja weiter tein großer Plagegeift; 
aber in diefem Sandftric) waren fie ftändig zu Millionen da, und jede 
einzelne Ameife batte es, ſcheinbar wenigftens, auf uns abgeſeben. Sie 
trabbelten unfern Rüden berunter, krachen uns in. bit Mee, in die 
фаш — und wie tonnten fie beißen! Mertwürdigerweife dienen fie 
Ме Kingeborenen und die Tiere zufrieden zu laffen; uns machten fie 
aber beftimmt das Leben gue Geile. 

3% babe mandmal gefagt, dies fei das Land der Lumbwa, ob, 
wohl des nicht fireng genau if. Же if viclmebr eine Art Die 
mandoland, Xingeumber wohnen die Meru, die Lumbwa, die Vandi 
und die Rituyu, fo daß man in diefem Besirt berummandernde Grups 
pen aus jedem diefer Stämme antreffen tann, Die Lumbwa find am 
заменет. Sie find cin Jägervolt, und das Land entfpridye ihren 
Bediiefniffen ganz befonders; fo beben fie denn bei einigen der Waffers 
“Фит ein paar Nundbütten gebaut, wo fie während der Trodenzeit mit 
ibrem Dieb verweilen, obwohl fie ſich bei Beginn der Regenfälle im 
allgemeinen wieder in ibe eigenes Land beimbegeben. Die Lumbwa 
find für mein Gefühl mit der Eent Menfbenflag im Жет», 
Hand; dabei find fie mutig bis sur Surdtlofigteit, wenn co gilt, 45, 
wen und Hasbörner und {ай alle andern Tiere mit ibren fehönen, 
langfpigigen Speeren zur Strede zu bringen. 

Hue mit Bedauern braden wir das Lager am Hanyuti eb, Wir 
batten dort drei glûdlibe Monate wermeilt — Monate der gabelt 
und der Abenteuer; aber alles Gute muß ja einmal enden. 

Ofa und ich wollten unfere Hasbornfteitfrage weiter tren, 
und Raymond Host verfiderte, er kennt die befte lashorngegend in 
Horötenialand. Ofa und ich waren wohl am GuafosPljiro gewefen; 
‘denn jahrelang batten wir ibn fat der ganzen Länge nach abgeftreift, 
doch batten wir nie fein Quellgebiet aufgeſucht. Wir wußten aber, 
dag es ein än Wildrenier war, und wir wußten auch, daß Raye 
mond Zoot feine Tiere tannte, denn er batte den größten Teil feines 
ebene unter ihnen verbracht. Weiter war uns betannt, daß Rays 
mond nie etwas für die Wilsfelächter übrig gebabt batte, und ferner, 
daß er Taufende von Rilometern im Lorden Sie Landes durefteeift 
atte. Jeder Bert, den er empfahl, war fiber gut. 

So flogen denn Bob und Dem wieder nach Hairobi. Alle Rrafte 
wagen außer zweien wurden mit den Lagergerdtfdpaften beladen und 
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tebrten ebenfalls nach Mairobi surûd; wir bebiciten nue cin einziges 
Belt und ein paar Boys, die unfere Tiere betreuen follten. Dann brar 
den wir mit Raymond Host und Stig Malewjty nach Horden auf, 
obwohl Oja flebentlich bat, mir mschten doch ja auch Wab und 
unsere vier Tfeitalteingen mitnehmen. 

Ko war ein {фётт Tag; eo marfeierte fido gut, wenn das Ges 
Hinde auch ein wenig moraftig war. Genau zur Mittagoftunde mads 
ten wir an einer grün úbersogenen Wafferftelle Raft, um unſern Im. 
big einzunehmen; ringsum fanden fido unzählige Teittfiegel von Wilds 
tieren, darunter viele Masbornfährten. Dies Waffer war nicht fo, 
daß wir co trinten mochten; aber etwa fünf Kilometer writer tonne 
ten wir die Umeiffe des GuafosHjiro ausmachen und wußten, dort 
batten wie weiter teine Hot, jeden Tag guten, feifchen Waffer zu 
betommen. Wir mochten aber unfer fager nicht am Stug auffchlagen, 
da Raymond davon überzeugt war, daß das Masbornrevier an diefem 
Wafferlob anfing; wir wollten darum in der tabe bleiben. 

Am andern Tage erforfehten wir das Gebiet und ftellten feft, daß 
«ө in jeder infit Raymondo Befehreibung entfprad. Wir fibteten 
Hashörner in Menge, machten aber feinen Verfü, Aufnahmen von 
ibnen zu betommen; denn wir wollten erft einmal im Lande beimifh 
werden. Wir faben auch manderlei, was auf Elefanten bindeutete 
während fico Giraffen in großen Nudeln tummelten, und wir betamen 
mebe Palas zu Geht, als wir jemalo in irgendeinem andern Teil 
frites gefehen batten. gr fanden fico auch Anzeiden, daß Büffel 
da waren, und zu unferer Sreude felte fido beraus, daß Orangi, unfer 
Oberbop, das Land grúndlid) annte, obwohl er uns das verſchwiehen 
batte, alo wir unfere Pläne Mentee, Wabrfeinlic war ibm 
nicht Нос gewefen, wobin die Reife geben оше. 

. An jenem Tage beam unglüdliberweife Raymond cin (біте 
Dein, das ibm arg zu febaffen machte, und am andern Tag batte co fido 
noch weiter verfeplimmert, doch machte er nicht viel Aufbebeno davon, 
Wir zogen alfo los, um Aufnahmen zu wachen, und betamen während 
des Cages zwölf verfchiedene Mlashörner zu dt — und co waren 
auch ganz nette Пазр$пит —, wenn man einen folden Ditbäuter 
nett nennen darf. Wir betamen einige prächtige Bilder, und Raymond 
bewies, was für ein guter Schütze er war, indem er bei einem auf 
бот «Бат — es war ein balbwüchfiges Hashorn, das mich an. 
nabm, ale ich nicht (ußfertig ftand. Entweder mußte es nun erlegt 
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oder von feinem Angriff abgebradht werden; alfo fegte Raymond eine 
wohlgesielte Kugel ctwa acht Zentimeter von der Spige auf fein 
Horn. Das Mashorn hielt fo unvermittelt inne, dag es umpurzele, 
tam aber teſch wieder boch und ftob mit plöglicher Rebrtwendung 
ino Unbetannte eb. 

Am Abend ftand es mit Raymonds Bein nod) féblimmer, und am 
mädhften Morgen befeploß er, nad Manyuti surúdzutebren, wo er fi 
pflegen laffen tonnte. So mußten Ofe, Srig und ich unfere Aufgabe 
allein weiterführen; das tonnten wir aber auch, denn wir batten une 
mit dem Land und feinen Möglichteiten vertraut gemacht. Eo tat une 
freili Kid, dag Raymond uns verlaffen mußte. 

Orangi hatte fid Wen lange etwas von der Fictbildnerei ane 
geeignet und wußte, worum es uns bauptfählich ging. Wir bordten 
daber auf, als er uns von einem Wafferloch in einem trodnen fel 
figen Slugbett in der Diir erzählte, wo er vor Jahren einmal fein 
Жада aufgefehlagen hatte. Wir machten alfo einen Ertundungoauss 
flug und wollten die Yasbörner ein paar Tage in Rube laffen, 

Das Wafferlod, zu dem uno Orangi führte, war in Wirklichkeit 
gar tein Wafferloch, wie wir fie oben vom Wüftenland ber kannten, 
fondern vielmehr ein (тойт, fandiges Slußbett. 

Diefe Regenftrombetten gehören zu den reizvollften Waſſerſtelen 
in frita, Sie enthalten nie Oberflädpenwaffer auger ein paar Stun / 
den nach Regenfällen; aber das Waffer ift feto ein paar dug unter 
dem Sand vorbanden, befonders an Biegungen des Sluffee, wo weit 
in der Tiefe fefter Selo oder irgendeine andere Schicht das Waffer 
lange Zeit belt. Die Tiere witten das Waffer und graben mit 
Wen Sigen im Sande. Das Waffer tommt dann durchgefidert. Die 
Tiere wiſſen mertwürdigerweife ganz genau, wo fie wúblen müffen. 
Mandmal gibt e Kilometerweit Streden flußauf und flußab, wo tein 
Waffer vorhanden ift und die Tiere auch mie verfuchen, welchen zu finden. 

Auf beiden Seiten des fandigen Slugberts ragten an der Stelle, 
zu der une Orangi führte, Steinterraffen etwa neun Meter oberhalb 
des Sandes auf. Sie waren Rufenartig angeordnet; jede Stufe lag 
«tuwa zwei Meter über der darunter, und die ganze Schichtung fab fo 
aus, alo batten die Baberbraufenden Waffermengen in Taufenden von 
Jahren alles fo ausgewaſchen. Verfdiedene qutausgetretene Wechſel 
führten durch die Selfen zum Sand hinunter; fraglos batten fie sable 
Хобе Tiergeſchlechter benutzt, wenn fic zur Tränte kamen. 
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Wir futen uns oben auf den Selfen abjeits von irgendeinem 
Witdwedhfet ein Dlagben aus, fehnitten uns etwas Dorngeftrüpp ab, 
mit dem wir uns einigermaßen tarnen konnten, und tebrten dann zum 
ager gurû; denn ich batte verfóbicdenes zu entwideln, 

Sch bei Sonnenuntergang gingen wir wieder zur Woſſertelle 
— Ofa, Srig und ich. Es dauerte wohl eine gute Stunde, ebe das 
mb Tier ecfbicn, und zwar war es blog ein Schakal. Die Abends 
dämmerung war getommen, aber der Mond ging erft eine Stunde fpär 
ter auf; das batte zur Folge, daß bei der bereinbreebenden Duntelbrit 
das Jlußbett fame feiner Umgebung immer weniger Deutlich wurde, 
die es endlich mur mod) ganz {фшюоф фаг war, während die 
Tiere, die wir ausmachen tonnten, zumeift nur duntlere Schatten in 
dem Duntel bildeten. Oft konnten wir nur der Art ihrer Bewegung 
entnehmen, um was für ein Tier es ſich bandelte. 

Эп weiter Şeme tonnten wir von Zeit zu Zeit mannigfache Tiers 
laute vernehmen. Schwach trieb die Brife uns das balbirrfinnige Gee 
lachter von yane zu. Ein Strauß brummte aus einem Dornbufchr 
Humpen ein wenig binter dem Wafferioch bervor und erinnerte uno 
an unfere erfte Safari, wo wir genau denfelben баш mit dem e 
len eines Löwen verwecfelten. Wir batten einige Zeit gebraucht, um 
зи begreifen, daß ein fo eindrudevoller faut aus der (mächtigen 
Keble cinco Straußeo tommen tonnte, und felbft noc beute vermögen 
wir manchmal die beiden nicht auseinanderzubalten. Aus einer Lite 
in einiger entfernung drang Gufgerappel zu uns berüber, alo babe 
ein Untilopens oder Zebrarudel einen Löwen gewittert und јаде mun 
in bober Slubt dahin. Doch plöglic wurde unfere Aufmertfamteit 
von fo fernen Lauten abgelenkt, als wir den gewaltigen ſchwatzen 
Schatten eines Elefanten faben, gerade de der große gelbe Vollmond 
über dem Simmelscand erfópien. 

Eo ift erstaunlich, wie rubig fido diefe Ungetüme bewegen. биг 
máberte fido ein viele zwei ober drei Tonnen wiegendes Tier der 
Tränte, obne daß wir das geringfte Geräusch wahrnehmen konnten. 
Ko trottete geradeswege drauf zu und ſchentte zwei oder drei Schar 
talen, die bei feinem derantommen flüchtig wurden, nicht die ger 
eingfte Beachtung. We er faft unmittelbar unter uns das Slußbett er» 
reicht batte, firedte der Elefant feinen Greifer aus und benugte ibn 
beinabe wie einen riefigen Löffel; dean er begann nunmehr, aus einer 
Heinen Vertiefung, wo andere Tiere in der Macht zuvor gegraben bate 
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ten, Gand emporsuwerfen. Zehn oder fünfzehn {Minuten lang ſchleu 
derte er den Sand unabläffig obme Paufe bod. Er ging bei feinem 
Vorhaben fo fahgemäß vor, dag er an Biefem Dep wohl fon 
wiederholt gebuddelt beben mußte, und in da einer Diertelftunde 
war er fo tief getommen, dag er fih auf die Rnie niederlaffen mußte, 
um den Boden zu erreichen. Jn dicker unbequemen Stellung ien er 
{id auszuruben, aber er wußte fider genau, was er tat; denn nachdem 
«с ein paar Minuten verbarrt batte, ftedte er wieder feinen Raffel bins 
ein, und wir konnten Gören, wie er Waffer ſchlärfte, obwohl die 
«йеп paar Stud offenbar mit Sand vermischt waren, denn er blico 
ibn wieder berau, Et machte fi dort dann nod weitere fünfzehn 
‘Minuten zu Geffen, während wir auf dem Selefime durch unfere 
Serngtäfer Hamen, 

Die Beleuchtung wurde mittlerweile beffer, und wir ertannten, da 
Ser erfte aft von Bedeutung ein Jungbulle war; aber während er 
тоф feinen Durft ische, erfóbicn etwa yoo Meter entfernt eine Eler 
fantentub. Gie war mindeftens dert groß wie der junge Bulle, 
und fie batte ein gens winzigen Ralbben bei fido, das fo dict nel 
ibe bertrottete, dağ wir das Rauchen zunächt überhaupt midst wal 
nahmen. 

Der euantömmling näberte fi dem Tümpel ebenfo fhmurftrads 
wie der junge Bulle, fab aber anfheinend, daß der an dem einzigen 
Ort big, wo man das Waffe am leicteften betommen tonnte, 
Überdies machte der Bulle teine Anfalt, beifeitesutreten. Vielmehr 
verbarrte er, wo er war, fein Ginterteil bob in der Luft, den Xûffel 
tief im Schatten des Tümpels vergraben, als betragte er den Deg 
alo fein perfönlices Eigentum. 

einen Augenblick bewegte fido die Rub unſchluſſig berum; fie 
Aë: anfeheinend mad) einer Möglichteit, an dan Wafer beranu 
Rommen. Dag fie damit fein Gli batte, war Маг, aber nun benahm 
fie fip ganz überrafdend. Sie tagte fanft Röhmend über die Selbfte 
fucpt des Bullen; als es ibe aber nichts müßte, {фо fie auf einmal 
das Да außer Gefabeenbereih, rollte ihren Raffel auf und gab, 
tnuctend vorftürmend, dem Bullen einen mächtigen Puff ins sinters 
viertel. ge folgte cin Quicken und mächtiges Dieren, und ich batte 
viel darum gegeben, wenn ich den Vorfall hätte im Bilde feftbalten 
können, was mir natürli ët möglich wer, denn wit hatten uns 
nicht auf Dliglictaufnahmen eingerichtet. Wir tonnten nicht einmal 
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Har ertennen, was fidh eigentlich abfpiete; denn taum batte die ers 
bofte Bub den Bullen gerammt, als er breit in den Tümpel purzelte, 
den er beinahe ausfüllte. Waffer fprigte umber. Der Jungbulle 
quiefehte, brachte Té mübfem wieder auf die Beine und cutſcht 
eins oder zweimal aus, ebe er endlich beraus auf den Sand gelangte. 
Wir waren gefpannt, was nun folgte, aber das Schaufpiel war aus. 
Ohne den Join Derfudo, fido sue Wehr zu fegen, verfámoand der 
Bulle langſam fdiedenden Trades in die аби, Die Rub aber, die 
forgfättig ibe Junges von den Rändern des Tümpels fernbielt, (аше 
berte das loch von dem Send, der ins Waffer gerutſcht war, trant 
fid fatt und trottete rubig ine Duntel davon, zur Seite das Kalb, 
das neben ihrer eignen ſchwatzen Maffe fait unfichtbar war. 

Kine Zeitlang lag dus Waſſertech verlaffen ds, dann tauchten 
urplöglich die Satale wieder auf. in einfamer Clenbulle folgte; 
ee fpöpfte га{ф und zog ab, alo fei er ſich deffen bewußt, daß auch 
andere an die Хере tommen wollten, ober vielleicht eber datum, weil 
er wußte, daß jederseit Löwen und Leoparden erscheinen tonnen. 

Эчи vernabmen wir weit in der Ferne einen Ton, der uns klar 
anseigtt, daß fib ein ETaoboem máberte. Wir tonnten das Tier nicht 
feben, wobl aber vernehmen, Ko ficberte cins ober zweimal und tam 
ein Stüdtben beran. Flach einer Daufe pruftete eo, und wir tonnten es 
Mee im Recife berumtraben bêrm. Ganze fünfzehn Minuten trieb 
das Tier es fo, bevor wir св edlid ertennen Коптеп. Der Mond 
Rand jedo mittlerweile boch über den Bergen im Often, und alo er 
noch böber wanderte, konnten wir den alten Rämpen ausmachen, wie 
er 109 Meter wor uns fdmaufte, berumtrottete, ftebenblich und Wite 
terung nabm. 

Saft eine Stunde lang führte er fico fo auf und tam dabei dem 
Tampu immer näber. gr war mir ja tein meuco Schauſpiel, aber fo 
lange batte es denn doch noch mie gedauert. Villcióot beftimmte das 
Witterungegemifd», das ibn von der abe deo Tümpels ber erreichte, 
{ein eigentümticheo Derbatten. Jedenfalls muß er gut cin Rilometer 
berumgetrabt fein, фе er die 100 Meter zur Tränte zurüdgelegt batte. 

Эчи aber tonnten wir ibm deutlich wahrnehmen. er fand wohl 
Reine zehn Meter von der Wafferfelle ab, und feine Unterfuhung 
fibien fo gut wie beendet, als er mächtig Iospruftete und Dë rafdo ume 
wandte; de faben wir denn etwa 100 Meter entfernt cine ktasbeentub 
mit einem Jungen binter ein paar Selfen auftauchen. 
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Auf das Schnauben des großen Tieres antwortete fie ebenfo. Sch 
fube fein Wedel, alo fei es die Stange auf einem Rriegefbiff. Soe 
fube auch der ihrige. Wieder cin Pruften. Diefelbe Antwort. Dog: 
lid) rannten die Tiere mit gefenttem барі wild aufeinander los. 
Welche Gelegenheit entging Se meiner Kamera! 

Die hundert Meter, die fie trennten, fhmolsen auf fünfsig — vierzig 
— dreißig sufammen, Sicher gab das einen gewaltigen Zufammene 
prall; denn trot ihrer feinbaren Plumpbeit tonnen ſich die Hashörner 
mit erftaunficer Schnelligeit bewegen. Zwanzig Meter — zebn! 
Aber plöglich bremften beide, nahmen ein wenig Witterung, machten 
tt, ale babe auch nicht das allergeringfte ihren Gleichmut oo: 
denn mäberten fie fido fait gemádotid den Wafferlod, erft der große 
Berl, dann Mutter und Balb, tranten fid fatt und verfdranden, 

Die Seatale erfienen wieder — zu mehreren —, naberten fido 
unruhig dem Tümpel, feblabberten das toftbare Лаф eilig auf und 
Чип davon. Eine ene folgte verftoblen. Die Satale traten 
zurü und lichen fie vorbei; aber fie alle werfpwanden wie durch 
Dauber, alo drüben vom Tal ber das dröhnende Gebrüll cinco Löwen 
berüberdrang, der feinen Schmaus gebalten Баце, 

Das war ein Tier, dus fido feiner Stärke bewußt war. et 
konnte nod nicht fo bald da fein; denn das Gebrüll war aus gut 
vier Rilometee Entfernung getommen. Wenn der Aug der Tiere 
aber zu tommen gerubte, dann tam er eben, und zwar geradenwege 
und obne Furcht. Man mug einem Löwen unbedingt Bewunderung 
sollen, 

Broanzig Minuten darauf «фит er dem auch witch — cin 
ftattlicheo großes Tier, die blutigen Zeichen feiner Mahlzeit noch auf 
feinem Феі. Er tam entſchloſſen — voll Serefcherwwürde, dann und 
wann innebaltend und fi rubig umfcdauend, dr er weiterfäritt. 
Жс erreichte den Nand des Tümpels, blicb dort einen Augenblid fteben, 
dugte umber und tat ſich dann nieder, um fido fatt zu trinten; dann 
399 er ab und verschwand zwiſchen den Seen jenfeito der Tränte, 

Der Mond ſtend mittlerweile {ай über uns; wir tonnten tar 
feben, außer dort, wo die Selfen und wertrüppelten Bäume binter ums 
tiefe Schatten warfen. Mit dem Rommen des Löwen batte fido cine 
neue Stille auf die Umgebung gefentt. Das babe ich fon oft feft 
oft, Io babe erlebt, wie die afeitamifhe Macht buchſtäblich voll 
war von Leuten — den Stimmen der Vierbeiner, der Machtoögel, der 
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Infetten balten in ihrem endlofen Sitten inne, Wie feltfam, daß for 
gar Gefepöpfe, die teine Veranlaffung beben, einen Löwen zu fürchten, 
fo feine Hier anertennen! 

So hörten wir denn nach den Auftauchen cines Löwen eine Seite 
lang nichte, aber allmäblid) fanden die Infetten iber Stimme wieder. 
inten in den Zweigen wurden die Vögel der Mache wieder zutraulid. 
Endlich erſchlen ein Schatal, während andere in der Şeme Häfften, und 
dann tam eine Sebraherde von vielleiht zwanzig Tieren zum Waffers 
loch getrappelt; grell {фиттигїеп ibre Streifen ſchwarz und weiß im 
Mondenlicht. 

Drei oder vier ſchopften gleichzeitig, die andern ſtanden perum, 
wachſam und bereit, das Wernungsgeichen su geben. Aber cine Wars 
nung erübrigte fido, und dann entfernten fie fido, rei bochragenden 
Giraffen begegneno. 

Die Giraffen tamen mit weniger Zeichen der Furcht beran, alo 
id von ihnen erwartet bitte, Deler hatte die Zebraberde fie ber 
rubigt. Jedenfalle vergeudeten fie nit viel Zeit; während die beiden 
größeren Tiere, die бириг gute vier Meter über dem Boden, auf 
der Aut fanden, trant das Heinfte Tier; es Йеше die Vorderläufe weit 
auseinander und fteedte mun fein Böpfæen zum Wafferfpiegel binad. 

ein Gicoffenbalo ift für mich cines der feltfamften Maturgebilde. 
Zum Alterfetfamften daran gebört es aber, daß er ganz genau fo 
viele абата enthält wie cin Elefantenbato, ein ¿gundebalo oder 
mein eigener, Außerdem it anfeinend bei all der Falslänge, die das 
merkwürdige Tier von der Plaut mitbetommen bat, tein Plaş füt 
Stimmbänder verblieben. Jedenfalls fehlen fic, und die Giraffe it 
folglich Aumm. Aber bier börten wir nun, wie eine ein Gerufh 
wachte, noch dazu ein deutlich wernehmlidhen — fie bekam Waffer in 
die Hafe und blico dies mun, das Haupt surüdgeworfen, mit fo lau- 
tem Schnauben heraus, daß ce die Schlucht binauf und hinunter widers 
ball. 

Die zweite Giraffe büdte ſich nicht eber zur Tränte nieder, bio die 
ийе bereit war, Wade zu fteben; aber id muß zugeben, daß ich von 
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(бге uns ein gewaltiges Pruften in unferm Rüden auf; als wir 
uns ге{ф umfaben, fanden wir, daß allen Regeln der Hasbornfitte zur 
wider zwei diefer bágliden alten Viecher hinter uns obne einen Laut, 
den wir vernahmen, berangefommen waren und nun auf der andern 
Seite unfereo Heinen ebenen Plages ftanden, böchftens 30 Meter ente 
fernt. Außerdem batten wir uns bei dem Seret, den jenen erfte 
Seynauben uns eingejagt batte, febr plóglid) umgedreht, und dao es 
int, das wir dabei wachten, hatte mun zur Folge, daß fie erneut 
prufteten und uns annabmen. 

Eo gelüftete uns nicht zu schehen; freilich wollten wir auch nicht 
Gefahr laufen, auf ibren örnen aufgefpießt zu werden. Wir waren 
augenblidtidy auf den Deinen; aber Ofa übernahm das Жоттыпдо. 

„лабе rief fie. „Aerber!* 

Damit faufte fie loo, wir übrigen binter ibe ber, länge des алде 
der Seloftufe, auf der wir gefeffen batten. Wir rannten etwa (ефе 
‘Meter, obne daß die Masbörner bis jegt ertennen Viegen, daß ibe Ane 
tiff etwa nicht mut gemeine wer. 

„Speingen!* forie Ofa und machte co vor. 

Жә war nicht viel mebe ale anderthalb Meter zur nächften dels, 
Rufe unter uns, und wir fprangen. Aber als wir auftrafen, betamen 
wir einen neuen Scheeden, dem mit einem dt, das uno {ай 
das Blut erftarcen Шеф, flüchtete cine pane von une weg und ver, 
schwand im Bruchteil einer Sekunde. Wie nabe wir daran gewefen 
‘waren, auf fie binaufzufpringen, konnte keiner von uns genau fagen. 
Wahrfeheinlich befand fie fio gar nige fo dicht wor uno, wie eo den 
{фп hatte; mie machte elch das Gebell {ай den Cindeud, als 
fei co von einer Stelle unmittelbar neben meinen Anien gekommen. 

Wir brauchten etwa eine Minute, um zur Definnung zu tommen. 
‘Alo wir uno dann umf&auten, fanden wir, daß die Hashörner bis auf 
wee fünf Meter zu der Stelle berangeftürmt waren, wo wir ges 
denden hatten, daß fie dann aber tebetgemadde batten und abgesogen 
waren. 

Aber ſchon fimmerte der Himmel im Often ein gang tein wenig 
bell. In einer Stunde bereits mußte die Sonne aufgeben, und fo 
marfébierten wir denn wieder zum Lager. Wir wollten frübftüden 
und uns ein paar Stunden {Фа е legen. 

Diefe ere Macht an der Wafferftelle Бане uns unzweifelhaft 
gezeigt, dag das Land von Wild wimmelte. Die balben Serien, die 
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wir uns gönnen wollten, wurden zu einer Zeit fpannendfter Arbeit, 
in der wir mit unfern Bildtammern ungewöhnliches Glü batten. Die 
Gelegendeiten boten fid tatfächlic zu bäufig, und die Möglicteiten, 
fie auszunugen, waren {о befehräntt, daß wir uns oft teilten und 
jeder einzelne feine Sonderaufgabe sugewiefen Беат, Als bei einer 
Gelegendeit Ofa den Tag allein im Dornenverfted an einer Waffers 
gelle zubringen follte, während ic dasfelbe an einem andern Waffers 
loch etwa fünf Kilometer entfernt vorbatte, erlebte fie cin Abenteuer, 
mit dem ich fie nod jet gern nede, 

3% verließ fie morgens in der Srúbe beim Schiem, wo ich ibr 
die Bildtammer aufgebaut batte; wir batten vereinbart, ich wollte fie 
bei Sonnenuntergang wieder abbolen. So wandte ich mich denn 
meiner eigenen Arbeit zu. Der Tag verftrich mebe oder weniger wie 
üblich, außer daß Giraffen und Mongonis, Zebra und Gazellen uns 
dewsbnüch zablteich in die Erscheinung traten. Es gelang mir, viele 
Aufnahmen zu betommen, фе das Slimmern der beißen Luft die Lichts 
bitönerei unmöglich machte. 

Während der Mitte deo Tage ift das Pbotograpbieren in Afrita 
eine reine Sreude. Die Luft flimmert fo arg, dag Bilder aus über 
15 Meter Entfernung wellig werden; diefe Unfpärfe verdirbt ein fonft 
brauchbares Bild. Dann wieder geben die Schatten unter den Augen 
der Tiere diefen keinen mäin Ausdrud; wenn das Motiv alfo nicht 
gerade von ungewsbnlidem Reiz oder etwas ift, was ich nicht wieder 
bekommen tann, werfuche ido nie Bilder während der Stunden, wo die 
Sonne boch am Kimmel ftebt. Die paar Stunden nach ibrem ufo 
gang oder drei Stunden vor ihrem Untergang find die befte Zeit. 
Während diefer Stunden find die Schatten lang und ſchone Roden. 
tilprwirtungen möglich. So las id cin bißchen, aß mein Mittags» 
brot und machte fhließlich cin Schlafchen, das swei oder drei Stuns 
den dauerte, Als die Sonne dann wieder zum Zëmmeren miederglitt 
und das Slimmern nachliez, bekam ich weitere Bilder, alo neue erden 
zur Teinte berantrabten, und zu guter egt gewabrte ub. redt zur 
frieden mit einem nicht weiter aufregenden, doch ungewöbnlid erfolge 
teiden Tage, die beiden Boys, die mich abbolen wollten, wie fie eine 
Heine Regenflucht in der Habt überquerten. 

Wir nahmen meine Siebenfachen zusammen und marfcierten zum 
Sager, und zwar auf einem Umweg, denn wir wollten unterwegs Ofa 
mitnehmen. 
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{Mein eigner Tag war fo rubig und befriedigend verlaufen, daß 
ic die möglichkeit ger nicht in Erwägung зод, es Innte ibe etwa 
anders gegangen fein. Darum hätte niemand mebr überreſcht fein kon. 
nen ale ich, wie wir nun Oja vorfanden, die das Gewehr in Anschlag 
Ма und offenbar gerüftet war, zu fiegen oder zu flerben, obwohl ih 
mir im Augenblid ganz und gar nicht denten tonnte, was fie eigentlich 
bedrobte. 

„Was ift denn 1062” fragte ich, als ich fie erreicht batte 

„Gib acht, Martin, erwiderte fie. „Da ift ein Löwe dicht pinter 
dem Schirm. er treibt fid (don ftundenlang bier berum, und ic babe 
mich nicht binauegewagt. Dor einer Weile {деп es mir, als ob er 
tatfadlid auf den Schirm bat fpringen wollen.“ 

Kin Iówenábnlides Grollen aus einem Dornbusch in der Habe 
unterfteich ihren Bericht. 

„Dal“ flöfterte fie. „дей du ihm?“ 

3% richtete wich auf und {фаше zum Dornbufh bin. Das 
Brummen batte zwar wie das eines Löwen geflungen, daneben aber 
doch feinen befonderen Ton gebabt. 34 war meiner Sache nicht 
(ант, meinte aber zu wiffen, wer der Urheber war, und alo ich mun 
binſtarrte, парт ich durch cine Offnung in dem Dornbuſchgeſtrupp die 
begeichnende Nudbewegung und das Perimauge einen Straußenhahns 
wahr, 

20 lacie, und der zweibeinige fäer" nabm in vollem Galopp 
Doten, 

„2% muß mid denn doch febr wundern“, meinte ich zu Ofa. 
- Aennſt du denn Beinen Strauß, wenn du einen дсй?“ 

„Аф, Martin“, Най fic, als fie aus der engen Offmung im 
Dornenverftedt beraustrody, „id weiß fa, das erzählt du јере allen 
Zant: 

3% babe es auch mebe als einmal zum beften gegeben, fie alle, 
dings aud! 

Wenn nun ibe фіз mit dem Strauß auch nicht абое 
war, ein paar Tage fpäter batte fie ein foldes, Wir waren eines 
Abends Hungriger ale fonft zum Lager zurüdigetommen, und Ofa, die 
es nicht mur auf dem Anftand mit jedem Mann aufnimmt, fondern 
auch das Lager gemütlich und die Mablgeiten zu einem Genuß macht, 
ging fofort daran, die Egwaren für den Mod) zu bolen, Wit batten 
ein reegen bauen laffen, in dem wir unfere Ledensmittetiften 
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verftauten, und fie begab fid bincin wie immer, um fido das berauss 
zuſochen, was fie gerade brauchte. 

2% weiß nicht, wie lange fie ſchen ausgeblieben fein mochte; denn 
id) hatte mit meinen Linfen zu tun; aber auf einmal ftand fie mit 
geifterbleichem Geficht neben mir. 

„Martin“, begann fie. „Martin 

Daf irgend etwas nicht ftimmte, fab id) fogleid), umd i4 lich eine 
infe in ihren Raften plumpfen. 

„Was ift loo? fragte ic. 

Hol- begann fie und fehüttelte den Ropf. «Da bab ic aber cin 
aufregenden Erlebnis gebebt!“ 

„Was war denn?“ fragte id. 

„Hun“, fube fie fort, „ih war bingegangen und wollte etwas 
аше den £cbenomittitifien berausnchmen; gerade, als ich die Zand auf 
den Deel legte, gewabrte ido auf einmal dabinter ein großen fáywate 
мө Etwas. A8 war wie gelähmt.” 

„Und was war ce?“ fragte db. 

„ine Brillenfólange”, erzählte fie, „dao Tier гей den Ant 
über ein Meter empor in die Luft, breitete feinen Schild und ftarrte 
mid an. 34 batte ngt, mid zu bewegen, damit die Kobra 
nich etwa sufdndllte, alfo rührte id tein Glied, und da fentte fie 
den Kopf und gin zur Tür hinaus. Sie mag beftimmt ihre drei 
Meter.” 

Ofa lig fido in einen Stubt fallen, um fido zu erholen, während 
idh die Boys rief und fie ammies, fie follten die Schlange fuben; aber 
obwohl fie ibre großen Heffer mabmen und eine Stunde lang alles 
abftöberten, war fie nicht zu entdedten. Sie wat dutch das Gras und 
das Dorngebüfep davongeglitten. 

Wie id fon ausführte, find die ingeborenen, die in der Gegend 
berumſchwelfen, gumeift komp wa, und wir betamen fie oft zu efit. 
Sie kamen unter allen mögliden Vorwänden oder auch obne einen 
folgen ins Leger und waren trag ihres Gerudo fone, gut gewadfene 
Geftalten. Sir Sie sabllofen Wildtiere freilich, die unfere ganze Wonne 
bildeten, batten fie gar nits übrig; denn fie batten ibre Herden und 
fido Et vor ihnen zu Dipen, und die Tasbörner und Löwen made 
ten ihnen das fewer. Tatſächläch freilich wurden fie von den Löwen 
nicht bebelligt, denn co gab zu viele Jebras und Antilopen ringsum, 
alo daß die Löwen es nötig gebabt hätten, die Rinder der Eingeborenen 
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zu flagen. Mit den ЇЛазрдпитп dagegen fland св andern; man ber 


amen die Fasbörner immer von Zeit zu Zeit den Rundhütten der 
Eingeborenen allzu ungemütlic nabe, und ebe wir eine Woche im 
Жарет gewellt batten, befeloffen die Жото, den Masbörnern gebot 
anzufagen und fie aus dem Lande zu jagen. 

Den Kingeborenen des Benialandeo ift ев nicht geftattet, Suge 
waffen zu befigen, aber diefe Lumbwa brauchen fie eigentlich gar 
nicht. Sie wiffen wunderbar mit dem Speer umzugeben und scheuen 
lich nicht, Löwen oder Hashörner anzugreifen, obwohl ibre einzigen 
Waffen ibre fcpönen Zwoeimeterfpeere und ibre langen ſchwertebnüchen 
Heffer find. 

‚Der oftafritanifope Speer ift cine bréng, ebenmäßige Waffe; рше 
fig indeffen bit es aus rebt weichem Metall, das fido Licht biegt 
und nur ſchwer scharf zu palten if. Wenn freilich cin €ingeborenee 
feinen Speer benötigt, ëch er ihn worber ftundenlang, wenn die 
Schärfe auch nicht lange anhält. Außerdem biegt er ſich fo leidt, daß 
echt viel Gi dazu gebört, ibn fo zu werfen, daß er fügt. Wer 
damit niht umzugeben weiß, legt met zu viel Bech in den Wurf; 
das hat dann zur Folge, dağ der Speer nicht gerade fliegt und fido 
voliftändig verbiegt; oft dringt er gar nicht einmal tief genug ein, um 
Schaden zu tun. Ein Eingeborener aber, der fein Handwert verftcht, 
Hält ihm mit drei Fingern in der Schwebe und gebt mit dem Aire 
тїй; dann ift die Babn der Speers féymurgerade, und er dringt in den 
Tierleib mit außerordentlider Durflagetraft ein. 29 babe eine 
wal gefeben, wie ibn ein Eingeborener einem Löwen ganz durch den 
Leib fieß; 39 Zentimeter Speer rogten modo auf der andern Beite der 
gf heraus. Mir dicken Sparten und mit großen Baffelbaut, 
bilden ziehen fie oft gegen die Löwen und Mashörner zu gelbe. Das 
ift dann alles andere de Theater. Sie meinen es «гий, und ein großer 
Teil ihrer Jagdsüge iR von Erfolg getrónt. 

Sür cine Gruppe nadter Jäger iR es eine tüchtige leitung, einen 
Awen anzugreifen und ibn mit ihren Speeren zur Strede zu bringen, 
Aber eine modo größere Leiftung ift es, wenn das ein einzelner fertige 
bringt, und mander Eumbwatrieger tann fido deffen rühmen. Löwen, 
bauttopfíómud it unter ihnen nichts Ungewöhnlides, In jeder 
Rundpütte ficbt man, daß folder getragen wird; das ift dann ein Sele 
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Фе, dag. der Befiger ganz allein einen Löwen mit dem Speer erlegt 
bat — teine geringe Ebre, wie mic fépcinen will, 

Doch die Löwen waren ja gar nicht die StSrenfricde — das waren 
die Haohörner, und als wir hörten, daß die Kingebocenen cine Speere 
jago auf Masbörner befébloffen batten, wollten wir uns diefe Gelegens 
beit, bach ungewöhnliche Bilder zu betommen, unt entgehen 
laffen. Darum Din wir uns ihnen an. Die Weſſelscher waren 
an der Oberfläche meit ausgetrodnet; jeden Tag mußten die Tiere 
tiefer graben, um ihren Durft zu löfehen. Hun if ein Masborn nicht 
zum Graben gefdaffen. Wegen feiner kurzen Beine rutfht etwa 
tbenfovie! Sand ins loch zurüd, wie berausgefihkert wird; datum 
benutzten die Tiere in dier Gegend meiftens den Wafferlöcher 
wie die kumbwe, weil die Eingeborenen natürlich das Waffer паре 
men, was am leihteften 3u Betommen war. 

Das Mectwardige dabei ift, дай nur fünf Ailometer entfernt der 
GusfortTjico mit gutem, Harem Waffer fliegt. Aber fowobl die 
Kingeborenen wie die Tiere zogen das leicht falsbaltige Waffer in den 
Féblammigen Wofferlöcpern vor. 34 babe das von Zeit zu Zeit auf 
meinen Wanderungen durch Afrita immer wieder fefftellen können. 
Die Tiere (обет feto cine etle, ſclammige Wafferpfüte der auf ale 
Hare Bade in der Nähe. Diellcióót mögen fie gerade den Salsqefedmad 
minderwertigen Waffers fo gern. 

Wir begaben uns alfo zu den Fingebocenen in ihrer Nundbütte; 
keluch tamen wir erft bin, als die einleitenden Seftidteiten {он bel. 
nabe zu Ende waren, Die Eingeborenen fépcinen etwas von Bedeu 
tung nicht obne eine Seieridsteit irgendwelcher Art vornehmen zu 
Können; gewöhnlich handelt es fih um Tanzen und Singen. Aber 
wenn wir uns auch zu fpät dazu einfanden, fo tamen wir dach nod 
rechtzeitig, um der Schar Rrieger zu folgen, als fie ausrüdten, dit 
‚großen eirunden Schüde grell mit bedcutungslofen Zeichnungen ber 
malt, die prächtigen Speere, jeder mit ein Meter langer Runge, aufs 
ët in der Hand und die Meffer fdpwertartig um die Lenden gegúrtet. 

So dicht ans Dorf waren die Mashörner gelommen, daß wir 
mue etwa zwei Rilometer marfópcrt waren, ale wir {фоп das erfte 
hinter dem Grafe einer Glade offenen Geländes ſichteten. Wir begten 
natürlich den Wunsch, unfere Bildtemmer an einer vorteilhaften Stelle 
aufzubauen, фе der Angriff begann; aber das Mashorn zeigte tein 
fonderlichen Verlangen, uns willfährig zu fein, und wenn auch die 
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Aumbwa bereit waren, uns jeden Gefallen zu tun, fo batten fie uns 
doch in der Aufregung der Jagd und in ihrem Eifer, handgemein zu 
werden, völlig vergeffen. 

Sie brachen einigermaßen in Ordnung auf und (droärmten dann 
in einer inie aus, um dem Tier auf den Leib zu rüden. Der alte 
Rampe ſtand gute 490 Meter ab, als wir ibn zuerſt ausmadhten, und 
bis die fumbwa etwa auf 100 Meter berangelommen waren, mertte 
er offenbar nichts von der Gefahr. Aber dann fehlen er urplstzich 
Witterung von den Schwarzen zu betommen, obwohl fie fido gegen 
den Wind anpirfäpten. ein Wirbel in der Brife mochte ibm die 
Witterung sugetragen baben, sprecht felbft ein Weißer einen fumbwa 
eine ziemliche Strede richen tann, und cin Dugend oder mehr ento 
beben it der fébledteften Deh taum. 

Bio jegt batte alles fo getlappt, wie wir co uns gewünfet 
batten, wenn auch die Entfernungen nod) zu groß und die Dornbüfdhe 
зи gableeidh waren, alo dag wir Aufnahmen hätten machen Können. 
Aber kaum lieg das Desen fein of gewaltigen Schnauben er 
tönen, alo die dumb wa (ебе begreifliherweife alle Bitten vergagen, 
die ich en fie wegen unferer Zufammenarbeit gerichtet batte; fie 
waren nur von dem einzigen Gedanken befelt, das Masborn zu bee 
tommen, obne jede Rüdfiht auf unfere Kamera. Auch wollten fie 
Wéer ihren Mut vor den Weigen an den Tag legen. 

боф fube der Wedel des Fasborns; denn obne diefe einletende 
Bewegung {фей cin Haohorn nicht imftande zu fein, irgend etwas 
зи unternehmen. ein erneutes Pruften — und wieder ein Schmauben 
din paar Schelte vor — ein unfchläffigee balben Annchmen. 

Die Lumbwe gingen nun vor, obne zu verfuden, ein Dergrámen 
den Tieres zu vermeiden. Ste kannten nicht, aber fie gingen feften 
Schelte auf das Doten zu. Es trabte zornig im Recife umber 
und blieb dann fteben. Ee tam ein Dugend Schritte beran und biet 
inne. Жо ging einen Schritt oder auch zwei surûd und pruftete dann 
von neuem. 

Die ganze Zeit rüdten die Lumbwa weiter vor; jegt waren fie 
keine во Meter mebe ab. Das Mashorn ſtampfte und ſchnaufte, bis ich 
den Staub vom trodnen Boden aufwirdein fab. Ee warf dus Haupt 
auf und fentte es, trabte ein wenig nach der einen Seite — blicb 
Reben —, pruftete wieder, und im nächften Augenblid hatte es des 
бер! gefente und nabm ап. 34 Pei die Kamera ein, obwohl 
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mir tlar war, daß ich nichts Rechtes betommen würde. 34 ftand zu 
weit ab, dazu verdedten Gras und 29004 das meifte von dem, was 
fico abfpielte, Aber plotzlich fprangen die Lumb wa durch das Gras, 
während das Hashorn gegen fie anftürmte. Es fien einen Augenblick 
lang, alo folte ein Eingeborener auf dem langen orn des Tiere at 
efpießt werden; aber im mächften Augenbli war der Schwatzt beis 
feitegefprungen und batte feinen Speer mit Macht in die Seite des 
Doten geschleudert. 34 fab, wie er da auftraf, während das 
Tier durch die bin und ber fpringende, tanzende, fprerwerfende Gruppe 
der eingeborenen weiter vorflürmte. Ein Speer ftreifte barmios den 
Rüden der Tieren. Ein anderer traf mitten aufe Horn und fiel zu 
Boden. Der efte Speer, der fido, wie ih fpäter börte, zu einem 
großen Salbtreis werbog, glitt von der Seite berunter; ein anderer 
aber, der aus einer Entfernung von {ефе Meter gefpleubert wurde, 
landete sitternd in der Schuller des Masborns, 

ЭШ das braucht Feit zum Erzählen; aber co fpielte fido bügſcnell 
ab; und ale das labern mun wobl mertte, daß es an den Unrecht 
bekommen war, warf es fid berum, wobei co faft einen Kingeborenen 
umfließ, und rannte, wie id) nie ein Fiasborn babe rennen feben, bis e 
swifthen dem Dorngefträpp etwa ein Rilometer vor uns den Augen 
mear, Die Schwachen verfolgten es mit aller Entfeloffenbeit, 
bio fie ot den Blid entféywanden; wir aber mit unſem 
Kameras batten das Hachfeben; denn mit denen konnten wir ja nicht 
folde Schnelligkeit entwideln. Ee blicb uns alfo nichts übrig, alo 
unfer Pech zu verwünfden. Sold ein Schauspiel zu erleben und fo 
gut wie nichts davon auf den Silm zu betommen! 

Drei Haobörner wurden an dicfem Morgen angegangen; doch 
faben wir von den beiden andern Zufammenftößen weniger, alo wir 
vom erften zu бебе betommen batten. Letſachüch brachten fido alle 
Tiere in Sicherbeit, fo bört wir wenigftene von den Kingehorenen. 
Trogdem war cs cin lobmendes Sehaufpiel gewefen; auch batte fido 
wieder einmal die Tapferkeit der Lumbwa augenfällig gescigt. 

In jener Made fprad ich mit den Lumbws; ich bedeutete ihnen, 
fie würden den verſprochenen Sadfbifh mue ипе, wenn ich die 
Aufnahmen bekäme, und Ofa flug vor, fie wolle fie mit der Büfe 
begleiten, nicht um zu ſchleßen, fondern um fie für den Gall zu ber 
fügen, daß fie in Gefahr gerieten; auf diefe Weife tonnten fie in viel 
größerer Habe der Kameras arbeiten. 
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Die Lumbwe wagten, dag fie nicht allzuviel Ausfict batten, 
das Hashorn zur Strede zu bringen; fie waren auch nicht befonders 
erpicpt darauf. Jonen lag nur daran, die Tiere yurüdzutreiben, weg 
von ihren Waſſerplatzen. 

nun ift der dumb wa nicht gerade befeiden. Et prablt vor jedete 
mann damit, wie tapfer er ift; an den Tagen darauf bot fid uns auch 
Gelegenheit, der Sache ein wenig auf den Grund zu geben. а» 
lich wußten wir von unferm früberen Sufemmenfein mit ihnen, daß 
fie in der Tat tapfer find, aber nie zuvor batten wir fie Ylaohörner ane 
greifen feben. 

Am andern Tag waren wir bei Seltwerden ſchen wieder in der 
отти ере; Oja, Srig und id gingen voran, meine Rameeas 
träger und die Lumbwa folgten binterdrein. Es dauerte gar nicht 
lange, da fließen wir auf zwei Hasbörner, eine riefige alte Rub und 
Wem balbwüchfigen Sohn. Wind und Sonne flanden richtig, daher 
baute ich die Bonne auf. Die Lumbwa tonnten das Angeben gar 
nicht erwarten, aber da die Masbörner Iangfam auf uns zu äften, 
wies ich die Schwatzen an, zu warten, bis ich das elden gab. Als 
dann aber die beiden Tiere mur mod) 20 bis зв Meter ab waren, 
wintte ich, und vorwärts ftúesten die fpeecbemebrten Krieger, Die 
Paohörner waren völlig überrafet, warfen die Zënter auf und prus 
“чеп. Die Heinen Peclenaugen {dienen wütend zu Mën, und die 
Tiere wichen nicht von der Stelle, als die Lumbws antürmten. Das 
machte die Eingeborenen irre. ad allen Rampfregeln batten die beir 
den Hanhörner ganz andere bandeln müffen. Sie batten ſich entweder 
den Sdwargen entgegen wenden oder das Welte fuchen müffen; dann 
bitten die Speerträger gewußt, was fie tun follten, Aber swei ſchnau· 
bende und ihnen enſcheinend Trog bietende ETasbórner waren ihnen 
etwas Do: de blieben die Lumbwa fteben, unfeläffig, wie fie 
nun die Lage meiftern follten. Da aber trafen die Hasbörner die бт» 
fébeidung. Beide nahmen an; Мифти tamen fie angebrauft. In 
wildem Schrecken schlenderten die Lumbws ibre Speere. einer traf 
eins der Tasbéener, und alle die tapferen Schwarzen tamen zu uns 
guriidgerannt. Ofa blieb fteben, wo fie Rand, die Bochſe fougbereit. 
Srig lieg die Stepbildtamera fallen, die er bediente, und griff nach dem 
Gewebe. Aber plóglid) überlegten eo fido die Maebörner andere. Bie 
warfen ſich berum und loben nach einer Seite davon; teine fünf 
Meter vor uns ftürmten fie vorbei. Jegt aber jagten ihnen die 
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£umbwe nach. Dom Dorngeftrüpp behindert, tamen fie big alls 
zu langfam voran, und die Hlashörner tonnten mühelos entwifhen. 
Diesmal mun batten wir ein paar gute Bilder betommen, und Ofa 
befag einen neuen Beweis für ihre Anfict, dag ein Doten gee 
wabnlidy feielich wird, wenn es dicht genug berantommt, um den 
Gegenftand feiner Wut erkennen zu баеп. Wir batten auch entdedt, 
daß die Lumbwa wohl bis zu einem gewiffen Puntt Tapferkeit beweſen, 
daß fie aber anderfeits auch vernünftig waren. Als fie vier Tonnen 
Taaborn auf fid zu braufen faben, die fharfen öner bereit zur Tat, 
da waren fie mit Recht der Meinung, daB der Schug unferer Ger 
wehte beffer fei alo der ihrer Speere und Schilde. 

Verſchedene Tage lang folgten wir den Hasbörnern їп Gefellfcaft 
der kumbwa. Täglich ſichteten wir zën bis zwanzig, obwohl uns 
im allgemeinen die ashörner eräugten oder vernabmen oder witterten, 
Фе wir dicht genug berangetommen waren, um Aufnahmen machen zu 
tonnen. £Mandymal betamen wir aber dach gute Bilder, und wir ers 
bellen auch neue Auffplüffe über die Tapferkeit der Lumbwa, Wenn 
ein Паеогп annahm, dann ftürmten fie fogleid gegen das Tier vor, 
bereit zum Rampf. Wenn aber ein авот verboffte, pruftete und 
ihnen Trog bot, dann bielten fie inne. sin Rilifchendes ЇТавбогп, das 
mach allen Seiten bin абда, bereit, fio zur Wehr zu fegen, war 
wee ganz anderen als ein Dorfer, das eine gewiffe Strede en. 
ерее tam. Im legtecem dall konnten die Schwarzen von den Seir 
ten angreifen; aber fie wußten micht, wie fie mit einem trogbietenden 
Dabo fertig werden follten. Eines Mittags fanden wir cine funge 
Hasbommtub unter einem Daum ſchlafend, und che ich ihnen Einhalt 
gebieten tonnte, ftürsten fämtliche fumbwa darauf zu; fie wollten das 
Tier reden, che eo aufwachte. Das war aber Ofa gar nicht recht. Sie 
Delt das nicht für weismänniſch; fie lief die binter ibnen ber; gerade 
alo der erfte Speer durch die Luft faufte, feuerte fie in die Luft. So 
feuchte fie fomobl die fumbma wie auch das Mashorn auf. Die 
‚£umbwoa konnten ſich gar nicht erklären, was eigentlich los war; той» 
rend fie шпаа (іа deftenden, nahm das Masborn Xeigaus, fo fehnell 
feine turzen Beinchen es tragen tonmten. 

Doch am felben nachmittag beachten es die Eingeborenen tatſic 
lib fertig, eins der großen Ungetüme mit dem Speer zu erlegen. Wir 
batten die Rameras aufbauen laffen, die Lumbws ftanden mit ihren 
Speeren bereit, und ein Dänn großer Bulle afte langsam auf uns 
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zu. Wir verhielten uns fo rubig, daß ich meine Ube tigen hören 
konnte. Diesmal hatte ich den Speerträgern befoblen, fie follten bei 
mie warten, bis ich das Zeichen gab. Immer näber tam das Mase 
born. Es war feine neun Meter entfernt, alo ich wintte; da ftûrgten 
denn die Lumbwa vor; die meiften ihrer Sperre verfeblten das Ziel, 
aber einer fag. Er blieb im Tiere fegen, als es ſich berumwarf und 
das Weite ſuchte. Wir folgten; denn wir baben es uns zur Regel ger 
wacht, ein angefóywocigtes Tier nicht enttommen zu laffen. Das D 
born war {ай augenblidtid im Domgdtrápp unfern Augen ente 
ſchwunden, aber wir konnten die Xotfabete leich halten. Fünf Milos 
meter folgten wir dem Tier bei glübendem Sonnenbrand. Dann tamen 
wir am Rand eines Heinen trodnen Sumpfo beraus; er war mit 
Nsbride und verdorrtem Gres beftanden, des uns bis an die Lenden 
mër, Da trafen wir das Nashorn, aber eo bewegte fid nur nod) 
langsam, vom Scweißwerluft geschwächt. Wir folgten ihm und 
waren bald fo nabe, dağ eo uns vernehmen tonnte. gr verboffte, und 
Ofa ging mit der Düchfe vor. 4 batte eben noch Feit, die Kamera 
fertigsumadhen, alo das Lashom mit Meinen fteifen gäe auf 
Oja zu Pom, Eo ichen und pruftete, warf fid berum und teottete 
im Reife berum. Dann nahm es wieder langſam Richtung auf Ofa, 
tante dann aber allmablid Merde, Er war {ай Wen über ibr, 
alo fie loobrannte. Ee brad zufammen. Da tat mun Ofa etwas febr 
Dummes. Obne abzuwarten, was jegt wohl geſchab, drebte fie fib 
зи mir um und rief: „Id beb'e!“ 34 bekam einen mächtigen Sree; 
denn obwohl wir das Tier zu Sall gebracht batten, fo wußte id) doch 
genau, daß es mod) nicht verendet war, und da fab ich mun Ofa dem 
alten Berl den Rüden zuwenden; miibfam beachte er fico auf die 
Deine; und ich an der Ramera batte tein Gewehr! 

„Оос!“ rief ich, und fie wandte fib um, die Büchfe wieder 
{фиббегей. Aber das Hashorn war fépwertrant. Es nabm nicht an. 
Vielmehr machte es kehrt, lief ein paar Gänge und purselte vornüber 
— verendet. 
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8 
Babuna 


Po: acht Rilometer von unferm Lager entfernt baufte cine Babuins 
tolonie — eine Herde von Pavianen — an den Ufern des Guafor 
Dies An diefer Stelle ift dee Slug nicht befonders breit; während der 
Trostenbeit ragen außerdem viele Selfen aus dem Waffer und bilden 
gewiffermagen eine Reihe unregelmäßiger Schrittteine, auf denen die 
Paviane und fonftigen Affen nach Belieben hinüber und berüber wech. 
fein tonnen. Auf einer Seite des Waffers findet ſic zudem eine gel. 
lippe, deren Vorderfeite mit Simfen und fogar Heinen böblenartigen 
Adern durchfegt if. Auf dicken Selsvorfprüngen und in diefen Löchern 
verbradpten die Babuine die Паф. 

Hun werden die Paviane, wie id) fon lange wußte, Rändig von 
den Leoparden Беор, die machte berumftreifen, wenn die Paviane 
leie, ЭФ möchte wohl glauben, daß diefe Affen einen bedeutenden 
Teil der £copardenmablgciten bilden; denn der Pavian ift gewöhnlich 
Baumbewobner, und der Leopard weiß tadellos Bäume zu erteten. 

Aber bier auf den Selsvorfprüngen und in den Löchern vermochte 
Tein Leopard an die Babuine beranzutommen, fo daß bier wohl schon 
ganze Paviangefeleihter gebauft haben mochten. Jedenfalle war eo 
ein ausgegeidpneter Ort, um Aufnahmen von den Tieren zu betommen; 
denn fie verließen wahrfepeinlich die ETábe ihrer Wobnflätten nur, 
wenn fie arg beläftigt wurden. So ließ ich denn ein Meinen Zelt vom 
Sager erschaffen, dazu einige Lebensmittel, ein pase Xefervebetten, ein 
paar Referveftative und genug Генев Lagergerät, fo dag Ofa und ich 
bertommen tomten, wenn wir Zeit batten, um bier zu nädtigen. 
wel Boys übernahmen die Bewachung, und das erwies fih de 
weife Maßnahme; denn die Babuine ges buten fido allmählich en das 
Belt fowie an uns und ließen fidh jeden Tag weniger durch unfer Roms 
men ftören. 28 ließ auch mehrere einfache Schirme an verfeiedenen 
Stellen errichten; einer tam fogar in eine Baumtrone. 
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Don der Zeit an befuchten Ofa und ich dies Lager oft, um einen 
Tag in unfern Dornenverfteden zusubringen. manchmal blieben wir 
auch die Macht über da, um das gute Morgenlidyt nicht zu verpaffen. 
3h tann cubig behaupten, daß die Erlebniffe, die wir mit dicfen Par 
vianen batten, zu den reigvollten Begegnungen mit den Tieren der 
Wildnis gehörten und {фет die Srolligiten darfclten, die uno je bee 
Fébicoen waren. Jede Bewegung, die die Affen machten, war entweder 
merkwürdig oder pugig, und es gab dort wohl en die 2000 Tiere, 

Ofa und ich baben immer betont, daß der Babuin der дене 
aller Affen ift, wenn man von den Menfepenaffen abficbt. Hier bot 
fi uno num eine vortreffliche Belegenbeit, näber mit ihnen bekannt 
au werden und feftzuftellen, ob wir cet batten. Zuerft waren fie für 
uns alle eben einfach Paviane, doch allmäplich tonnten wir beftimmte 
Tiere an ihren Befonderbeiten unterfeheiden, und fdlicflih gaben wir 
einigen fogar einen lamen. Zum Beifpiel fópien ein {önce groger 
Bert eine Art Leitaffe zu fein. gr hatte auf einem Baum feine eigene 
befondere Aftgabel, auf der er stundenlang zu boden EK 
fib am alterleigteften filmen; denn wir konnten dichter an ibn berane 
geben. Mancmal nipften wir ibn fogar, obne daß wir uno ino Dore 
nenverfted begeben. Er war fo dig und faul, daß er fido nur ungern 
bewegte; er zeigte fico fehredtich felbftbewuft, wenn wie ihn länger 
anftarrten. Er glote uno dann ebenfalls an, folange er Ворте; dann 
aber pflegte er, um fi) nichts zu vergeben, zu gabnen. manchmal 
gûbnte er fo viel, daß er uno anftedte, und wenn wir ihn auslachten, 
geriet es in derartige Wut, daß fih fein баас fträubte und er une 
regelrecht ше фан. 34 meine beftimmt, daß er richtig gefludt bat; 
feine Stimme durchlief die ganze Tonlciter; man batte den gung, 
ale trame er jeden Sat bervor, der nur je erfunden wurde. 

Wir vermochten bald nicht mur verfebiedeme Kinzeltiere, fondern 
auch verfibiedene Samilien zu unterfeeiden; denn wir faben diefelben 
Gruppen Tag für Tag beifammen. Die Mütter und Vater knufften 
oft die Jungen, bie die einen Berle richtig Rad fehlugen, wobei fie 
reisten, wie eo ibre ungen mur zuwege bradten. Golde reinen 
Samiti iten beachteten die andern überhaupt nicht; aber 
manchmal gab ein Mitglied einer beftimmten Samilie einem Sprógling 
einer andern Samilie einen Puff, und dann ging die Reilerei toe. 
Diefe Raufereien zwifchen ganzen Samilien waren oft reiht fpannend, 
und der Read war fürchterlich. Man bitte meinen follen, fie riffen 
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fido gegenfeitig in Stüce, bis plöglid die Balgerei ebenfo raf auf. 
bort, wie fie eingefegt бане; jede Samilie ging ihren Geſchaften nach, 
als fei rein gar nichts vorgefallen. 

Wir fanden, daß die Vater febe nett zu ihren Jungen waren; fie 
trugen fie ebenjoviel wie die Mütter; fie batten fheinber nicht das 
geringste dagegen, daß die Aleinen fie sauften und auf fie purselten. 
Die Mütter anderfeite (dienen in ewiger Angft um die Rinder zu leben, 
Wenn ein Rind fid zu weit verlief, rannte die Mutter bin, padte co und 
зор кэ surûd, mitunter ger nicht febe fanft, und das Meine бешке dann 
Хов, alo ftäte es ат Spieß. Paviantinder find füreterliche Plärrfufen. 

Wie Men ausgeführt, batten wir für die auffälligeren Babuine 
bald einen Mamen gefunden. Der alte Merl, der immer fo йрт, bieğ 
Sane, Ein Meines, báglides Ding nannten wir Midimaus, Ein jun 
geo Männen mit einer Harbe quer über die Dade tauften wir 
Schmiſſe Al. Eine alte Dame riefen wir Oma, und fo weiter, 

Die Entfernung zwifchen dem Slug und der Alpe betrug etwa 
зә Meter; aber dazwischen ftanden Düfche und Bäume, wo die Par 
Мапе wohl den größten Teil des Tages zubracpten. Sie fhienen уш 
dem immer etwas auf jenen Bäumen zu freffen zu finden. Was das 
war, weiß ich nicht; denn man follte meinen, fie batten alles €pbare 
in ein paar Tagen auffuttern müffen, aber irgendwie fanden fie immer 
nod etwas, und fie faben erftaunlich feift, glatt und gefund аш. Tate 
ſachuch waren co die Rattlicften Paviane, die wir je gefeben baben. 
Ko ift natürlich möglich, dag fie zu gewiffen Zeiten weiter weg Dr 
Tabrung nachgegangen find, aber bei ihrer riefigen Denge konnten 
fie fico anfepeinend nicht von dem Ort trennen, während wir in der 
nabe weilten, 

Dat gewobnten fie fid mebe und mebe an une. Nach einer 
gewiffen Zeit tonnten wir une fogar vor aller Affen Augen an den 
Rand des Waffers auf unferer Seite des Sluffes begeben. Sie kamen 
dann an das andere Ufer und beobachteten uns. Wenn ich mit meinen 
Rameres berumbantierte, Fenn fie febr aufmertfam 3u; bielt ic aber 
inne und blidte fie en, dann wurden die тейеп von ihnen untubig 
und liefen zu den Bäumen zurüd, wo fid {ай ibr ganzen Tun und 
Treiben abfpielte, obwohl uns der ganze Ort wie eine regelrechte 
Babuinftadt vortam; darum nannten wir ibn auch „Babuna”, Die 
Art, wie das Leben am Slußrand entlang bin und ber flutete, erinnerte 
uns oft an eine Stadt der Menfepen. Jeder Pavian, der da ging und 
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tam, ſchien einen ganz beftimmten Plas cuffucden zu müffen; diefe 
‘ober jene Obliegenbeit Dien ibm irgendwohin zu rufen. Jn wirlich. 
teit aber tamen und gingen fie obne die geringfte Deranlaffung. 

Thun figt Ofe der Schalt im Faden. Dummejungentreide find 
ibre ganze Sceude; ich wer alfo nicht weiter überrafcht, ale fie eines 
Tages mit einer Schleuder antam, wie fie alle bsſen Buben beben. 
Sie hatte fie aus zwei dehnbaren Steumpfbändern bergeftellt — ein 
tunftlofes Ding, das aber fog- 

„un, meinte fie, „аф mal auf den alten ans!” Sie tat einen 
Add in die Scleuder und zielte forgfältig. Die Sache Happte; fie 
traf ibm mitten in die Seite. Zen fprang etwa einen Meter boch und 
Шеф ein entfeglichen беф ertönen. Et kratzte fico gewaltig und zer» 
teilte fein Haar, um das Ausmaß feiner Verlegung feftzuftellen. Dann 
{фаше er fih tempfluftig um, das Фф verzerrt; er Паўле die 
Dipen, bio feine langen Fänge im Sonnenlicht gleiften. Hitte ibn 
irgendein anderer Pavian auch mue angeblidt, dann wäre die Reilerei 
dagewwefen, aber niemand beachtete ibn, und fo mußte er fico mit feinen 
Pavianfliden begnügen. 

Oja war bodberfecut über ihren Erfolg; fie lachte, daB ibe die 
Tränen die Baden berunterliefen; dann verfudte fie es noch einmal, 
Sie wartete, bio Hans wegſchaute; dann fof fie einen andern Stein 
ab, der freilich fein Ziel verfehlte. Der nachſte aber gab ibm cino aufs 
Obr, und jet tobte er. Et sprang von der Atgabel berunter; fein 
аг fträubte fido, de er mun feifbeinig den ausgetretenen Wechfel 
länge des Slugrandes bin und ber ftolsierte. Et schüttelte den Aert 
und fegte fico mehrmals bin, um ibn ſich mit dem 4interbein zu trate 
gen; dabei fluchte und belle e, fo laut er fonnte, Die andern {фитип 
auch zu merten, daß er nicht bei guter Saune war; denn fie flüchteten 
und überließen Hans den Pfad. gr dauerte ganze 30 Minuten, bis er 
ſic miedertat; noch eine ganze Stunde rate er fi den Kopf und 
murmelte vor ſich bin. 

Eines Tages faben wir, wie eine Affenmutter ibe Aindchen Lehrte, 
Bäume zu otmen, Der runzlige Anirps batte wabrfeeinlich erft vor 
ein paar Tagen das licht der Welt erblidt; er vermochte fih aber mit 
feinen geballten ären und Süßen fon fo feitsutrampfen, daß 
die Mutter es (Фоп leid zu werden ſchien, ibr Haar fo serfaufen zu 
taffen. Sie bielt es fo lange aus, wie fie tonte, und verſuchte dann, 
feinen Griff irgendwie zu verlagern. Das ängftigte aber das Aline; 
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св padte feiner Mutter Haare fefter denn je, worauf fie ibm einen fo 
derben Anuff verſegte, daß es {Фоп loslaſſen mußte. Dann padte fie eo 
und fegte es in die Afgabel cines Baums, wo es fido feftbalten mußte. 
War das geſcheben, dann kletterte die Alte felber noch böber binauf; 
nun mußte es emportlettern, um fie zu erttichen. Das wiederholte Dé 
mehrmals; die ganze Zeit über quiette des Aleine nicht echt, wurde 
aber flieglich Rill und batte die Sache anfeheinend erfaßt. Sreilido 
{фит eo nicht zu lernen, das Zerren am благ der Mutter Méien: 
laffen. Jedeomal, wenn fie ihren Sprögling оеп, mußte fie fid) an 
der Stelle tragen, wo er fie angepadt batte. 

‚ur cin paar Monate alte Paviane fpielten ftindig, zauſten cine 
ander und veranftalteten Balgercien. Die andern kümmerten fido erft 
dann darum, wenn einer, den die andern Jungen ein bißchen zu bart 
angefaßt batten, auſtrticchte. Dann gab es ein paar Minuten lang 
einen “eidenlärm, wenn mun die älteren Paviane berzuftürsten, wohl 
in der Annahme, ihren Rindern fei ein Leid gef@eben. Dich Reilereien 
fegten fico den ganzen Tag über fort; nach dem Ara pätte man ти, 
nen follen, die Tiere batten ſich gegenfeitig Schaden getan; ich fab aber 
nie etwas, was auf Blut oder Wunden hinwies, auger bei zwel älteren 
Tieren, die verbeilte Narben auf den Gefichtern batten. 

ines Пафтйнаде boten eine Affenmutter und ibe Sprögling Ofa 
und mie befondere Unterhaltung. Die Mutter taverte auf dem Boden 
und pellte von einem Heinen abgebrochenen Zweig die Rinde herunter, 
Das Mengen fpielte berum, ſchien aber Meigung zu verfpúcen, zu weit 
wegzulaufen. Alle paar Minuten padte die Mutter eo alfo und zttttt 
es an ihre Seite zuräc. Das wiederholte (Ф eine game Reihe von 
malen; das Rlcine war es allmáblid) leid; беф bob es, ale die 
Alte eo wieder zu paden triegte, feine Meine Şauft und gab der Mutter 
eins auf die Hafe. gr war vermutlich eine ungewollte Bewegung. 
es batte wabrfebeinlich die Mutter gar nicht lagen wollen und nue 
die Heine Sauft emporgemorfen, die nun zufällig ibre Deh traf. Troe 
dem dachte die Alte wohl, сө fei wohlüberlegt und in böfer Abficht gee 
береп; denn fie padte das junge Ding beim Schwanz, bob es bod 
und bopte feine Obren, bis es fébric. Der Vater tam nun berane 
geſchritten; er fand ein, zwei Meter ab und fab ſich die Züchtigung 
anz er grunzte und gebärdete fid, als rede er life mit der Mutter. Er 
mag Mama beigepflichtet baben, daß das Rind für feine Stechbeit einen 
Dentzettel verdiente; dach man tonnte fih auch vorftellen, daß er fido 
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«twa fo vernehmen ließ: „е, Mutter, reg’ dich nicht auf. Er ift ja 
ët erft ein teiner Anirps.“ Aber dann war fic mit ibm fertig, 
und das arme Heine Ding ging cin paar Schritte abfeite und fag da 
febludhsend, als ob ibm das em bräde. 

Oja und id) blieben mandmal einige Tage von den Pavianen weg, 
während wir Aufnahmen von Fasbörnern wachten. Wenn wir dann 
glaubten, die Didbáuter zu febr beuncubigt zu baben, fo daß fie zu 
argwöbnif waren, ließen wir fie ein paar Tage in Rube und tebrten 
zu den Pavianen zurüd. Die beiden Boys, die das Meine Zelt bewachen 
follten, folange wir weg waren, wurden es manchmal Leid, berumzus 
figen, und fo wanderten fie denn oftmals den Slug binauf oder bins 
unter, Mebrmalo gelangten dann während ihrer Abwefenbeit die Par 
viane in das Zelt und zerſtstten beinabe alles, was darin war. Das 
brachte uns auf einen Gedanken, den wir alsbald in die Tat umſegten. 
Wir errichteten etwa 109 Meter vom Zelt entfernt einen Schirm, baur 
ten zwei Bildtemmer mit langbrenmeitigen 43+ und 6orentimeters 
Linfen auf, die wir auf das Zelt einfellten, (Фет jene Det im 
Dornenverftedt und machen den ganzen nachſten Tag Aufnahmen vom 
Kommen und Geben der Pavianc ringe um das Felt. Wir Wien 
Hrabrungemittel in einigen unferer Provianttiften, fteeuten andere Eh. 
waren ino Zelt und darum berum; aud) brachten wir einen großen 
Spiegel und einen einen gandfpiegel fo an, daß wir beide feben 
tonnten. es gab eine prächtige Unterhaltung. Der alte Sano {фит 
am allerneugierigften su fein. Obne im geringften zu zögern, Wan 
er über die Şelfen im Şluf, ging um das Zelt berum und fand (фе 
тоф das Sutter, das er mun zu freffen begann. Dann tam eine Mutter 
mit ihrem Jungen des Weges; das Heine Ding war noch neugieriger 
alo fonft ein Tier. Befonders die Provianttiften batten es ibm angetan; 
aber die Mutter batte wobl Angft, daß es in eine Salle geriet; denn fie 
зор eo jedesmal Foren, wenn cs in eine Rifte wollte. Gewöhnlich ber 
bandelte fie den Anirps freundlich; aber als er unbedingt in eine bee 
fRimmte Rite wollte, bekam er Püffe an die Obren. 

hane wandte fein Augenmerk febr dem großen vieredigen Spiegel 
zu; ich batte ein paar unterhaltfame Bilder von feinem Benehmen 
machen tonnen, wenn er ibn nicht umgeftoßen batte. Der Spiegel fiel 
mit der Scheibe nach unten; da verlor er für den den Reiz. Dafür 
wandte er mun dem йип runden &anfpiegel, den wir da gelaffen 
batten, feine Aufmerkfamteit zu. Wir lachten, bis wir ferien, ale er 
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тип immer dabinterlangte und verfuchte, den andern fómuden Pavien 
zu finden. Et verriet Beinerlei Jorn, nur Heugier; aber wir betamen 
den Spiegel mie zurüd; er nahm ihm mit über Sen Slug und dürfte 
noch beute bincinfhauen und den andern Pavian fuben. 

Auf unferer Seite des Stuffeo bauſten eine Menge Erdaffen. Sie 
fegten nie zur Pavianfeite des Sloſſes über, vieleicht weil fie bange 
waren, obwobl fie als tadellofe Springer leicht von Sele zu dels bate 
ten büpfen Können, wenn fie gewollt batten, Mertwürdigerweife tüm. 
merten fico diefe Affen nicht im mindeften um unfer Zelt und liegen 
unfere Bacen Reto ungefeboren. 

Eines Tages waren Ofa und ih um die Mittageftunde {ай cins 
geschlafen, de uns ein ungewöhnliches Atelſchen unter den Pavianen 
auffahren ließ. Wir (bauten von unferm Dornenverftedt auf und 
faben, wie zwei Tüpfelbyänen fido anſchicten, den 806 zu queren. Sie 
batten es fo eilig, daß id fider war, irgend etwas mußte fie vergrämt 
baben, und natürlich erfehreiten fie die Paviane, die zum größten Teil 
in die Baume fauften, becht einige ältere mit gefträubtem aar Mir 
ben, wo fie waren. Die pan ſchwammem und wateten über den 
Slug, rannten dann mitten durd die Pavianfiedtung und verſchwanden. 

Fun tann ich Hpaneh an fid Wen nicht Leiden, empfand aber eine 
befondere Wut auf diefe beiden. 34 batte ſchen eine Zeitlang werfucht, 
einen wiklich guten Yabuinfilm mit etwas Leben darin zu dreben, 
und an diefem Tag, wo die Ypänen erfehienen, waren nun meine Vore 
bereitungen beendet. Ib wartete Мой, bis das Licht fpäter am Nach. 
mittag gerade rebt war; dann wollte ich eo probieren. 34 batte mich 
redlich abgefeuftet und es endlich fertingebracht, mebrere Laufbildtam« 
mern in den Bäumen und an verfiedenen Stellen auf dem Boden 
anzubringen, fämtlid mit £infen verfeiedener Brenmoriten und alle 
auf die Selfen eingeftllt, über die die Babuine taglich schütten. ЭФ 
batte vor, eine Bande auf unfere Seite des Stuffen zu loden, fie dann 
зи exfébredten und mun die aden zu sieben, Ме vom Schirm zu den 
Dildtammern liefen; das bätte die Abzüge betätigt und die Rameras eine 
gefaltet. Zwei der Bildtammern follten Zeittupenaufnahmen machen. 
Alles in allem boffte id, eine reizvolle, fpannende Reihe Laufbilder von 
verschiedenem Blidpuntt aus zu bekommen, wenn die Babuine mun 
über den Stuf zurüdftürgten. 

Diefen Plan batten, fo fürchtete id), die dranen umgeworfen; aber 
wie es fid berauoftellte, betam id doch, was ich wünscht, mur auf 
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‚ganz andere und völlig unerwartete Weife. 34 febimpfte noch Ofa 
‚gegenüber weiblich über die Spanen, als unter den Pavianen ein viel 
größerer Aufrubr einfegte, und im nachſten Augenbli erfienen zwei 
fattliche Leoparden — ein großes Männdpen und ein Heinereo Weib. 
den. Dies tat cin paar Sage auf die Peviene zu, während das große 
Männchen faft wie ein Tier im Rafig auf und ab fritt. Dann faufte 
das Welchen ins Gebûfd; die beiden убеп биеп wie der Bigs 
beraus; grollend und winfelnd flüchteten fie den Slug Wa, Wir 
verloren das Leopardenweibehen aus den Augen; vielleicht batte co die 
Spanen verfolgt, aber ich weiß co nicht. Das große männchen aber 
blieb in voller Sicht; es ftolsierte auf und ab, tnurrte und fube ab und 
зи auf die Paviane los. Die ganze Rolonie war jegt natürlid in beller 
Aufregung. Mütter bielten ibre Lieblinge gegen die Bruft gepreßt und 
flüchteten auf die böchften Zweige. Andere futen den Schug der 
Blippe und verftetien fih wahrſcheinlich in den Meinen Hsblungen. 
Der alte Hane war im geößten Getümmel und benahm fid am mutige 
en von allen. Alo dann der Leopard mit einem Sat ine Gebüsch 
fprang, tamen Dugende und aber Dugende von Pavianen bervor und 
begannen unter der Sührung von Hans eine wilde Flucht über den 
Slug. kEmfegen бане fie jet gepadt; fie stürmten in folder фай 
sinber, daß fie übereinanderpurgelten. einige fielen ins Waffer und 
schwammen. Mütter, durch das Gewicht ihrer Sprößlinge bebindert, 
verfudpten, auf die Selfen zu fpringen, tamen aber nicht weit genug 
und mußten féwimmen, sine Mutter fab, dag fie den Selfen nicht есе 
weichen konnte, und fudte fid in der Luft berumzuwerſen, mußte aber 
natürlich ein unfreiwoilligeo Bad nehmen. Zum 108 für uno queeten 
tine Menge Tiere den Slug auf den биеп, auf die wir die Bildtams 
mern eingetelle batten, obwohl zabllofe andere den Slug binaufs und 
binunterſchwammen und einige wabrfebeinlidh in den Zöblen länge der 
lippe blieben. 

Offenbar bat indeffen cin Pavian tein langes Gedächtnis; denn de 
fie den Slug überquert batten, {фи fido ibre Aufregung ganz zu legen. 
Der Leopard folgte ihnen zwar nicht; aber fie waren flüchtig gewors 
den, als batten fie rein den Kopf verloren. Statt mun aber weiter 
und weiter zu sieben, blicben fie im Gebiet der Heineren Affen, und die 
waren natürlich böfe auf die indringlinge. Die Folge war, daß ales 
bald eine neue Sebbe ausbrach. Don einer beherzten Heinen Affene 
mutter angeführt, die mod) ibr Aleines am Leibe bangen batte, vers 
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fut die entrüfteten affen, die Babuine aus dem Lande zu jagen; 
doch die Hieuantömmlinge nahmen die Affchen nicht weiter ernt, wenn 
auch бапа mu ihnen feine liebe По batte. 

Wie id) fon erzählte, war er ein großer Merl. Ér war wohl 
tatfächlio der größte Babuin, den ich je gefeben babe. Ein ausgewache 
fener Babuin wiegt gewöhnlich fiber nicht über 70 Pfund; aber Ofa 
wie id waren uns einig, daß ans mindeftens 100 wog. Viellacht 
täufehte uns fein langes glattes Saat, aber auf 100 (hätten wir ibn 
nun einmal, und dabei bleiben wir auch beute noch. ane war alfo 
fo groß und tráftig, und feine Sangsábme waren fo lang, daß ic nicht 
im mindeften bezweifle, daß er einen Hienfchen bätte in Stüde reißen 
können, wenn er mit einem folden bandgemein geworden wäre; er 
bätte (фет die Heinen Affchen obne jede Anftrengung erledigen Damen, 
wenn er gewollt bitte. Aber das Abwebeen der Angriffe der Heinen 
Merle wachte Zon Spaß. Et fühlte fio ordentlich wohl dabei. Leider 
meinten ев aber die Affcden bitter етой. Hans (обе einmal ums andere 
gegen die Heine Mutter (ое; doch fie bielt mit ecftounlidem Mute 
Rand. Sclieplich war бале genötigt, feine letten Drobungen wahre 
zumachen oder zurüdzuweihen. Et 30g ee vor, das dels zu räumen, 
und alle Affeben befteten fido an feine Sohlen. et Metterte binauf in 
die Bäume — fie binterdrein. gr bolte fie von den Fwrigen berunter 
und warf fie binab wie Bananen; doch fie folgten ibm in die Keone 
cinco Baume; einige veewidelten fid dabei zu einem (обет Rnûuel, 
daß fle alle das Gleichgewicht verloren und sufammen berunterpurgelten. 

Dies dauerte über eine Stunde; die Affen febienen fo teck wie nur 
fe. Hane aber tam allmäblidh außer Atem, auch erhielt er wenig oder 
gar teine Hilft; Senn die andern Babuine waren emfig dabei, die 
Speifebroden aufsulefen, die wir en jenem Morgen berumgeftreut bate 
ten. So war die . Schlacht- in einen Angriff der Affen auf Zem 
allein ausgeartet, Gang in der klebt ftand cine Granbütte, die unfere 
beiden Boys benugt batten; auf fie binauf rannte mun Sano, die Affe 
chen nodo immer binter ibm ber, Mittlerweile war alles Sutter auf. 
gét, und die Paviane serftreuten fido. Außerdem wat Sano wahre 
ed die Affchen leid; denn er fprang von der Hatte und wurde 
erneut flüchtig — die Paviane, die noch nicht verſchwunden waren, 
binterdrein. Sie liefen über einen tleineren Sigel, dann verloren wir 
fie aus den Augen, während die Erdeffchen fednatterten und berume 
lasen, ale dachten fie, fie betten eine bedeutende Schlacht gewonnen. 
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Oja und ich batten an alledem viet Spaß gebabt; wir batten viele 
bundert Meter Silm abrollen laffen; aber wir waren der feften Übers 
zeugung, daß Sie Babuine arg beunrubigt worden waren. Wir glaube 
ten fogar, daß fie die Gegend verlaffen würden. Wir tebrten infolger 
deffen zu unferm Hauptlager zurüd und tamen erft am zweiten Tag 
nad der Schlacht wieder. Wer befepreibt aber unfere Uberrafeoung, als 
wir fanden, daß die Stadt Babuna ibr übliches Geſicht zeigte! Seibſt 
Hane bodte in feiner Aftgabel auf dem Baum, und anfépeinend war 
alles wohl. 

Mittlerweile batten wir denfelben hintergrund fo bäufig verwandt, 
daß wir befeloffen, une an eine Stele 409 Meter flugabwärte zu 
begeben. Wir bauten ein Dornemverbau an einem Punkt, wo teine 
Bäume und Büfde vor uns ftanden, obwohl wir zu beiden Zeiten 
dichten Urwald batten. Wir wollten num die offene Sládoe betödern 
und fo vielleicht Paviane in größeren Scharen vor unfern Sitten: 
mern fammeln. Um noch mr zu verbinden, daß fie allzuweit nach 
den Seiten bin auofdwirmen, fbidten wir unfere Boys aus, die 
die Seitenpfade mit Dornengetrüpp verfperren mußten. Wir batten 
vor, die ganze Strede von der Babuinftade einen einzigen Roder. 
reif länge des Pfaden anzulegen. Wenn unfer Plan lite, tonnten 
wit fo faft die ganze Pavianfiedlung in den Soot unferer биеп 
logen. 

An jenem Abend ließen wir ein paar Benzintanifter voll Hegerbirfe 
зи einem diden Brei vertoden und ftreuten am andern Morgen den 
Röder fo aus, wie wir co uns ausgedacht batten. Eo dauerte nicht 
Tange, de fanden einige Babuine den Aöberftreif auf dem Pfade; und 
wenn ein Pavian Sutter findet, muß er darüber reden. So kricgten die 
andern Wind von dem Sutter. Unmengen von Affen tamen nun zu 
der Lichtung angerüdt, wo mebrere Scheſſel Röder auf einen Haufen 
abgeladen waren. Der Spaß begann natürlich unverzüglich. Sie woll- 
ten felbfteedend alle fteſſen, und die älteren Babuine ſtützten berzu, bis 
fie fido alle übereinandertürmten. Breifend, beulend, zertend balgten 
fie fip um das Sutter, während die Jungen ibr Teil abbetamen, indem 
fie fido aus dem Gewûbt bielten und die Bogen auflafen, die die andern 
berumftreuten. Tatfäclich, glaube ich, ftanden fie fido auf die Dauer 
em beften. 

obl 100 große Babuine mochten fido an der Balgerei um das 
Sutter beteiligen; ibre Farreteien waren ungemein ergöglich. Das bror 
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Фат, treifhente, quierfépende Paviangemire läßt fid unmöglich be. 
schreiben. Wie die alten Merle fi) ds gegenfeitig an den Beinen und 
Haaren wegsereten, um dann ibrerfeits wieder weggezeret zu werden, 
darüber onnte man Tränen lachen. Wir machten ganz becrlihe Aufe 
nahmen mit viel Leben. Derfdicbene Zeilereien entipannen fido; einige 
Affen werfuchten weqgulaufen, andere binterdeein, doch boten ihnen die 
Dornbufdverdaue Salt. Dann fielen ineinanderverwidelte Gruppen 
bin und tugelten fih, während Ofa und ich das gleiche vor Laden 
tun zu müffen meinten, Aber das Sutter ging zur Dog, und dann 
war co wirtlid alle, obwohl fie noch cine Zeitlang weiter berume 
öberten, um auch nicht das Heinfte bißchen übrigzulaffen. Wir nabe 
men fie mun nach beendigtem Rampf genauer in Augenfehein und vers 
Joëren, die Vertuflifte aufzuftellen. Aber fo fede wir auch binfpäbten, 
von Blut oder Wunden war nichts zu entdeden, obwohl wir ane 
бв dee Rrade und Getümmels während der Matbalgerei bee 
fimmt geglaubt batten, дай einige ordentlich etwas abbetommen beben 
müßten. Als fie fih davon überzeugt batten, daß das Sutter wittüch 
verzehrt war, rüdten fie wieder flußaufmsärts in Rictung Heimat ab. 

„Das gibt ja prächtige Bilder, Martin“, meinte Ofa, alo ich meine 
Gtrátidaften sufammensupaden begann. 

34 machte meine Ramera auf, überzeugt, dag Ofa recht batte, aber 
im mädften Augenblid fiel i aus allen Zuch: denn ein Blid ver, 
riet mi, daß der Silm geriffen war, als die Ramera zu laufen begann. 
3% batte trin einziges Meter Silm belichtet; mir war entgangen, was 
fider das pugigſte Bild wer, das je cine Kamera Gelegenbeit batte, 
auf den Silmftreifen zu bannen. 

Wir batten faft jede Stunde, die wir in der Dornbufcfteppe weile 
ten, elle Aände voll zu tun; Tag für Tag faben und filmten wir 
Dugende von Tieren. manchmal tnipften wir fie su Hundetten, und 
alo eines Tages das Slimmern der beißen Luft Bäume, Berge und 
Tiere berumibautelte, bio man bei einiger Poantafie darüber beinabe 
bitte feetrant werden Können, fab ich eine Biraffenberde, angefichte der 
ic mid) denn doch fragte, ob ich den Derftand verloren bätte. 400 Meter 
weit von der Stelle an, wo ich im Schatten einer Zeltbahn (аф, brei. 
tete fido eine Sandfläche, auf die die Sonne zweifellos mit ganz be. 
fonderer Kraft niederbrannte; denn über ihr flimmerte die Luft ganz 
außergewöhnlich ftart. Dicht inter dicker Sandfläe fanden bier und 
da verftreut niedrige Bäume, zwwiſchen denen dichtes Gras wuchs. 
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3% döfte in der Hige fo vor mich bin und tat nichts Befonderes, 
alo ich auf einmal fieben Giraffen unmittelbar hinter der Sandfläche 
wabenabm. Aber folde Giraffen wie diefe batte ich noch nie gefeben. 
Kine 4 oder 4 Meter bobe Giraffe ift tein Wunder weiter. ine 
von 5 oder auch B14 Meter würde felbft beutzutage nicht gerade eine 
Ummöglicpeit Serbien, Aber jene Giraffen tagten, wenn ich Höbe 
irgendwie beurteilen tann, ganze 15 Meter auf und ftanden völlig frei 
da vor тіс im Sonnenlicht. ЭФ war einen Augenlid derartig er. 
flaunt, daß ich meinen Augen nicht trauen mochte. I4 tat gut daran; 
denn pléğlih machten fie tebet und entfernten ſic wieder, und im nach 
ften Augenblit ſchrumpften fie sufammen, bis fie die üblichen Gréin. 
verpätmiffe aufen; fie batten den Bereich Ses Slimmerns über der 
überbigten Sanpfläche verlaffen. 34 mußte natütlich lachen; denn 
Giraffen von einer folden 45be, wie jene Tiere fie befeffen zu baben 
(елеп, find doch gar zu lächerlich worzuftellen, gefeweige denn zu 
ant dabei batte ich fie tafächlich «тыш. 

3% fa eine Stunde lang in meinem Stubl und boffte, nod 
irgendein anderes Zerrbild der Natur zu Ween" doch nichts bot fid 
dem Blit. 34 möchte wiffen, wie ein Masborn wohl gewittt baben 
worde, wenn es auf diefelbe merfwürdige Weife vergrößert worden 
wäre, Nun iR Afrita ein Land, wo folde Kuftfpiegelungen e Une 
gewébnlies find; aber Wütenbilder find Faturfpiele, über die mand 
lächerliche Geſchichten umgeben. Och babe mir erzählen laffen, dag Nei. 
fende in tropischen Wüften Städte alo Luftfpiegelung gefeben baben. 
3% babe gebört, fie batten Kameltarawanen, Seen, Slüffe und Tümpel 
mit fämtlich auf diefelbe Weife trintenden ingeborenen erblidt, aber 
von dicken Wunderdingen glaube id tein einziges Wort. 34 babe auf 
vielen Wüften der Erde gewellt und sahleeiche Kuftfpiegelungen erlebt, 
aber eine Wüftenfpiegelung ift teile Sigewelle und teils inbildung. 
Sie wird ganz dureh übermäßig erwärmte Luft zuwege gebracht. Am 
Wiederen fpiegelt das Wüftenbild Wafer vor, und jeder Baum, 
jeder Bufe, jedeo Tier swifthen Horizont und Befthauer wird verzerrt. 
mag «флоп folde Gegenftände vergrößert, manchmal aber auch 
verkleinert. Mitunter wird ein Tier völlig außer derm verzerrt, fo daß 
«ә allem möglitien ähneln tann, was der Pbantafit gerade einfällt. 
Kine aber ift fider: Gegenftände binter dem Simmelosand erfeinen 
nicht auf der Luftfpiegelung, fo daß Erzählungen von Wüftenbildern, 
die Gegenftände von weiten Entfernungen wegnehmen und berbeibolen, 
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meines Erachtens leeres Gerede find. Man tann rubig bebaupten, daß 
eine £uftfpiegelung, auf der man Waffer zu erbliden vermeint, nicht 
aus größerer Serne de zebn oder elf Kilometer ftammen tann; fowie 
ferner, daß eine £uftfpiegelung nachts anderes entbalt als Dinge, die 
fido tatfäclich swifeben dem simmelsrand und dem Beobasbter befinden. 
Aber auch obne Luftfpiegelungen (ереп wir mancherlei Reizvolles. 

Arin waren sac allenbalben zu feben und zu bören. feor 
parden fanden fido ebenfalls überaus zablrcido; auch Löwen traten in 
die Erfbcinung. Wir hängen zwar wt allzu viele; aber wir vers 
тартип fie in jeder Macht. Alle diefe Tiere freilido bieten fido dem 
ager ziemlich fern, mit Aunahme der Gpanen, gegen die wir uns 
fete fügen mußten, wenn wir weg waren, Allee teilweife aus Leder 
Deftehende muß forgfältig vor ihnen bebütet werden. Sie feinen es 
befondero darauf abgefeben zu baben, das Leder von Sermplao» oder 
Bameratafóyen oder äbnlicen Gegenftänden zu sertnabbern, und ein 
Aedergürtel Wain für cine däm, die feiner babbaft werden tann, 
einen befonderen Lederbiffen Darzuftellen. Wenn wir daber das Lager 
einmal obne Dewwadung згд ебет, tamen folde Dinge feto unter 
Schloß und Riegel; denn die éspánen baben uno im Lauf der abet 
fibon viele Lederfachen entzweigemacht. 

Zwei oder drei Tage blieben uns mod) bis zum Abbrechen deo 
agers, alo wir nach einem befonders anfteengenden Tag uns früb su 
Dett begaben. Wir alle waren müde. Wenn mich auch £Swengebrúll 
giemlid dicht beim Lager cufwedte, fo machte id) mir doch weiter feine 
Sorgen. Ie fiblief wieder cin, obme an Gefabe zu denten. 

Unfer Lager war nur Hein und beftand aufer dem Felt, das Ofa 
und ich teilten, dann dem, das Srig benugte, und dem #6340 mur aus 
алоб oder drei Grashütten, einem Rameraselt und verfiedenen Unters 
feblupfen obne Seiten, unter denen die Boys ſchüefen; jeder batte ale 
Soen nur eine gegerbte Gent, auf der er tog. 

Deo Löwengebrüll batte mic aljo wohl aufgefärett, dach war 
ich wieder cingeféolummert, obne mir darüber Gedanten zu machen. 
3% mochte etwa cine oder gwei Stunden gefihlafen baben, ale mich 
pléglid der Auffchrei eines Boys derart auffabren liek, daß ich mic 
aufgerichtet batte, che ich mir bewußt war, wach zu fein. 

Auch Oja batte fido auf ihrem Sedbert auf der andern Seite des 
Zelte aufgerichtet; denn ich fab, wie fido der Umriß ihres Ropfes gegen 
des {фтоафе Grau der {фёдеп Feltbabn abbob. 
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{eben den Wald d. 


FFF 
W be de ES 
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ie fine мек аш 
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Sh Seep in Gi 


Raum bette uns das @‹{фг des Bors aufgewedt, da börten wir 
auch {Фоп die flüchtenden Sige irgendcines Tieren, das über unfere 
Beltleinen dabinftirmte und beim Rennen eas mirfeleppte. 

Mir ftodte das Blut vor Entfegen. Wie batte ich nur das Löwen 
gebrûll nieht beachten tonnen! Das Tier tonnte auch vorbin nicht weis 
ter als ein paar bundert Meter vom Lager entfernt gewefen fein. Aber 
Ip — was tun? 

Фатиібе Boys Fetten mittlerweile wie irrfinnig; id) tonnte 
Deutlich boten, wie fie die Verfolgung des enteilenden Tiers und feiner 
Beute aufnahmen. Was eigentlich vorgefallen war, tonnten wit 
natûrlid пі im mindeften abnen; doch griffen wir nad unfern Büch. 
fen, und als wir im Fadtgewand aus dem Zelt fauften, tonnten wit 
die eingeborenen bören, die Hagen binter dem Tier und feinem Opfer 
berrannten. 

dei war ebenfallo aus feinem Felt getommen, die Düchfe in der 
Sand, und fragte fido wie wir, weld Unbeil une befallen batte. Jeder 
Boy im lager war weg, und in einem ibrer Sblafplage war das 
Unterfte zu oberft gelehrt; bier mußte etwas vorgefallen fein, worüber 
wir mur Vermutungen anftellen tonnten, Wenn fido jener Löwe tats 
Joie ine Lager geſchuchen und einen der Boys geraubt batte, mußte 
Аб mie die ſchwerſten Vorwürfe machen. 

„War co ein Lowe, Sei?“ fragte id, 

4 weiß nice, gab er sur Antwort. „36 bab nichts gehört, 
Boys rien. 

„fat er einen der Boys gepadt?* fragte Ofa mit angftverfeleierter 
Stimme. „Ad, Martin, wir batten doch терс aufpaffen follen!” 

Эп weiter Ferne farien die Boys immer noch, und i4 borchte bin. 
Sie waren ganz aufgeregt. Darüber beftand gar tein Zweifel; doch 
tonnte ich mir nicht denten, daß fie genau fo teen batten, wenn 
einer von ihnen von einem Löwen geraubt worden wäre. 

Ne aber {фитип fie zurüctzutebren; ab und zu wermeinte id, faft 
fo etwas wie Sröblicheit in ibren Stimmen zu unterfeheiden. Si 
lid) war ich deffen ganz fiber. Beftimmt batte es tein Unglüd ge- 
geben, obwohl wir immer noch feine Ahnung batten, was eigentlich 
los war. 

дип tamen fie ino Lager surûd, wo wir inzwifthen ein lager 
ligt angezündet batten; mun börten wir euch, was vorgefallen war. 
Die Boys fibliefen ja auf gegerbten Aäuten in einem Unterfelupf; 
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einer von ihnen, der das реф batte, auf der Außenfeite zu liegen, 
mertte plöglich, wie feine Bettftstt unter ihm unvermittelt weggeserrt 
wurde, Et war felbfiverftändlich auf der Stelle wach und ftarrte einer 
Sant mitten ino efit. Daber fein Gebrüll! 

Die spine парт natûrlid mit der Haut im Maul baſtig Хабаш, 
während die andern wadhgefebredten Boys zu freien begannen, ebe 
fie noch wußten, was eigentlich os war. Ein paar Worte aus dem 
Munde ibres beraubten Gefährten Härten fie indes гаф auf, und im 
Hu fauften fie, aus Leibeoträften beüllend, binter dem Räuber ber. Sie 
jagten ibm die Haut auch wieder ab und finen riefigen Spaß an der 
Фес zu baben. Ofa, Srig und mir aber war nicht fo vergnüglich 
zumute. Der Löwe unferer Einbildungstraft war uns doc arg wirte 
id) vorgetommen. 

Жї einen oder zwei Tage nach dem yyänenerlebnis begannen wit, 
das Lager abzubrechen. Unfere „Serien“ waren rebt anfteengend gee 
wefen, aber wir fühlten une febr aigle, Wir batten vorgebabt, 
febr wenig in der Dornbufefteppe zu unternehmen. Statt deffen batten 
voir die Sreude gehabt, febr viel zuwege zu bringen. Aber fo if eo uno 
(Фоп öfter gegangen, und nicht sulegt darum ift unfere Arbeit fo fefe 
ep, Dod nicht allein unfere отете ift reizvoll, Das agere 
leben bat feine eigenen Şreuben. 

Dort in der Dornbufchfteppe Eebrten wir gewöhnlich müde, bunge 
Ча, domenscrteagt und ameifenzerbiffen ine Lager surûd. Wir waren 
vatúrlid) immer in befter Stimmung, wenn ein erfolgreider Tag mit 
‘ben Tieren der Wildnis pinter uno lag; aber beinabe jeder einzelne Tag 
war eben von diefem Befiddtepunte aus erfolgreid. Wenn dann nun 
die Sonne fid zum Asimmelorand niederfentte und wir zum lager zur 
vüdmarfeierten, erfpäbte uns Wab, unfer Bibbonaffe, und tam uns 
entgegengelaufen, die langen Arme ausgeftredt, um fih im Oli 
gewicht zu balten, während die Spinnenbeine eimwärtegetebet über den 
Boden bafteten. Er warf fid dem erften, den er erreichte, an die Deuft 
und lachte wie ein Kind — fo groß war feine gude, uno wicbersue 
feben, nachdem wir den ganzen Tag weggewefen waren. Dann ſtütz. 
ten die vier Geparätleinden beraus und zupften uns fpielend an den 
Hoſen; fteifbeinig umfprangen fie uns wie junge Hunde und wollten, 
dag wir mit ihnen fpielten. Das machte im allgemeinen Wab cifere 
omg, und er fube gegen eines los. Die andern drängten ſich berdu, 
und eine allgemeine Belger fette ein — Мп ernfter Hader, denn fie 
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waren alle Sreunde, fondern eine barmlofe Rauferei —, und die Ei, 
tas blieben feto Sieger, worauf Lab antam und jemandem auf die 
Schulter búpfte, um Schug zu fuben. 

Wenn wir im Lager antamen, ftand fteto Tee mit Zwiebad bereit; 
denn die Зоре und der Rach faben une fehon von weitem. Nach 
einer Taffe Tee oder auch zweien begeben wir uns dann in unfer Felt, 
nahmen ein warmes Bad, des unfer Багги, zogen uns um und pürten 
auf einmal, daß wir nicht mebe müde waren. Vielmehr fühlten wir 
uno ausnabmelos pubelwobl. Ofa ging denn zum Roch und Маш, 
fidhtigte das Abendbrot, während ich daranging, Platten und Silme 
auozuwehfeln, um fo die Arbeit deo andern Tages vorzubereiten, 
Stig fammelte die Gewehre und forgte dafür, daß Orangi fie richtig 
fauber mate; denn auf Safari wird jede Bücfe allabendlich gereinigt, 
ob man mun damit gefpoffen bat oder nicht. Dann wird fie für die 
acht eingefettet, und jeden Morgen wird das geit wieder abgewiſcht 
und die Düchfe für die Tagesarbeit fertiggemacht. 

Vier Bücfen waren feto geladen und febupfertiq. Zo, Ofa und 
ic legten unfere Gewehre immer auf Heine Segeltuchftreifen an den 
Seiten шев Do, kleben jede Bachſe gelen wir eine Tafébeno 
laterne, damit wir gegen jedes. berumfdhweifende Tier gewappnet 
waren, das fid etwa während der Fact in unfer Lager verlief. Die 
Schwarzen dürfen natürlich teine Schußwaffen befigen; aber wir ger 
fatteten Drangi immer, nachtsüber eine bei fico zu baben. er verfland 
etwas von Gewehren, und wenn er auch fein guter Seige war, fo 
зади er fid doch beherzt und konnte eine Büchſe bedienen, wenn etwa 
ein größeren Tier fido der Kagerftatt der Boys allzufehr náberte. 

Das Felten braucht wirtlid teine Mübfeligteit zu bedeuten. Unfere 
lader find immer gemütlich und unfere Mahlzeiten immer gut. Im 
Gegenfag zu dem, was die meiften Leute fido fo vorftellen, leben wit 
wittlidy üppig. Solche Mittageffen, wie wir fie une gewöhnlich im 
ager auftiféen laffen, leſten wir uno daheim mur ganz felten einmal. 
Wir haben im allgemeinen zum Beifpiel einen Codtail oder einen 
Whisky und Soda, denn cine Vorfbüffel mit Raviar, Anbovie, ger 
füllten Eiern oder ein ganz Lötliches Mifcgericht, das Ofa aus Heine 
gebadten Sardinen und Gewürzen zubereitet. Der nadfte Gang ift cine 
Vogels, gisch. oder Antilopenflefeofuppe. Dann folgt ctwa ein Anti- 
Topenbraten ober fonftiges Wildbret, Vogelflif oder Sift, getot 
der пфФтоп. Uns ftebt natürlich fers Gemüfe in Dofen zur Vere 
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fügung; aber mandmal finden wir tagsüber wilden Spargel oder 
Pilze oder Spinat. Wir führen immer Kartoffein und Zwiebeln mit; 
епт fie balten ſich im allgemeinen die ganze Dauer einer durcſchnitt 
unden Safari, wenn man fie alle paar Tage im Schatten ausbreitet, 
um fie vor dan Derfhimmeln zu ingen. Ebe wir auf Safari аш» 
ziehen, tauft Ofa {сфе Butter und knetet Seiz hinein, bis wir bald 
Sats, halb Butter haben. Wenn die Butter gebraucht wird, waſcht 
fie nur das Salz beraus, Außerdem gebört cine febr {фдпе Dofenbutter 
zu den Deftänden unferer Speifelammer. Zur Zubereitung von Brot, 
Pfanntuden und Ruden bat Ofa práparicrtes HI mit, das man 
uns in Amerita in teimfreie inpfundbüchfen einlötete. Dies tebl belt 
fido (ай ewig; co wird fo präpariert, dağ man nur Waffer oder Büch. 
fenmilé binzuzutum braucht, um in Lürzefter Zeit vottecſſuche Уюн, 
bade, prächtige Brot oder Teegebäd zu betommen. Als Nadifa gibt 
eo bei uno fämtliche Dofenfrüchte, während Ofe Meifterin in der Aunft 
ift, mit Straußeneiern oder Cipulver Puddings und Torten zugubereiten. 
Aber damit ift unfer Speifegettel noch lange nicht «хўр. Man (кы, 
daß wir nicht flet leben und immer eine bunte auswahl berelühfter 
Geridhte zur Verfügung baben. 

Det dem Abendbrot figen wir gewöbntich am Lagerfeuer und ber 
{preden die reigniffe des Tages oder die Pläne für den tommenden 
Morgen. Ab und zu balten wir inne und lauſchen den reizvollen Lauten 
der Tiere in der lacht — ein Löwe brüllt in der бати, Papen beulen 
oder lachen, Schakele Häffen, cin Leopard ha, achtvögel find йал, 
dig rege. Mleinaffen und Paviane zanten fido nicht weit von uno ab — 
fie laffen fido für die lacht in den Bäumen nieder; mitunter dringt 
aus der бетпе das Trompeten von Elefanten berüber, während die Boys 
Reto am andern Ende des Lagers um ibe eigenen Lagerfeuer berum lachen 
und die Abenteuer des Tages bereden. Allmáblido verftummen die 
Schwarzen. Orangi tommt zu mir, grüßt und fragt: „Shauri a 
Belge": Wörtlich überfegt beißt das: ëch von morgen?“ Was 
er aber fagen will, if Side: „Was wird für morgen befoblen?* 
26 gebe ibm an, was wir vorbaben, er grüßt wieder und gebt 
3urúd zu feinem Zelt. 

‚Dann begeben wir uns zur Rube. Wie gut liegt fido in unfern 
Auftmatragmberten! 34 meine, ih babe kaum die Deden über mich 
gezogen, de bin ich auch fon fef cingeféblafen — keine Träume, tein 
erummälgen — ein guter, tiefer, ungeftörter Schlaf (wenn nicht ger 
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rade cin Tier fid ine Lager verirrt) —, und um 4 Ube morgens wedt 
uno Gutu, unfer Neuber. Im Mu find wir aus den Betten, völlig 
munter, wenn unfere Súge den Boden berühren, obne jede Benommen« 
beit, wie wir fie in den ftidigen Zimmern der Städte verfpüren — 
ohne dag es uns jemals wie Blei in den Gliedern liegt. Unfer Geif 
Har, unfere tMusteln find geftäblt, und wir tenen co gar nicht er» 
warten, auf neue Abenteuer ausgusieben. Wir beginnen jeden frifhen 
Tag mit dem Gefühl, deg wir felbft und die Welt in Бейес Ordnung 
find. Man bat viel über die ungefunden Tropen gefericben. Эф babe 
fie nie fo gefunden. Wer fido mit dem Effen, den Waſſer und den 
törperlichen Anftrengungen vorficht und die einfachen Arsneien feludt, 
mit denen man die Malaria und einige andere verbütbare Arantbeiten 
abwebren tann, lebt meines Erachtens auf Safari entfeieden länger 
und fühle fico gefunder und glülicer ale inmitten der Kultur, 
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9 
Im Walde der Zwerge 


ie batten {фоп vor unferer Abreife von Amerita vorgebabt, 

irgendwann während unferer Luftreife den Zuwergvöltern 
einen Befud abzuftatten, die in dem riefigen Jturieliewald tief im 
Innern BelgifdBongos baufen. Bereits vor etwa zehn Jahren 
batten Ofa und ich Gelegenheit gebabt, etwes won dien fejfeinden 
Zongen zu feben, und vor drei Jabren drehten wir einen $йт „Rone 
gorilla”, der zum geößten Teil im Jeurielirwalo fpielt, Wir wußten 
alfo {фоп einiges über die Prgmäen, und da wir fir legewonnen 
batten, wollten wir fie erneut auffuben. Als wir nunmehr aus der 
Dornbufafteppe nach ПайоЫ zurüagetebtt waren, beſchloſſen wir, 
unfere längft gebegte Abficht zur Tat werden zu laffen, Leider tonnten 
wir nicht allyulange im Urwald bleiben; denn die Regenzeit mußte 
bald einfeten; wir batten überdies an den Gängen des Rilimanbfharo 
Deingendes zu erledigen. 

Der große Wald, in dem die Fwergwsiter baufen, legt weftlidy 
vom Uibertfee, der einen Teil der Grenze zwischen Uganda und Dei 
Hongo bildet. Ganze 08000 Geviertlilometer umfaßt dieser ciefige Urs 
Wald, und wenn auch die belgische Regierung in den vergangenen gab. 
ren bier und да Straßen angelegt bat, wenn fie auch gelegentlich 
Amtofige für Regierungsvertreter bat entfteben laffen und auch fonft 
durangegangen ift, die Herrschaft über die Gegend auszuüben, fo 
gibt es doch тоф große Lanbftrido, die noch nie won Weißen auf. 
gët worden find. 

Diefen gewaltigen Urwald bat Stanley entdedt; nac ibm wird 
er auch noch manchmal benannt. Mitunter beißt er auch der Rongor 
Urwald oder der PrgmäensUrwald; aber immer mebr bürgert fico dee 
Tame ein, der auf den Slug zielt, der ibm durcfließt — den Juri. 
Diefer Urwald ift das größte noch vorhandene Überbleibfel des riefigen 
aber, der cinftmale anfeheinend ganz Aquatorialafrite Бей bat; 
manche merkwürdige бебе iR über ibn im Schwange. 
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An den Ufern gewiffer Slüffe, die den Ituti · Urwald durchſtromen, 
finden fih die fogenannten Galerieformationen; wenn man auf diefe 
ſtotzt, gewabet man in dem fonft undurchdringlich anmutenden Wald 
didbtgedrángte lütenfofe Reiben — „Säulengänge, agrpaſcben Tempels 
ballen ebenbürtig“, die, wie Scweinfurtb sagt, „in ewig tiefen 
Schatten gebüllt und von aufeinandergelagerten Laubdeden oft dreis 
fad) überwölbt find; von außen bettachtet erſcheinen fie wie eine 
undurchdtingliche Wand des dichteſten Blattwerts; im Innern ers 
öffnen fib dagegen überall Saubengänge unter den Säulenballen, voll 
murmelnder Quellen und risegen" 

Эп dies Gebiet alſo wollten wir uns begeben. Da man dort une 
moglich Benzin betommen konnte, war es erforderlich, daß wir einen 
gewiffen Vorrat vorausfdidten. Auch mußte ein Landungofeld für 
uns angelegt werden, und die von uns ausgefandte ,Dorerpedition” 
brauchte in diefem Salle cine ungewöhnlich lange Zeit, um alles für 
unfere Ankunft vorzubereiten. 

Wochen vor unferm Abflug schen (Фанет wir alfo Bob Mos 
reno und Seitz Malewfty im Araftwagen, im Boot und zu Sug vore 
aus. Lange Monate vor ihrem Aufbrub batte id) ihnen die Wege 
geebnet und mir die erforderlichen Genehmigungen von der belgifen 
Regierung verſchafft fowie Bebördenvertreter für unfere Pläne gee 
wonnen. Man erfiebt daraus, daß cine Lufeftreife über Afrita nicht 
obne gründliche Vorbereitungen durdfübrbar ift. СНА tam 
aber die Zeit, wo Ofa, Veen und id) losfliegen tonnten. Bob und 
eic mußten fon lange DelgifdRongo betreten baben, und wir 
konnten mur boffen, Daß fie mittlerweile für uns einen Slugplag, in 
der Паре der ihnen von uns angegebenen Stelle angelegt batten. 

Der Morgen, an dem wit ftarteten, wat bertlich Mar, und als 
wie erft den Slugbafen Mairobí binter uns batten, nahm Dern ein 
wenig Kure nad Ttocbweſten. Jn Entebbe am Mordufer des Vittoria» 
feo wollten wir unfere erfte Jwifdenlandung machen, etwa 300 Rilos 
meter vor der Grenze von Veigiſch Ronge. 

Wenn man fi (обе Luftreifen Leiten tann, vermag man fido mue 
ſchwer vorzuftellen, daß noch vor 48 Jabren Stanley wabrbeitsgetreu 
von eben der Gegend, die wir aufſuchen wollten, ſchetiben tonnte: 
„160 Tage lang marféierten wir durch Wald, Buse und Eër 


Sehweinfurtb, „Im genen von Afrita”. бру, S. A. Brodhaus, ih, 
Seite о 
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obne auch mur ein $ийфеп Nafen von der Größe eines Zimmerfußbodens 
su erbliden. аф ale Meilen und aber Heilen, endlofe Meilen Urwald.“ 
Sungerquaten, Sieber und die Seindfeigteit der Eingeborenen weten, 
auf diefem (кекп znarſch etwas Altäglichen; während feiner zur 
Verzweiflung bringenden Dauer verlor Stanley die volle Hälfte feiner 
Жашо, ehe er erlich den lbertfee erreichte. Wir aber trafen berei 
vier Stunden oder ein Mein wenig mehr nach dem Abflug von Mair 
tobi in Entebbe ein! Um in die Gegend vorzubringen, die wir aufs 
fuen wollten, fab ſich Stanley genötigt, cine Begleitmannfépaft zur 
fammenzuftellen, die ſchon cin Heines eer darftllte; nur fo tonnte er 
boffen, der gewaltigen Schwierigkeiten des Weges ere zu werden. 
Wir aber flogen in ein paar Stunden in aller Gemûtlibteit bin. An 
Selle eines Geerbaufens wen Aunderten umd aber Hunderten von 
Eingeborenen batten Ofa und ich nur Veen Carftene, elen Joyce — 
rin, die vor turzem von Meuport bergefabren war, um 

mir all den Mleintram abzunehmen, in dem ich allmählich erftidte — 
und ein paar von unfern Bors mit, Nun lagen nach einer einzigen 
Etappe von FTairobi der Albertfer und der Rand des Ronge. Urwald 
bloße zwei oder drei Slugitunden vor uns. Man tann da fon ber 
baupten, daß aud Afrita fid verändert bat 

Wir verbrachten die Macht recht behaglich in Entebbe und flor 
gen am andern Morgen zum Abertfer weiter. Scag über Uganda 
ging unfer Kure, über fines, gewelltes Land, das mit unzähligen 
Bugandadsefeen befät war; dann ficbteten wir die funteinden Waffer 
des Ulbertfeco vor uns. Hinaus über den Set fteuecte Vern das 
Stugzeug; ſchlictzlich ging er an der Mordfpige nieder; er rollte zur 
Heinen belgischen Regierungsftation Mabagi ano Ufer. Hunderte aufs 
geregter Schwarzer tamen uns entgegengelaufen, und de wir an 
and fliegen, begrüßte une cin einfamer und febr erftaunter beigiſcher 
Beamter auf Sranzöfifeh. Niemand von uns tonnte (сее Senat, 
und der Beamte verſtand tein Englifd. Trogdem batte er uns in 
einer Stunde abgefertigt; alle unfere Papiere waren mit Sichtwermert 
und Stempel verfeben und die nötigen Eintragungen vorgenommen. 

Пип tonnte die Reife sum JturisUirmwald weitergeben. So fliegen 
wir denn wieder ins Slugzeug, rollten zum Ste binaus und breet 
Relligten einen ungemütlichen Abflug, denn die Wellen gingen boch. 

Dann flogen wir länger ale zwei Stunden über den nördlichen 
Teil des JturisUirwaldee — оке еп, durd den fico Stanley 160 Tage 
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lang bindurchgetämpft hatte. Ab und zu fidhteten wir unter uns 
Elefamtenberden. фит und de «uf den winzigen Licptungen waren 
Kingebocenendsefer zu ertennen. Wir überflogen eines in geringer 
Sobe, und die Wilden rannten erfeprodten in Dedung, genau fo wie 
cine Scher geängfigter gien, ein Stud weiter wirbelte cine 
Düffelberde eine Staubwolke auf, die binter ihnen ber 30g. Ein rier 
figer Slug Tropenvögel flatterte plöglid mitten vor uns auf, und 
‘Vern mußte in die Schräglage geben und unvermittelt turom, um 
ibnen auszuwuchen. 

Da ўар ganz plöglich das Wunder! 

Son lange batten wir als Reifeziel die Heine Siedlung бот» 
bari am Rande des Jturislirwaldes gewählt. An diefen Ort batten 
wie vor Wochen Bob und Sig entfandt. Wir befaßen nun zwar eine 
Marte, auf der Gombari verseidmet ftand, aber Marten von einer fole 
ben Gegend find nicht viet wert. Im allgemeinen bebindeen fie fos 
gar nur; denn Slüffe, Seen und Täler, die man Нас ertennt, finden 
dic nur allzu Häufig überhaupt nicht auf den Marten, während Slüffe, 
Seen und Täler, die tein Gegenftûd in der Wirklichkeit baben, dit 
und freh darauffteben. 

So war Gombari für uns tediglid ein Punkt am Rande des 
Jturisllrwaldo. Wir batten nue allzu wenig Wegweifer im Gelände, 
die uno bellen tonnten, ibn zu finden. Wie redneten tatfadlid (bon 
damit, siemlid lange berumfucben zu müffen, dhe wir den Ort übers 
baupt ausmachten; aber auf einmal faben wir unmittelbar vor uns 
die Brasdächer, die unfer Reifesiel darftellten. 3u dem vorteefliden 
Steuern Verno batte fido wohl noch ein bißchen Glad gefellt. 

Wir umteeiften das Dorf forgfältig und faben dann die Stangen, 
die auf einer Lichtung ausgeftedt waren und uns angaben, wo wir 
landen mußten. Bob und Seit; batten mit Hilfe der beigiſcen Bes 
amten am Ort gute Arbeit дайа, und wenn das Landungofeld 

uch nicht allzu ausgedehnt wer, fo erfüllte es doc feinen Swed. Wir 
turoten mun, wo wir ibn gefunden batten, in den Landeplag ein und 
ertannten Bob, $$ und Ме Belgier, dazu ich weiß nicht wie viele 
Hunderte Eingeborene, die {тиф erfteunt nady oben femmen, Ticht 
ein Dugend von den taufend oder mod) тебе Menféhen, die dort ware 
teten, байа je ein Slugzeug erblidt, und felbft die Eingeborenen, 
denen man von der Mafchine erzäble batte, die da angeflogen tam, 
glaubten die бејби einfach nicht. Der Gedante, daß Weiße 
11 Gebafon, Babes. 101 


von den Wolken bernicderfommen follten, war denn doch gar zu 
albern! Immerhin vermuteten fic, daß irgend etwas Ungewöhnliches 
fi) escignen würde, und fo waren fic lometerweit aus der Runde 
3ufammengefrómt, um zu feben, was es wohl geben würde, 

Wir turvten noch einmal über dem Dep: im Tiefenflug ging 
es über die Aöpfe der erftaunten Derjammiung binweg. Die Schwar« 
zen fprangen aufgeregt berum; fie boben die Hände, zeigten, riefen. 
Dann erfpäbten wir drüben am Rande des Waldes, nur belb Баг, 
tine andere Gruppe. Wir flogen bin, dicht über ibre Möpfe, und faft 
augenblidtid) verschwenden fie zwischen den Bäumen, Ee waren 
Pramäen, denen der Lianentelegrap der Fingeborenen die Runde von 
unferer erwarteten Antunft gebracht batte. Sie waren natürlich nen. 
gierig geworden und batten fid eingefunden; aber als der große Vogel 
fo niedrig über ibnen bimwegflog, batten fie c» mit der Angft ber 
tommen und waren (одісі geflüchtet. Nog einmal teilten wir über 
dem Slugplag, ebe wir landeten. Dann bumften und rollten wir über 
den nicht allzu ebenen Boden. Wir wendeten und wollten zurdo 
rollen, aber die joblende, tecifépende Menge umflutete une. Bob und 
Srig verfüchten trampfbaft, die Eingeborenen vor uns wegsutreis 
ben, aber vergebens. бїлє Minute lang fab co fo aus, alo follten 
ein paar Schwarze von dem Euftferauben zerflüdelt werden. Aber 
da gab en Deen auf und {фане die Motoren aus. Die Gefahr, das 
Slugacug weiter durch die unbeberrfepbare Menge rollen zu affen, wat 
viel zu groß. 

Aber mit dem bloßen Anbalten war es nicht getan. Die Horde der 
verblifften und neugierigen Eingeborenen verfudte nunmebr, auf 
alten Teilen des Slugscugo berumgutrabbein; über eine Stunde batten 
wir unfere liebe Hot, fie absumebren. richt etwa, daß auch nur ein 
einziger etwas bátte befdhädigen oder gar fteblen wollen. Aber fo 
viele meugierige hände (оттеп euch obme fit lache Schaden ane 
mër, 

Endlich aber tam uns Шс von oben in Geftalt eines ſchweren 
tropifthen Plagregens. Die Gewitterwolken ballten fib zufammen, 
die Blige zudten, und ſchwerte Gedonner grollte über unfern „Slugs 
plag”. Dann begann der Regen in gewaltigen Güffen berniedersuftess 
men; er vertrieb die Kingeborenen, die ſcharenweiſe Reißaus nahmen, 
fo dag wir das Slugseug verbältniemäig ungeftört anpflöden konnten. 
Alle Schwarzen ſcheuchte das Unwetter indes dach nicht weg; ale 
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wir dabei waren, das Slugzeug zu (бест, gewabrten wir plógtid, 
wie eine zögernde Schet Pygmien fico uns Dënn vom Walde 
ber näherte. 

Пип waren die Promäen gerade die feuthen, derentbalben wir 
getommen waren. Vor zehn Jahren betten Día und ich an ebene 
diejem Ort geweilt. Aus dem Grunde batten wir ja beſchloſſen, bier 
zu landen. Unter der unfpläffigen Heinen Gruppe ſchwatzer Zwerge, 
die mun zögernd berantam, entdedten wir ricptig verſchedene Prgmäen, 
die wir bei jenem Befudo vor zehn Jabren kennengelernt batten. Zur 
dem ertannten auch fie Ofa wie mic, und groß war ibre Staude. 

Wie lange diefe winzigen Barger des JturisUirwalde in feinem 
auf teiner Ratte verzeichneten Jergarten (Фоп wohnen, tam auch 
der gelebrtefte Mann der Wiffenfebaft nicht angeben. Wie fie dortbin 
tamen, warum fie fo Hein bleiben und wie ibre Entwidlung oder 
Tichtentwidlung vor ſich ging, weiß tein Menf. Das eint aber ftebt 
fet: bio mod vor feds oder acht Jahren {шүп fie für den Durchs 
Féonittobefucber des Jeurisllrwalds taum mebe als Schatten im Didi 
dar, die im geien Augenblid, wo fie auftauchten, auch Wan wieder 
verfApwwanden. Aber mit dem Vordeingen dee beigifeen Beamten und 
den bäufigeren Befuden von Sorfeungereifenden und Wiffenfehafts 
leen haben in füngfter Zeit wenigstens einige Pramäen Belegenbeit 
gehabt, die feltfamen großen weigen Männer zu ſchen und tennensur 
пип; fie baben gemerkt, daß ihnen von diefen merkwürdigen Wefen 
аша einer Welt, die fib cin Pramäc nicht einmal vorfellen tann, 
Reine große Sefabe осоре, Das bat zur Folge gebabt, daß fie айтад» 
lid) immer weniger {фен geworden find, daß fie fid jetzt ſchon eber 
zeigen und daß zumindeft einige von ihnen aus eigenem Antrieb in 
die Dörfer der größeren Eingeborenen tommen, um die Weißen, die 
fid dorthin begeben, zu feben und ihrerfeits gefeben zu werden. 

Die Negierungeſtation von Gombari ftebt nun auch ſchon zehn 
oder ein Dugend Jahre dort; fo baben fie denn die Überzeugung ger 
wonnen, daß die Weißen, die dort leben, wirklich die Freunde aller 
Promäen im ganzen IturisUrwald find. Sie baben alfo die Angft vor 
den Weißen und den Eingeborenen, die am Waldrand wohnen, übers 
wunden. 

As Ofa und ich Gomberi damals aufgefücht batten, waren diefe 
Zwerge witli Wilde gewefen; wir batten ihnen in den Wald 
nachgeben müffen. Aber wir batten ihnen Geſchente gebracht, unter 
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anderm Salz, und uns fo mit ihnen angefreundet. Seitdem beben fie 
тип erfahren, daß fie vor niemandem in Gombari Zort zu baben 
brauchen. Aus allen diefen Gründen beraus im Bunde mit ihrer uns 
fillbaren Feugier waren fie jegt fchüchtern im Regen aus dem Walde 
getommen. 

Dor Bejud wábrte indeffen mur turze Zeit; denn dae Unwetter 
wurde zufebends flärter; es trieb fogar die nadten Zwerge in den 
Wald zurüd und drängte uns, mit dem Slugzeug zu Rande zu toms 
men, damit wir in einer Grasbitte mit drei Räumen, die man uns 
angewoiefen batte, Unterfeplupf finden tonnten. 

Der Regen саўе in einer regelcechten Sintflut die ganze Лаф 
und den ganzen nächſten Tag bernieder und feffelte uns an unfere 
Hütte, gab une aber reidli Zeit, unfere Rameras und Linfen {ашыг 
zu machen und fo unfere Arbeiten vorzubereiten; denn wem co fib 
auftlärte, wollten wir Aufnahmen machen. Den ganzen Tag über 
lachen es fido die Eingeborenen, die dringende Geſchafte vorſchugten, 
nicht nebmen, ап unferer Hütte worübersutommen, jeder mit einem 
großen Bananenblatt alo Seirmerfag über dem Kopf. Sie gingen 
immer wieder vorbei und füchten ibre Пешфит zu befriedigen; fie 
lachen fido nicht allzufebe durch den Regen fören, Jore Weider litten 
бап gewig nicht, denn die meiften batten Reine. 

Aber das Vorbeigeben am der Hütte verriet ihnen zu wenig, denn 
wir waren taum зы schen. Infolgedeffen begannen fie, fido allerhand 
auszudenken, was ihnen einen Grund zum Eintreten gad. Ein pute 
siger alter Merl erfópien an der Tür mit einem alten, räudigen Pavian, 
den er an einem Stadt felbfiverfertigten Taue fpasierenfübrte; das 
Tier folgte feinem Geren wie ein Hund. Ein anderer erfópien mit einer 
Diege, verf@iedene beaten Papageien an; ein Dugend Anaben bods 
ten unter einem Baum neben unferer дне und fpielten eintönig auf 
Heinen Mufitinftrumenten, die fie aus Solsftiiden und daran befeftige 
ten Metaliftreifen bergeftellt batten. Seltfamerweife brachten eo die 
jungen *Mufitamen irgendwie fertig, desen merkwürdigen Dingern 
etwas frembartige, wobllautende Weifen zu entloden. 

ine Srau, die mebemals vorbeitam, war fo did, daß fie taum 
daberwarfibeln tonnte. ore unförmige, Weem und {ей nate er 
alt wirkte ungemein drollig, wie fie von einer Seite zur andern 
wadelte, und wir braden jedesmal in fehellende Gelächter aus, wenn 
fie auftaudte. Sie парт uns unfere Heiterteit nicht im mindeften 
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übel, fondern lachte uns mit der ganzen Gutmütigteit einer alten 
Hegermama unferer Sadftecten wieder an. 

Der Regen hörte flieli auf, und am zweiten Tage nach 
unferer Ankunft fanden wir uns in aller Srúbe draußen auf dem 
Slugplag cin. gr war cin {diner woltentofer Morgen; aber fo recht 
zeitig wir uns auch aufgemacht batten, die Pygmáen waren vor uns 
da. Hopdert oder mebe der Heinen Rnirpfe umſchwärmten das Slugs 
зашо, als wir exfébienen; fie batten bereits nodo ihrer Swergenfitte an. 
gefangen, alle paar Minuten ein bigcen zu fingen und zu tanzen. 

Us wir eintrafen, liefen uns die wenigen unter ihnen, die uno 
tannten, entgegen, um uns zu begrüßen; die andern bielten fido scheu 
zurüd. Doch alebald verteilte ich Seiz, das fir auf der Stelle bins 
unterfehludten; dae lodte die andern berbei. Im Nu waren wir alle 
gut Steund miteinander; und welche luftigeren Sreunde tonte man 
wohl haben als eine solche Zwergenſchar! е kommt mir {ай fo vor, 
alo ob es für fie tein Morgen gibt und mie ein Geen gab. Sie 
kümmern fidh Lediglich, fo fáxint co jedenfalls, um das Ze, Mande 
mal frage ich mid, ob ibre Lebeneanfédauung wirttid fo unvemiinfs 
mn 

Dem ganzen Morgen machten wir Aufnahmen won jener (сдри 
lieben, tanzenden, fingenden Menge. Befondees merkwürdige Fwerge 
tnipften wir einzeln. Wir lichen fie ihren feltfamen Schlangentans 
rings um das Flugzeug tanzen. Dies Zichrbinumdsber-&hlängeln 
der langen Menfebenreibe ift alfo teine Erfindung begeifterter ameritar 
wie Studenten! Unzählige Geschlechter bindurd war ¢ bei den 
Zwergen des turislirwalde im Schwan, 

Am riacmittag war der Boden fo weit gettocnet, daß wit mit 
dem Slugseug farten tonnten; da befthloffen wir mun, einigen dee 
Henn Rnicpfe einen Slug über ihren Wald zu bieten. Anfange wolls 
ten fie nicht redt beran; jeder fhlug böflic wor, ich möchte doch lies 
ber feinen Deman auffordern. So erfolglos waren meine bere 
redungatiinfte, daß wir (Өне einfach die Mädftftebenden paten 
und in die Babine fetten, bis kaum noch jemand bincinging. 

nun war einer unferer befonderen Sreunde unter diefen Zwerg» 
ein ein Meiner Häuptling, den wir famt feiner Stau vor zehn Jabren 
kennengelernt batten. Fwar weigerten fie fid beide glatt, fido ins 
Flugzeug loden oder ſcheben zu laffen; aber fie batten zwei Heine 
Töchter von etwa 14 oder 15 Jahren, die wir ebenfalls — als winzige 
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Dingeechen — von unserm damaligen Befud ber in der Erinnerung 
batten. Dieje Mädchen waren jetzt Ziemlich erwachfen, faben febr Hug 
aus und ftellten wohl das bübfeee Paar in der ganzen Derfamme 
lung dar. 

Wenn {фоп nicht die Eltern, fo follten dach wenightens die Саф 
ter mitflicgen, und beide batten auch Luft. Wir braudten aber ger 
geraume Zeit, das Einverftändnis der Eltern zu erwoirten. Schließlich 
посе batte ich fie berumgekricgt, half den baden einen Mädchen ino 
Slugseug und ftieg binter ihnen ein. I (9106 die Tür, verfudte 
etwas Ordnung in die vergnügte, fómattemde Menge bincinsubringen, 
und gab Vern das eiden zum Start. 

Tie vergeffe ib die joblende, fingende, ſchwagende Scher der Hei 
men Wilden. Sie drängten fido an die Şenfter, trabbelten über Ofa 
und Deen und fegten ſich mir auf den Schoß. Sie zeigten mit der 
Hand und абёт, wenn fie auf einen Stuß berniederfepauten, den 
fie kannten. Das einzig Unangenehme war, daß wir cin paar Senfter 
auflaffen mußten; fonft batte uno der Geruch balb betäubt. 

Wir flogen über den Wald dabin, und in Js Minuten lego 
ten wir uns schräg und turvten um einen Berg, den fie kannten. Sie 
wußten gle, wo wir waren, und ftaunten nicht ſchlacht; denn ab 
und zu fuchten fie den Berg auf, um, wie ich Боги, Aräuter zu fame 
maln, und fie batten immer mebeere Tage gebraucht, um ibn zu err 
сафе, 

Wir batten narürlid in den vergangenen Je Monaten eine ganze 
Каре Eingeborene mit in die Luft genommen. Darunter waren auch 
unfere Boys aus Hairobi, die doch manche Gelegendeit gehabt batten, 
etwas von den Wunderdingen deo weißen Mannes kennenzulernen. 
Aber nicht ein einziges Mal batte jemand von all diefen andern, di 
wir batten mitfliegen laffen, die Bedeutung oder die Vorteile einen 
Slugseugs fo erfaßt, wie es die ausgelaffenen Fwergkein alle zu tun 
бнт. 

Der Slug dauerte etwa eine Stunde; dann landeten wir, und alo 
die begeißerten Heinen Dinger vom Slugseug fprangen, sáblten wir fi. 
Eo waren fecheunddreißig, die mun zum erftenmal geflogen waren — 
uns eingerechnet neununddceigig. Şûr einen Slug in einer Zehnperfonens 
maſchme fiber eine ziemliche Menge! 

Aber nun, wo wir wiedergetebrt und faufenden Slugs gelandet 
waren, lernte id etwas leuts über die Wilden. 34 bette fo febr auf 
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die Empfindungen der Pramäen in der Rabine achtgegeben, daß ich 
gar nicht weiter an die Gefühle der feuthen dachte, die wir auf ber 
Erde zurüdgelaffen batten. Als wir aber nun nach dem landen die 
Tür aufmachen und unfere fehsundbreißig fröblicen, aufgertgten 
Heinen бале in Sreibeit fegten, fab id) zu meinem ©гйашип, wie 
die Aäuptlingefeau — die Mutter der beiden einen Mädchen, die wir 
mitgenommen batten — beforgt angelaufen tam, Sie (обие ibre Rine 
der heraus und liebtofte fie! Sie fóqmatterte und weinte und fügte fie 
zu wiederholten Malen, Rreidelte und tatfdelte fic, als müßte fie fido 
immer wieder vergewiffern, daß fie beil und ganz waren und feinen 
Schaden genommen batten. 

Tie zuvor batte id) Schwarze fido abtüffen feben. Пи zuvor 
babe ich im Lauf der 20 Jahre, die ich größtenteils unter folden Leute 
ben. verbracht фаш, (о offenfictlice Fein der Zuneigung ner 
feben. Daß die Eingeborenen {ай feto ibre Rinder gut behandeln, 
wußte ich zwar febr wobl; aber bis zu diefem Augenblid batte ich 
ar nicht an die geängftigte Mutter gedacht, die feben mußte, wie 
ibre Ainderchen in das Innere des gewaltigen, lärmenden Slugscugo 
entfewanden, wie das Ding dann ratternd dabinbraufte und боф gen 
Simmel flieg, wo es fido fo каф binter dem Horizont verflüchtigte. 
Welcher Art ibre Befürdtungen waren, tann niemand fagen. Sie 
wußte nichts von der Möglidteit einer Motorpanne oder ven aller 
band Stugseugunglüden. Aber ficher batte fie in taufend Angiten ger 
schwebt ibre Erleichterung, de fie die Rinder wieder beil und gefund 
bei fido batte, zeigte mur allzu deutlich, Daß dic Mutterlicbe unter den 
Змеі ундоп nicht fo arg verfhieden von der Mutterlicbe ift, wie 
wir fie bei uns daheim tennen. 

Aber nun begann co wieder zu regnen. Wir befürdeten, daß die 
Regenzeit da war, und beforgten auch, der Boden möchte fo welch 
werden, daß wir nicht abfliegen konnten. Als es daber ein paar Tage 
fpäter einmal in der афи überhaupt nicht geregnet batte, bewertftele 
lígten wir am andern Morgen einen ſclammigen Start, um beimzu 
fliegen. 

‘Mitten über den Drettel ging unfer Burs; fo tief flogen wir, 
dag wir nur eben einigermaßen über den Baumtronen blieben; fider 
erfepraten die eingeborenen balb zu Tode, wenn wir über ein Dorf 
auf einer dichtung ratterten. Im det! Stunden indeffen (man dente an 
Stanleyo 160 Tage!) befanden wir uns über den Murchifonfällen am 
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Vittorianil.. Unter uns platfete ein großer €lefantenbulle auf einer 
moraftigen Heinen Jnfel ens Ufer. Slußpferde flüchteren aus dem 
Sumpfgras in den Schug des Sluffes. Taufende von Rrotodilen glit 
ten «Шай won ibeen Xubeplágen an den Ufern berunter und vers 
fébwanden unter der Wafferoberfläche. Eine Herde von fieben gien: 
ten prefäpte in wilder Sept vom Rande des Waffers weg, andere 
беп ftürmten. zwifden die Bäume, 

Wir treiften über den fæönen Murhifonfällen und flogen über 
der tiefen Schlucht, dued die der Şluf Erëm, binauf und binunter, 
Wir фп weitere €lefantenberden — eine Büffelberde — за» 
lofe Studt andern Wilden — und feliefen in jener Fade in Entebbe, 
Am andern Tag — fo einfach und fo zt tenn man mit dem Slugs 
zeug reifen — waren wir in unferm Seim in MTaitobi surûd, völlig 
afp nach einem Ausflug von 4000 Kilometern mitten ine hers des 
„wildeften“ Afrita. 

Эчи aber rüfteren wir uno zur legten Luftfafari, ebe co wieder 
beim nad Amerita ging. Wie befagen bereite eine mebe alo vollfän« 
dice Keibe Tierbilder; doch wußten wir aus Erfahrung, daß man 
eigentlich nie genug baben tann. Aus diejem Grunde wollten wir eint 
für uns neve Gegend auffucben, deren Wildbeftand fo mannigfaltig 
und reizvoll fein dürfte wie nur irgendwo in Afrita, Wir wünften 
noch mebe Déier von Löwen, Hasbörnern, Elefanten, Büffeln 
und Leoparden. Daß wir diefe fimtlid an ein und demfelben Ort ber 
tamen, war fraglich; aber die Gegend, die wir auffudden wollten, bes 
berbergte fie alle, und mit etwas Bla tonnte cs gelingen. 

жо if natürlich, Daß viele von den Leuten, mit denen id) nad) der 
Nüttebr aus Afrita zufammentomme, Sragen über die Tiere fellen. 
Die Beantwortung ift nicht fo einfach. Wie dacht veraligemeinert 
тап und baut auf diefe Weife daneben! 

„Was“, fo fragt jemand etwe, „tut eigentlich ein Löwe, wenn —2* 
‚Oder aber man Delt eine ähnliche Stage über cin Hasborn oder einen 
Elefanten oder fonft ein Tier. 

Wenn nun indes auch diefe Tiere gewiſſe igenbeiten befigen, die 
lange Beobadtung als tatſschuch verbanden berausgefthält bat, fo 
bandeln fie doch im gegebenen Angenblid nicht unbedingt aleihmäßig. 
Wenn jene Srageftller fido einmal felbft etwa die Frage vorlegten: 
„Was tut eigentlich ein Tiet, wenn —?*, fo würden fie ja wohl 
auch gleich fragen: „Welver befondere ꝛnenſch denn nun?“ 
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Rabaufnabme eines Sekonn, 


‘eis Dr een иыгы, м mir male angen IR. Whe Dc mar cont, aen 
Hi aor и Maps tenets Der u ab Dan sh pn эми Sage) ema. 


менй cinco собото, 
Aging, O ee Mara Несаи ы э эз e шы кд Da fale 
ARRE 


Weyhe Пай» HE ale Bat башл, 


Жөөт setos dr et 


Das ¡tomare astern, 
Bes Beat eter nimmt, ect 
en ads ne tat ee ake ж 


So bängt die Antwort, wenightens zu einem beträchtlichen Grade, 
dans von dem befonderen Kinselwoefen ab. Offenficlich neigen die 
wehrlofen Tiere zur Scheu. Aber die fünf Tiere fritas, die alo die 
„бербее gelten — nämlich der Elefant, der Löwe, das Пав, 
bom, der Büffel und der Leopard — verbalten fido ganz verfcieden. 
Эт allgemeinen tann man wobl mit einem ganz beftimmten Gebaren 
inn: wer aber fehlau ift, bedente ftets, Daß das Tier, dem er fih 
gerade gegenüberfiebt, aus allen mógliden Beweggründen beraus 
oder auch aus gar feinem Grunde fib mun einmal ganz verſcheden 
benebmen mag. Dann beftimmen den Befragten aud feine eigenen gens 
perföntichen Krlebniffe, dies oder jenen Tier als das „gefäbrlichfte* ап, 
min, A6 zum Beifpiel neige dazu, den Lroparden an die erſte 
Selle zu (ебет; denn zu viele baben mich ganzlich unerwartet anges 
nommen, und wenn auch viele andere Tiere webrbafter find, fo laffen 
fido dach wenige beim Angriff fo fe aufbatten wie ein Leopard. 

Oja anderfeito dürfte germ dem Hasborn die Palme suertennen; 
denn manches liebe Mal find die Ungerüme gegen fie berangebrauft; 
wie oft bat fie ibre Angelrute binwerfen und auf diefen oder jenen 
Daum flüchten müffen, weil out? unvermutet irgendein bösger 
um Didhäuter pruftend gegen fie angeraft tam, wo fie doch fo 
barmice war, wie fie nur fein tonnte! 

Andere werden natürlid behaupten, dem Elefanten oder dem Büfe 
fel oder dem Lowen gebübre die Keone; dach möchte ich рејона 
glauben, daß nide ein einziges dieser Tiere berumftreift, um dem 
Teen zu £eibe zu geben. Warum follten fie auch? Wenn fie aber 
wirtüch einmal annehmen, womit man bel jedem von ihnen rechnen 
muß, dann gefdicht das, weil fie den ganz beftimmten поси baben, 
daß Grfabr drobt, oder aus font einem Grunde, der ihnen unzwaſtl 
daft ebenfo gut erschein. 

Das gilt freilich nicht für das Лавот, Das ift ein Gall für fib. 

Man muß fid natürlich vergegemwärtigen, daß die Sebtraft eines 
Hashorns nicht die befte it. Anderseits find fein бебе und fein 
Witterungsvermögen vortrefflich. Überdies befigt das Tier teine wirt 
liden ende außer dem enfehen, und fein Gebien ift mun einmal 
leider nur Hein; übermäßig belle it das Fiasborn alfo nicht. Infolger 
deffen tommt es тейеп fo: 

És wittert etwas oder vernimmt einen баш, Eins von beiden 
genügt, weiß der Himmel, um das Tier in Gert zu bringen. 
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Dod feine Laufdper und fein Windfang verraten ibm zumeift nicht 
nûber, was die Witterung oder der Laut nun eigentlich bedeuten, und 
«o möchte das natürlich wiffen. Imfolgedeffen brauft es pruftend und 
ſchnaufend beran, um es berauszubefommen. 

Nun war das in all den vielen, vielen taufend Jahren, feit denen 
te Hasbómer gibt, cin völlig ungefäbrliches Verfahren. Stammte die 
Witterung oder der Ton von einem Elefanten, einem Büffel oder 
einem andern Dosen, fo tonnte der fepnwacfichtige Geſtt auch fele 
ber, noch фе er allzu nabe berangetommen war, merten, was eigentlich 
los war, und feinen Angriff — wie er das zu tun pflegt — abblafen. 
Entpuppte fido anderfeits der Gegenftand feiner Madforfehungen alo 
fonft irgend etwas — mochte es auch fein, was co wollte —, was 
war dann fon weiter dabei? So gut wie nichts bat ibm je etwas 
anbaben Hunn — bis in die jüngfte Zeit. Aber feit etwa во Jahren 
erfchienen die Weißen im Lande der Masbörner, und die Wagen trar 
gen Vüchfen, die diefen euantömmlingen beträchtlich тере an ges 
baller Vernichtungstraft verleiben, ale fie felbft ein Mashorn befigt. 
ис wictt fih nun fein Meines Gelen aus; bei feiner befchräntten 
Saffungstraft bat co bislang noch nicht zu lernen vermodt, wie tods 
Dringend der weiße Mann eigentlich it. Imfolgedeffen тир co dico 
Ancennen zum Swede der Belebrumg nut allzuoft mit dem Leben bes 
sablen; und wenn man nicht ernftbaft darangebt, die tolpatfebigen 
alten Gefellen zu (hüten, dürfte es nicht тебе lange dauern, und auch 
ibe Tame erscheint auf der immer länger werdenden Lifte der ошо 
ftorbenen Tiere, 

Aber mun verallgemeinere ich trog befferer Emſicht fon wieder 
einmal. Ich fagte, das Masborn fei gefäbrlich; doch jede Stage nach 
dem Verhalten eines Tieres erfordert eigentlich eine fo ausführliche und 
vergwidte Antwort, daß fie Бафет für eine wiffenfhaftliche Ab. 
bandlung geeignet ift. Und ich tann nur verfichern, daß aud bei den 
Haohörnern jedes Tier feine Kigentümlicteiten bat; das wurde uno 
fo recht Blar, als wir nach der Rüdtehe aus dem Zwergenlande die 
schonen Steppen am Yordfuß des Rilimandfeparo auffuchten. Diefer 
bechte Berg — der größte und Бойе in ganz Afrita — liegt von 
Hairobi etwas weiter füdlid als der Renia nördlich. Wie der Keni, 
fo ift auch der Bilimandicbaro cin erlofébener Seuerberg, wenngleich «г 
feine Tätigkeit erft viel fpäter eingeftellt bat; das ergibt fih nämlich 
daraus, daß der Reniatrater fhon längft der Verwitterung zum Opfer 
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gefallen ift, während der des Kilimandféparo auf feinem ënn und 
gletfepergepangerten Gipfel noch beute einen gewaltigen Schlund aufs 
weißt; er ift zwei Ailometer weiß und 200 Meter tief. 

Der Berg liegt größtenteils, ja side ganz, in Tanganjits. Tur 
die Hänge im Horden und das Hochland, auf dem fidh der Berg ere 
bebt, laufen ein Gud über die Grenze nach Renieland bincin und bile 
den eine Land{cpaft, wo das Wild faft fo sablecido und fiber cbenfo 
mannigfaltig iR wie auf der Serengettifteppe. 

Diefe Gegend war fomit für uns von ziemlider Bedeutung; wir 
trafen alfo die nötigen Vorbereitungen für einen etwas längeren 
Aufenthalt. Wir fandten daber unfere Araftwwagen voraus; alo fo viel 
Beit verftrichen war, daß der Wagentrupp an Sem von uno gewähls 
ten Ort eingetroffen fein, ein Lager gebaut und einen Stugplag anger 
legt baben tonnte, ftarteten Ofa, Dem und ich mit den Slugscugen. 
Die балдай, auf die wir blideen, äbnelte febr der, die wir zwifden 
Fralrobi und der Serengettifteppe vorgefunden batten. Wir fidteten 
die übliden Rudel Steppemwild, waren aber ftändig über die große 
Bahl Masbörner erftaunt, die wir erfpäbten. Mun bat Ofa aus den 
fon erwähnten Gründen nicht viel für die Manhörner übrig. Darum 
vielleicht tam fie, als wir die balbe Strede zu unferm Ziel bereite, 
binter uno batten, plógtido uf den Gedenken, dag vom Slugzeug 
fie ja Et einmal abwechflungebelber cin FTasborn berennen опт. 
Ibe bot fido mit andern Worten eine Gelegenbeit, den Didbáutern mit 
gleicher Münze beimzuzablen. 

So fließen wir de nieder, auf gleich das пёфре Hashorn loo, 
dus wir faben; wer weiß, was für eine Dorfellung das Motorene 
gebróbn und die gewaltige Slade der Flügel in dem trägen Hasborn- 
gebien аша айап. Aber wenn auch der Galt des Tieres fowerfallig 
fein mochte, feine Beine waren co nicht. Es batte ganz offenfictlic. 
mur den einzigen Gedanten, von dem Xiejenvogel, der ihn zu bes 
droben fábien, fo weit wie nur möglich und fo га{ф, wie es nur eben 
konnte, Reigaus zu nehmen. Von einem schweren Regen am Tage und 
in der adt vorber war der Boden zwar flammig, doch das fehlen 
den alten Gefellen nicht zu behindern. Er pflügte durch den ierch 
wie ein äist! durch grobe See; поф lange, nachdem wir 
ibn pinter uns gelaffen und une wieder auf eine anfebnlihe obe bins 
aufgefehrsubt batten, tonnten wit ibm mit dem Glafe feine Stucht forte 
fegen feben. 
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Wir fanden den Lagerplag múbrlos; die Seiden auf dem meus 
angelegten Slughafen verkündeten uns, daß alles für uns gerüftet war. 
Wir landeten fogleid und fanden eine ebrfurdptovolle Verfammlung 
von Mafaitriegern vor, die berbeigemandert waren, um das Lager in 
Augenfáxin zu nebmen. Das Lager felbft entbielt endlofe Wunder für 
fie; aber der große, lärmende Doge, der auf den Plag berunterftich, 
fid dann öffnete und uns berauslie, ging denn doch gar zu febr über 
ibe Begriffevermsgen. 

Wir waren gerade rebtscitig sum Mittageffen eingetroffen; nach 
dem Imbiß fuben wir im Aräftwagen eus, um uns die Landfibafe 
anzufeben; denn trog unſerer Streifzüge in diefem Teil der Welt 
waren weder Dfa noch ich zuvor in diefer befonderen Gegend geweſen. 
Wir wären auch jegt nicht getommen, wenn uns nicht al Klein, der 
die Safari der Davifons betreute, verficert bätte, feines erachtens fei 
dico cine der schönsten Wildreviere in ganz Afrita. 

Wie bench doch mande Teile Oftafritas fein Donen, und wie 
gang prächtig diefe Lensſcheft aussah! kimfimalo war die ganze 
Gegend ringe um unfer Lager zweifellos cin Ste gewefen, aber im 
Kauf der Zeit verschwand der Ser, und es blieb eine riefige dlache von 
etwa во mal 20 Kilometer suri. Mitten in ihrem Herzen ſchmiegte 
fido unfer Lager an den Rand eines berrlichen Kaine. 

ber den einstigen Serboden verftreut waren bier und da ebene 
weiße Salgpfannen, die alle cin trefflihee Landungofeld für unfere 
Slugseuge darftellten. An andern Stellen fanden fido Sümpfe, die mit 
drei bis dreieinbatb Meter бобат Papyrus und Tigergeas beftanden 
waren. Dichter Baumwuche umgab die Sümpfe; sabllofe Wilds 
wechſel führten durch fie im Sita zum Waffer. Auch Quellen 
traten bier und da in die Ecfbcinumg; ibnen entfprudeite Mares, Dir 
dee Waffer, zumeift im Schatten von Palmenbäumen, während fie 
kurzen, dite Gras umgab, das fido ringe in die Weite erftrette, wo 
mur immer die Bäume e ein wenig vor der Sonne ſchinmten. 

Grave Affen mit langen Schwanzen waren überall vertreten. ө 
wimmelte allentbalben von buntgefärbten Vögeln. Pelitane, Slamins 
пов, Reiber, Branice, Enten, Gänfe und Dutzende geringerer Vögel 
waren faft ftindig de. Um die Sümpfe berum fab man Sublen der 
Stugpferde, Büffel, Masbsener und Elefanten. wens und Leoparden 
Fábrten wies beinabe jeder einzelne Wechfel auf. Die ganze Gegend, 
die fo mit Bäumen und Sümpfen überfät war, die im Scmud der 
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Gräfe und Quellen prangte und deren Licptungen in Sonnenſchen ges 
badet waren, machte ganz den Eindrud eines gewaltigen ſchonen 
Parts, von einem Meijter der Landfcpaftegärtnerei entworfen; und fo 
war сө ja aud, denn bier fab man den allergrößten Landfeaftegärtner 
am Wert. 

Hatúlid) gingen wir mit unfern Rameras fogleih an die Arbeit; 
‘denn in einer derart berrlichen Landfchaft mußte fico auch der Stumpfite 
begeiftern. Reine zën Minuten, nachdem wir das Lager mit dem 
Ramerowagen zum erftenmal verlaffen batten, Riegen wir {доп auf 
die größte Masborntub und das of: Masborntälbehen, die uns 
jemalo begegnet find. Die Mutter war ein bemerkenswert ftattlides 
Tier — maffig und breit und webrbeft. Auch faben ihre Horner 
wunderbar ebenmäßig aus; das größere war {ай cin Meter lang. 

Die beiden fébliefen, alo wir ihrer — oder vielmehr der Mutter — 
anfiórig wurden; denn das Kalb wer fo winzig, daß wir es erft 
par nicht faben. ge tonnte taum mebe als cin paar Tage alt fein, und 
ido gebe gern zu, daß mir bis dabin nicht zum Berußtfein getommen 
war, wie winzig ein wietlidy Heines Dorfer eigentlich ift. o war 
alterböchftens 45 Zentimeter groß, wirkte aber neben der fperrigen 
Halt feiner gewaltigen Mutter nod Heiner. 

Wir batten {фоп viele Mashorntiber zu бебе betommen, obe 
wohl dieses fider das jüngfte darftellte, auf das wir je geftoßen find, 
und ich batte fie niemals niedlich gefunden. Dico Rerichen war сө aber 
dans beftimmt. Seine Beinen arbeiteten nicht ganz sufammen, alo 
€ neben der Mutter ber rottete. Es benahm ſich echt kindlich, und der 
Heine runde Anubbel auf der Dei, der dermaleinft zu einem gefährs 
Wen doen werden follte, verlich ibm ein ungemein ſchnuttiges шө, 
eben. 

3% griff matüctich im jelben Augenblid, wo ich fie fab, zur Mas 
mas und belihtete in aller Eile cin paar Meter Silm. Aber fie traten 
fido alobalo weg in den Bufe, durch den wir ihnen nicht folgen tonne 
ten, und fo betam ic an Bildern mur reiht wenig. Die ganze Zeit, 
die wir im der Ларе weilten, boffte ich immer, wir würden wieder 
auf die Tiere Rogen, doch vergeblich. 

Wir fubren fogleid weiter, ale die Mutter und ihr Kleines vere 
ſchwunden waren, und nut ein Rilometer weiter fihteten wir zwei 
große Hasbornbullen, die am Rande einer Gruppe Büfe äften. Wir 
ftoppten зо Meter vor ihnen, und in den nächften paar Minuten betam 
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id einige prächtige Bilder. Dann auf einmal eräugten oder vernahmen 
oder witterten fie uns, und auf der Stelle braufte das Paar in wilder 
Sabet gegen uns beran. 

3% licê meine Ramer natürlich weiterlaufen, während Ofa, die 
vom fag — neben Dern Carftens, der fteuerte —, die Büchſe {фи 
fertig bielt. Aber ganz umvermittelt machten die beiden berandonnerns 
den Masbörner etwa zehn Meter vor uns belt, prufteten, ſtampften 
auf dem Boden auf, glogten uns an und begannen dann wieder, als 
feien wir gar uicht da, zu äfen. 

Das war uns denn doch etwas Mewes. Wir wußten ſchon langt, 
зай cin Tasho zu unvermittelten Sinneoänderungen neigt. Doch nie 
zuvor batten wir die Tiere {о wütend beranftürmen feben, nur um 
dann zu beemfen und fat wor unferer Deh zu äfen! Mir paßte co freir 
lid) glänzend; denn die Ramera lich тоф Dugende und aber Dugende 
Meter Silm abrollen. 

Da langte Ofe binter fi und berübrte mih am Knit, vide 
warte weifend. Jh wandte mid fo raf und rubig um, wie ¢ nur 
eben ging, und fab cine Masborntub unmittelbar von pinten auf uns 
zu tommen. Jé batte mich teum umgebrebt, da pruftete fir auch {фон 
Хов und wollte mich annehmen. 

Das war ja eine {dêne Betteng! Wenn fie etwa von hinten 
in den Wagen bineinrafte, brachte fie beftimmt die beiden Bullen in 
Bewegung, die fo dicht wor une ftanden. Außerdem verfügte ich nicht 
über eine Büchfe, und um das Weibchen zu betommen, EH 
ſchen meinen Beinen bindurch oder ungemütlid nabe an ihnen worbeis 
feuern und dabei noch den beiden andern Viecher auf die Singer sehen 
müſſen. 

34 wußte wicht, was ich tun follte; doc sum lû blicb die ane 
rennende Bub ganz unvermittelt eben, pruftete, tat dann ein, zeg 
Gem zurüd, pruftete nochmals und ging denn vorfichtig im Bogen 
dicht um uns berum. Dao war denn dach wohl das Erftaunlichfe, 
was id je ein Fasborn tun fab. Ee mug uns unbedingt dautüch gee 
wittert baben. Das ließ fid gar nicht vermeiden. Dod ale die Rub 
ibren Angriff unterbrochen batte, verriet fic nicht im mindeften Luft, 
uns weiter zu bebelligen, obwohl fie uns beftändig anäugte. ge fien 
wirtlid, als feien die Mashörner des Bilimandfbaro in eine andere 
Schule gegangen, und wenn ihnen die Witterung von Weißen oder 
von Kraftwagen nicht einfach gänzlich unbetannt war, tenn ich mit 
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auch beute nicht vorftellen, warum fie fi fo verbielten, wie co der 
Sell war. 

Da en fid um die erften Mashörner diejer Gegend bandelte, die 
fi) uns gegenüber fo unerttärtich benabmen, {фсйбеп wir das natürs 
lich ihrer ganz perfönlichen Veranlagung zu; doch che wit das Land 
verließen, batte fih Abnlices derart oft ereignet, Daß wir doch unfere 
Vorftellungen vom Deko im allgemeinen gründtich berichtigen 
mußten. 

Kin paar Tage danach batten wir zudem ein noch merkwürt 
erlebnis mit zwei andern der webrträftigen efe 

Wir waren wieder einmal, wie fo häufig, mit dem Wagen bin 
und ber gefabren, als wir faben, wie zwei Hashörner eine große 
Salspfanne querten. Sie waren woch cin gehörige Stüd ab, alo wir 
fie zum erften Male fidteten; aber ftoppten wir und beobachteten fie 
duro Glas. Wir überlegten, dağ fir wohl nicht baltmachen würden, 
während fie fi mitten auf jener tablen Salsfläche befanden, und im 
mächften Augenblid gewabrten wit, wie fie einen ausgetretenen Wach. 
fel einbielten, der zu einer Schlammfuble am Rande eines Heinen Mor 
rafto ein Guiden entfernt führte. Da wir fider annabmen, daß fie 
gerabtowege zur Buble trotteten, fegten wir den Wagen wieder in 
Gang und fuhren café auf ürzeftem Wege zu einem vorteilhaft ger 
legenen Puntt, von dem aus wir cin paar gute Aufnabmen wachen 
tonnten, wenn fie berantamen. 

Wir warteten dort 20 Minuten und glaubten, die Masbsenee mit: 
ten jeden Augenbli da fein. Die Mitte der Salspfanne war jedes 
Pftangenwuchfes bar; dort war alfo nidte, was fie zum Verweilen 
bätte veranlaffen Können. Unfer Stellungswedfel batte uno freilich an 
einen Ort gefabet, von dem aus wir die Tiere erft wahrnehmen 
konnten, wenn fie fido mehrere 100 Meter weiterbewegt batten. Alo 
fie mun wirtlich wieder auftauchten, waren wir bat aberteſcht zu 
feben, daß etwas Ungewöhnliches vorging. 

Die beiden entpuppten fid als Männden und Weibchen, die eifrig 
dabei waren, nach Hashornart miteinander zu (Фаст. Sie waren 
dabei fo in ibre eigenen Angelegenbeiten vertieft, daß fir uns nicht im 
mindeften beachteten. 

Des Weibchen fpielte, wie ſich bald berausfellte, die fpróde 
Schöne, während das Männchen, wie es überall in der Welt bei dem 
färteren Geflecht fo üblich iR, fib an der Hafe berumführen lief, 
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wie eo feinem Sieben gerade cinfiel. Nun it ganz gewiß eine fib 
sierende Mashoentub cin Wiberfpruch in fido. Aber ein verliebter De 
bormbulle ift das auch. Doch d waren fie beide, die süchtige Maid 
und der ritterliche Stele, vor unfer aller Augen. 

Ale wir fie von unferm neuen Standort aus feben konnten, bate 
ten fie den Nand der Salspfanne erreicht, und das Weibchen pielt inne, 
alo wollte co äfen. Das Minnden ftapfte in feiner feinften Art mit 
kurzen, feifbeinigen Grittden auf fie 3u; ale eo aber mur ein, zei 
Meter entfernt war, fube fie berum und ftelgte etwa 4 Meter weiter, 
3% tann unmöglich das lächerliche DrumsundBran wiedergeben, das 
unbedingt zu dem ganzen Bild gebörte; ich brauchte meine Phantafie 
nicht weiter in Bewegung zu fegen, um mir auszumalen, wie die 
Schone den Singer an die Lippen legte und werfcpämten Bie flüfterte: 
„OD! Sie Shwerenöter!“ 

Diefer merkwürdige Licbestans {рине ſich etwa eine balbe Stunde 
lang vor unfern Augen ab (und auch vor unſem Kameras, denn ich 
filmte alles), ale bei dem gesierten “Serumgebüpfe das Männden an 
cine Stelle etwa зә Meter vor uno geriet, wo co Witterung von uns 
Бат, Urpisguch werflüchtigte fi feine 4ingabe ano Licbeofpiel in 
alle Winde, Es бий cin überrafehtes Scpnauben aus, ließ fein бф, 
den im Stich und Rürmte mit becherbobenem Medel in die Büfe. 

Wir glaubten natürlich, die Yasborntub würde das gleiche tun; 
das geſchab aber nicht. Es war fa, alo babe fie ibren Sevier gat nicht 
entfdywinden feben; fie fen offenfibtli gans verblüfft, daß fein 
Kiebeowerben fo plóglido geendet batte. Aber da gewabrte fie uno, und 
— о Wunder! — fie begann ibe verliedtes беше regelrecht von 
neuem, als ob fie unfern Ateftwagen für wieder ein oben ger 
balten hätte. 

Tun batten ja Ofa wie ich {фоп wirttid allerlei mit Hanhörnern 
erlebt; aber dag unfer Araftwagen plöglich zum Begenftand der Ders 
Фитр einer Desen wurde, das war uns denn doch etwas Une 
gewohnten. Auch blieb das neut Liebesabenteuer nicht etwa nur auf 
einen einzigen Augenblid befepräntt. 15 Minuten oder noch mebe vere 
fudte das біце Ding, die йитте Zurüdbaltung unferes regungslofen 
Wagens zu breden. Sicherlich bat fie wobl mie zuvor fo wenig 
Entgegentommen von jemandem ibreogleidhen erfahren, den fie verliebt 
angeblingelt batte. 

Aber alles, was recht ift — fie ging aufe Ganze. Sie zog fib 
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fittfem suri, und nichts gefehab. Sie bit inne und tänzelte tole 
раба berum. Sie rupfte verfübrerifh ein Baſchel Gras und werf 
en in den Wind. Sie Reste deit auf uns zu und tam une 
aufdringlid) nod näher als zu der Stelle, von wo fie ihren erfolge 
fofen Rüdsug angetreten atte. ЭШ dies verfudpe fie immer und ime 
mer wieder und tam dabei jedesmal näber und näber. 

Dann auf einmal witterte fie uns, 

„Die Helle tennt nicht eine folde Wut“, hat jemand einmal ger 
Poet, „wie cine verfóómábte Frau. 

Dasfelbe gut für cine lashorntub. 

Mit einem soenigen, empörten Scpnauben lic das erbofte Tier 
alle Scoöntuerei fallen. Wieder fube fein Сдам. боф (ирс fein 
Schwanz, und fo urplóglid, daß wir ganz verblüfft waren, nahm co 
uns fómurfrado an und prallte im mächften одетые Wen — 
glüdticerweife fáprág — gegen unfer Schugtleh. Doch wir waren 
nicht die einzigen Verblöfften. Das metallifbe Mirren, das fein Une 
rennen zur Solge batte, und unfere eigenen Rufe waren feinen Obren 
neue Töne. Zudem batte fid der eifengepangerte Seeund, mit dem die 
Kub getändelt atte, auf einmal alo fo gänzlich verabfeheuenswert «г, 
wiesen. adden nun die unfäglice Verachtung, die man ibe be. 
wiefen batte, zur Genüge beftraft worden war, pruftete fie noch einmal 
voller Wut und nahm dann in wilder Sabet zur Solspfame Neibaus. 

Dër lange danach wurde Dfa, die fon geraume Zeit nicht ganz 
bei Reäften gewefen wat, ermflich trant; Dem und ich mußten mit 
ibe foaleid nad Hairobi fliegen, wo fie ins Arantenbaus tam. Die 
Augerumgen der este indeffen ließen das. Befte erhoffen; niemand 
von uno abnte, daß diefe Arantbeit Die unfere Rüdreife nach 
Amerita zur Solge baben würde. Die erſten Mrantenberidpe legen 
kreuch nichts dergleichen vermuten; man riet une nur, Ofa folle fi 
tine Zeitlang von Sem arbeitsreidyen Leben, das wir auf Safari immer 
führen, erholen. Da fie eo reiht bebaglid batte und wir fie in beften 
Sanden wußten, flogen Veen und id) unbedenklich zum Lager sucia; 
men wollte une von Zeit zu Zeit auf dem Luftwege Macrichten über 
Ojas Gefundbeitesufand sutommen laffen. 

In den nåden paar Tagen nach E 
Surderte von Meten der beften Tierbilder, Ме ich je babe machen 
tonnen; aber wie es fo bäufig der Sall ift, je beffer die Bilder, deo 
weniger aufregend ift die ебе, wie fie suftante Kamen. 
12 Yoyofen, Barane. 


Wir batten ein paar Bilometer vom Lager eine War offene flache 
von etwa so Morgen ausfindig gemacht, wo ſich immer zahlreiche 
Tiere vorfanden. Der offene Platz bt war zumeift fled, während 
darüber verftreut Meine, einen halben Morgen große #Погайе waren, 
die mit Sumpfgras und gelegentlichen Palmen bewachfen waren. An 
einem nde lag indeffen ein viel größerer Sumpf, in deffen Mitte cin 
riefiger, weitausladender Baum ftand. 

Wir batten den Ort {Фоп mebrmals aufgeſucht; aber an dem 
Tage, der mir vor allem in Erinnerung ift, boten die Это, und Vier» 
beiner ganz befonderen Reiz. Ale wir beranfubren, fprangen sabllofe 
Paviane in die Bäume hinauf und beilten uns an. Ein gutes Dugeno 
Woarzenfeweine liefen über unfern Weg, und in den nächften fünf 
Minuten nahmen uns zwei Hlasbörner polternd an, obne freilich ihren 
Angeiff durchzuführen. 

Kine Herd von zehn fhönen geringeren Schraubenantilopen 
wanderte vorbei und bielt inne, um une ein paar Minuten anguftarcen, 
ein Giraffencudel nabm ſchwerfällig Richtung auf uns zu, machte 
einen Bogen um den Wagen und flürmte länge des Weges, auf dem 
wir getommen waren, davon, 

Wie fubren an den Rand des großen Sumpfe beran, und cin paar 
Minuten, nachdem wir den Wagen zum Halten gebradpt batten und 
ich oben aufe Dach geklettert war, um mich umzuſchauen, fictete ich 
swei Elefanten, ein ausgewachfenes Weibchen und einen mächtigen 
Bullen; gemählich ſchuffetten fie auf einem Wildwedfel etwa joo 
Meter vor uns dem Sumpfe zu. 

Sie Min halb im Schlaf, wie fie fo dabinfboben; aber fie 
Wie nicht eber fteben, als bis fie durch das feite Waffer des 
Sumpfe geplatfcht und den Schatten des großen Baums in der Mitte 
erreidpt batten. Hier bielten fic an und schienen feft einzuſchlafen; ihre 
einzige Bewegung war das Rlatſchen der riefigen Obrlappen beim 
Abwoebren der Stiegen, 

Das war denn dod eine fehöne Gelegenbeit für cin Bild, und ich 
befehloß, mich nicht durch irgendeine der andern Tiere von jenen les 
fanten ablenten zu laffen. Alfo baute ich meine Hameras auf, und wir 
machten es uns gemütlich, während wir warteten, bis die Elefanten 
ibe Miderdyen beendet batten und wiederfamen. 

Wir fagen ftundenlang da, obne daß es uns jemalo langweilig 
wurde. Weit draußen im Sumpf tonnten wir gelegentlid) die Ber 
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wegungen einer Herde von etwa во Büffeln ausmachen. Zwei große 
Фейайеп verließen den Sumpf auf der gegenüberliegenden Seite; mit 
unfern Gläfern tonnten wir deutlich jeben, daß es Slußpferde waren. 
Vier halb wachſige Geparde rannten über die Lichtung binter uns, und 
in ein paar {Minuten folgte ein Kaoho. Stade erschienen dann 
und wann; wenn fie uns eräugten, flüchteten fie aus unferm Gee 
fictotreis. Affchen tiegen fico von den Bäumen miederfallen und {ри}, 
ten im Gtafe oder гейип fido auf den Ainterbeinen lebend auf und 
glogten uns an, ebe fie wieder in die Zweige zurüdbüpften. 

in großer Aornrabe blodte auf einem Baume in der Ларе auf 
und gab ein Hagendes Getrachz sum beften. Geier bocten budlig 
reibemvocife auf einem langen abgeftorbenen At, obne die bumefebillerne 
den Papageien im mindeften zu vergrämen, die raf von Baum zu 
‘Baum flogen; deren feltfame biegfame Stimmen wirtten entfeieden 
alo angenehmer Gegenfag zu dem Brächsenden Hormtaben, und ihre 
rele Sesblibteit ſtach Pet von dem Gefpenfterbaften der Geier ab. 

So reizvoll dies alles nun auch war, fo mochte ich doch teine 
Aufnahmen machen, um ja nicht die Elefanten bei ihrem Zurüdtoms 
men zu verpaffen. gu faben wir nado ftundenlangem Warten die 
Elefanten den Standort wechfeln und die bieierne Schwere abfeütteln, 
die fie in Bann geschlagen batte; dach — о Sered! — fie schuften 
тоф tiefer in den Sumpf binein, bio fie zwischen den Bäumen am 
andern Ende unfern Dien entſch wenden. 

Wir Hatten alfo umfonft gewartet, und co blieb une nichte weiter 
übrig, ale zum Lager zurüdzufabren. Mur Dem und ic waren im 
Wagen; Vern faß am Steuer; benn ich wollte mit der Kamera ge 
rüstet fein, fallo fico mir irgendeine Gelegenheit zu Aufnahmen bot. 
Veen warf alfo den {Motor an, und wir fubren los; langfam ging te 
bin und ber, und wir fpäbten fleigig in die Runde. 

Wir verließen den Part, tamen durch eine Eat des Waldes, ftreife 
ten den Rand einer Salgpfenne und ficteten am Saum einer großen 
Gruppe Bäume und Büfe einen stattlichen gemábnten Löwen und 
eine än £Swin. Wir fuhren bio auf во Meter beran und bielten; 
denn der Löwe fand auf, Bnurrte zornig und äugte ums an, während 
er die Rute wütend bin und ber peitfhte. 

Wir warteten ein pace Minuten; er berubigte fido cin wenig; 
doch als wir wieder zu fahren begannen, geriet er gleidh wieder in 
Veit, Wie warteten dicomal cin wenig länger; aber als bei unferm 
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mächften Verfuch vorsufabren der Löwe vip falf zu werden und 
une annehmen zu wollen Wie, da ftoppte Dern erneut, 

„Жов оф!“ flifterte ich. „Machen Sie voran! Jahren Sie etwa 
15 Meter weiter!” 

Aber das war bern gar nicht seht. 

„Um Simmels willen, Martin“, wand er ein. „34 babe doch 
feine Büchfe, und der Löwe fit recht ungemürlich aus.“ 

„Sabren Sie nur weiter”, berubigte ich ihn. „4 babe bier bine 
ten ein.“ 

„Ja“, muerte Vern, „und auch cine Kamera. Sie haben ja doch 
mue Jore verflisten Bilder im Sinn; mir it meine Haut liber!” 

Gleid>wwobl еф er den Wagen an und war etwa zehn Meter 
vorgefabren, de der Löwe annabm. IA turbelte darauflos, was 
das Zeug bellen wollte, ale mir plöglidh beinahe der Boden unter 
den Süßen weggezogen wurde; denn Dem warf den Wagen in 
túbnem Schwung berum und gab Vollgas. Mit mädtigem Ge 
ſchünger und Gef@udel feuften wir dahin, während der Löwe, der 
offenbar — und Mët auch ganz mit Acht — meinte, daß er 
uns verſcheucht batte, ftebenblicb und nochmals tutti. 

Kin pase hundert Meter rafte Veen fo Sabin, Dann ftoppte er 
und flute wicht flet. 

„Харет Sie mur allein wieder bin, Sie Duffel“, brummte et. 
Aber mich {ой der Teufel bolen, wenn ich Bie begleite; lieber will 
id zum Lager suri marfópicren. Sie figen binten (Фб gef üggt. Aber 
was zum Donnerwetter fange id) bier vorn in diefem offenen Big an?" 

er fagte mie sicherlich ganz gründlid die Meinung; da ich eo 
verdient batte, tonnte ich nicht viel erwidern. Wir nahmen infolge 
deffen dichtung aufs Lager, und ich ftellte feft, dag Dern in der Folger 
zeit mie mebe feine Bidbfe daheim ließ. 

Von unferm Lager bot der Bilimandfæaro einen großartigen Une 
blig, wenn die Wolten, die fo bäufig um den Silbergipfel de 
Berges bingen, fid verzogen und uns den Bit auf den fehneegepan« 
zierten Ramm freigaben. Oft wirkte der große weiße Bogen des Selfens 
dome wie ganzlich von der Erde abgeschnitten, von der er auffeigt; 
er fehlen wie ingendweldhe fine Wüftenfpiegelung doch in der teuhe 
tenden Luft zu Weber, 

Wir beobachteten ibm bei jeder Gelegenbeit; als felieglich einmal 
das Wetter fo war, daß wir es uns nicht beffer wünſchen tonnten, 
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beſcleſſen wir, einen Rundflug um die Spige zu unternehmen, die 
0040 Meter bod zum Himmel aufregt. So umfangreich der Benia ift, 
тоф maffiger in der Rilimandfchero; diefer größere Gebirgsftot ift 
dabei auch böber — er ift in der Tat Afritas böchſter Berg. 

Wir flogen lebt ab und fApraubten uns raf empor, bis wir in 
die Wolten kamen. Mit zunehmender Gabe klettetten wir dann immer 
langfamer hinauf, bis ев mie Die, als follten wir uns nie zu der 
Haren Luft darüber bindurdtámplen. Dod um jedes weitere Meter 
ingend, brachte Derm ſchllczlac die große Rifte doch über die Wolten, 
und da lag mun, weiß gleißend im grellen Sonnenglans, der gewal« 
tige, fonetgelrönte Ramm vor uns, während die braunen Selfen 
unterhalb der Schneefelder daßer und duntel davon abftaden. 

Rings um die gewaltige Ruppe breitete fi ein bober Aragen von 
Sehifihemwotten, durch den wir geflogen waren. Wir tonnten die 
ebenen niche feben, von denen wir getommen waren; der Alma. 
voſcharo fab aus wie eine große Infel, die fied aus dem wogenden 
Woltenmeer erhob. Selbft über dem Benia batte id nicht einem fo 
überwältigenden indru gebabt; im Bunde mit dem Srobgefübl ine 
folge der Hobe und Bälte ließ er mih wieder einmal fo ret die Et. 
babenbeit der Natur empfinden. 

3% wúnjáte sogleich, über den Gipfel zu fliegen; aber Vern 
wollte davon nichts wiffen. Er tannte beffer alo ich die Gefahren, die 
über einer folden febmeegepansecten Ruppe lauern, wo unmoiberfteblidhe 
Abwinde alo Folge der Bälte der Kisfeider uns Leicht in den gewaltigen 
ectofébenen Arater batten faugen können, der hinter jenen gleicher. und 
febneebededten Wunden lag. 

Rund um den mächtigen Selssom ging unfer Slug; fo gewaltige 
Ausmaße bat die große Ruppe, daß wir die Geſchwindigtelt unferen 
Slugsengs gar nicht fpürten. Dielmebe finen wir manchmal requnger 
Лов im Naum zu verbarren — meilenweit über der Erde — Taufende 
von Rilometern entfernt von der Welt der Menfden —, um uns eine 
Dat fo unberührt von allem, was wir kannten, daß wir wette 
Vë fpúrten, dag wir dem Schöpfer näher waren. 

Weder Dem noch mir war dort oben viel nah Reden zumute, wo 
wir die wundervolle Sthönbeit des Berges fo dicht zur Seite batten; 
{elbft als wir tebrtmachten und wieder in die wollen eintaudpten, vets 
fpürten wir teine йт zum Spreihen. Wir fanden auch nadıber, 
alo wir gelandet und wieder einmal im Leger waren, nur mit Mühe 
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die rechten Worte. Erlcbniffe wie cin folder Slug find etwas Seltenes 
in бијес Welt; dabei gebt es um Dinge, die fih, wie mir (Фе, nur 
фт in Worte preffen laffen. 

Dod) unfere Zeit dort in der Mabe des großen Berges neigte бф 
dem Ende zu. Ofa lag поф immer im Arantenhaus, und eines Tages 
betam ich die dringende Aufforderung, fofort binzutommen. Zwar 
fand ich fie aufgerichtet im Bette; fie fab fo gefund und munter aus 
wie nur je. Aber in der Macht vorher war es ibe febr (е gegangen, 
und felbft die Arste machten — mir gegenüber — tein ebl daraus, 
dag en vielleicht doch beffer wäre, wenn fie in die Pflege der beften 
Arste Englands oder Amerikas time. 

Ganz abgefeben davon aber batten wir während der anderthalb 
Jabre, die wir mit unfern Stugscugos in Afrita gewellt batten, ganz 
wunderbaren Glüd gehabt. Taufende und aber Taufende Meter Sim 
batten wir entwidelt; in diefer Sammlung, davon waren wit übers 
zeugt, fand ſich Stoff für den beften Afrilofilm, den wir je batten 
deben Können. Um ihn aber suredbtsufdoneiden, anzubringen und für 
die leinwand fertigsumaden, dazu mußten wir nach Umerita mid: 
fabeen. 

ЭФ faute mir bas wundervolle Land an, das unfer Lager umgab- 
3% blidte noch einmal auf den fonerweißen Ramm deo Ailimandfhars. 
34 vermochte mich nur Weeer Ioeyureißen. Aber fie, mußte fein. 

Die Wagen ftanden bereit, unfere Suchen zurüd nad) Hairobi zu 
befördern, alo fid unfer Slugzeug endlich vom Boden lovlsfte; doch det 
Rilimandfdparo und die Tiere blieben da. 34 verfpürte darüber auf 
einmal innige Sreude; denn die Welt, in die wir mun bald зисд 
mußten, ift von der Kultur fo „verbeffert“ worden, daß fie mur noch 
wenig enthält, was fido mit der Dolitommenbeit und Schönheit diefer 
Wildnis vergleichen tann, die es jet zu verlaffen galt. 
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10 
‚Seimflug 


je eigentliche Arbeit unferer Tierbildreife war getan. Außerdem 
Dua mir die Sen gefagt, Ofa ſchwebe zwar nicht in unmittele 
barer Gefahr, doch fei ein Schnitt unvermeidlich; es empfehle fio, mit 
ibe fobald wie móglid) einen Facharzt aufsufucden. Das Mei natürlich, 
daß wir fo гаф, wie es mur irgend ging, mad) Amerita zurüc mu 

So tam co, daß ib in aller Eile die legten Streifen meines Silma 
entwidelte und taufend Mleinigkeiten erledigte. Vern überholte das 
Slugscug mit ganz befonderer Sorgfalt; er fhuftete früb und fpät. 
Endlofe Sradtladungen wurden verftaut und weggefdidt. Unmengen 
Sim und Platten wurden mit größter Vorficht gepadt und traten die 
Reife nad Dote an, 

Aber da парне eine neue Borge. 

Wir batten befeloffen, von Mairobi nach England zu fliegen, um 
von dort mit dem Schiff nach Amerika zu reifen. Zwerft ſchien das ein 
schwieriges Unterfangen; denn wenn Dja und dc auch den Sührerfein 
befaßen, fo batte doch feiner von uno die Slugerfahrung, die wir für 
die lange, schwierige Strede brauchten. Ofa war zudem nicht fo auf 
der Höhe, daß fie ein Slugzeug zu führen vermochte, wenn wir es ibe 
auch alo Sluggaft ganz behaglich machen tonnten. 

Dern, ift natürlich ein ungemein túdptiger Slugseugfübrer, aber 
untere zweite Паф біте bräuchte ebenfalls einen. Da hörten wir denn, 
daß ein Stand von uns, ein erfahrener Slieger, Moftert mit Hamen, 
mit feiner drau nach England beimreifen wollte. Als wir das in Ers 
fabrung gebracht batten, fegten wir uns {фт mit ihm ins Benebs 
men. Er und feine grau follten unfere Donen Mafeine nehmen; auf 
dieſe Weife batten fie ibre Reife nach London, wäbrend wir aus ihrer 
Erfahrung Mugen ziehen tonnten; denn zneſtert war die Strede ber 
teito geflogen. 

Die größte Gorge war alfo behoben; wir mußten uns nur поб 
entfeheiden, was wir mit unfern Tieren anfangen wollten. Wir batten 
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einen féyónen samen £eoparden, Ofes vier junge фиг, Toto Temba, 
ein Elefantentalbdyen, und eine febr gelebrige und anbängliche rëm, 
Dieſe yine bedarf wohl mebe als die andern Vierbeiner cines Wortes 
der Erklärung; gelten doch diefe Tiere im allgemeinen alo recht abe 
ſtotzend. Dies eine aber bildete eine rübmlide Ausnahme, Ee war völ- 
lig obne den Tennzeithnenden fceußlichen Apänengerudh; dagegen batte 
es viel von einem treuen Sund. 

Diefer Tierpark bereitete uns eine Zeitlang rechte Ropfſchmerzen; 
aber Helen Joyce, meine Sekretärin, erflärte fih bereit, ibre Reife nach 
Amerika zu betreuen, Natürlich benötigte fie Hilfe; wir gaben ibe das 
ber einen Meruboy namens Twarugoji ale Tierpfleger mit. So be, 
febafften wir uns denn die erforderlichen Genehmigungen von den Ber 
amten des Keniagebiets für den Jungen und die Tiere; auch allerhand 
Attentram batten wir alles mit den oſtaftitaniſchen und ameritaniſchen 
Vebo rden ine reine gebracht, Neifegelegenbeit von Oftafrita nach Meuyort 
für Mig Joyce, Twarugoji und die Tiere gefunden und waren nun bereit 
zum Abflug mit unfern Mafcinen. Mit Wab, unferm Gibbon, und 
еі Deen Gerten Affeben, follte ea mun zunächft nach London geben. 

Im größeren der beiden Flugzeuge richteten wir für Ofa ein Bett 
ber, wir umgaben fie mit Riffen und legten iht fo viele unter, daß fie 
bequem aus dem Senfer feben tonnte; nad manchem febewobl flogen 
wir dann ab, dippten vor unfern wintenden Sreunden die Slügel und 
nabmen Rute nach Agypten. Wir waren wohl frob, daß es endlich 
loging und daß Amerika vor uns lag; aber Oftafrita war uno nun 
fon lange Heimat geworden, und сө tat uns leid, unfere Sreunde in 
dem Städten am Wildrevier zu verlaffen — dem reizvollſten Städte 
den, wie mir ſcheint, auf der ganzen Welt. 

Unfer Slug ging über das Aidongtal; da gerieten wir mitten in 
Piron Gewelt, das fid ringe um uns zufammenballte. Vern treifte 
und wand fid bin and ber, kroch durch Löcher und turote immer 
wieder. Uber ſchliezlich Metterten wir böber, dit Wolten blieben unter 
uns, und nun nabmen wir Kurs nach Tororo in Uganda, wo wir eine 
Zwischenlandung machten, um zu tanten. Wir aßen dort auch zu 
Mittag und flogen denn weiter nach Djuba im Sudan. 

Wir waren (Фоп ftundenlang unterwegs und batten am fpäten 
Abend Djubs immer noch nicht gefunden. Weiter flogen wir mit dem 
nu unter uns, obne zu wiffen, wo unfer Ziel lag. Auf einmal fab 
ich vor mir das Dorf Mongalla. Ich erkannte es auf der Stelle und 
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wußte mun, daß wir Djuba überflogen batten. Ee ging alfo suri, 
diesmal ziemlich tief; unterwegs fihteten wir viele flefantenberden. 
Eo war turz nach Duntehwerden, als wir Djuba erreichten und lane 
deten. бете und grau Moftert waren natürlich bereite dort und machten 
fido Sorgen um uns; denn wir batten {фоп vor mehreren Stunden 
eintreffen müffen. 

Bei Hellwerden ging eo dann weiter; meets im Heineren, lange 
fameren Slugseug machten {ih eine balbe Stunde cher auf ale wir; 
trogbem erreichten wir Malatal in der fápecttichen Glut dee Budane 
тоф turs vor ihnen. Wir agen zu Mittag und tantten; wir waren 
frob, als wir wieder ſtatten und die gräßliche Hitze unter uns laffen 
konnten. In 2500 Meter 45be fühlten wir uns wieder wobl. Tate 
ſachuch verlangte Ofa nach einer Wolldede, die fie über fid breitete, 
fie fo im Bett lag und las, fihlief, aus dem Senfter faute oder 
mit Wab und Sytfie fpiete. 

Эп jener acht fhliefen wie in Abartum, und ich mußte doch über 
die Tageoteiftung ftaunen. Jn zehn Stunden batten wir cine Strede 
bewältigt, zu der wir noch vor wenigen Jahren 17 Tage mit dem 
Nilboot gebraucht batten. 

‘Am folgenden Abend machten wir cine Zwifchenlandung in Nadi 
alfa, wurden vom Regierungoverteeter eingeladen und verloren Leider 
einen unferer Sluggäft. Der arme Sptfie wurde beim Spielen im 
Hof des Xatbaufee bo vor dem Abendbrot von einer Schlange gee 
biffen und ging тоф in der Macht ein. 

Am anden Morgen im aller Srúbe ging es dann wieder weiter; 
wir flogen über den Tempel von Abu Simbel, tamen an noch andern 
Tempen vorbei, auch an fonftigem alten Getrümmer, umtttiſin Luror 
und landeten, um die Hadyt in einem von Coots prächtigen Sremdens 
bófen zuzubeingen. Am andern Tag beſachten wir das Tal der Rnige 
und besondere TutsenedrXimuns Grab und flogen dann nach noch einer 
nacht in Luror in aller Srübe weiter nach Bairo. Wir umtreiften in ger 
ringer ёре das Tal der Mónige, damit ich Laufbildaufnabmen machen 
tonnte; dann ging es ftromab; wir tamen dabei über immer neue 
Trümmer und Tempel, bis wir fpät am ETadymittag den Lit hinter uno 
Megen und binauo über die férmeigende, völlig пабе Einöbe der аур» 
фет Wüfte flogen. 

Biolang waren wir dem Lil gefolgt; jet aber befanden wir uns 
über dem glühenden Sande. Die Sige war fürchterlich; felbft andert 
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halb Kilometer über dem Boden wer die Luft unerträglich. Vern ging 
Saber woch mehr in die Abe; aber of als wir 3000 Meter erreicht 
batten, empfanden wir eine gewiffe Rühle, 

Bei einbruch der acht umtreiften wir die Pyramiden und die 
Spbing; wir (bauten auf diefe ebrwürdigen Heiligtümer nieder, alo 
die untergehende Sonne ihre langen Schatten über die Wüfte warf. 
Hod ein paar Minuten, und wir landeten auf Kairos fandigem Slugs 
bafen und lichen uns zu unferm Gasthaus fahren. 

Die „Wildnis“ Afrites lag mun weit hinter uno, doch vertamen 
wir faft in der Wirrnio von Attenwuſt, durch den wir uns hindurch 
winden mußten. Wir blieben eine Woche in Miro, während wir die 
tnifflige Aufgabe löften, die notwendigen Erlaubniofcheine zum Obere 
fliegen der itatienifeben und franzeſiſchen Bolonien in Mordafrita zu 
betommen, Man bedeutete uns, wie müßten unfere Rameras verfiegein; 
denn unfer Ruro führte an gewiffen Befetiqungen vorbei, von denen 
teineofallo Aufnahmen gemacht werden durften (wie hätten ja fonft 
vielleicht die betreffenden Bilder der Regierung der Vereinigten Staaten 
überreicht, und fie bätte fie möglicerweife benutzt, wenn die ameritar 
niſche Slotte aussieht, diefe ganze Gegend einzufaden). 

gr war d LE 
fie ging vorüber, 200 unfere Papiere endlich in Ordnung waren, гой, 
ten wit [ов und werbradhten die erfte Macht in Merja Matrub, der 
Перет Stadt in der Nordweftede Agypteno. фиг mußten wir wie an 
jedem andern Jwiſchenziel auf der Strede von Nairobi nach London 
die üblichen Sormblätter ausfüllen und zum taufendftenmal angeben, 
wo unfere Väter geboren waren, wo wir felber geboren waren, Bürger 
welches landes wir waren, und fo weiter und fo weiter. Aber in 
Merja Matrub war eine Srage denn doch ger zu puig. Es Hingt 
unglaublich; aber der Himmel ift mein Zeuge, daß man mich doch 
tatfädlid fragte: „борт Sie Börge en Bord? 

26 weiß noch, daß co zum Abendbrot eine Waffermelone gab. 
Die Wuſte tam unmittelbar zum Mittelländifeoen Meer beran, fo daß 
taum plag für das Städten blicb; aber die Waffermelone war da, 
und fie ſchmette ganz Diät, Sie war in der Tat fo leter, daß ich 
mir mod) eine größere tauft, die ich am andern Tag im Flugzeug vers 
fpeifen wollte. Aber die Waffermelone zum Abendbrot tonnte mich 
doch nicht für die Múden in der lacht entfpädigen. Bie waren einfach 
Trëtt, und das Gaftbaus det Reine Dër, 
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Am nachſten Morgen flogen wir, ftriemendedeat und bobläugig 
infolge der fiblaflofen Macht, erneut ab; unfer Buro führte über die 
Wiifte mit ihrer drüdenden ige. Dem brachte uns natürlich in die 
Sobe, damit wir es einigermaßen kabl batten; als er aber in Bengafi 
niederging, tam es uns vor, als ob man une in einen Badofen bins 
айе. 

Gblech wobl fhlicfen wir uns in Bengali in der adt ordentlich 
aus, und früb am andern Morgen legten wir die erfte Slugftrede über 
Wafer surûd; es ging über den Golf von Bidra, eine große Einbuchr 
tung an der libpfeben Raste. Saft zwei Stunden lang faben wir tein 
Land, während Dampfer und Segelfbiffe Ránsig unter uns vorbeis 
litten. 

Am admittag landeten wir in Tripolis, wo wir das Vergnügen 
batten, mit Па фей Balbo Tee zu trinten, dem großen italienifépen 
Slieger, der die italienifépen Slugzeuge über den Aulantit zur Weltauss 
Rellung nad) Chitago geführt batte. gr war überaus suvortommend, 
fette uno feinen Wagen zur Verfügung und bot uns die *ilfe feiner 
Slieger an. Selbft die übliche Landungsgebühr fehentte er uns; er 
meinte, er fei in merits fo gaftfreundlic aufgenommen worden, daß 
« fido (кеше, ameritenifcpen Stiegen Gleicen mit Gleidyem vergelten 
зи Können. 

Tripolis ift ein größeres Bengafi — eine fo faubere und Dän 
Stade, wie ich fie mue felten geſchen babe. Sie befigt berrliche Ans 
Hagen, die Gebäude find Пани, faft jedermann ift gut getleidet und 
wacht einen woblbabenden Eindrud, und das blaue Mittelmeer wogte 
dacht en unfer Wänn Gaftbaus beran. Die Verwaltung forgte für 
uns, wie fie nur tonnte; felbft Web bekam cin eigenes Zimmer. 

Am andern Tage flogen wir zum zweltenmel über das Meer; die 
Hace verbradpten wir in Tunis. Die Stadt erinnert mid) etwas an 
‘Marfelles — fie ift natürlich franzöfifb; doch alo wir an die Stadt 
berantamen, mußten wir einen recht verzwidten Kuro feuern. Zuerft 
naberten wir uns der Stadt bis zu einer ganz beftimmten Stelle. 
Dort mußten wir, fo lauteten unfere Anweifungen, wieder in Rich. 
tung aufs Meer abdrehen. Als wir denn wieder von der Rûfte tlar 
getommen waren, kuroten wit und überflogen Ме Öffnung der Bucht, 
wachten dann an einem andern Puntt wieder eine Wendung und fanden 
fo zum Stugbafen bin. Wer aber in drei Teufels Nemen will denn 
ibe altes Seftungewert eigentlich feben? 
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Wir blicben einen Tag in Tunis, um Vern die Möglichkeit zu 
geben, feine Motoren vor dem langen Slug über das Mittelmeer 
ordentlich Durchsunchmen; aber am Morgen des nädften Tages тошеп 
wir wieder los. Жө war ein berrlicer Tag, und in türgeſter Zeit war 
das Sand unfeen Biden entfepwunden. Bald darauf aber wurde eo 
diefig, und es dauerte nicht lange, da tonnten wir die Rimm nicht 
mebe sehen. ЭФ faß gerade am Steuer und war gleich völlig vere 
Hien, Vern blicb ganz rubig fügen und geinfte mich an, bis ich fo 
boffnungslos in der Parfe faß, daß ih фт das Nad übergeben 
Weiter ging unfer Slug, obne einen Wegweifer, der mie gee 
bolfen bitte, den rechten Kurs zu finden; dx (еВ) — mir tam co 
wie ein Wunder vor — {фп wir vor uns Cagliari, die Sauptſtadt 
Sardiniens, teine anderthalb Kilometer neben unferm Ruro. 

Wir landeten auf dem Militärflugbafen, wo die Jtaliener wieder 
alles taten; um ums bebilflid zu fein. Dann nach einem lachten Im. 
big ftarteten wir wieder, überflogen Sardinien der ganzen Länge nad, 
querten die Meerenge, die die Infel wen Rorfita trennt, folgten dem 
ënn Rüftenfreif diefer Teblicpen Infel, und nach drei weiteren 
Stunden über dem Meer fegte uns Vern — ein neues Wunder — auf 
dem Şlugpla von Cannes ab. 

Эчи wachte fid das wiqwoeiblide geltend; wir blieben den nåde 
den Tag in Cannes, damit Ofa zum paartünftier tonnte. Am andern 
Tag aber flogen wir bereite über die prachtvollen Seralpen. Ee ift 
jederzeit cine wunderfame Landfibaft; wir überflogen fie aber im Juli, 
жоо alles grün und leuchtend war. 

Um Mittag zu effen, machten wir cine Zwiſchenlandung in Lyon, 
тошеп dann wieder los und landeten am Spätnachmittag. in fe 
Bourget. Jegt waren wir alfo in Paris, und wieder {prac Ofa ein 
Weiter, Wir warteten Saber zwei Tage, während fie die leider 
ceftand, die fie unbedingt baben zu múffen bebauptete. Dann erhoben 
{igh die Mafdhinen Kurs London, wo uns auf dem Slugbafen die 
Schar unferer Freunde begrüßte. 

Am gab сө tein Zögern mehr. Wir trafen die nötigen Vorbereis 
tungen, unfere Slugscuge auf S. S. „Manbattan“ nach ишо zu 
verfrachten; in Southampton wurden fie alfo abmontiert, auf dem 
Ded des großen Schiffe verftaut, und ефе Tage nach unferer Antunft 
in england febwammen wir ſchen auf dem Meer. 

Welch ereignisreiche 48 Monate lagen binter uns! Wir waren an 
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die 100000 Rilometer über Afrita und Europa geflogen, ohne einen 
Unfall, der auch nur im entfernteten erwähnenswert geweſen ware. 
Sicher Beine fhlechte Empfehlung für unfere großartigen Mafchinen 
und ganz fider auch für Deen Carftene! 

Und unfere Bilder! Dir zuvor batten wie in 20 Jahren Béis, 
merei ungenoöbnlicpere Silme beimgebracht, und nie batten wir, folange 
wir draußen waren, fo forgenfreie Tage verlebt und cin fo beſchwing 
teo Gefühl völliger Seeibeit verfpürt. 

Jagt aber, wo unfer Silm Babuna” bergeftellt ift und all die 
endlofen Einzelheiten, die mit einer ſolchen Arbeit vertnúpft find, bald 
erledigt find, fümieden wir (Фоп wieder neue Pläne. Galbft Wab 
bofft obme Zweifel, daß man ihn bald wieder auf Luftfaferi mits 
nimmt. Wie möchten es jedenfalls. Ofa war lange ans Rrantenbett 
ah, it aber jegt wieder frifo und gefund wie mue je. Unfere 
Tiere außer Wab find in den Foo von St. Louis getommen; dort 
tann man fie fid anfeben, wenn man will. 

Wir haben (dom neue Pläne ausgehe, um Borneo aufzuſuchen; 
o loden uno die Elefanten, das {феше NaubohestTaaborn, die unzäblir 
gen Wildtiere der Dfepungel und die Kopflager der Tengerra, 

Wenn uns aber auch unfere nächſte Reife nach Borneo führt, fo 
bedeutet das nicht, daß Afrita uns nicht mebe lot; denn das tut co 
таф wie vor. Wir planen weitere Sabrten dorthin und noch andere 
nad) den übrigen Teilen der Welt, Tarfäcli rechnet mir Ofa auo, 
daß die Safaris, die wir uns ausgedacht baben, 100 Jabre erfordern. 
Und danach wiffen wir mod nicht, was wir vorhaben. 
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Lichtbildgerät und Jagdausrüſtung“ 


‘& babe mich bereits früher einmal über die Kictbildnerei in den 

Tropen und ganz befondere über die Tierbildjagd mit der Ramera 
dafelbft ausgelaffen; aber feit damals baben ſich die Derbaltniffe doch 
recht gewandelt. Es find natürlich neue Arten Bildtsmmern berauss 
оттеп; aber noch wictiger find die Sortfehritte auf dem Gebiet der 
fenfibilifierten (©. b. die ¢elligteiten der werfehiedenen Farben möglich 
genau wiedergebenden) Emulfionen, auf Grund deren man num wieder 
eine neue Act Hameras auf den Marte gebracht bat, die befte Ergebr 
niffe zeitigen. 34 möchte jet ысу das Gerät befprechen, das mir für 
den Anfänger fowodt wie für den fortgefeprittenen Liebhaber, der (don 
etwas Erfahrung in den gemäßigten Breiten befigt, alo das geeignetfte 
erfebeint. Berufolidabiloner brauchen natürlich teinerlei Rat; bödftene 
tonnen ihnen ein paar Singerscige dienlich fein, wenn fie noch teine gr 
fabrung mit Aufnahmen von Wildtieren baben. 

3% mochte betonen, daß ich das betreffende Lichtbilögerät nicht 
“тоа desbalb empfehle, weil ich mit dem Hersteller irgendwie in ge 
feoäftlichen Beziehungen ftebe. IA erbalte auch keinerlei Vergütung. 
Gewiffe Apparate baben mir eben die befte Ausbeute eingebracht und 
mir gezeigt, welche Art fico am beſten für meine ganz befonderen Ders 
wendungssweite eignet. 34 möchte meine Erfahrungen gern der ЭШ, 
nemeinbeit zugänglich machen. 

Die Laufbildtammern find caſch befprochen. Saft jeder Reifende bes 
mugt beute den Schmalfilm; ich babe damit recht gute Erfolge ger 
habt. Wer die Tiere der Wildnis filmen will, nimmt zwedmäßig 
Objektive von 71%, 19% und Is Zentimeter Brennweite, jedoch teiner 
größeren als 18 Zentimeter, wenn er nicht {Фоп allerhand von der 
Deeg verftebt. Mit einer 70MillimetersRamers und einer 


* Als Amerifaner verwendet Martin Jobnfon Beräte amerifanifder oder 
tee етан, Neam Se gruntfägihen Ausführungen und Erläuterungen 
derte dcir мат cher and Bie Benín Kefer feel. 
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infe von 18 Zentimeter Brenmweite kann man jede Art Wild filmen, 
wenn man die nötige Geduld bat. Man achte ja darauf, daß man für 
jede Linfe mit über 6 Zentimeter langer Brennweite ein gutes wadels 
ſcherre Stativ bat, und drehe um Simmel willen die Panoramas 
bilder langfam! 34 babe gefeben, wie fo manches gute Panoramabild 
durch ft Herumſchwenten verdorben wurde; man ſchwente alfo fo 
Tangíam berum, wie nur möglich, das ift immer das fiderfte! 

Was die Silmtamerss betrifft, fo babe ich (höne Erfolge mit der 
Ball & Howell Silmo und der айтап из, Дода! betommen. Wer 
liche leiften tann, verwende die neue айтап LintsRodat Special, 
3% babe gerade einige Verfude mit diefem wundervollen Lurusgerät 
beendet und Tann die Kamera nut empfehlen. Sie leitet alles, was 
man von einer berufemágigen Silmtamera verlangt — allmabtices 
Verfdpwinden des Bildes, Panoramabilder, veränderlicie Geſchwindig 
teu, Oberblendung, beliebigen Auswechfeln der noch nicht fertigbelich“ 
teten Silme durch befondere Silmtammern, Zeitlupe und fo fort —, und 
ift wirtlid ein tefflichen Sta Prägifionsarbei. 

Wer lieber Formalfilm nimmt, der greife sur 47+Millimeters Beil 
A Sowell Eyemo mit dem Objettiv 15% mit 15 Zentimeter Brenne 
weite. Job befige zwölf folder Silmtameras und benutze fie faft tåge 
lidh; denn fie bieten den Vorteil, daß fie fido ft aufbauen und lacht 
bedienen laffen. Außerdem find fie für Aufnahmen aus der Luft gany 
prächtig geeignet. 

‘Ale berufomágige Rameras gebrauche ich die Bell & Gene: und 
die WallsTonbildtamers mit Motorantried. 

Was für eine Art Silm man nimmt, bängt davon ab, wie weit 
man ſich ino Gelände binaus begibt. Wer in der Mabe einen Arbeiter 
raum bat, wo man feine Silme böchftens zwei Monate nach der Be. 
Déng entwiceln laffen tann, der tann Superfenfitio»Pancheomatic 
oder SupersZ-Pandpromatic verwenden und wunderbare Ergebniffe 
bekommen; wer aber eine längere Safari unternimmt, die ibn in den 
feuchten Wald führt, oder wer während der Regenzeit unterwege ift, 
der dürfte zwordmäßiger den gewöhnlichen Par-Speed»Orthodromatic 
benugen. Mit SuperfenfitivsPandyromatic oder SupersXsPandyromatic 
betomme man ſchoͤne Ergebniffe, wenn die Wetterverbältniffe günftig 
find und man bald nach dem Belichten entwideln tann. Aber mit der 
langsameren Par-Speed»Ortbochromatic-Emulfion kenn man bei naf 
fem Wetter oder in feuchten Wäldern allerlei wagen, was man fido 
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mit den andern Emulfionen taum geftatten dürfte. Dod was man auc 
unternimmt, man entfcpeide ſich für eine ganz beftimmte Emulfion und 
bleibe dabei. In der Großwildgegend bieten fid gens prächtige Möge 
Tiesteiten zu den reigvollften Bildern, doch fic tommen vieleicht ganz 
unvermutet. Darum fude man ein gures Bild zu befommen und pros 
biere nit erft Lange berum, um vicllcidt ein noch befferes zu erbalten; 
denn die Bewobner des Urwwalds geben fido nicht für neue Sigungen 
ber. Man {фпарре fic, wenn man tann. 

Die Großwilögegend bietet die berrlichften Belegenbeiten für Sarben- 
pbotograpbien; gewöhnlich it auch die Beleuchtung auf der Steppe 
dafür günftig. Id wünfchte, dağ dir Scpmalfilmtichtbildner nicht fo 
durch fila beten, wie eo die meiften Leider tum. Id tann mir nichte 
Ginen oder beffer Geeignetes für Sarbenaufnahmen denten alo die 
Vorgänge, die man vom Dornenverftet an einen Wafferloc zu feben 
betommt. Zeit und Geduld find freilich ntig. Die Landfebaft um cine 
foldbe Wafferftelle liegt zumeift abfeite von der großen Straße. Das 
errichten von Spirmen und das Warten, bie fied das Wild an fie 
gewöhnt, erfordern geraume Zeit, aber die Ergebniffe find ganz wunder. 
bar. Man felle fio mur die Zebras, Giraffen, Steauße und die ganse 
Stufenleiter der Antilopen farbig vor! 

Eben ift in der Sarbempbotograpbic wieder etwas euro berauos 
getommen, das fogenannte Вобафгот. Wer Жодафсот verwendet, 
braucht weder beider Aufnahme noch bei der Wiedergabe ein Sarbenfilter; 
man tann vielmebe mit derfelben Leichtigkeit und unter denfelben Ders 
bältniffen arbeiten wie mit owersvocig; mur muß der Rameramanıı 
beachten, daß odachrom die mäcftgeößere Blendendffnung verlangt, 
alo fie pancromatifehe Silme erbeiſchen. Dae bedeutet, daß der Silm 
bei jeder Ramera mit ло ести інт себет verwandt werden tann, 
obne Rüdficht auf die Linfenauoftattung, fo dag fid der Sarbenpbots« 
grapbie ein gänzlich пеше geld eröffnet. 

Hun zu den Stepbilötameres. ¿Men nehme unbedingt einen Rolle 
fmtodat mit und vergeffe au nicht die Vorfaglinfe für MTabaufnab: 
men von Eingeborenen. 

Mleintameras. 34 perföntich gebrauche nie cine teinere Ramer 
als 6x0, wenngleich es meine Seeunde anders beiten. Draußen in 

` Hairobi hatte ih einen vollftändigen Wertraum zur Verfügung und 
babe für meine Steunde mande Rolle Aleinfilm entwidelt (mit Alan. 
film meine ich jedes Drëtte 4X 6% oder darunter). J4 fand, daß 
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ſic nur ein ganz geringer Teil ihrer Bilder zum Vergrößern eignete; 
well diefe icintameras aber 30 oder noch mehr Belichtungen nach 
jedem laden ermöglichen und die Boften erheblich niedriger find, tann 
der Befiger fo viele Fegatioe maden, daß er ordentlich berumprobieren 
tann und doch immer noch ein gutes Teil braudpbare Bilder bat. 

As Berufopbotograpb bin ich vielleicht gegen die Aleintameras 
etwas voreingenommen. J4 tann fic einfach nicht leiden, bauptfächlich 
darum, weil die Montattabdrüde taum reizvoll find, wenn das ure 
fprüngliche Bild fo Mein ift. Man muß fie fon vergrößern, wenn fie 
Wert erbalten follen. Wenn das Drëtt völlig eimwandfrei ift, for 
weit Motiv, Belichtung und Entwidlung in Stage tommen, dann tann 
man eine brauchbare Vergrößerung bis 12% 18 zuwege bringen; boch 
darüber hinaus ift die Vergrößerung davon unweigerlich flach. Ih 
babe zwar einige nette Vergeößerungen J4 X 24 zu efit betommen, 
auf die der Befiger febr fols war. Sie waren aber nur darum breuch 
bar, weil co fid) um befondere Glücsfälle bandelte; das beißt, jeder 
einzelne Umftand war denkbar günftig gewefen. Hatte man diefelben 
Aufnahmen mit 6 X6 oder 6x9 gemacht, dann wären die Домани 
aborde reizvoll und die Dergrößerungen 1# 24 ſchmiſſiger und viel 
ваде gewefen. 

Wenn ein Negativ auf ein Vielfaches der urfprünglicen Maße 
vergrößert wird, dann wird ja auch die Astnung entfpreihend mite 
vergrößert, und wenn auch die neuen „panatomifden“ mulfionen 
тшт {фе wenig Rörnung aufweifen, fo find fie doch nicht frei davon. 
Thun ift aber cin überbelchtetes Negativ Börniger ale cin richtig beliche 
teten; man ſicht alfo, worauf ich binaus will, Man neme einmal 
den gedachten Fall eines Перов von zwei Zentimeter im Geviert 
und eines andern von vier Zentimeter im Geoiert. Macht man nun 
von jedem Vergrößerungen von zebn Zentimeter im evict, fo wird 
die Rscnung auf dem Heineren Deg genau viermal fo ftart vers 
größert erfpeinen wie auf dem größeren; infolgedeffen wird die Vers 
arößerung von dem Vierzentimeternegatio weniger feig und daber 
dem Auge woblgefálliger. 

Hier im Ameritanifeoen Mufeum für Maturgefcichte, wo ich dico 
schreibe, finde ich verfebiedene dieser Aleintameras. Dr. Robert б» 
man Murpby empfiehlt fic, um Hatururtunden sufammensubetommen, 
Wie er betont, tann er die Aleintameras гаўф zur Ergänzung feiner 
fonftigen Maturbilder verwenden. Aber cine muß man fid vor Augen 
18 Зернов, Земна. © 


balten: wenn man cin Mieinnegatio bat, das nid einwandfrei ift, 
d. b. wenn es übers oder unterbelicptet ift, tann man einfach Reine ger 
fällige Vergrößerung betommen; wenn man dagegen einen Streifen 
00 oder größer nimmt und genau fo lange belichtet, tann man gute 
Vergróferungen von nicht volltommenen !Tegativen betommen. Und 
ich möchte einmal den feben, der mitten in den Tropen eine größere 
Zahl völlig einwandfreie Megative zufammenbetommt, wo die äußeren 
Verbältniffe derartig fehnwanten, daß die Belichtungsbedingungen tiff 
liger find als fonftwo auf ròm! Darüber tann co mun einmal gar 
Reinen Zweifel geben: je weniger cin Пеано vergrößert zu werden 
braucht, defto gefälliger im das Bild. rioch mals betone ich: man {иф 
lieber ein gutes Bild zu betommen als cin wolltommenes; Afrita ift 
nicht der Ort zum derumproben. Das tue man leber Sabcim, wo man 
das Bild noch einmal verſuchen Bann, wenn es nicht das erftemal 
lädt. Wer aber in {йа danebenbaut, darf taum damit rechnen, daß 
ex baofelbe Bild noch einmal betommt. 30 möchte meine Bemerkungen 
zu den Bleintameras befelicßen, indem ich den Mittelweg empfehle. 
Wer eine folde Ramera befigt, nehme fic mit, außerdem aber nod eine 
größere für die wichtigeren Arbeiten. 

Jahrelang war meine Lieblingeftepbildtamera eine 43x49, weil 
in der erſten Zeit alle Emulfionen törnig waren; aber in den verflofr 
fenen paar Jahren bat man die Ascnung derartig verringert, daß id 
jegt mit einem Tegativ 9% 12 ebenfoviel und ebenfo tadellos verge 
bern tann wie früher mit J3 x 7%. Auf meinen künftigen dorſchet / 
fabeten werde ich ausfchlieglich diefe Größe benugen. 

‘Man verwende „panatomifgen“ Silm. Seine Emulfion bale fid 
gut, ift pandbromatife und befigt cine fo feine Rarnung, dağ fie beffere. 
Vergrögerungen gewäbrleftet ale jede andere Emulfion. 

Hine Dodat eignet fid freilich niche für Tieraufnabmen auf weite 
Entfernung. Zu diefem Jwet empfehle ich die GreflessRevotvers 
лига Reihe D, die Bilder 9X12 bringt. Mit dem fra,gräfnaftigmat 
ausgestattet, Defigt fie eine bemertenswerte Seligteit beim Einftellen. 
Eo ift möglich, bei größter Blende fo viel Lidt auf die Mattfcheibe zu 
betommen, daß eine tadellofe Kinftetlung möglich if. Belidtet man 
dann noch fo turs wie möglich, fo bolt man das Auferfte an Schärfe 
beraus. Бије De it sebnmal fo ücheſtart wie Їз und läßt fich eigen. 
li) bei jedem Wetter mit dentbar beftem Erfolg verwenden. Daneben 
empfehle ich ein sssentimeterafeg,SeTeleobjettiv. in foldes Gerät 
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macht Aufnahmen von den Kingeborenen, der Landschaft, dem Wild 
der Steppe und famtliden Tierarten der Wildni 

3% babe feftgeftellt, дай fic für meine Arbeiten der Speed-Grapbice 
Ramecatyp gut eignet, weil fido damit fo гаф arbeiten läßt und wel 
er fämttiche Derwendungemöglicteiten zuläßt. Wenngleich diefe Ramera 
nicht den Spiegeeflepvorteil der obenerwähnten Grefler aufweift, fo 
bat fie doch denfelben Graflep-&xhligverfeluß; ibre алб ift ein 
weiterer erwünfebter Vorzug. Beide erwähnten Hameras ermöglichen 
das Aus wechſein der Linfen umd die Verwendung einer {Menge von photos 
grapbifden Emulfionen. Auf meiner nádbften Reife gedente ich beide in 
der Größe 912 mitzunehmen. Für Aufnahmen von der Luft aus 
empleble ih die Folmer Grafler KojorSliegertamers, die mir für 
verfepiedenften Zwecke gute Dienfe geleitet bat; neben den Aufnahmen 
von der Luft au machte ic damit auch viele {ебе Bodenaufnabmen. 

Kine einzige Gelbfbeibe reicht für den unerfabrenen Lichtbildner aus, 
eine K}. Sie verlängert die Belichtungszeit nicht allzufebr, ermöglicht 
einigermaßen tonricptige Bilder und gibt gute Wolteneffette, obne fie 
allzuftart in Erscheinung treten zu laffen. Sortgefébrittene, die саре 
Fung mit einem größeren Sag Geibfeheiben baben, nehmen dien 
natürlich mit. Der Durbfehmittslichbaber aber neigt dazu, mit Gelbe 
ſcheben verfepiedener Stätte ungenau zu belichten. 

Det cin Wort über Belichtungemeffer. Matürlich babe id fie für 
den Schmalfilm mie für nötig gebalten, weil dae Beachten der Mare 
tierungen vorn auf den betreffenden Bameras völlig genügt, um die 
«ніде Belichtung zu gewäbrleten. Tatfählic benutzen aber sable 
reiche Liebhaber diefe Delictungsmeffer fowobl für Steh. wie für 
aufbilder und chen darauf. Für Fictberufspbotograpben mögen 
fie fon ganz nüglic fein. 

Jeden gute nichtwadeinde Stativ it geeignet. Es find jegt vers 
febiedene Marten im Hendel. 34 benuge fie mit Panoramatopf, felbft 
für meine Stebbitdtemerse; denn fo tann ich in viel türşerer eit cine 
fellen und die richtige Vildwirtung betommen, de wenn ich Stative 
obne Panoramatopf verwende. 

sEmulfionen, die fie gut balten, braucht man nicht weht im Gee 
Linde zu entwoideln. In Hairobi find drei gute pbotograpbifhe Ges 
fäfte, ein ameritanifehes, cin Deutfeben und ein englifces, außer vere 
f@iedenen йите. Sie arbeiten fámtlido gut, und zwei der erwähnten 
Sirmen kehren auch Shmalfilm um. 
we 
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Wer Gelegenheit bat, feine Sim von Zeit zu Zeit nach Nairobi 
zu fenden, während er fid im Gelände aufhält, dem rate ich febr dazu; 
denn je roféper man feine Negative nach der Belichtung entwidelt, deſte 
brillanter und fdomiffiger find fie. 

Эф möchte mich nicht weiter über Gewehre oder Safaritieidung 
oder Lagerausriiftung verbreiten. Man verwende die Büch, die einm 
ane бету gewachſen ift. Wer {ере großen Wild jagt, für den dürfte 
das englifee Raliber 0,470 oder 0,465 richtig fein; für Meinere Tiere 
benutze man eine 9,5 oder eine Bücfe ähnlichen Selten fowie eine 
Schrotflinte. Wer eigene eech befigt, nimmt dieje mit; andern 
fallo tann man fie in Ylairobi taufen oder Leihen; dort tann man fib 
auch die beften Munitionemarten beforgen. 

Man wäre Get, wenn man Safariticidung von dabeim mit» 
nábme, Jn YTairobí oder faft jeder ой» oder mittelafritanifehen Stadt 
tann man fid die für das Land geeignete Alcidung über acht апе 
fertigen laffen, und zwar cect preiswert; basfelbe gilt für Safaris 
фир. ` 

Botten Kaufleute in Fairobi ftelen auogescidómete Zelte und 
jegliden Kagerbedarf ber. Tatfädlidh benötigt man nichte anderes ale 
den Alltageanzug, den man tragen würde, wenn man fonftwobin 
reife. Jn Hairobi gebt man genau fo gekleidet wie in London oder 
Deet. 

EE 
und europäifcpen Sirma erhältlich; боф empfehle ic, die Aameras von 
арт mitzunehmen, da dies ein richtigen Sitzen der Linfen und dons 
Пако geäbrleiftet und man fo auch unterwegs allmáblid) mit ihnen 
vertraut wird. Ich würde auch Silme und Platten von dabeim mite 
nehmen, da man fo die Sicberbeit bat, friſcert Ware zu betommen, 
Die Handler in Mairobi müffen eine derartig reidhe Auswahl der vet 
feriedenften Größen auf Lager baben, daß fie Pë unmoglich einen gror 
ben Vorrat von jeder einzelnen hinlegen Können, wenngleih man die 
geroöhnlichen Größen ziemlich fider betommen dürfte. 

Man bat mich oft nach den weißen Jägern für die Safari befragt. 
34 tann da teine eindeutige Antwort geben, da das parteifd feinen 
tönnte. Man {фе mur zu, daß man fih einen anertannten weißen 
Jäger beforgt; es gibt deren in Miairobi zcbn oder fünfzehn. ine ganze 
Nabe anderer nennen fid zwar weiße Jäger, find aber teine; ohne 
rechte Erfahrung, haben fic den Beruf irgendwie de Hotbebelf ere 
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griffen. Ein guter, zuoerläffiger und erfahrener weißer Jäger ift febr 
wichtig; die ridtige Wahl in diefem Punkt tann Erfolg oder Mig- 
erfolg der ganzen Safari bedeuten. Die Jäger temen die Jahreszeiten 
und die Stellen, wo fid das Wild zu der Zeit, wo man gerade da ift, 
am wabrfapinlicften aufhält (as Wud wandert ja größtenteils mit 
‘ben Jahreszeiten). Sie beben in ihrem Perfonal die beften Büchfen« 
träger, Oberbops, Röde, Träger und fo fort. Sie find glänzende 
ge, die einem im Sell der Gefabr treu zur Seite fteben; fie 
wiffen eine Safari fo aussurüften, daß man des befte Gerät, die befte 
Verpflegung und dergleichen zur Verfügung bat. Dor allem find es 
prächtige Weggenoffen; ihre Geschichten am Lagerfeuer wachen die 
Safari zu einer {фдпеп Erinnerung. 

‘Am beften wendet man fid Wein an den Sekretär der oftafrir 
tanifpen Berufojägervereinigung, Poffad ss) in Nairobi, Anderen 
vermittelt das Amt für Wild in Nairobi. Gier erfährt man alle 
Kinselbeiten über Jagdfdbcine und ähnliches in Uganda und Tanganjita 
fowie in Reniatand. 

Эди, wo dico Buch erfebeint, rüften wir — Ofa und ich — uns 
(Фоп zu einem neuen berelichen Abenteuer; wir boffen, bald wieder ein 
Bud und noch beffere und größere Silme von den Tieren und Menfden 
der Wildnis berausgubringen. 
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Don Martin Jobnfon erfdtenen früher: 


Simba 


Bilmabenteuer in Afritas Bufd und Steppe 
Mit 59 Abbildungen und 1 Karte. 4. Auflage. Gehefiet М. 48S, Ganzleinen ANA 


Jobnfons Glashaus if die Welt, Seine Shaufpieler Dölter und Tiere, Afrita 
‚gefällt thm und feiner rau am beben. Nördlich des Kenia ſchlagen fie an einem 
vom Urwald umgebenen, Wolliſcen See the Lager auf. Dem See geben fie den 
Mamen Paradiesfee. Don bier aus geht es auf oft wodjenlange Märfhe, um 
Orofwild zu beſchlelchen und zu filmen. Auf wenige Meter fichen fie einem alten 
Elefantenbullen, einem aufgefrestten Rbinozeros gegeniiber. Johnfon furbelt und 
рр, feine Frau fiebt mit (dufibereiter Düdfe Daneben. Und wenn es пош, 
weiß; fle mit (br gut umpugeben. Onu, Zebra, Giraffe, Strauß und viele andere 
Steppenbewobner werden an der Tránte beobadtet und photographiert. Das grófite 
Erlebe wohl, wie das Ehepaar Johnfon In Tanganjta in einem Heinen Tal 
auf Söwen H. Um fle berum find ite fünfschn Swen. Sie furbelo und 
turbeln, und dt der Für zur Tetge gebt, gien Йе R4 Галат, von ben 
Tieren ganz unbeläfigt, wieder zurüd. Derrlide und feltene Bilder find dem 
Bud beigegeben. Die Koralle, Bertin 


Das Löwenbud) 


Afritantfcpe Abenteuer mit dem König der Tiere 
Ми 42 Abbildungen und 1 Kara. Gehefet M. 5.85, O M. 7.20 


++ Was Jobnfon über feine Begegnung mit Lowen und fonftigem Raubgetier 
berichtet, laßt mand tieferen BUL in Ме Tierfeele tun . . Der Lowe if eben, 
wenn фа nige gerade Der Dunger e, fo mortlufig gar nist. Cr if, foot 
‘Sebnfon, ein Oentfeman ... Diefe höhere Cintellung zur Kreatur, Ме NG, Dod 
don jeder Sentimental еМ, magt und das Bas fo (отрар, 

. Jabnfen erh und diefe und andere Abenteuer mehr mit Kebenswirbigem 
Humor und ohne alle Groftueret, Reid if Die Ausbeute feiner Expedition gewefen. 
Die Kamera hat gut gearbeitet. Man bedauert nur, daß in dem Bude nicht 
ein Mehr nod von den Filmaufnahmen wiedergegeben werden fonnte: „Es 
find die Bänken Tierbilder, die 1d je aufgenommen habe“, fagt Jobnfon mit 
unverfohlenem Stoll. Das entzüdte Auge des Bechanerd wird es thm gern 
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Don Martin Johnfon erfdienen früher: 


Congorilla 


‘Bilmabenteuer mit den Heinften Menfgen und den größten Affen 
Mit 64 Abbildungen in Kunst und Kipfertifäruch sowie 1 Karie 
Bebe М. 6y Galler M. 7.35 


Innerhalb det lesten Jahres find viele Büger «тилеп über Жеп und Reifer 
abenteuer tn fremden Ertellen, Eines Der gelungenen und {ейтеп d das 
vorliegende Bud eines Derfafert, der боп mit feinem Simba” und dem „Löwen 
bug” von fig reden дета hat. Diekmal erzählt er von feinen Fahrten zu den 
Deltabgefäiedenen Gebieten um den Нена бее tm dquatortalen Afrita, wo 
Zwergvölter leben, umbegt von weiten Wäldern, in nager Nacbarfhaf gien 
Afenderden. ES ind die bisher unbetannten Beragerillas, die größten menene 
Agnligen fen. — Man hat von ihnen neuerdings behaupte, fe rauben Frauen 
und Kinder; Johnfon frei wei hierüber aen zu fagen. Das табу: ет ене. 
Wäi Margen, er „фе“ nit auf, hält R4 vielmehr an die Wahrheit, an Die 
nachgeprüfte Wahrheit, Ме allerdings of derartig abenteuerli und unwleflld an- 
тшн, Daf fie fpannenden Marden nahezu slciátommt, Зоне der Reife war das 
Bilmen der Weken Menfhen und der größten Affen beim Belaufden ihres Tun 
und Tretbens, Wie man id denten tann: ein nit ot Vorhaben, Das aber nad, 
Duef großer Mühen und otelfader Mißbeliteten gelungen it, Dabur 
tamen im Der Rllrmtamera unsergletäli Icbensehte Bilder au der Dons zutande. 
ine Anzahl Serien: fndet man In dem Bud, deffen velger Inhalt Herdurd 
nod an Anfhauliäteit gewinnt. Knigge iert ang 


Mit dem Rurbelkaſten 
bei den Menſchenfreſſern 


Ма 24 Abbildungen und 2 Karten. Mahl М. 2.50, Ganaleinen M. 3.15 


Zwölf Jahre vor Ubfafung бев Buses lernte der Derfafer zun erften Male die 
"Пешеп Debriden tennen, und (екем iR fein Denten niát mehr von Ihnen Lodger 
tommen, EROL war et fo weit, Daf er, von feiner couragterten feinen Brau beglettet, 
паб dem Biel feiner Sebnfudt fam, um dert das Leste einer verfämindenden 
primittoen Kultur im Bilde zu retten. Was er unter den Бие еп ret unfeeund« 
Maen Menföenfrefern erlebte, gibt er in fpannenden Séiiderungen wieder, die 
Duró den trodenen angelfiófiden Sumer Doppelt relzooll werden. Das Bus IR 
völferfundlid ebenfo wertvoll wie alé Settare für Erwadfene und ältere Jugend» 
ie interefant, ES zeigt, Daß Das aufregende Abenteuer aud (n unferen Tagen ne4 
dt aufgeftorben i. Berliner Tagblatt Weeer 
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